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Morgen -Ausgabe.
_1 . Matt ._

Die Politik der Woche.
Der April hat seinem Ruf , der launischeste aller

Monate zu sein, auch während des Osterfestes Ehre
gemacht, und auf das ersehnte Frühlingswetter war¬
ten wir immer noch vergebens . Besser sieht es mit
dem politischen Frühling aus , dessen Sache der Reichs¬
kanzler Fürst Bülow auf die Reichserbschaftssteuer ge¬
stellt hat . Die 'Nachlaßsteuer ist tot , es lebe die Erb-
schaftssteuer! so lautet zurzeit die Parole . Und ' wie
Fürst Bülow in der Sitzung des preußischen Abge¬
ordnetenhauses vom 10. Januar erklärt hatte , daß er
in der Erbschaftssteuerfrage vom Saulus zum Paulus
geworden sei, so haben seitdem noch sehr zahlreiche
Politiker den „Tag voll Damaskus " erlebt , den der
leitende Staatsmann ihnen damals gewünscht hatte.
Schon in der Reichstagssitzung vom 30. März war der
Beginn dieses Umschwungs wahrzunehmen , und seit¬
dem har die Bekehrung zur Erbschaftssteuer als einem
notwendigen Übel  bis weit in die Reihen der
Rechten  hinein so wesentliche Fortschritte gemacht,
daß trotz der scharfen Opposition des Bundes der
Landwirts die Aktien der Reichsfinänzreform wieder
sichtlich zu steigen beginnen.

' Es wird den Reichskanzler Fürst Bülow mrt be¬
greiflicher Genugtuung erfüllt haben, daß er den
deutschen Kaiser  bei dorn gemeinsamen Aufent-
halt in der von einer eigenartigen Schönheit der
Vergangenheit , der verfallenen Paläste und der ver¬
sinkenden Größe erfüllten Lagunenstadt über diesen
erfreulichen Wandel auf dem deutschen Reichsfinanz-
kriegsschauplatz tu Kenntnis setzen könnte. In der
ausländischen Presse hat man der Reise des deutschen
Kaiserpaares nach Korfu , deren erste größere Station
der Aufenthalt in Venedig darstellte, allerlei politische
Beweggründe unterzuschieben versucht, wobei man nach
dem alten Motto verfahren ist : Jin Auslegen seid ihr
munter , legt ihr nicht aus , so legt ihr unter ! Die ein¬
zige politische Schlußfolgerung , die aber bei dieser
Kaiserrcise in Wahrheit als zulässig gelten kann, ist
die, daß sie Nicht stattgefunden hätte , wenn nicht durch
der widerspenstigen Serben Zähmung der Orient¬
konflikt in der Hauptsache beigelegt und so eine Ent-
spannung der internationalen Lage herbeigefübrt wor¬
den wäre . Auf demselben Gebiet liegen die Gerüchte,
die anläßlich der ebenfalls in Venedig erfolgten Zu¬
sammenkunft zwischen dem Reichskanzler Fürsten

Lrmlleton.
(Nachdruck verboten.)

Der Herr Direktor.
Eine Geschichte von der Schmiere von Balder Olden.
Nun schön— Sic wollen was hören aus meinen ge-

heimnisvollenWilhrlm -Meister -Togen . Wen's langweilt,
der braucht nur abzuwarten , bis ich grad mal huste oder
'ne Pause mache. Dann kann er ruhig verschwinden.
Ich hab's damals gelernt , vor leeren Bänken zu
agieren.

Also, denken Sie sich vor allem meinen , hm
Enibonpoint weg. Und wo jetzt der Lampenschirm sich
spiegelt, da stelleir Sie sich Haare vor, Locken sogar, die
lieblich wallen , um Menschenstirnen freundlich weh'n.
Der Schnurrbart ist außerdem zu streichen — er teilte
damals noch nicht meine Sehnsucht nach der Sonne , —
und vielleicht kam ich darum auf, den Gedanken, ich sei
zum Schauspieler berufen . Den Durchzieher hier auf
der linken Backe hatte ich schon — die Prim auf der
Stirn aber noch nicht. Die ist der Gedankenstrich unter
mein Abenteuer , •

Pardon , ich war natürlich stud . phil . damals , mit
einem Monatswechsel von einhundertzwanzig Mar?
und dem unklaren Gefühl , daß ich viel zu gut sei für
den Beruf , dummen Jungens lebenslänglich denCicero
einzubakeln.

Das Abenteuer fängt dankit an , daß ich auf Ferien¬
reise in Clausthal im Harz war , im „Löwen" Filelstcak
mit Bratkartoffeln dinierte , die Zeitung in der Hand
hielt und über die Zeitung weg auf die Straße schielte.
Daß ich plötzlich den Hut vom Nagel riß , auf meinen
Rucksack und den Mantel wies und schrie: „Ober , ich
zahl' nachhP:!" und hinter einem Mädel herrannte,
das , wie sich später herausstellte . Mieze hieß und mit
einem Bergakademirer verlobt war . Wenn ich mir
damals Zeit genommen hätte , erst meine Zeche zu
zahlen, wäre sie heute wahrscheinlich schon Großmama
and Bergrätin und hätte die silberne Hochzeit hinter
sich. Das ist oft so im Leben.

Bülow und dem italienischen Minister des Äußeren
Tittoni von einer angeblich bevorstehendenErneuerung
des Dreibundes wissen wollen, der doch in Wahrheit
bis zum Jahre 1914 sestgelegt ist.

Die Balkanwirren sind noch keineswegs an ihrem
Ende angelangt , da ja vor allem die bulgarisch-türkische
Einigung noch immer aussteht , und die Befürchtung
liegt nahe, daß der neueste Umschwung der Dinge in
der Türkei , der mit dem Sturz des Kabinetts Hilrni-
Pascha und der Ernennung des früheren Ministers
des Äußeren Tewfik-Pascha zum Großwesir offenbar
nur ein vorläufiges  Ende gefunden hat , auch
die dringend erwünschte endgültige Beilegung de?
Orientkonfliktes ungünstig beeinflussen wird . Es ist
noch immer nicht leicht, aus dem Wust der zahlreichen,
aus den verschiedenartigsten Quellen stammenden
Nachrichten über diese zweite Militärrevolu-
t i o n im Reiche Abd ul Hamids den Kern heraus-
zuschälcn. Das aber steht jedenfalls fest, daß das jung-
türkische Komitee, welches bei der „Februar -Revo¬
lution " über den Sultan und die mit ihm Verbündete
Reaktion gesiegt hat , jetzt der leidtragende Teil ist
weil die Prätorianer -Kohorten , die ja nun einmal in
diesem jüngsten parlamentarischen Staatswesen wenn
auch nicht als Schiebende, sondern als Geschobene
die Politik zu wachen scheinen, sich überwiegend gegen
den Alliierten von ehemals kehrten. Mit der Er¬
nennung des Kabinetts Tewfik-Pascha und dem
„Freudenschießen", welches dem Gemetzel in Kon¬
stantinopel , dem auch der Justizminister Nazim-
Pascha zum Opfer fiel, folgte, ist diese Tragikomödie
der Irrungen und Wirrungen schwerlich beendet, da
weder die Verfechter des „Reinen Islam " zufrieden-
gestellt noch auch die Jungtürken gewillt sind, den
Kampf um die Macht aufzugeben. Die Aufmerksam¬
keit, welche die englische  Negierung , die bei diesem
Putsch vielleicht nicht ganz die Rolle des unschulds-
vollen Engels spielte, der neuesten Entwicklung auf
dem Balkan zuwendet, und der Aufschub der Reise, die
der russische Minister des Äußeren I s w o I s k i ins
Ausland zu machen sich bereits anschickte, lassen er¬
kennen, von welchen Besorgnissen die Diplomatie
durch diese Balkanösterüberraschung erfüllt ist.

Während die englische und die russische Diplomatie
sich in bezug auf die Balkanpolitik gegenseitig nicht
über den Weg traut , haben die beiden Mächte sich in
Persien,  wo das Anwachsen der revolutionären Be¬
wegung auf der . einen und die Starrköpfigkeit des
antikonstitutionellen Schahs aus der anderen Seite
allgemach auch die Interessen der Europäer bedrohen,
endlich zu einem gemeinsamen 'Vorgehen zusammen-

Meine Herrschaften : Ich huste zum ersten Male!
— Schön — ich halte keinen, aber ich treibe auch keinen
weg. . .

Also stellen Sie sich den einundzwanzrgjährrgen
Muck. pMl . Hans Frank vor, der eine steinige, holprige
Straße hinaufstürmt , an Mieze vorbei, die ihn gar
nicht beachtet, dann plötzlich kehrt macht, vor ihr still
steht, den Hut schwenkt und sagt : „Fräulchn — es kann
sein, daß Sie hundert Jahre alt werden, ohne einen
Menschen so in Sehnsucht zu stürzen, wie mich in diesem
Augenblick! Wenn Sie mich jetzt nicht anhören , ver¬
lieren Sie nichts. Aber ich mein Leben!",

Sie müssen aber nicht denken, das; ich da Komödie
gespielt hätte , meine Herren ! Ich meinte es ganz
ehrlich. Ich war eben überspannt und jung •— und so
weiter.

Mieze sah mich ganz ruhig an, lächelte und sagte
im Weitergehen : „Sie .sind gewiß Schauspieler ?"

„Woher wissen Sie das ?"
„Von meinem Bruder . Der macht auch solche

Dinger . Aber ich glaube, es wird nicht viel aus ihm.
Er kommt nicht vorwärts .̂

„Haben Sie auch eine Schwester?" fragte ich.
„Nein — warum ?"
„Warum ? Ja , Fräulein — das möchte ich natür¬

lich auch wissen. Ich glaube , ich habe mir zuviel Sonne
aus den Kopf scheinen laTfêt, gestern, am Jlsefall.
Überhaupt — ich weiß gar nichts- Ich muß nur mit
Ihnen reden."

Für verrückt dürfen Sie mich halten , meine Herr¬
schaften. Ich meine in meinem damaligen Zustande
selbstverständlich. Das kann ich Ihnen unter diesen
Umständen selbst nicht verdenken. Aber zu meiner Ent¬
schuldigung muß ich doch hinzusetzen,_daß Mieze tat¬
sächlich das schönste Mädel war , das ich bis dahin ge¬
sehen hatte . Oder das feinste oder das seltsamste —-
ich weiß cs nicht, woran das lag, daß sie so auf mich
wirkte . Kleiner als ich, kaum .Mittelgröße also. Sehr
schlank, mit so einem Gang , als hätte sie nichts an.
Jeder Schritt zeichnete die ganze Figur durch das
Sommerkleid durch. Dianenschritte sozusagen. Und
ganz heiße, ausländische Augen . Manila -Import , um

gefunden, das sich hoffentlich auch in der Praxis be-
während wird . Eine gewisse Einmütigkeit zeigen die
Mächte ja auch gegenüber dem venezolanischen Ex-
präsidenten Castro,  dessen Versuch, „daheim nach
dem Rechten zu sehen", bisher an den ungastlichen
Maßnahmen Englands , Frankreichs , Dänemarks und
der Vereinigten Staaten von Amerika gescheitert ist.
Zurzeit befindet sich dieser größte Abenteurer des
zwanzigsten Jahrhunderts noch immer auf der Toup
rund um Venezuela.

Politische Übersicht.
Lehrerschaft irird Kund der Landwirte.
Gleichzeitig mit dem Kampf um die Gestaltung des

neuen Lehverbesoldnngsgesetzes begann das Werben des
Bundes der Landwirte um die Gunst der Landlehrer . ES
trat besonders zutage in der Gründung des von diesem
Bund finanziell und agitatorisch unterstützten Lehrer¬
blatts , und daß -es nicht vergeblich gewesen ist, zeigt Sie
Haltung des neuen preußischen Lehrervcreins , dessen
Mitglieder ganz offen erklären , der Anschluß an die
Konservativen und den Bund der Landwirte sei nicht
nur nötig , sondern auch möglich, denn diese Parteien
seien jetzt mehr als früher überzeugt von der Not¬
wendigkeit einer guten -Volksschulbildung, von dem
Ausbau der Volksschule, der Besserstellung des Lehrer¬
standes, es gäbe eben „heute im letzten Gutsbezirke
Preußens keinen bildungsfeinülichen Agrarier mehr."
— In diesen Gedanken spricht sich eine mehr als unkst-
greifltche Unkenntnis  der politischen Berhültntsfe
aus . Jede Steigerung der Volksbildung auf dem Lause
erscheint den Großgrundbesitzern als eine weitere Ge¬
fahr, die Landflucht  der Arbeiter zu steigern. Won
jedem Ausbau der Volksschule  befürchten sie eine
Einschränkung der Kinderarbeit  auf dem Lande
und als Anhänger der geistlichen  Schulaufsicht sind
sie die geborenen Gegner einer Besserstellung des Leyrer-
standes, wie sie mit Recht darin erstrebt wird , daß mar«
die Lehrer von der geistlichen Bevormundung befreit . ES
ist darum unbegreiflich, daß cs Lehrerkreise geben kann,
die den vorhandenen scharfen Gegensatz zwischen ihren
und der Volksschule Interessen zu der Schulpolitik des
konservativen Ägrariertums verkennen. Vor allem aber
sollte doch die Haltung des Bundes der Landwirte zur
Frage der Finanzreform der von der konservativen
Agitation umsponnenen Lehrerschaft die Augen öffnen.
War es stets ein Ruhm der deutschen Lehrerschaft, ihre
politische Stellung dort zu nehmen, wo i d e a l e I n t e r-
essen  vertreten werden — so kann doch nichts für die
Lehrer abschreckender wirken als die von -einem so

mich verständlich auszudrücken. So , als ob ihre
Mutter wenigstens irgendwo auf so'ner Südseeinsel
ausgewachsen wäre und ihrer Tochter ihr fremdes,
heimverlangendes Wesen vermacht hätte . Aber ich
werde poetisch — verzeihen Sie . Das liegt eben daran,
daß ich damals immer am Trapez hing und über die
Welt weg sah. Das wacht in der Erinnerung wieder
auf und — so weiter.

Herr Kollege, Buchholz — daß Sie husten, gehört
nicht zu unfern Abmachungen. Heute erzähle ich, und
nichts kann mich mehr aufhalten . Das will alles mal
raus - Aber wenn Sie wünschen, mach' ich eine zweite
Pause . Fritz ! Ein Glas heiß' Wasser mit Zucker und
etwas Rum!

Also Mieze ging ganz harmlos aus die Geschichte
ein — ich hätte das selbst nicht für möglich gehalten.
So fein und distinguiert , wie das Mädel aussah . Ihre
Mutter war sogar Doktorswitwe . Doctor med . Aber
in kleinen Nestern sind die jungen Mädchen so, neu¬
gierig . harmlos , nett . Sie ließ sich begleiten und er¬
zählte mir , ihr Bruder spielte in Hornburg im Harz
Komödie, vier Stunden weiter im Gebirge , bei einer
kleinen Schmiere . Am Sonntag würde sie ihn be-
suchen.

„Es tut mir immer so leid um ihn ", sagte sie. „Er
muß sich elend durchschlagen. Meine Mutter gibt
grundsätzlich keinen Groschen her, seit er aus dem Ge¬
schäft ausgerisien ist. Er war schon Buchhalter -—- mit
22! Aber des Menschen Wille ist sein Olymp . Und
jetzt spielt er den Bergarbeitern den Kosinski vor."

Ich fragte sie, wann ich sie Wiedersehen dürfte , ich
hätte ihr noch unnennbar viel zu sagen.

„Aber Sie sind doch auf der Reise?"
„Ja , — aber wenn ich Sie Wiedersehen darf,

bleibe ich hier , bis ich graue Locken habe."
„Danke schön- Ich kenne Sie ja gar nicht. Und

außerdem — wenn die Ferien zu Ende sind, kommt
mein Verlobter wieder. Der würde so etwas vielleicht
nicht ganz richtig finden -"

Dagegen ließ sich nichts sagen. Und diese Claus-
thaler Bergakademiker — ü la bonheur ! Die paar,
die ich gesehen habe, sahen nicht aus , als ließen sie
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brutalen w i r tf cha f t l i che n Egoismus des
Agrariertu ms diktierte Ablehnung der Nachlaß-
und Erbschaftssteuer! Hat diese im höchsten Maße un¬
soziale  Haltung der konservativen Führer jetzt dazu
geführt , daß selbst bisher konservative Streife an ihrer
Partei irre werden , wie kann dann gerade jetzt ein
wenn auch nur kleiner Teil der Lehrerschaft  dieser
Partei Gefolgschaft leisten wollen. Das könnte nur zum
Schaden des Ansehens des Lehrerstandcs im Volk ge¬
schehen. 4P

Deutsches Reich.
8  Zur Regelung des Privatseerechts . Wie wir hören,

wird am Montag, den 19. d. M., im Reichsjustizamt eine
Sachverständigenkommissionzur Vorbereitung der inter¬
nationalen Regelung des Privatseercchts zusammentreten.
Es handelt sich inr wesentlichen um die Reederhaftung und
um Schiffshypotheken. Die Sachverständigenkommission setzt
sich aus Angehörigen der Schiffsrecderkrcise, aus Kausleuten,
Vertretern der Seeversichcrungsgesellschaftcnund aus
'Juristen zusammen. Es handelt sich um Vorbereitungen, in
die im Hinblick auf eine internationale Konferenz, die die
Regelung des Privatseerechts unter den Staaten bezweckt,
eingetreten wird. Die Konferenz ist von der belgischen
Negierung in Aussicht gestellt und wird wahrscheinlich im
Herbst dieses Jahres zusammentreten.

* Einen Aufruf für die baldige Erledigung der Neichs-
finanzreform und den Ausbau der Erbschaftssteuer hat eine
Konferenz von Vertretern aller Stände und aller bürgerlichen
Parteien Sachsens in Dresden zu erlassen beschlossen. Der
Aufruf soll als Kundgebung des sächsischen Volkes an den
Reichstag und die Reichsregierung gesandt werden. Zahl¬
reiche hervorragende nationalliberale, konservative  und
freisinnige Persönlichkeiten haben den Ausruf bereits unter¬
zeichnet.

* Ein neues „Kaiser-Interview ". „Morning Leader"
und „Daily Expreß" drucken einen Artikel aus der in den
weitesten Kreisen unbekannten „Shipping Truth " nach, der
ein Interview mit dem Deutschen Kaiser über den handels¬
politischen Wettbewerb zwischen Deutschland und England
darstellen soll. Da die Unterredung in keiner Weise beglau¬
bigt ist und auch nicht einmal angegeben ist, wann und mit
wem dieses „Interview " ftattgefunden hat, erübrigt sich die
Weitcrverbreitung der offenbar erfundenen Mitteilungen.

* Englische Hetzereien gegen Deutschland. Unter der
Überschrift„Die deutsche Drohung" veröffentlicht die „Mor¬
ning Post" an der Spitze ihres Inseratenteils eine vermut¬
lich in seiner Redaktion hergestellte umsangrciche Annonce,
die ein typisches Beispiel für die Skrupellosigkeit bietet, mit
der die Opposittouspartei den Gedanken ins Volk tragt , der
deutschen Flotte den Garaus zu machen, so lange sie noch
zu wirksamer Gegenwehr zu schwach ist. Die Annonce ist
ein zu größerer Sümfälligleit in zehn numerierte Absätze
ctugeteilter Alarmartikel, der von der Behauptung ausgeht,
der stehende Trinkspruch in allen deutschen Marinekasinos
gelte der dercinstigcn kriegerischen Abrechnung mit der
britischen Flotte. Diese Abrechnung, durch die Deutschland
die Herrschaft über die Weltmeere an sich zu reißen gedenke,
bereite es planmäßig vor. Es habe die feste Absicht, sobald
ihm der günstige Zeitpunkt gekommen scheine, England
hinterrücks und ohne Kriegserklärung zu überfallen. Wört¬
lich heißt es dann weiter: „Der Krieg ist also ganz unver¬
meidlich. Aber Nicht uns trifft die Schuld. Unsere Sache
ist gerecht. Wir haben keinen Streit gesucht, wir haben so¬
gar oft genug zum Beweise unserer Friedensliebe Rüstimgs-
bcschränkungen angeregt, aber immer vergeblich. Noch sind
wir übermächtig an Schissen und Mannschaften. Schlagen
wir also los, so lange wir als die Stärkeren des Sieges
gewiß sind. Jeder Aufschub ist selbstmörderischer Wahnsinn;
wächst doch Deutschlands Seestreitmacht mit jedem Tage.

Könnten wir doch nur dieser deutschen Flotte auf der Stelle
ans Leben, wir wären gesichert für alle Zeiten." — Ein
Kommentar zu dieser Leistung erübrigt sich wohl.

* Der Civry-Prozcsi vor dem Oberlandcsgericht in
Braunschweig. Mit dem im Jahre 1906 in zweiter Auflage
anhängig gewordenen, gegen den König von Sachsen und
den Herzog von Cumberland gerichteten Civry-Prozeß, der
vom Brannschweiger Landgericht gleich dem ersten Civry-
Prozeß abgcwiesen worden ist, hatte sich vorgestern der erste
Senat des herzoglichen Oberlandcsgerichts als Berufungs¬
instanz zu befassen. Die als Kläger austretenden Erben
des in Paris verstorbenen Grafen Civry behaupten, die ver¬
storbene Gräfin Civry sei vom Herzog Karl von Braun¬
schweig als seine leibliche Tochter  anerkannt worden.
Dem Gericht waren im jetzigen Prozesse etwa 40 verschiedene
Anträge und Unterantrüge gestellt worden. Auf Grund
dieser Feststellungen beabsichtigen die Kläger, bei den fran¬
zösischen Gerichten weiter vorzugehen und ihre Ansprüche
an den Erbnachlaß des Herzogs Karl durchzusetzen. Das
Oberlandesgericht hat, wie wir gestern bereits mitteilten,
die Berufung der Kläger gegen das Urteil des Landgerichts
als unbegründet verworfen.

* Pfarrer Trcmel soll, wie das „Würzb. Journal " mel¬
det, von Volsbach wegversetzt werden und eine gutdotierte
Pfarrei in der Nähe des Staffelbcrges erhalten.

sh. Verein für Sozialpolitik. Die diesjährige General¬
versammlung des Vereins für Sozialpolitik, dem fast alle
Korvpbäen unserer Volkswirtschaft, wie der frühere Staats-
Minister Freiherr v. Berlepsch,  Exzellenz Professor ]> .
Adolf Wagner,  Professor Dt. Hans Delbrück,  Pro¬
fessor Werner Sombart  u . a. angehören, wird Ende
Septeiriber in Wien stattfindcn. Ans der Tagesordnung
stehen Diskussionen über „Die Eigenbetriebe der Gemeinden"
und über „Die Produktivität der Volkswirtschaft"; außer¬
dem sind noch Referate über die Messung der Veränderung
der Geldwertes in Aussicht genommen. Hauptreferent ist
Professor Freiherr v. Wieser. Für die Vorbereitung der
Generalversammlung hat sich unter dem Vorsitz des Hofrats
Professor v. Philippevich ein Lokalausschuß gebildet. Das
Bureau ist Wien I , wohin Anmeldungen zu richten sind und
wo Auskünfte eingeholt werden können.

* Die polnische Bewegung im Westen. Eine ungewöhn¬
liche Regsamkeit zeigt die polnische Bewegung im Westen.
Das beweist z. B. die Tatsache, daß während der Ostcrfcier-
tage allein im rheinischen Industriegebiet an mehr als
50 Orten polnische Versammlungen abgehalten wurden.

MttJ» Flotte.
DKG. Anrechnung von KricgSjahren. Eine Kaiserliche

Käbinetts-Ooder enthält Bestimmungen über Anrechnung
Don kolonialen Kriegsjahren. In Deutsch-Südwestafrria
iverden im Sinne des Offiz'.erS-PLnstons-Gcietzes und des
M-annschafts-Bersomungs-Gesetzes die Kalahari-Erpedüion
1908 und die entsprechenden Vorbereitungen, soweit ste zu
Zusammenstößen mit dem Feinde geführt haben, in Kamerun,
die iilkasomMuntschi-Vascho-'Expedttiün vom 28. Oktober
1907 bis zum 8. Juli 1908 angerechnet.

$ Wechsel im Oberkommando in den Marken. Der
Oberbefehlshaber in den Marken und Gouverneur von
Berlin, Generaladjutant des Kaisers, Gencralfeldmarschall
v. Hahnke,  Chef des Grenadier-Regiments Prinz Karl
von Preußen und ä la suite des Alexander-Regiments, hat
unlängst öffentlich geäußert, daß er demnächst um seine
Zurdisposittonöstclluklgeinkommen io olle. Als sein Nach-
folger gilt der General der Infanterie und Generaladjutant
des Kaisers v. Kessel,  der wiederum als Kommandieren¬
der General des Gardekorps durch den General der In¬
fanterie v. Loewenfeld  ersetzt werden soll. Für dessen
jetzigen Posten als Kommandierender des 10. Armeekorps
wird in erster Linie der Kommandeur der 27. (2. Königlich
WiirtteMbcrgischcn) Division, Generalleutnant v. Lin¬
st  n g e n,  genannt , der vor 1866 yannöverscher Kadett war.
— In den Bezügen des Gouverneurs von Berlin sind durch

sich ihre Bräute so mir nichts dir nichts ausspannen.
Schneidige Kerle . Und außerdem war mir die Sache
bodf zu ernst — ich wollte sie nicht so ans Anhieb ver¬
korksen.

„Also am Sonntag besuchen Sie Ihren Bruder in
Hornburg ?" fragte ich.

„Ja , gewiß. Fast jeden Sonntag . Ich schwärme
auch fürs Theater . Wenn er nur endlich —"

„Auf Wiedersehen, gnädiges Fräulein !"
Sie lächelte über die feierliche Anrede.
„Daraus wird wohl nichts werden. Aber leben

Sie wohl !"
So . Jetzt mache ich die dritte Pause , die unwider¬

ruflich letzte.' Wer jetzt nicht geht, muß bleiben bis zu-
letzt. —
' Also, am Abend kam ich todmüde in Hornburg an.
Ein Bergarbciterdors mit Fremdenverkehr . Tief drin
im Harz . Der Weg dahin — Seen und Bergwiesen
und tiefschwarzer Wald - Pardon ich will nicht lyrisch
werden.

ES gab ein paar Gasthöfe dort - Am schäbigsten —
es war mehr eine Fuhrmannsherberge als einHotel —
hing ein Theaterzettel . Unten , im Treppenhaus , faß
ein altes , häßliches Weib, das Billetts und Theater-
zettel verkaufte. Das war die Frau Direktor . Es gab
„Die Lieder des Musikanten ".

So Hab' ich noch keine Thbatervorstellung ange¬
sehen! Denn in jeder Szene dachte ich: „Morgen bist
du da drunter !" ' Ich wußte cs ganz bestimmt, daß mir
das glücken würde.

Die Leute spielten , als wären sie hundert Jahre
alt . Mit einer Sentimentalität , einem Schmalz . . .
Sie trugen alle blütenweiße „Bauernhemden " — d. h.
Hemden, wie sic nie ein lebendiger Bauer angehabl
hat , dazu gewöhnliche Straßenhosen und , schwarze
Gamaschen oder Schaftstiefel . Sie hatten sich gräß¬
lich viel Schwarz unter die Augen geschmiert, und wenn
einer zwei Rollen zu spielen hatte , setzte er einfach eine
andere Perücke auf . oder er band einen anderen
Schlips um- Die Frau Direktor , die zuerst an der
Kasse gesessen hatte , spielte im dritten Akt einen
Bauernburschen und im letzten Bild ein Bauern¬
mädchen. Mir siel nur ein winzig kleiner Kerl auf,
der reinste Zwerg , der den alten fahrenden Musikan¬
ten ganz ohne Künstelei spielte un.d beim Singen

einen unglaublich jugendlichen, weichen Tenor ent-
wickelte.

Nach der Vorstellung jaßen die Herrschaften im
Hinterzimmer und rechneten. Es wurde nämlich „aus
Teilung " gespielt — jeder Künstler bezog sofort,
wenn er „gearbeitet " hatte , feinen Anteil an der Ge-
saniteinnahmc . DaK imponierte mir — es lag so ein
gesunder demokratischer Gedanke darin . Vor allem
aber mußte ich Mieze Wiedersehen.

Ich bat also die Frau Direktor heraus , stellte mich
vor und erklärte ihr , ich suchte ein Engagement . Daß
ich noch nie ans einer anderen Bühne als der des Ver¬
eins „Theaterlust " gestanden hatte — und audt , da
nur ein paarmal als „Gymnasiast" — sagte ich nicht.
Nur , daß ich Anfänger sei, gab ich notgedrungen zu.

„Haben SieGarderobe ?" fragte die spitznasige Alte,
die so unübertrefflich den Baucrnburschen im dritten
Akt gemimt hatte.

„O — Frack, Gehrock, Straßenanzüge , den Toil-
ristenanzug , den Sie sehen."

„And Bühnengarderobe ?"
„Ja — ich muß mir halt alles nachschicken lassen."
Sie überlegte . „Na schön — Sie scheinen Anfänger

zu sein. Einen halben Teil — mehr kann ich Ihnen
nicht zahlen. Aber Sie haben hier Gelegenheit , sich
wirklich ausznbilden . Wir haben einen ausgezeichneten
Regisseur, llnd lauter erste Kräfte ! Mein Euchen,
der vorher den Jobs gespielt hat , der könnte schon
längst in Berlin sein. Und der Herr Franz , , der
Regisseur, und ich selbst! Sie können was lernen hier ."

Mit Handschlag wurde der Bund besiegelt. Ich be¬
kam drei dicke Rollen für die folgenden Tage — in der
ersten sollte ich gleich am nächsten Abend auftrcten.
Als tölpelhafter Diener in einem Singspiel „Der
Trompeter von Säkkingen ". Sie war neun Bogen
lang . Aber die Hälfte war schon gestrichen,̂ und man
stellte mir frei , noch ein paar wohltätige Striche zu
ziehen. Im übrigen gab ich an , ich hatte die Rolle
längst gespielt und müßte sie nur memorieren . Aber
ich dachte: Am Sonntag , wenn sie kommt, muß ich schon
Helden spielen ! Und um das in einer Woche weniger
zwei Tage zu erreichen, muß man eben fleißig sein. Ich
ochste die ganze Nacht wie ein Verzweifelter.

Es kam aber anders . Die Kollegen — es war
lauter , gutes , anständiges Volk, und der Bruder
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die Budgetkommission des Reichstags 17113 M. an Miets.
entschädigung gestrichen  worden . Diese Neuregelung
der Besoldung ist vom Plenum des Reichstags mit der
Maßgabe gutgeheißen worden, daß die für die Hahnkesche
Wohnung, am Kurfürstendamm 252 zu Berlin, noch schweben¬
den und vom Kriegswinisterirnn eingcgangenen Mictver-
pflichtungen vorerst innezuhalten sind und , ihr kontrakt¬
mäßiger Ablauf abgcwartet werden soll, ehe die beschlossene
Reduktion eintritt.

Eine chilenische Militärkommifflon wird in den nächsten
Tagen in Berlin cintreffen, um in Deutschland militä-
rischeStudienzu  treiben , die zu größeren Waffen- und
Munitionskäufen führen dürsten.

Rechtsprechungrrrrd Vrrw -rltrrng.
8  Erledigung des Reichst,aftpflichtgesetzes für Beamte.

Vor kurzem besagte eine Zeitungsnotiz, daß der Gesetzent¬
wurf über die Haftpflicht des Reiches für Verfehlungen der
Reichsbeamten nunmehr nach Verabschiedungdes gleichen
preußischen Gesetzes in Angriff genommen werden würde,
daß aber eine Vorlegung des Reichsgesetzes in dieser Ses¬
sion nicht mehr zu erwarten sei. Wie uns an unterrichteter
Stelle mitgeteilt wird, trisft dies nicht zu. Der betreffende
Gesetzentwurfüber die Haftpflicht des Reiches ist bereits
fertiggestellt und dem Bundesrat zugegangen. Dieser wird
sich kurz nach den Osterferien mit dem Entwurf, der über»
einstimmende Bestimmungenmit dem preußischen Gesetzent¬
würfe aufweist, befassen, wobei eventuell Änderungen, die
durch die endgültige Fassung des verabschiedeten preußischen
Gesetzes notwendig werden, vorgenommen werden müßten.
Man kann wohl mit Sicherheit damit rechnen, daß das
Reichsgesetz bald an den Reichstag gelangen und noch tn
dieser Session verabschiedet wird.

Ausland.
AtaUerr.

Flottenagitation auch in Italien.
Die Agitation zur Vermehrung der Flotte ^ wird

energisch ausgenommen. Der „Corriere delln Sera"
veröffentlicht eine neue Unterredung mit dem Minister
Mirabello , der diesmal offen genannt wird . Der
Minister meint , Italien müsse wie andere ,Staaten aus
technischen und politischen Gründen seine, Flotten,
bauten beschleunigen.  Er sage mit Tirpitz : Die
Beziehungen zwischen den Völkern können sich jeden
Augenblick ändern und die Schiffe lassen sich nicht im-
provisieren . Italien habe seine Lungen aus dem
Meere . Die Flotte erfordere hauptsächlich aus tech.
irischen Gründen größere Aufwendungen . Interessant
ist, was der Minister über die Lasten sagt, welche die
V u r e a n k r a t i e der italienischen Flotte auferlegt.
Die italienische Flotte hat 8t7 Hilssbuchhnlter trttt
1y2 Millionen Gehalt , die österreichische Flotte nur
40 mit 65000 Kronen . Italien hat 375 Sctdjuer,
Österreich nur 13. _ _ _

Luftschiffe und Aeroplane.
DaS Ergebnis der Internationalen Konferenz fstx

Wissenschaftliche Luftschiffahrt.
Über die eben abgeschlossene Konferenz zu Monaco

schreibt man uns von unterrichteter Seite : Unzweifel¬
haft von größtem Interesse waren die Berichte Über die
verschiedenen Expeditionen zur Erforschung der oberen
Luftschichten. Professor B er so u vom Observatorium
Lindenberg berichtete Über seine Forschungen auf dem
Viktoria -Nyassa-See tn Ostafrtka, wo durch Ncgistrter-
ballons tn 17 000 Meter Höhe eine Temperatur von —77

Miezcs , der sich Wolkenburg nannte und die kleinsten
Rollen bekam, war der einzige Hallodri unter ihnen
— die Kollegen merkten bald , daß ich ein reicher Mann
war . Ich hatte noch mein ganzes Feriengeld in der
Tasche, und man fühlte es wohl auch sonst, daß sch
jeden Ersten über hundertzwanzig Mark quittieren
durfte , daß alles nur so krachte. Und nun trauten sie
alle der Direktorin nicht und behaupteten , die geniale
Naturburschendarstellerin stecke die halbe Einnahme
vor der Abrechnung in einen Beutel , den sie an Stelle
des Busens trug , und derr man manchmal in der
Garderobe klappern hörte . Sie bestimmten also, haß
ich, der Gast aus Kapitallanden , der es nicht nötig
hatte , zu mausen , abends an der Kasse sitzen sollte, In,
mußte mich fügen, ste drängten zu sehr. Und so kam es
daß Madame Schneider — so hieß die Leiterin unserer
Geschicke— den Dienertölpel spielte und ich tut dritten
Akt den meuternden Bauern , den sie sich zugeda -stt
hatte . Rollenneid herrschte nicht unter uns . Jeder
tat , was gerade nötig war . Tie Venassung t£,ar
republikanisch — und der Euchen, der Erbprinz
Direktion , spielte nur darum eine besondereRolle, ir»cil
er die stärksten Fäuste und nreisten Publikümer hinter
sich hatte . Die jungen Dorfschönen waren seine ctgcit^ c
Garde . Aber trotzdem passierte es, daß er den
Schnabel halten mußte , wenn Kassenrapport
Negiskonferenz war und Madame Franz , die Frau
des Regisseurs , für ihren Gatten sprach.

Der Koffer mit meiner Garderobe kam,  Ende der
Woche an . Bis dahin hatte ich Bauern . Ritter , Ho «',
laute im grünen Touristenanzug gespielt, der durch
Goldborten , Gamaschen oder eine Schärpe die wunder-
barsten Formen erhielt . Seit ich meine städtischen
Gewänder besaß, war mein Zimmer in einem liebeg
BauernhäuSchen das reinste Berleihgcschaft geworben
„Ich bitte Sie — ich muß morgen den Marschall Kalb
spielen. Leihen Sie mir eine schwarze Hose", flehte
Zitterlein , der Zwerg mit dem hohen 6 . „Den Kalb
kann man doch einfach nicht mit Zerrissenen Vest,.
kleiöern geben. Oder ich müßte ein Extempore ein-
schieben, das den Schaden erklärt . Aber das habe ich
schon gestern als Gras Klingsberg getan — die dum-
men Bauern merken so was und lachen einen wonröa.
lich aus ."

Oder der Euchen kam und bat ganz sanft und
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-Grad festgestellt wurde und in Höhen oberhalb 16 000
Meter Hin ständiger Westwind beobachtet werden konnte.
Gchcirnrat Her gesell  machte Mitteilungen über die
Ballonaufsticge auf dem Pik von Teneriffa und auf dem
Kreuzer „Viktoria Luise" in der Umgebung der Kanari¬
schen Küste. Er empfahl die Errichtung eines ständigen
Observatoriums auf dem Pik von Teneriffa in einer
Höhe von 2100 Meter.

Eine besondere Kommission befaßte sich mit der Or¬
ganisation von Stationen über der ganzen Erde , womit
der Zweck verfolgt wird , durch gleichartige, teils tm
Innern der Kontinente , teils auf Inseln zu errichtende
Stationen einen weiteren Ausbau der Meteorologie ins
Leben zu rufen . Geheimrat Aß mann  zeigte , daß die
jetzigen bestehenden aerologischen Stationen viel zu ge¬
ringe sind; für den weiteren Ausbau wäre es notwendig,
ebenso tvie für die Erdoberfläche auch täglich Wetter¬
karten in Höhen von 1000, 2000 und 8000 Meter uns
höher zu entwerfen , um hierdurch Aufschluß über die
Luftdruck- und Temperaturverhältnisse zu gleicher Zett
und in gleicher Höhenlage über große Gebiete zu er¬
halten . Neben der Vermehrung der Pilotstationen käme
noch die Errichtung neuer Drachcnstationen in Fragen
so eine schwimmende Station in Danzig , ferner je eine
Station auf dem Brocken, im Taunus,  dem Hohen
Venn , dem Feldbcrg im Schwarzwalö , im Rhöngebirge
und auf dem Glatzcr Schneeberg. Für ganz Europa
würden etwa 30 Observatorien zu errichten sein. uxt.

*
Der „Groß 2". Die Montage und die Auftakelung

des neuen Militärluftschiffes „Groß 2" hat sich leider
durch einige Schwierigkeiten etwas hingczogen. Der erste
Aufstieg des Luftschiffes wird iu der kommenden Woche
stattfinden können. Das Luftschiff, daS bereits vor Ostern
gefüllt wurde , soll nach den ersten Fahrversuchen sofort
eine längere Dauerfahrt unternehmen . Die Dauerfahrt
soll mindestens 40 Stunden dauern , und zwar soll so ge¬
fahren werden, daß das Motorluftschiff von Tegel nach
dem Süden Deutschlands fährt und nach 20 Stunden eine
Zwischenlandung macht, um, wenn nötig , eine Nach-
füllnng zu bewerkstelligen und dann denselben Weg
wieder zurückzufahren.

mp. Internationale Lnftverernbarnngen ? Die schroffe
Haltung , die neuerdings seitens der französischen Be¬
hörden gegen die Insassen fremder, in Frankreich landen¬
der Luftballons , also gegebenenfalls auch gegen deutsche
Offiziere , eingenommen worden ist, hat das preußische
Kriegsministerium veranlaßt , beim Berliner Auswär¬
tigen Amt wegen einer internationalen Regelung über
die Freifabrt -Ballonlanöungcn vorstellig zu werden.
Das Auswärtige Amt soll diesbezügliche Schritte durch
die Vertreter Deutschlands im Ausland auch bereits cm-
geleitet haben._. ..

Aus Stadt rmd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  18 . April.
Die Woche.

Die Anhänger der F ra u e n schu l e, die sich leider
von Anfang an zu passiv verhielten , während die
Freunde und mehr noch die Freundinnen der Studicn-
anstalt unentwegt und ausdauernd agitierten , haben
nun doch noch einen Sieg errungen : Der Minister hat
an die Genehmigung der Studienanstalt die Bedingung
geknüpft, daß gleichzeitig die Frauenschule eingerichtet
werde, und unsere städtischen Körperschaften sahen sich
gezwungen , auch die Frauenschule mit dem Beginn des
taMmswmmmmmmmemmsmvmsm mmammmmm'
liebenswürdig , er, der sonst höchstens im Top gütiger
Herablassung mit mir jungen Anfänger sprach. .
„Pumpen Sie mir morgen einen sauberen Kragen I
Ich brauche ihn als Major in „Kabale und Liebe" —
nur für den ersten Akt ! Im zweiten kann ich schon
den anderen anzich 'n, da merkt es keiner mehr . Aber
ich werfe mir sonst die ganze Nolle."

Am Sonntag verkauft ich im Frack meine Billetts!
Las Publikum kam in Scharen , und jeder der Kollegen
merkte, wie kredithebcnd auch künstlerisch mein feier¬
liches Kleid wirkte . Als ich später als Hofherr in
demselben Frack auf J )cr Bühne erschien, bekam ich
Applaus bei offener Szene . Den ersten, der tnir aus¬
schließlich galt!

An diesem Abend aber kain Mieze ins Theater . Sie
übernachtete mit ihrer Mutter im Gasthof, und als
wir schlafen gingen , taumelte ich fast vor Glück. Denn
als der Morgen noch taute , trafen wir uns heimlich im
Wald.

Mein Leben hatte bis dahin Richtung gehabt. Auch
das Gastspiel im Schmierentheater hätte es nicht ge¬
ändert . Dies erste Rendezvous , das heißeste, mächtigste
Abenteuer , das ich überhaupt erleben sollte, brachte die
ganze Existenz ins Rutschen. Ein Wunder , daß ich
heute doch die Quartaner versohle.

Ich kann das heute kaum selbst mehr begreifen,
viel weniger schildern. Ich ging im Rausch. — Ich
schwankte über die Erde und verschwand ganz in
meineir Himmeln . Das schönste Mädchen, das ich
kannte ! Und die Braut eines anderen ! Und hilflos,
rettungslos liebte sie mich . . . .

Am Nachmittag schon fuhr sie ab. Am Abend be¬
kamen wir Streit mit der Direktorin . Ich war der
Catilina der Gesellschaft — an einem Tag znm Führer
gewachsen! Sie sollte eben stolz auf mich fein ! Ich
hielt eine donnernde Rede, rechnete der Alten vor, daß
sie uns libervorteile , daß sie keine künstlerischen Ge¬
sichtspunkt habe, daß sie so wenig geeignet sei, Natur¬
burschen ztl spielen, wie der Euchen sich für erste Helden
eigne. Daß meine junge Kraft vergeudet würde, wenn
ich an der Kasse sitzen müsse, statt den Karl Mohr zu
tragieren . Und daß ich es doch tun inüsse, um meine
Kollegen vor ihren Spinnenkieseru zu schützen, mit
denen sie all diese Talente aussauge . Ich sprach wie

neuen Schuljahres zu eröffnen . Leider Hat eS der sonst
durchaus nicht wünschcnsw-crten , dicsural aber innner-
hin . nicht ganz unwillkommenen Einmischung deS
Ministers in eine städtische Schulsrage 'bedurft , um der
Frauenschule hier zu ihrem Recht zu verhelfen . Wir
wissen wohl, daß man vor Monaten bereits beschlossen
hat, sie im Anschluß an unsere höhere Mädchenschule
einzurichten, wir wissen auch, daß man später noch auf
die Errichtung der Frauenschule zusteuerte, daß man sie
keineAvegs aufgegeben hatte , aber was man für sie tat,
war zu wenig, um zu einem bestimmten Ziele in greif¬
barer Nähe zu führen . „Es mag sein, daß die Studien-
anstalt mit mehr Liebe ins Auge gefaßt- worden ist als
die Frauenschule ", meinte unser Herr Oberbürgermeister
in der vorgestrigen Stadtverordnetensitzung . Sie ist in
der Tat mit mehr Liebe ins Auge gefaßt worden , obwohl
anfänglich eine Majorität — es war eine Majorität,
wenn sie auch der Minorität nur um eine Stimme
voraus war ! — die Errichtung einer Frauenschule be¬
schloß und die Stuöienanstalt aölchntc . Damals hätte
man sofort öffentlich für die Frauenschule agitieren
und auch sonst alles tun müssen, mit dem Beschluß der
Stadtvervrdneten -Bersammlung nachzukommen. Es ge¬
schah nichts ! lind so kommt es , daß die Schule , die
zweifellos einer überwiegenden Mehrheit junger
Mädchen die geeignetste Weiterbildung ermöglichen wird,
nun mit nur 6 Schülerinnen ins Leben treten wird,
eine Tatsache, die von den Gegnern der Frauenschule
und denen, die ihr , wenn auch nicht gegnerisch, so doch
kühl und gleichgültig gegenüberstehcn, dahin ansge¬
beutet wird : „Da seht ihr , daß für die Frauenschule
überhaupt kein Bedürfnis vorhanden ist!" Das trifft
natürlich nicht zu : die Zukunft wird den Beweis er¬
bringen , daß eine Frauenschule mindestens so notwendig
ist wie eine Studienanstalt für Mädchen. Es gibt sehr
viele kluge und erfahrene Leute, die sie sogar für not¬
wendiger halten . \

Daß das Schulgelb  für die oberen Klassen der
höheren Lehranstalten erhöht werden mußte , ist weit
bedauerlicher als die erzwungene Eröffnung ! einer
Frauenschule mit 5 Schülerinnen . Eigentlich sollte in
einer Zeit , wo man es für unbedingt nötig erklärt , daß
jungen Damen nicht nur die Aneignung einer tüchtigen
Allgemeinbildung , sondern auch die Vorbereitung für
den Universitätsbesuch ermöglicht wivd, daS Bestreben
vorliegen , den Besuch der höheren Lehranstalten all¬
gemein zu erleichtern. Statt dessen erschwert man ihn
durch Erhöhung des Schulgeldes . Die Stadt müßte da
dem Vorgehen des Staates folgen, sie hat es aber viel¬
leicht nicht ungern getan . Wenn man aber schon ein¬
mal das Schulgeld für die höheren Lehranstalten erhöht,
so hätte man ruhig auch das für die Vorschulen in die
Erhöhung einschließcn dürfen . Was in den Vorschulen
den Kleinen beigebracht wird , das wird ebensogut in den
Mittelschulen , ja, in jeder Wolksschule gelehrt , es liegt
also für niemand ein zwingender Grund vor , seinen
Kleinen die ersten Elementarkenntniffe gerade in der
Vorschule einer höheren Lehranstalt Leibungen zu lassen.
Die „Preuß . Lehrerzeitung " bemerkte kürzlich hierzu sehr
treffend: „Es unterliegt gar keinem Zweifel , daß die,
Neugründung einer Vorschule durchaus verwerflich
ist. Die dankenswerten und erfolgreichen Bestrebungen,
die Klassenbcsetzungin den Volksschulen erheblich herab¬
zusetzen, die rastlosen Bemühungen der Volksschule,
Lehrpläne und Unterrichtsmethoden mit berechtigten
modernen Anforderungen in Einklang zu bringen , die
bisher gemachten Erfahrungen , daß Kinder , die über¬
haupt nach ihrer geistigen Leistungsfähigkeit für die
höhere Schule geeignet sind, stets in genügendem Maße
durch die Volksschule in drei oder vier Jahren vorge-
bildet werden, lassen eine Vorschule als ganz überflüssig

erscheinen." Wir wissen wohl, daß man selbst mit den
schlagendsten Argumenten vergebens gegen Einrichtun¬
gen wie diese kämpft, aber es ist immerhin gut , wenir
man das Überflüssige, das Nebensächliche von Zeit zu
Zeit deutlich als das bezeichnet, was es ist. -oll.

— Internationale Lnftschiffahrt-Ansstellung zu
Frankfurt a. M. Graf Zeppelin  hat einen Preis
von 10 000 M. gestiftet für dasjenige kleinste Motorlust¬
schiff, das während der Dauer der Ausstellung min¬
destens 6 Fahrten von wenigstens Halbstündiger Dauer
unter Rückkehr zum Ausgangspunkt ohne Zwischenlan¬
dung und mit wenigstens zwei Menschen an Bord aus¬
führt . Für den I>r. Gans - Fabrice - Preis
(10 000 M .) ist bestimmt, daß Gewinner des Preises der¬
jenige ist, welcher am öftesten während der Dauer der
Ausstellung Flüge von mehr als 6 Minuten ansgeführt
hat. Bis jetzt sind Geldpreise im Gesamtwert von 180 000
Mark gestiftet. Der Garantiefonds  der Aus¬
stellung hat den Betrag von einer Million Mark über¬
schritten. Die Sencken belgische Naturfor¬
schc n ö e Gesellschaft  veranstaltet eine ornitholo-
gische Ausstellung zur Veranschaulichung des Fluges in
der Matur : Herr Professor Schillings hat sich in liebensl-
würöigster Weise bereit erklärt , die Veranstaltung dieser
Ausstellung zu unterstützen.

— Pfarrer Korell in Wiesbaden . Von den pvlitWen
Vereinen unserer Stadt eröffnet nach Ostern als erster
der „Verein der liberalen Jugend"  die Zahl
der politischen Versammlungen , in denen über die
R e i chs f i n a n z r e f o r m und über die politische
Lage  im Reich verhandelt werden wird . Am Dienstag,
den 20. d. M., um -8Vs Uhr, wird im Saale des „Männer^
turnvereins ", Platterstraße , Herr Pfarrer Korell
über die politische Lage im Reich und Herr Elöfser-
Darmstadt über die Finanzreform sprechen. Da Herr
Pfarrer Korell bekanntlich ein ausgezeichneter Redner
und Herr Elösser-Darmstadt ein geistvoller Debatter ist
und jedermann , auch die Damen — und darauf machen
wir noch besonders aufmerksam, daß in manchen Ver¬
sammlungen , in denen Herr Pfarrer Korell sprach,
Hunderte von Damen anwesend waren — willkommen
sind, sei der Besuch der Versammlung allen angelegent¬
lichst empfohlen.

— Verband Deutscher Handlungsgehilfen . Der
Verband Deutscher Handlungsgchilfcn , der die am 23.
und 24. d. M . in Leipzig stattfindende Kaufmännische
Lehrkonferenz einbernfen hat , ocrösfentlicht in seinen
„Verbandsblättern " den Rechenschaftsbericht über das
Jahr 1008. In dem Bericht wird zunächst festgestellt, daß
daS verflossene Jahr den Verband auf dem Gebiete der
Sozialpolitik  tätiger als je gesehen hat . In der
Frage der Sonntagsruhe  für das Hanöelsgewcrbe
hat sich der Verband in Eingaben an die gesetzgebenden
Körperschaften für Gewährung der vollen Sonntags¬
ruhe ausgesprochen. Mer den 8 - U h r l a d e n s chl u ß
hat der Verband eine zusammenfassende Schrift heraus-
gegeben und in Verbindung damit die Agitation für die
zeitigere Schließung der Läden eifrig ausgenommen.
Das Ziel des Verbandes ist die Einführung des un¬
mittelbaren r e i ch sg c s e tzl i che n 8-Uhrladenschluffcs.
In bezug auf die Regelung der Kontor,
arbcitszeit  hat der Verband dem Reichstag seine
Wünsche unterbreitet . Auch zur Konkurrenzklausel hat
der Verband Stellung genommen und den maßgebenden
Stellen ausführliche Darlegungen unterbreitet , in
denen die völlige Beseitigung der Konkurrenzklausel
gefordert wird . Nach wie vor fordert der Verband die
Schaffung von H a n d l uri g S g e y i l f e n - Aus¬
schüssen,  wie sie bereits in Bayern bestehen und in

ein Begnadeter , mit feurigen Zungen . M'iezes Kuß
hatte alles in mir erweckt.

Die Alte ivar wie verknittert , ganz, ganz alt ge¬
worden, gelblich wie die Hexe in Märchen, zitternd vor
meiner Rede Gewalt.

Euchen riß sich meinen noch iinmer sauberen Kragen
vom Hals und schleuderte mir ihn ins Gesicht: „Du —
Sie Intrigant !"

Aber Zitterlein , der inimer noch nieine schwarze
Hose trug , drei Handbreit umgekrempelt , sprang auf
den Stuhl und schrie: „Wir wollen eine Räuberbande
bilden und in den böhmischen Wäldern Komödie
spielen ! Und . du, du sollst unser Hauptmann sein !"

Der Kürgreis , unser Souffleur und Heldenvater,
zog mich an seine Brust und schluchzte: „Wohl mir,
mein Sohn , daß meine Augen dich noch schauen
dursten !"

Der Regisseur wollte in den Jubel einstimmen.
Aber die Regisseurin , die schlanke Huldin , dreizehn
Jahre älter als er und ihres Zeichens „Naive " und
„singende Liebhaberin ", zerrte ihn in eine Ecke und
flüsterte ihm zu, daß wir 's iu unserm Siegesrausch
hörten : „Sieh ' erst mal zu, wieviel Jeld er hat ."

Drei Blaue , mein Reisereichtum samt jüngstem
Monatswechsel, flatterten auf den Tisch.

Fünf Minuten später war ich Direktor . Die Alte
trat in den Kreis der Mitglieder zurück. Wolkenburg,
mein Herzensschwager, avancierte zmn Dramaturgen
und Direktionsstellvertreter . Zwei Blaue gingen mit
Vorschüssen darauf.

Tags darauf hatten wir Abschiedsvorstellung. Ich
war nicht dabei. Ich hatte mit dem Saalbesitzer in
Clausthal zu verhandeln . Denn nur dort , unter ihren
Äugen wollte ich fechten und siegen.

Mieze hat meine Bühne selbst nie betreten , so
sehr ich darum bat . Aber ihr Herzschlag klang über
den Souffleurkasten hinüber , wenn ich da oben die
siegvollsten Gestalten der Klassik verkörperte - Mein
Feuer züngelte in ihre Loge — ich hatte ihr eine eigene
Loge serviert — und eine Sammetdecke hing über der
Brüstung.

Sie blieb in meinem Bann , und ihre Liebe gab mir
Zehnmännermut . Zehn , zwanzig Pumpbriese schickte
ich täglich ab. Ich wurde Poet in diesen Pumpbriefen.
Ich erdachte kühne und heldische Situationen — die

wahre, märchenhaft seltsame allein verschwieg ich. Drei -^
vierhundert Mark zog ich aus meinen Freunden , Ver¬
wandten , früheren Wirtsleuten , dem Schneider , den
alten Lehrern sogar heraus ! Ich war selbst erstaunt,
welche Belastung mein Kredit ertrug . Ich dachte nicht
an die Sorgen des Wiedergebens . Es genügte ja , daß
die Leute sich anstießen, wenn sie mich auf der Straße
sahen : „Das ist er ! Der Herr Direktor , der den Karl
Moor und den Hamlet spielt. Und Doktor ist er auch!
Und Geld — klotzig Geld !"

Ein paar Tage lang gingen sogar unsere Geschäfte.
Wolkenburg war als Sohn der Stadt eine starke
Attraktion . Ich selbst, der Doktor , Direktor , Künstlet!
war — sogar als Dichter hatte ich mich in einem Pro¬
log und Hymnus an Clausthal versündigt ! — zog
noch stärker. Am stärksten zog es, daß fast alle Dra-
men, die wir gaben, improvisiert wurden , denn ich gab
nur Klassik und Moderne , worin keins der Mitglieder
studiert war . Und zum Lernen waren sie alle zu faul-

Sehen Sie , meine Herren ! Ich bin heute doch nach-
gerade ein betagter Knabe und habe allerlei Glanz ge¬
nossen, Staatsexamen , Dokrortitel , Anstellung im
Staatsdienst , ich habe einen Aufsatz über Shakespeare-
Interpretation geschrieben, der im Jahresbericht
unserer Anstalt abgedruckt und in den „Pädagogischen
Blättern " spaltenlang zitiert wurde . Ich bin "sogar
Leutnant in der Reserve, und zu Kaisers Geburtstag
trage ich bis an mein Lebensende den bunten Rock.
Aber sehen-sie — diesenCäsarentramn damals hat nichts
übertroffen t Mieze liebte mich, Mieze war stolz auf
mich — das ivar doch vor allem das gewaltigste ! Denn
Mieze war wirklich schön. Wenn ich die Augen schließe,
sehe ich sie noch vor mir . So wie sie auSsah, wenn sie
mich nach meinen großen Rollen in den Arm schloß, so
strahlend vor Stolz . Scv wie sie anssah , als sie den
letzten Brief ihres Bräutigams zerriß — so heldisch
wild. Eine Brunhilde aus Manila , eine Gudrun der
Untreue ! . . -

Husten Sie nicht, Kollega ! Sie haben zeitlebens
nur gebüffelt und znm Büffeln angetrieben . Aber ich
habe gelebt, gerast, hoch über dem Alltag.

Ich — habe — vierzehn Tage lang — gelebt!
Ja , so lange dauerte es. Nicht länger . Vierzehn

Tage.
Dann konnte ich die Gagen nicht zahlen. Als ich
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einigen Bundesstaaten geplant sind. Der Mit¬
gliederbestand  des Verbands Deutscher Hand¬
lungsgehilfen hat im verflaffenen Jahre eine Z u -
nähme  von 14284 Mitgliedern erfahren ; insgesamt
zählte der Verband am 31. Dezember 1908 81706 Mit¬
glieder. An ordentlichen Mitgliederbeiträgen hatte der
Verband eine Einnahme von 568 912 M. 60 Pf . Der
Überschuß der 'Gesamteinnahmen über die Gesamtaus¬
gaben beträgt 53 363 M . 63 Pf . Das Gesamtvermögen
belief sich aus 3 688163 M. 88 Pf . Durch die Stellen¬
vermittlung des Verbandes wurden im abgelaufenen
Geschäftsjahr 3651 Stellen besetzt. ell.

— Mifsionskouserenz . Eine solche wird am Mitt¬
woch, Len 21. April , im er einshau s", Platter Straße,
vom „Evangelischen Missionsverein " für Basel veran¬
staltet. Zwei hervorragende Missionsmäuner werden
bei demselben Vorträge halten . Professor Da-. Schöll-
Friedberg wird sprechen über „Einzelbekehrung und
Wölkergewinnung ". MWonssekretär Pfarrer Würz-
Basel wählte als Thema : „Bilder aus Westafrika". Die
Konferenz soll dazu beitragen , mit den einzelnen Geist¬
lichen und Mifsionsfrennden in engere Fühlung zu tre¬
ten, LaS MiMonsintereffe zu beleben und zu vertiefen.
Die Baseler Mission hat seit mehr als 60 Jahren ein
Heimatrecht in Nassau erworben . Es sind gerade 50
Jahre her, Latz in Nasicur ein „MiUionsverein der
evangelischen Kirche" ins Leben gerufen wurde . Jene
denkwürdige Versammlung , die von Teilnehmern aus
dem ganzen Lande besucht war , fand in Bierstadt statt.
Der Verein hatte sich die Aufgabe gestellt, aus allerlei
Weise MiMonsintereffe zu wecken und Beiträge für Un¬
terstützung der Misstonsanstalten zu Basel und Barmen
zu sammeln . Die MWonskonferenz möchte gerne auch
denen zu einem eigenen Urteil verhelfen , die sich bisher
vom Hörensagen ein recht einseitiges und unvollkom¬
menes Bild von den hervorragenden Leistungen der
evangelischen Mission ans religiösem, sittlichem und
kulturellem Gebiet gemacht haben. Das Programm ist
ans dem Anzeigenteil zu ersehen.

— Bismarck -National -Tenkmal . Vorgestern tagte
im „Hotel Frankfurter Hof" zu Frankfurt a. M . unter
dem Vorsitz von Professor Dr . Clemen-Bonn der Kun st¬
und Bauaus schuß  des großen Komitees für die
Errichtung eines Bismarck -National -Denkmals ans der
,>Elisenhöhe" bei Bingerbrück am Rhein . An der Sitzung
nahmen eine große Zahl hervorragender Sachverstän¬
diger , Bildhauer , Architekten, Lehrer von Kunsthoch¬
schulen usw. aus allen Teilen der Reiches teil . Es wur¬
den die Preisrichter gewählt und der Aufruf für das
Preisausschreiben scstgestellt, der in einigen Wochen
veröffentlicht werden wird . Für die Prämiierung der
Entwürfe sind dem Kunst- und Bauausschu 'b vorn
Finanzausschuß 70 000 M . zur Verfügung gestellt
worden.

— Gewerbliche Fortbildungsschule . Die Aufnahme
der neueintretenden Schüler für das Schuljahr 1909
findet , worauf nochmals aufmerksam gemacht fei, am
Mittwoch, den 21. Ilpril d. I ., nachmittags 2 Uhr , im
Saale (Koch- und Kellncrlehrlinge um 4 Uhr, Zim¬
mer 13) der Gewerbeschule, Wellritzstraße 34, statt, und
haben an diesem Tage sämtliche Schüler ihr Ent-
bassnngszeugnis mitzubringen . Alle An- und Abmel¬
dungen erfolgen in der Gewerbeschule, Wellritzstraße 34.
Zimmer 10.

— Kaufmännische Fortbilbungsschnle . Die Prüfung
der neueintretenden männlichen Schulpflichtigen findet,
wie nochmals erwähnt sei, am Dienstag , den 20. April,
vormittags 8 Uhr, in der Gewerböschnle, Wellritz¬
straße 34, Zimmer 31, statt; die Prüfung der neueintre¬
tenden weiblichen Schulpflichtigen am Mittwoch, den

21. April , vormittags 8 Uhr , in der Gewerbeschule, Zim-
mer 81. Alle Prüflinge haben ihr letztes Schulzeugnis
mitzubringen . Alle An- und Abmeldungen erfolgen in
der Gewerbeschule, Wellritzstraße 34, Zimmer 10.

— Treue Dienste. Am 19. April werden es 25 Jahre,
daß Fräulein Barbara Czawinsky (geboren in
Reichsfelde, Kreis Marienburg ) ununterbrochen in
Diensten der Familie Moritz Eisberg , hier , Kapellen-
stratze 9, steht. In heutiger Zeit ein noch seltenes Er¬
eignis , deshalb gleich ehrend für die Herrschaft wie auch
für die Jubilarin , welcher es bei ihrer großen Beliebt¬
heit an Ehrungen jeder Art nicht fehlen wird.

— Silberne Hochzeit. Herr Magistratsassistent Karl
Stahl  und dessen Ehefrau , Margareta , geb. Schreiner,
Hellmunöstraße 17 hier , feiern am Montag , den 19. ö. M .,
das Fest der silbernen Hochzeit.

— Der Kuckuck ist gestern, Samstag , zum ersten Male
in diesem Jahr in unseren Wäldern gehört worden.
Sonst pflegt er gewöhnlich erst Ende April , ans süd¬
licheren Gefilden kommend, bei uns Einkehr zu halten.
Die vorzeitige Ankunft ist bei dem verspäteten Frühling
doppelt bemerkenswert.

— Große Aufregung herrschte gestern nachmittag gegen
2 Uhr in einigen Straßen des nördlichen Stadtteils . Sie
wurde durch ein scheues Pferd  hervorgerufen , das
in der oberen Platter Straße durchgebrannt war und mit
dem geschlossenen Wagen einer hiesigen Essig- und Qlhand-
lung die Castellstraße und die steile Adlerstraße hinabraste
bis in die Coulinstraße hinein, wo es seinen Lauf verlang¬
samte und schließlich an der Schützenhofstraße von einem
Schutzmann festgehalten wurde. Wie die Hunderte von
Kindern bewiesen, die dem Durchgänger nachliefen, waren
die genannten Straßen um diese Zeit sehr belebt, und es
ist einem glücklichen Zufall zu danken, daß bei der wilden
Jagd auf dem langen Wege keinerlei Schaden angerichtet
wurde. Der Führer des Fuhrwerks kam erst geraume Zeit
atemlos hinterdrein, um von dem Schutzmann den Durch¬
gänger in Empfang zu nehmen. Er wurde zuvor jedoch
notiert, denn Pferde, die die öffentliche Sicherheit gefährden
können, dürfen erst recht nicht unbeaufsichtigt auf der Straße
stehen gelassen werden.

_ Eine genußreiche Mittelmeeefahrt wird der Stndien-
Rersekrub Frankfurt a . M. im Juli -August er. veranstalten.
Das Programm derselben soll ein äußerst reichhaltiges fern.
Die Reise führt nach der Riviera , nach Frankreich , Spanien,
den Balearen , Nordafrika , Malta , Sizilien uüd Italien . Der
aus 880 M. normierte Preis versteht sich einschließlich voller
Verpflegung und muß als außerordentlich billig bezeichnet
werden Zurzeit werden noch Anmeldungen angenommen.
Die Liste wird am 1. Juni geschlossen. Ausführlicher Prospekt
ist vom Studien -ReiseKiw Frankfurt , gr . Friedberger
Straße 25, zu verlangen und wird gratis und franko nber-

sam t.̂ ' ^ e Vritannia Conversation Club". Der „Englische
Konversations -Zirkel " unter Leitung von Mr . O . Browne

bringt seinen Mitgliedern zur Kenntnis , 'daß zur Vermeidung
von Jrrtümern der Klub von nun an den Namen „The
Britannia Conversaiion Club " führt ; die Abende desselben
finden nach wie vor im „Hotel Tannhäufer " statt . In
unserem internationalen Bädekurort mit feinem großen

. Prozentsatz von Englisch svrechenden Fremden wird es als
Notwendigkeit empfunden , die Sprache nicht nur zu lernen,
sondern auch darin in Übung zu bleiben . Durch den
„Britannia Convevsation Club " wird indem, der genügende
Kenntnisse in der englischen Sprache hat , Gelegenheit ge-
ackben dieselben zu erweitern uni ) zu vervollkommnen und
dabei einen anaenechmen Abend zu verleben . Für die nächste
Zeit sind verschiedene Vorträge vorgesehen, und spater beab¬
sichtigt der Klub für seine Mitglieder und deren Freunde
wiäder einen geselligen Abend zu arrangieren , der hoffentlich
ebenso erfolgreich ausfällt wie der letzte.

— Die Borjcmaaster -Nummer der „Wäschbitt" erscheint
in einigen Tagen und wird eine Fülle ernsteren und heiteren
Lokalstoffes bringen . Unter vielem anderen erscheinen darin
sorgende Artikel : „20 Bewerbungsschreiben zur Bürger¬
meisterwahl ", „Die Ausstellung ", „Unser Körner ", „Die
Rennbahn " usw. Der Preis wird diesmal nur 10 Pf . be¬
tragen.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Am Dtontag , den 19. d. Dc.»

gelangt Roberto Bvaccos Komödie „Untreu «und das
Ballett „Lenzes Erwachen"  zur Wiederholung . In den
Hauptpartien sind Frau Doppelbauer Fräulein Gwbert - und
die Herren Andrinno . Herrmcmn , Schwab und scheut ...oe-
schäftet . Die Vorstellung; ist inr Wonnement .-V zu ttewobn-
lichen Preisen . — Vielfachen Wünschen entsprechend, har dis
Königliche Intendantur Schillers „Wilhelm Teil  am
Mittwoch, den 21. d. M ., in Aussicht genommen. Dce Ver¬
stellung ist inr Abonnement C und beginnt um 7 Uhr (ge¬
wöhnliche Preiset . — Der berühmte Hel deute n o r Dal.
moros,  der am 10. und 12. September v. hier mit so
außerordentlichem Erfolge gastiert hat , ist hon der Inten¬
dantur des Königlichen Theaters für ein Ga st sp re ) ge¬
wonnen worden , das am Samstag , den 8. . Mac, stattsinden
wird . Der Künstler tritt cn einer seiner Glanzrollen , und
aitoat Qls „Lohengrün" auf . Näheres wiro von der Inten¬
dantur noch bekannt gegeben. Es wird bemerkt, daß Voraus-
bestellungen die Theaterkasse schon jetzt entgegenmmmt.

* Residenz-Theater . Die ungeschwächte Zugkraft des
Schlagers der diesjährigen Spielzeit „Moral " veranlaßt die
Direktion die entzückende Satire in dieser Woche zweimal,
morgen Montag und am Freitag , auf den sprelplan zu
bringen . Am Dienstag wird auf Wunsch vieler Kursreinden
das liebenswürdige französische Lustspiel „Die Liebe wachte
(L ’arnour veille ) gegeben. Der Mittwoch bringt eine
Wiederholung der tollen Groteske „Gretchen und am
Donnerstag gelangt Rosses neues Lustspiel „Die Geldkiste"
nochmals zur Aufführung . Ein interessantes zweimaliges
Gastspiel ist für die nächste Woche in Aussicht genommen:
Irene Triesch wird am Dienstag , den 27., zum erstenmal die
Ellilda in Ibsens „Frau vom Meer " und am Donnerstag,
den 29., desselben Verfassers „Nora " spielen. Wir kommen
auf das -Gastspiel noch zurück.

* Walhalla . Das neue Programm der „Heiteren
Künstler -Abende" erzielte am ersten Abend einen durch,
schlagenden Erfolg , namentlich löste der französische Humorist
Jules Boesnach einen Sturm von Applaus aus . Der neue
Spielplan dürste -dem Kabarett noch manches ausverkaufts
Haus bringen.

* Walhalla -Theater . Am Sonntag und Montag finden,
wie bereits mitgeteilt , erstklassige Varietevorstellungen statt.
DasProgramm umfaßt einen glänzendenSpezralitatenterl ne'üst
der reizenden einaktigen Operette „Die süßen Grisetten " von
Edm. Eysler , die in Berlin , Wien und Hamburg mit
stürmischem Erfolge über die Bretter ^gegangen ist. —■Diese
Vorstellungen beginnen ausnahmsweise um 8 Uhr, wie dies
bei Variete üblich ist. Die Sonntags -Nachmitragsvorstellunig
bei Meinen Preisen beginnt um %4 Uhr.

* MatthäuS -Passion . Der Aufführung von Bachs un.
dergleichlich schöner Passionsmusik wird , wie der Karten,
verkauf bereits zeigt, das größte Interesse entgegengebracht.
Wird das Werk doch auch in einer Ausführung geboten, wie
dies hier noch nicht und überhaupt nur in wenigen Groß¬
städten bis jetzt möglich war . Vor allem durfte auch
ausgezeichnete Besetzung der Solopartien große Anziehungs.
kraft ausüben . Frau Ernestine Schumann - Heink,
welche die großartig angelegte Ali -Partie zum erstenmal
singt, wird sich nach dieser Aufführung wieder aus iy z
nach Amerika begeben ; es bietet sich also hier noch eine Ge.
legenheit , diese unvergleichliche Altistin in einer der größten,
für ihre Stimme geichafsenen Aufgabe zu hören. Für die
lyrische Sopran -Partie ist in Frl . Birgitt ünaeil  vom
hiesigen Hostheater eine Kraft gewonnen, lo;e sie idealer kaum
gedacht werden kann. D :e Tenor -Partie des 1. und 2. Chores
wistd Herr Fred er  ich , unser , sich steigender Beliebtheit
erfreuender lyrischer Tenor , singen. Die gro^e und schone
Baß -Partie des 1. Chores hat in Herrn Konzertsänger
Schlatt er  aus Heidelberg einen berufenen Bach.
Interpreten mit prächtigen Stimmitteln gesunden ; für die
2. Partie tritt unser einheimischer, junger Baritonist K a u s
ein . Auch die Sopran - und Alt -Partie im 3. Chor fhtt»
trotz ihres geringen Umfanges von hervorragender Schönheit
und finden in der hiesigen Konzertsängerin Frl . Lina
Wendel  unid der Kgl. Opernsängerin Frau Schröder.
Kaminski  eine hochkünstlcrftche Vertretung . Den
Christus zählt Herr Hans Schütz vom Kgl. Theater fett
Jahren zu einer seiner in der Musikivelt markantesten
Leistungen . Als Evangelist tritt ein aus diesem Gebiet be¬
reits mehrfach erprobter junger Tenor vom Casseler Hof.
theater auf : Herr G. Baliczun.  Auch die sämtlichen
übrigen Personen der „Handlung " hüben jede ihre eigenen
Vertreter gefunden durch die zahlreichen künstlerisch ,,,e.
schulten Sängerkräfte aus den Reihen des Vereins . Für dre
Orchesterbesetzung hat der Verein keine Kosten gescheut, big
wichtigen Solo -Instrumente (zum Teil ebenfalls zum ersten¬
mal wieder auf den alten Original -Instrumenten ) von ersten

meine Mitglieder an die Vorschüsse erinnerte , wurden
sie böse und schimpften mich einen dummen , anmaßen¬
den Burschen, der vorn Theater auch nicht so viel ver¬
stände. Die alte Frau übernahm wieder die Direktion,
und sie zogen alle mit , meine Paladine , erst nach Cilli
am Harz , dann nach Traudenbüttel , nach Okerthal —
durch alle Dörfer bis Halberstadt . Die meisten von
ihnen trugen Anzüge von mir , jeder einzelne fast meine
Kragen und meine Hemden . . .

Mieze allein stand zu mir gefallener Größe . Aber
ihr Bruder Wolkenburg teilte der Mutter vor feiner
Abreise rasch alles mit , was er wußte, und log das
anders dazu. Er traf haarscharf die Tatsachen und er-
freute sich von da ab wieder mütterlicher Gunst und
Unterstützung . Mieze aber wurde vor mir einge-
schlossen. Der Saalbesitzer drohte mir mit einem Prozeß
und Ohrfeigen.

In diesen Tagen kehrte natürlich der Bergakade-
miker zurück. Mieze wurde bald in eine Landpfarre
verbannt . Ich habe sie nie wicdergesehen.

Schen Sie — ich war so angespuckt vom Schicksal
auf meiner olympischen Bahn wie nie ein Held vor
mir . Aber , Zeus sei's gedankt, der Bergakademiker
war ein Mann von Ehre . Er schlug mir vor versam-
meltem Kriegsvolk sein Taschentuch ins Gesicht, und so
War mir vergönnt , Blut für Mieze zu vergießen . Diese
Priem hier — der Bengel focht wie ein Achill!

Der Rest meiner Studienzeit stand unter dem
Schatten dieses Abenteuers . Mein Wechsel sank von
hundertzwanzig auf achtzig Mark . Alle Schulden
mutzte ich an meinem Magen abbußen- Der Saal¬
budiker in Clausthal bekam fast bis zumStaatsexamen
Ratenzahlungen . Ich gab Privatstunden _ für acht
Groschen die Lektion. Mein Vater vergönnte mir
kerne Ferienreise mehr . Nur die Schramme hier ans
der Stirn — mit zwölf Nadeln wurde sie damals ge¬
flickt! — diese Schramme war Ulir Erinnerung und
Trost . £ 0

Wolkenburg spielt noch heute tu denDorfernKomodic.
Noch heute pumpt er mich bisweilen an und weist stets
darauf hin , daß ich seiner Schwester Lcbensglück ge-
chrochen habe.

Das ist nämlich das Traurige an der Geschichte.
Wenn ein wilder Bursch so ins Leben stürmt - -
irgend ein armes Mädel trägt die Kosten für alle Zeit.

In ihrer Heimat war die Mieze unmöglich gewor¬
den. Aber sie gewann es nicht über sich, die Verbin¬
dungen abzubrechen. So heftete sich der Klatsch an all
ihre Tage t

Ich glaube , sie ist heute eine einsame, alte Jungfer.
Ern verlorenes Leben. Und warum ? Warum in aller
Welt ? O ich Esel ! Ich Lump!

Fritz — noch ein Glas heißes Wasser mit Zucker
und etwas Rum . Meine Herrschaften — jetzt wisse»
Sie alles . Nun?

ü - 8

(Nachdruck«erboten.)

Im IfflanöZ IM . Geburtstag.
(19. April .)

Heute besinnen  tvir uns des Theaters . Es ist vielen
jahraus , jahrein eine Freude, einigen eine festliche Stätte,
wenigen der Gegenstand süßer Sorge, liebevollen Ärgers.
Sie alle — und auch sogar jene Bildungsphilister, die von
den landläufigen Mängeln des Theaters einen hochmütigen
Vorwand für ihre Indolenz ableiten — sollen ein Weilchen
den gewohnten Gang der Gedanken hemmen und der un¬
geheuren Macht der Bühne gedenken. Ob sie wohl oder
übel gebraucht wird : Diese tausendfältige Macht der deut¬
sche,c Theater über die Geister der Gegenwart ist ungeheuer.
In einem Aufsatz der „Zeitung für die elegante Welt"
schrieb Heinrich Laube im Jahre 1843: „Die Bühne ist das
mächtigste Heer in Kriegs- und Friedcnszeiten".

Des Heeres ein großer Feldherr wurde am 19. April
1759 geboren: August Wilhelm Jsfland.  Jssland,
der geniale Schauspieler; Jsfland , der großzügige Bühnen¬
leiter und Baumeister einer theaterkünstlcrischen Kultur, die
später in Wellentalzeiten nicdergegangen, sich wieder aus
Wcllenbcrghöhen hob. Jsfland , der Theoretiker, der ,n
dramaturgischen Schriften die Errungenschaften seiner
Augenblickskunst als guten trockenen Samen für fruchtbare
Augenblicke der Zukunft aufbewahrte. Jsfland , der drama¬
tische Dichter, der unter den Komödienschreibern seiner Zeit
einen profanen Thron besaß. Das heißt: Er und Kotzcbue
beherrschten jahrzehntelang das Repertoire des Deutschen
Theaters . Aber nun erst, da ihn der einseitige Eifer der
Ästheten längst von jenem Thron gestürzt hat, bestätigt ihm
ein ' anderes Jahrhundert willig den gerechten Wert; daß
seine engen, aber wahrhaften, seine weinerlichen, aber trotz¬
dem realistischen Familienstücke ein ergänzendes und not¬

wendiges Element des deutschen Naiionaldramas und dessen
Entwicklung gewesen sind. Die Bedeutung Jfflands als
Schauspieler wird seit einem Jahrhundert und länger fast
widerspruchslos anerkannt. Sie war zunächst naturgemäß
von den begeisterten Gefühlen seiner Zuschauer verbürgt
und wurde von den übercinklingenden Überlieferungen der
Zeitgenossen in der Theatergeschichte festgesetzt. Eine Fülle
von Monographien, seiner Darstcllungskunstoder einzelnen
seiner Meistergebildegewidmet, suchen tastend sein Schaffen
und Wesen im grauen Schattenrisse der Beschreibung zu er¬
wecken. Ich muß es mir versagen, aus einzelnes einzu¬
gehen. Nur auf die prinzipielle Seite von Jfflands schau¬
spielerischer Eigenart sei hier die Aufmerksamkeit gelenkt.
Er war der die Vorgänger überragende Epigone Schröders
und Ekhofs, die beide in Shakespeare, dem damals in
Deutschland neu erwachten, wurzelten und dem Bombast
und Musizieren einer überpathetischcn Deklamation die abso¬
lute Charakteristik entgegensetzten. Jsfland war der Meister
des kleinen Details , und sein unaufdringliches lebensvolles
Mienenspicl galt für unerreicht. Dem von ihm selbst ge¬
prägten Terminus „körperliche Beredsamkeit" gab sein Spiel
den sichersten Kommentar. Von besonderer Wichtigkeit war
sein bahnbrechender Darstellungsstil der Einfachheit und
Wahrhaftigkeit als Gegengewicht gegen die Weimarsche
„hohe Schule". Wir sind heute der ästhetischen Dogmatik
und der statuarischen Plastik, die Goethe in seinen Schau¬
spieler-Regeln forderte, abgewandt. Notwendig wie alles
was später überwunden wird, war auch die reine Form auf
der Goetheschen Bühne. Aber dieser Stil wäre in Steifheit
erstarrt, wenn er nicht einen Gegenpol gefunden hätte: Die
Richtung, deren Vorkämpfer Jssland war. Und so stark war
dieser Widersacher, daß Goethe selbst über Jfflands Gast„
spiel in Weimar schrieb: „Groß war der Einfluß seiner
Gegenwart, seines belebenden, hinreißenden, unschätzbaren
Beispiels, denn jeder Mitspielende mußte sich an ihm
prüfen, indem er mit ihm wetteiferte . . . Jsfland zeichnet
sich als ein wahrhafter Künstler aus . An ihm ist zu rühmen
die lebhafte Einbildungskraft, wodurch er alles, was zu
seiner Rolle gehört, zu entdecken weiß, dann die Nach-
ahmungsaabe, wodurch er das Gefundene und gleichsam Er¬
schaffene darzustellen versteht, und zuletzt der Humor, womit
er das Ganze, von Anfang bis zu Ende, lebhaft durchs
führt. Die Absonderung der Rollen von einander durch
Kleidung, Gebärde, Sprache, die Absonderung ber
Situationen und Distinktion derselben wieder in ienübr»
klcine Teile ist fürtrcfslich.'



Nr. 179 . vrorgen-AuSgave, 1. Matt.
Künstlern ausfiihren zu lassen. An der großen Orgel waltet
Herr Oraelvirtuose Petersen  seines wuchtvollen Amtes.
Die bei den hiesigen Bach-Aufführungen Lurch Die Über¬
nahme eines großen Teiles auch der Arienbegleitung wichtige
Cembalo -Partie wird von der hiesigen Pianistin Fräulein
Martha Schneider  ausgeführt . Der Verein hat für die
Aufführung , um das originale Kolorit des Bachorchesters zu
währen , ein Pleyelsckies zweimarmales und sechspedaliges
Cenchalo erworben . Es ist also alles geschehen, um die Auf¬
führung nach jeder Seite hin «uszuzeichnen, und der Name
des Bereinskapcllmeisters Hans Georg Gerhard  dürfte
für eine interessante und 'würdige Aufführung bürgen.

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rhein-
Kratze 54 (Direktor Michaelis ) . Am Dienstag , den
20. April , beginnen neue Kurse im Klavierspiel . Gesang,
Violine , Cello sowie für sämtliche Orchesterinstrumente . Der
Unterricht wird von 27 ersten Lehrkräften erteilt und erstreckt
sich von den ersten Anfangsgründen bis zur vollständigen Aus¬
bildung für Konzert - und Lehrberuf . Zur Pflege vornehmlich
der klassischen Musik bieten die wöchentlich. stattfindenden
Kammermusik - und Orchesterübungen den Zöglingen Gelegen¬
heit , sich im Zusammeuipiel zu üben . An den größeren , im
Saale des Konservatoriums stattfindenden Vortragsabenden
können sich Lehrer und Eltern von den Fortschritten der
Schüler überzeugen und werden diese dadurch an öffentliches
Vorspielen gewöhnt. Anmeldungen neu eintreteüder Schüler
werden im Bureau des Konservatoriums entgegengenommen.

* Galerie Banger . Prinzessin Elisabeth von Schaum-
burg - Lippe  beehrte diese Woche die Galerie Banger mit
.ihrem Besuche, um die daselbst ausgestellten Kollektionen eng¬
lischer und schottischer Künstler zu besichtigen.

Vereins -Nachrichten.
* Der „Wiesbadener Fußballklub Ger¬

man  i a"  unternimmt heute nachmittag einen Familienaus-
flug mit Tanz nach Evbercheim, „Frankfurter Hof". Anfang
4 Uhr . Gemeinsamer Abmarsch für diejenigen , welche zu
Fuß gehen wollen, um 3 Uhr von der Englischen Kirche.

* Die Sportgesellschaft „® er man ia " veranstaltet
heute Sonntag im Saale „Zur Germania ", Platter Straße,
eine Unterhaltung mit Tanz.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Nnberberg -Voonelamp . Unter den Mißbrauch ihrer

Warenzeichen hat in letzter Zeit besonders die bekannte
.Firma H. Itndevberg -Albrecht in Rheinberg zu klagen, indem
gewissenlose Destillateure und Gastwirte aus Originalslaschen
dieser Firma andere , meist minderwertige Fabrikate als
echten Uüdeübcrg-Boonekamp ausschenken, um aus diese Weise
die Konsumenten besser täuschen zu können. Abgesehen von
den Höhen Strafen , welche das Gesetz zum Schütze der
Warenbezeichnungen gegen derartige mißbräuchliche Be¬
nutzung von Originalflcnchen mit geschütztem Original -Eti¬
ketts Vorsicht, schädigt sich der Restaurateur auch dadurch
selber , indem der Konsument , welcher früher oder später doch
die Täuschung merkt , die entsprechenden Konsequenzen zieht
und ein derartiges Lokal einfach meidet.

KussteUung
für fSanbwerfe , Gewerbe , l̂ unst £
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Infolge vielfacher bei der Ausstellungsleitung ein-
gegangener Gesuche von Vereinen um Gewährung von
Rabatt auf den Preis der Dauerkarten hat sich der
FinanzauAschlltz in seiner vorgestrigen Sitzung mit die¬
ser Frage beschäftigt. Mit Rücksicht darauf , daß der
Preis der Dauerkarten von vornherein alleräußerst
billig gestellt ist, ferner um etwaiger Wcrfüllnng des
verhältnismäßig kleinen Ausstelluugsgclündes vorzn-
Leugen, ist der Finanzausschuß zu dem Beschluß gekom¬
men, keinerlei Rabatt auf Dauerkarten zu
gewähren,  dahingegen soll der jetzige Preis der
Dauerkarten bis zum 28. d. M. beibehalten werden . Von
diesem Tage ab kann jedoch die in Aussicht gestellte Er¬
höhung cintreten , beziv. der Verkauf der Dauerkarten
ganz eingestellt werden. Der Preis der Dauerkarten
beträgt : 10 M. für die Hauptkarte , 5 M . für oie Neben¬
karte, ohne Kunstausstellung , 12 M . für die Hauptkarte,

In den von Goethe geführten Chorus der Bewunderer
des Schauspielers Zfftand mischen sich nur einzelne ver¬
neinende Stimmen. Zwar hat cs Jfsland nicht an persön¬
lichen Feinden gefehlt, und im Jahre 1810 wurde gegen ihn
im Berliner Hostheater ein so arger Skandal angezettelt,
daß der leicht und tiefvcrletzte Künstler seinen Abschied als
Direktor der Königlichen Schauspiele nehmen wollte. Diese
doch hauptsächlich dem Theaterleiter und Reformator
geltenden Intrigen sind für die Nachwelt ohne Belang.
Ein wenig bemerkenswerter ist, daß die Romantiker ihren
literarischen Furor gegen den Dramatiker Jfsland aus den
Schauspieler übertrugen. Wenigstens Treck hat ihn
„wässerig" und „trivial " genannt, und den Geist des ge¬
liebten Schauspielers Fleck gegen Jfsland in die Schranken
gerufen. Er war der Realist, den die Romantiker, auch
wenn sie selbst Shakespeare-Übersetzer waren, nicht leiden
mochten. Das ist übrigens Freund und Feind zu glauben,
daß der große heroische Zug Jfsland nicht in dem Maße
gegeben war wie die Kunst der feinen Kleinarbeit. Seine
eigentliche Domäne war das Lustspiel; seine berühmteste
Rolle aber der — Frckuz Moor, dessen historischer Ürdar-
steller er in Mannheim gewesen ist.

Seinem nach den ewigen Werten gerichteten
Willen konnte Jfsland als Bühnenleiter eine nicht
bloß für jene Gegenwart bedeutsame Geltung schaffen.
Zuerst in Mannheim, wo er unter dem Schiller-Ent¬
decker Freiherrn von Dalberg von 1779 bis 1796 als
Schauspieler, und seit deni Jahre 1792 als Regisseur und
als artistischer Leiter wirkte . Die geschichtliche Blütezeit
des Mannheimer Nationaltheaters ist an Jsflands Namen
geknüpft ; mit seinem Scheiden war sie vorüber . Der junge
Glanz kani dann über das Berliner Königliche Schauspiel,
dem Jfsland vom November 1796 als Direktor, von 1811 bis
zu seinem Tode, 18. September 1.814, als Generaldirektor
Vorstand. Sein Wirken an dieser S .ätte ist in die Geschichte
des deutschen Theaters, in die Geschichte Deutschlands cinge-
graben . Aber der Nachfolger verwischte Jsflands Spuren.
'Unter dem Grafen Brühl sank die preußische Hofbühne-zu
einer prunksüchtigen Jahrmarktsbude herab , und nie wieder
in der Folgezeit erhob sie sich zu den hohen Gesichtspunkten,
die ihr Jfsland verliehen, zu dem Schwung und Geist, der
sie zur Führerin der Nation gemacht hatte. Das Refor-
mationswerk Jsflands würdigt der Volks- und Staats¬
psychologe, der die inneren Widerstände mißt, die dem
Neuerer gerade auf dem dürrsten Boden begegnen mutzten.
Jjkland bat Goctbe und Schiller in Berlin bcimisch gemacht.

_ Wiesbadener TnMatr.
6 M . für die Nebenkarte , einschließlich Kunstausstellung.
Der Verkauf der Dauerkarten geschieht in der Karten¬
ausgabestelle am Harrptetngang zur Ausstellung
(Schlachthausstraßc). AuHevdrm find zur Bequemlichkeit
des Publikums mehrere Verkaufsstellen in öer Stadt
eingerichtet, die im Inseratenteil bekannt gegeben sind.
In sämtlichen Verkaufsstellen können die beantragten
Karten sofort in Empfang genommen werden . Außer¬
dem liegen in verschiedenen durch Plakate erkenntlichen
Geschäften in Wiesbaden , Biebrich, Mainz usw. An¬
tragsformulare auf Ausstellung von Dauerkarten zur
Benutzung aus . Es empfiehlt sich>, die Dauerkarten
recht bald zu lösen, da bei dem sonst entstehenden An¬
drang es nicht ausgeschlossen ist, daß die Dauerkarten
nicht rechtzeitig bis zum 1. Mai ansgestellt werden
können.

Die Ausstellung wird eine Sehenswürdigkeit .auf¬
weisen, welche in: Binnenlande nur selten den Be¬
schauern vorgeführt werden kann, weil mit deren Be¬
trieb viele große Schwierigkeiten verbunden sind. Aut
dem Platze zwischen dem Hauptrestaurant und dem
Ausstellungs -Cafs geht das in eine Felsenhöhle einge¬
baute M eer - Aquarium  seiner Vollendung - ent¬
gegen. In 17 großen Becken werden sich hier die Be¬
wohner der Tieffee tummeln und dem Beschauer ihre
abenteuerlichen Formen und ihre Herrlichen Farben
zeigen. Besondere Abteilungen werden eingerichtet
für die.Fauna der Adria , des Mittelmeeres , der Nordsee,
der Ostsee und des Atlantischen Ozeans . Die Ein¬
richtung der Bassins geschieht nach den Erfahrungen
großer gleichwertiger Anstalten , wie in Neapel und
Berlin . Das Meer -Aquarium wird unzweifelhaft eine
der interessantesten und lehrreichsten Sehenswürdig¬
keiten der Ausstellung sein.

Mus dem Landkreis Wiesbaden.
f?l Dotzheim, 16. April . Das neue PfarrhauS  an

der Schwnlbacher Straße ist jetzt soweit fertig gestellt, daß es
nächste Woche bezogen werden kann.

z-. Sonncnberg , 16. April . Dem Ausschuß der Aus¬
stellung für Handwerk, Gewerbe , Kunst und Gartenbau in
Wiesbaden wurde in . der letzten Gemeindevorstarids-
sitzirng  zur Beschaffung von Preisen für die demnächst
stattfindende Ausstellung ein Beitrag bewilligt . Der vorn
hiesigen Lokalgewerbeverein beschlossene Erlaß einer Schul-
otdnung für den Besuch der Fortbildungsschule wurde in dem
vorgelegten Entwurf genehmigt . Die von der Königlichen
Regierung vorae-chlagene Abänderung der Wertzuwachs«steueroridnung soll erfolgen . Die geforderte anderweite Auf¬
stellung des Haushaltsvoranschlags für I960, dergestalt , daß
eine Balanzierung . der Einnahmen und Ausgaben eintritt,
wurde durch Erhöhung einiger Einnahmeposten , insbesondere
der Umsatzsteuer, deren Erhöhung auf 2 Proz . genehmigt wor¬
den ist, hevbeigeführt.

er . Nembach, 16. April . Eine schändliche Tat  wurde
im Distrikt „Pechofen", Gemarkung Naurod , verübt . Dort
wurde eine Schlinge gelegt, in der sich ein Rehbock fing. Ein
in der Nähe weilender Gemeindebeamter aus Heßloch wurde
durch das Klagen des Tieres aufmerksam ; er fand es in halb-
vererÄetem Zustande . Die Drahtschlinge hatte ihm die
Weichteile durchschnitten. Die sofort von dem Gendarmerie-
Wackstmeister Viererbe Hierselbst aufgenommene Verfolgung
des Schlingenstellers führte bis jetzt leider zu keinem Resultat.

Nassnuifchs Machrichten.
!! Kiedrich, 16. April . Der Schaden , den der letzte

Waldbrand  vom . Ostersonntag verursacht har , wird von
fachmännischer Seite aus auf ca. 30 060 M. geschätzt.

n . Aus dem Untertaumrskreis , 16. April . Zum Kur-
und Badekommissar von Sch langend ad  wurde
Herr Oberstleutnant a . D . v. Kajdacsi und zum Badepolizei-
Kommissar von Langen schwalb  ach Herr Oberstleut¬
nant a . D . v. Ollech für die Saison 1909 ernannt.

!! Lorch, 16. April . Heute nachmittag wurde der um
2.36 Uhr hier eintreffende Personenzug Nr . 311 auf offener
Strecke, zwischen Aßmannshaüfen und Lorch durch Ziehen der
Notbremse  zum Halten gebracht. Die erschrockenen

jedem neuen Werke aus Weimar die Bahn gebrochen, den
äußersten Aufwand an Kraft und Mitteln an die Offen¬
barungen der großen Kunst gesetzt. Was Lessing in Hani-
burg, Goethe in Weimar, Dalberg in Mannheim, und wohl
auch Klingemann in Braunschweig in kleineren und kleinsten
Kulturzentren unternommen hatten, glückte durch lange
Jahre Jfsland in dem politischen Vorort Deutschlands.
Hier war, in Berlin, die deutsche Musterbühne . . . . Sie
sank mit Jfsland dahin. Aber seine Schöpfung ging doch
nicht unter. Große Schauspieler hatten seine Schule geerbt
und vererbten sic als Apostel in vielen Städten , und
Schrayvogcl -übernahm Jsflands Mission im ' Wiener Burg¬
theater.

Jsflands dramatische Werke füllen in der alten Gesamt¬
ausgabe 17 starke Bände. Sie sind heute verblaßt, dünken
uns kleinlich und schwerfällig. Aber einzelne tauchen doch
immer wieder aus der Jahrhundertsversenkung über den
Brettern aus; so das harmlose ländliche Sitiengemälde „Die
Jäger ", und am häufigsten das rührende Lustspiel „Die
Hagestolzen", das sich erst mit der allerletzten „Naiven" zu
den Basen, Onkeln und Vettern des 18. Jahrhunderts ver¬
sammeln wird. ES vollzieht sich im modernen Kritiker etwas
Überraschendes, wenn er der Ausführung eines Jsfland-
Stückes beizuwohnen Gelegenheit hat ; der Einzug der Er¬
kenntnis nämlich, daß der biedere Mann uns , so wenig ge¬
rade wir aus seine Rührseligkeit gestimmt sind, dcch näher
steht,̂ als er offenbar den Generationen geständen hatte, die
ihn überwanden und mit dem üblichen, zum Schmähwort
gemachten Schlagwort „Kotzebus und Jfsland " vornehm er¬
ledigten. Mit diesem Schlagwort war das Rührdrama
gemeint, wurde das sogenannte „bürgerliche Schauspiel"
getroffen, das von Diderots „Hausvater ", und Lessings
„Miß Sara Sampson" abstammte, und von Kotzebue und
Jfsland zum Sieg über die Haupt- und Staatsaktionen ge¬
führt wurde. Kotzebue war der weit beweglichere Geist,
Jfsland der ehrlichere Gestalter. In der Einlehr der
Dichtung zu der engen Innerlichkeit, zu der kleinen Welt,
hat das moderne realistische Drama seine Enkelähnlichkeit
mit den Jsflandschen Stücken. Heinrich Laube, der lange
vor der Zeit des neuen Naturalismus eine veränderte
Wiedergeburt des Jsflandschen Dramas für notwendig er¬
klärte, sagt in seinem Aufsatz über Gutzkow: „Jfsland hat
meines Erachtens keineswegs das Beste aus unserem
nationalen Leben für das Theater verwendet, aber er hat
am nationalsten für das Theater geschrieben." Und in
einem Aufsatz über Scribc berührt er abermals die Jff-

Svnntag, 18 . April 1v0v. Geile K
Ketfenben aitrtiiten erleichtert ans , als sie hörten , daß weiter
nichts passiert sei. 'Eine Anzahl junger Leute von hier und
dein benachbarten Lorchhausen, welche sich in Rüdesheim zur
Ausheoung gestellt hatten und den Zug zur Rückfahrt be¬
nutzten, hatten sich in ihrem Mevmute diesen „S che r z", der
ihnen ledoch teuer zu stechen kommen dürste , geleistet. Da
keiner von ihnen der Täter sein wollte, wurden alle zur An»
zeige gebracht. Der Zug erlitt durch diesen Vorfall einige
üb inuten Verspätung.

~ Rcckenroth, 16. April . Unsere Nachbavgemeirkde
Lausenseld en  beabsichtigt , aus der sogenannten Rauh-
heck eine neue Abdeckerei (ein Begrübnisplatz für ge¬
fallenes Vieh) anzulegen . Wir sind gezwungen , gegen jene
Anlage öffentlich Protest zu erhöben. Der ausgesuchte Platz
Nt nur wenige Adeter von unserer Grenze ' entfernt -und liegt
:n kurzer Entfernung der beiden Hauptstraßen Laufenseldens,
nach,der Oberlahn und nach Rcckenroth, welche regen Verkehr
auszuweisen haben . Bon beiden Straßen ist der Rasenplatz
weithin sichtbar. Dicht unterhalb des in Frage kommenden
Platzes beginnt ein Wiesentälchen, welches sein Wasser den:
DorSbach zuführt . Außerdem befindet sich hier eine kleine
Quelle , welche zur Zeit der Heu- und Grummeternte recht
oft benutzt wird . Man denke nun auf dem Platze ein an
Milzbrand gefallenes Vieh begraben ; welche traurige Folgen
konnten da entstehen!„ Dazu kommt, daß jene Gegend ein be-
XtetJDier Ausflugsort ist, wie die Markierungen des Nhein-
und -va'iuiusklübs zeigen, auch liegt der Pfa 'hierkcrbeplatz, der
zur Zeit des Festes von tausenden Menschen besucht wird , in
unmittelbarer Nähe. Hoffen wir , daß in dieser Angelegenheit
das letzte Wort noch nicht gesprochen ist ! In der äußerst
großen Gemarkung Laufenselden gibt es wahrlich viele ent¬
legene Platze , welche für solche Zwecke besser geeignet sind.

? ? Niederselters , 16. April . Der Antrag des Taunus-
klubs auf Zulassung von So n nt ag s fah r kar t e n n ach
Niederselters  ist von der Königl . Eisenbahndirektion
nicht genehmigt worden . Das ablehnende Verhalten der
Eficiwahnbehörde, , ist aufs lebhafteste zu bedauern . Wenige
Orte in der Nähe , der Großstädte Frankfurt a. M . und
Wiesbaden eignen sich zu Sonntagsausflügen erholungsbe¬
dürftiger Stadtbewohner besser, - als gerade Niederselters.
Hier finden wir reine , staubfreie , von keiner Esse verun¬
reinigte ,Lust , gute billige Verpflegung , nahe gelegene Nadel¬
holz-, wie auch Laubwaldungen , und dazu bietet sich hier noch
Re Gelegenheit , das heilkräftige „König!. Selters " unmittel¬
bar von den Quellen kostenfrei genießen zu können. (Bei¬
läufig sei bemerkt, daß man in Niederselters die Tuber-
ku lose,  nur dem Namen nach kennt und daß dieser vorzüg¬
liche ,Gesundheitszustand dem hier in jedem Hause üblichen
täglichen Genuß von „Köm,gl. Selters " zugeschricben wird.
Nach uraltem Gebrauch erhält hier jedes neugeborene Kind
in der RegeIvon der Mutter zuallererst einen Teelöffel
„Königs. SeNers " eingeflößt .) Sonntagsfahrkarten nach
Niederselters würden jedenfalls zur stärkeren Benutzung des
Wassers 'führen , während bei doppelthohem Cisenbahnfcchr»
85 "de, namentlich wenn es sich um SonnlagSreisen ganzer
Farnr-lien handelt , mancher, Frankfurter oder Wiesbadener ge¬
nötigt ist, auf eine Reise hierher ganz zu verzichten. Wie wir
Horen, wirb der Antrag demnächst vom Taunusklub wieder¬
holt werden ; auch soll die hiesige Gemeindeverwaltung in der
Angelegenheit bei der Eisenbahnverwaltung bereits vorstelliggeworoen sein.

! Dauborn , 17. April . Herr Pfarrer Bogendörfer
von hier tritt nächsten Montag aus gesundheitlichen Rück¬
sichten einen mehrwöchigen Urlaub an . — Um die hiesige
ausgeschriebene Lehrerstelle  hatte sich nur ein Lehrer
(Herr Schmidt ans der Inspektion Marienberg ) beworben,
oer auch von der Gemeinde ge.wählt wurde.

, J Limburg , 16. April . Eine A u s s chu ß s i tzu n g des
Brenenzuchtervereins  für den Regierungsbezirk
Wiesbaden fand gestern unter dem Vorsitze des Herrn
Seminarlehrers Schäfer von Montabaur im „Bayerische ,x
Hofe" dahier statt . Gemeldet hatten sich Villmar und Usingen.
Aus Vorschlag des Herrn Fink von Staffel wurde Villmar
als Ort für den Jmkertag (Generalversammlung ) in diesenr
Jahre gewählt , und zwar sollen diese Jmkertagc am 21. und
W. Septewlber abgehalten werden . Ms Preisrichter wurden
wieidergewMt die Herren ,Prätorius -Wiesbctden, Wikhelmh-
Dics , Fink-Sta 'fiel, und Deisner -Dauborn . Um den Sektions»
vowtehern eine reichliche Stössauswahl zu bieten , wurde be-
schlossen,, denselben aus Vereinsmitteln die „Rheinische
Blenenzeitung " zukommen zu lassen. Das Ministerium hat
für dre Zucht von Bienen -Königinnen 100 M. bestimmt. Auf
Vorschlag der Versammlung soll diese Zuchtstation in Staffel
unter Aussicht des Sektionsvorstehers Herrn Lehrer Fink er¬
richtet werden . Weiter wurde beschlossen, in Zukunft in
ichem Kreise einen kleinen Kursus an verschiedenen auf-
ernan'derfolgenden Sonntagen von den Wanderlehrern ab¬
halten zu lassen.

landsche Dramatik: „Ich möchte von dieser Gattung nicht
ini herkömmlichen Stile sprechen. Zuerst müssen wir
Wirkung machen, che von der feineren Wirkung die Rede
sein kann." Schließlich wendet er sich an anderer Stelle
direkt gegen die von den Gebrüdern Schlegel übernommene
blinde Verketzerung Kotzcbues Und Jsflands und bemerkt:
„Wehe in Deutschland dcnr Autor, welcher längere Zeit das
Theater anfüllt mit seinen Stücken, er wird der Zielpunkt
aller Geschosse."

In höherem Grade als der Literatur ist Jsflands Ge¬
burtstag dem Theater wichtig. Für das Theater war Jff-
laud (der Schauspieler, Direktor und Dramatiker) eine Ent¬
wicklungsphase. Dem Theater, dem schon das Herz des
kleinen Knaben schlug, gehörte die ganze und die letzte
Lebenskraft des enthusiastischen Mannes . Jfsland , der Sohn
eines höheren hannoverschen Beamten, war seinen Eltern
siebzehnjährig dnrchgebrannt — zur Bühne. Nie gab cs
eine Stunde der Neue. Sein Leben war ausgefüllt mit
dem hohen Dienst, und so übermäßig gab er sich der Leiden¬
schaft des Berufes hin, daß er schon im Alter von 35 Jahren
verbraucht und erschöpft war und sterben nrußte.
Die Zärtlichkeit und die Glut des merkwürdigen Mannes
erfüllte uns, wenn wir seine Briefe lasen, die ein treues
Bild seines Wesens und seiner Zeit geben. Die Gesellschaft
für Theatergeschichte hat sie in zwei Banden he-ransgcgeben.
Es sind nicht durchaus sympathische Züge, die der Brief¬
schreiber enthüllt. Seine Liebedienerei vor Fürstlichkeiten,
sein Pietismus und die typische Schauspieler-Überschweng¬
lichkeit fallen aus. Eine ungeheure Sentimentalität war
übrigens Zeitgeist. Es kam damals gern vor, daß ein Kreis
älterer Männer bet einem erbaulichen Buche brüderliche
Tränen vergoß. Gerade von Jfsland ist ein köstlicher. Brief
erhalten, der die Gesellschaftspsychc so recht spiegelt. Ich
vermisse ihn in der Sammlung . Er ist vom 9. Dezember
1795, ist an Kotzebue gerichtet und betrifft ein Kotzebncsches
Schauspiel, von dem gesagt wird : „Ich und meine Freunde
haben bei der Durchlcsung des „Pehrousc" sehr geweint."
Der Dramatiker Jfsland wird aus feinen Briefen Zug für
Zug verständlich. Professor Ludwig Geiger, der die Briese
sichtete und erläuterte, sagt in der Einleitung : „Er erscheint
trotz aller seiner Schwächen als ein Mann, der Freundschaft
übte, Treue wahrte, der an sich arbeitete, zum Besseren
strebte, gewissenhaft seine Pflicht tat , und der Kunst, der a
sich geweiht hatte, als ein srourmer Priester diente."

Hermann Kienzl.
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GerLchLsskal.
Wiesbadener Strafkammer.

Beamtcnbeleidignng.
Eines Tages spielte sich in der Nähe der Station

N ü cke rsh a ns e n eine Szene ab, an der nach ihrer
Bedeutung an sich her Chronist wohl stillschweigeno
norübergehen könnte, wenn sie nicht so ungeheuer viel
Staub abgewirbelt hätte und möglicherweise auch noch
in der Folge auswirbeln wird . Gegenüber dem Bahn¬
hof liegt die Sch.sche Holzschneider ei. Einen Tag vor
der hier in Frage kommenden Szene hatte der Sohn
des Inhabers dieses Etablissements , ein Holzhändler
und Zimmermann von Hausen, auf einen bereits abge¬
fertigten und in einen Zug einrangierten Wagen nach¬
trägliche noch einige Stücke Holz aufgeladen . Der
Stationsvorsteher , K. hatte davon Kenntnis erlangt und
dem Water von Sch. deshalb Worhalte gemacht. Kaum
einige Minuten nachher hörte er Sch. jnn . in der Rühe
der Station hernmpoltern . Er trat vor das Stations¬
gebäude, und nun erging sich der jnngc Mann in
Schmähreden gegen ihn . Daraus ist eine Strafverfol¬
gung wegen Beleidigung hervorgegangen , und das
Schöffengericht in Langenschwalbach, welches auf Grund
der Aussage des K. sowie eines Streckenarbeiters den
Tatbestand, wie vorgeschildert, festgestellt ansah, ver¬
hängte über Sch. jiur . 80 M. Geldstrafe, sprach auch dem
Beleidigten Publikationsbefugnis auf Kosten des Ver¬
urteilten KU. Nun behauptet aber Sch. selbst, die von
ihm gebrauchte Schimpfrede hätte sich lediglich auf un¬
handliche Stücke Holz bezogen, niit denen er eben »n
tun gehabt. Er hat auch eine Anzahl von Zeugen dafür
ansgeboten , Latz cs sich tatsächlich fo verhalte , Zeugen,
die, nebenbei bemerkt, gelegentlich ihrer ersten Verneh¬
mung keineswegs zu seiner Entlastung ansgcsagt
haben, und dann ist von ihm nicht nur gegen Las
Schösfengerichtsurteil die Berufung angemelöet wor¬
den, sondern er hat auch die beiden ihn belastenden
Bahnbeamten wegen Meineids denunziert . Ans diesem
Strafverfahren ist allerdings nichts geworden, und
gestern wurde auch sein Rechtsmittel tznrnckgewiesen,
indem der Gerichtshof sein Urteil durchweg auf die
durchaus glaubhafte Aussage dieser Zeugen ausbautc.

5. Mainz , 17. Zlpril. 'Der Wirt und Metzger Johann
Karl K. aus W i e s b a d c n, wohnhaft auf der Amöne¬
burg, hatte am 19. Februar von einer dortigen Witwe
zwei Schweine auf Schlachtgewicht gekauft und sollte er
08 Pf . pro Pfund bezahlen. Als die Witwe ihr Geld
holen wollte, sollte sie für die beiden Schweine von K.
nur 165 M. erhalten , was sie nicht annahm , da die
Schweine nach ihrer Behauptung 280 Pfund gewogen
haben müßten . Die Frau des K. legte der Witwe einen
Gewichtschein des städtischen Schlacht- und Viehhofs por
und erklärte , mehr, als darauf stehe, hätten die Schweine
nicht gewogen. Auf dem Wiegeschein waren 121 Kilo¬
gramm vermerkt , die Witwe ging mit dem Schein auf
den Schlacht- und Viehhof und hörte dort , daß es ein
alter Schein ans dem Januar sei und mit dem Gewicht
ihrer Schweine, die der K. gar nicht im Schlachthaus
habe wiegen lassen, gar nichts zu tun habe. K. zahlte
nun der Witwe 180 Dt. ans . Wegen Betrugsver-
su chs von der Schlachthausverwaltung angezeigt,
wurde K. gestern vom Mainzer Schöffengericht
zu 25 M. Geldstrafe verurteilt.

Weine Gtzesmk.
Zugzusanrmcnstoß. Im Bahnhof von Signa bei Florenz

erfolgte ein Zusammenstoß von zwei Güterzügen. Der
Heizer und der Lokomotivführerdes einen Zuges wurden
getötet. Zwei Angestellte des anderen Zuges wurden ver¬
letzt, darunter einer schwer.

Beraubung einer Bahnkaffc. Aus Ratibor wird ge¬
meldet: In der vergangenen Nacht wurde in die Güterkasse
des Bahnhofs Preiskrcstelam eingebrochen. Der Geldschrank
wurde mit Dynamit gesprengt und der darin ausbewahrte
Geldbetrag von 60 000 M. dem „Obcrschl. Anz." zusolge
geraubt. Die Täter sind noch unbekannt.

Eine internationale Hotcldiebcsbaude ist in Meran ding¬
fest gemacht worden. Der Prinzessin von Thnrn und Taxis
waren für 5000 Kronen, einem anderen Kurgast für 3000
Kronen Schmucksachen gestohlen worden.

Die Lage in der Türkei.
Auf dem Marsche nach der Hauptstadt.

Konftanlinopcl , 17. April , 11,30 Uhr vormittags.
'(Eigener Drahtbericht .) Heute morgen waren über die
unterwegs befindlichen Truppentransporte
widersprechende Gerüchte verbreitet . Es soll der Negie¬
rung gelungen sein, durch die Versicherung, daß die Vcr-
fasinng nicht gefährdet sei, die Truppen zur Rückkehr zu
bewegen. Etwa 40 Abgeordnete versammelten sich gestern
abend außerhalb des Parlaments . Einige regten eine
gemeinsame Mandatsniederlegnng an. Die Mehrheit
vertrat jedoch den Standpunkt , daß die Abgeordneten zur
Verteidigung der Verfassung auf ihrem Posten bleiben
müßten . Es wurde beschlossen, dem neuen Kabinett
keine Schwierigkeiten zu bereiten und es bei der B e -
ruh igung  des Landes zu unterstützen. Wie verlautet,
steht ein Zusammenschluß der Liberalen und Jungtürkcn
zur gemeinsamen Verteidigung der Verfassung bevor.
Die Stadt ist ruhig.

Konsiautinopel , 17. April . Der Optimismus , wonach
die A ö r i a n o p c l e r Truppen denen von Saloniki
cntgegentreten würden , findet keine Bestätigung . Es
scheint, daß beide sich verbinden . Die nachts abgcgangenc
Kommission, die von Hodschas und den Generalen
Hurschiö und Mahmud -Pascha begleitet war , kehrte er¬
gebnislos von Tschataldscha zurück, da jedwede Verhand¬
lung abgelehnt wurde.

Konstautinopel , 17. April . Nachrichten aus Tschat¬
aldscha  melden , daß bis heute abend das Kontingent
zehn Bataillone stark sein wird und wertere Verstärkun¬
gen nachkämen. Der Kommandeur des 3. Korps , Mehmed

k Tsch efk et - Pasch », soll das Amt des Generalissimus
! übernommen haben.

Ernüchterung in den Kasernen?
HL . Konstantmopel, 17. April. (Eigener Drahtbcricht

des „Wiesbadener Tagblatts "). Nach einer Neutermeldung
tritt in den Kasernen jetzt eine Ernüchterung  ein. Viele
Soldaten erklären, daß sie gar nicht gewußt haben, warum
sie gemeutert haben. Sie wären vergnügt gewesen, datz sie
Geld  bekamen; sie leisteten sich vielfach Wagenfahrien mit
voller Bewaffnung. Sollten die hiesigen Truppen um-
schwcnken, so ist eine friedliche Lösung durch den Sturz der
Regierung möglich, bei der charakteristischen Vergangenheit
der Truppen ist das aber nicht allzu ivahrscheinlich. Es
scheint fast, als ob das zweite und dritte Korps die Absicht
habe, sich vom ersten Korps zu trennen und sich selbstän¬
dig  zu machen. Im Laufe des gestrigen und heutigen
Tages dürften 20 kriegsstarke Bataillone in Tschataldscha
cintreffcn, so das; die Komiteetruppen der Garnison in
Konstantinopel g ew a chs cn sind. Ihr Aufmarsch vollzieht
sich ohne jede Störung , weil alle Waggons requiriert und
ein genauer Fahrplan festgestellt ist.

Eirr Umfall der Konstantinopclcr Garnison?
HL . Konftantinopel , 17. April . (Eigener Drahtbericht

des „Wiesbadener Tagblatts ".) Unterrichtete Politiker
| erwarten einen plötzlichen Umfall  der Konstanti-

nopelcr Garnison und eine allgemeine Verbrüderung,
welche natürlich ans Kosten der Herrschaft des
Sultans  geschehen würde . Doch ist die Lage unklar.
Heute nacht wurden 16 Offiziere der Kriegsschule nmge-
bracht; der Rest ist in Zivil geflohen.

Ein ucner politischer Mord . _
Konftantinopel , 17. April . Der Generaliuspekteur

der Kavallerie und frühere Botschafter in Madrid , Jz z et
Fu ad -Pascha,  eines der eifrigsten Mitglieder des
Komitees für Einheit und Fortschritt , wurde heute früh
in seinem Konak ermordet.

Znm Maffakcr in Klernasicn.
Berlin , 17. April . (Eigener Drahtbericht .) Das zur¬

zeit im Agäischen Meer befindliche deutsche Stations¬
schiff „Lor c Iei"  erhielt den Befehl , sofort nach Mer»
s i n a abzngehen.

Konftantinopel , 17. April . Nach den Grcueltaten
von Adana begann gestern bas Christengemetzel in M c r-
sina.  Die Stadt wurde in Brand gesteckt. Die Kon¬
sulardepeschen, welche allen Botschaften zugingen , sind
entsetzlich und trostlos.  Die Eisenbahn Mcrsina-
Adana ist vollständig unterbrochen und teilweise zerstört.
Man ruft flehentlich um Hilfe. Unter den hiesigen Bot¬
schaftern fand heute ein Meinungsaustausch statt. Die
Entsendung von Kriegsschiffen  steht unmittelbar
bevor. -r

Konftantinopel , 17. April . (Eigener Drahtbericht .)
„Turque " zufolge soll der Freihcitsheld Major Hiazl
in einer an den Sultan gerichteten Depesche gegen die
lebten Ereignisse protestiert  und sie alZ einen Schlag
gegen die Verfassung  bezeichnet haben. Der
Sultan hat durch den ersten Sekretär antworten lassen
und ein treues Festhalten an der Verfassung versichert.
Demselben Blatt zufolge sollen seit vergangenen Diens¬
tag 7 T v d e s f ü l l c und 515 Verwundungen  aus
zufälliger Veranlassung vorgekommen sein.

Konstautinopcl , 17. April . (Eigener Drahtbcricht .)
Die Vereinigung „Ulemas " dementiert die Nachricht,
datz der Sultan 10 000 Pfund für das theologische
Seminar gespendet habe. Auch die Nachricht, daß 50uou
Pfund an die Truppen verteilt worden seien und jeder
Soldat 5 Pfund erhalten habe, scheint übertrieben . Er¬
wiesen ist aber, daß die Soldaten über Geld verfügen.__ .  -

Letzte Nachrichten.
Der Kaiser kn Korftr.

Korfu , 17. April . (Eigener Drahtbericht .) Die Kaiser-
jacht „Hohenzollern" mit dem Kaiser, der Kaiserin und
dem Prinzen Oskar an Bord ist in Begleitung der „Ham¬
burg " und des „Sletpner " bei sehr schönem warmem
Wetter nach einer ' prächtigen Seefahrt au der dalma¬
tischen und albanesischen Küste -entlang heute vormittag
11-l/i Uhr hier eingetroffcn.

Ein deutscher Jonrnalistenbesuch in Schweden,
wb. Stockholm, 17. April . Der hiesige Publizisten-

klub beschloß, Einladungen zum Besuch an die
deutsche Presse  ergehen z;t lassen. Der Vor-
stand wurde beauftragt, einen Ausschuß zu ernennen,
der die notwendigen Vorbereitungen treffen, die
Reise und den Empfangsplan ausarbeiten soll. Als
Besuchszeit dürste die letzte Hälfte des Juni  tu
Aussicht genommen werden und Solen , Malmoe,
Joenkiiping, Stockholm, Delarne, Sundsvall , Lapp¬
land, Vcrmland und Göteborg besucht werden.

Frankfurt a. M., 17. April. (Eigener Drahtbericht
des „Wiesbadener Tagbtatts ".) (Privattclegramnr.)
Die Königliche Regierung hat dem sozialdemokratischen
Stadtverordneten I)r. Q u a r k die Bestätigmch
seiner Wahl zum Mitglicde der städtischen Schul¬
de p u t a t i o u versagt.

Darmstadt , 17. April . (Eigener Drahtbericht .) Prinz
Heinrich von Preußen  ist heute vormittag tm
Automobil nach Kiel  znrückgekchrt.

wb. Stuttgart , 17. April . Die Resolution, die
ain Sonntagabend von einer großen Bürgerversamm¬
lung zugunsten einer raschen Erledigung der Reichs¬
finanzreform beschlossen worden ist. wird am Dienstag
durch eine Abordnung den; Reichskanzler  in
Berlin überreicht werden. Tie Abordnung besteht aus
dem Grafen v- Linden, Professor vr . Kindermann.
Hohenheim, Kommerzienrat Robert Frank-Ludwigs¬
burg, Landtagsabgeordneten Knebel-Cannstatt und
Oberregierungsrat Di\ Schmal.

wb. Berlin, 17. April. Zwei kürzlich von Pankow bezw.
Nauen nach hier, gezogene Schwestern im Alter von 28 und
20 Jahren , die drei Jahre bezw. drei Monate verheiratet ge¬

wesen, aber ihre Männer verlassen hatten, b er gr steten
sich in der vergangenen Nacht mit L y 1 o I , nachdem sie vorher
weiße Kleiber angelegt hatten. Das Motiv der Tat vjt nn.
bekannt. — Diebe stahlen aus dem Geldschrank einer ^abrrk
in der Köpenicker Straße für 120 000 Dt. Zrnsscherne von
preußischen Wertpapieren und 2580 M. in Bar.

Bianca Leone, 17. April . (Eigener Drahtbericht .)
Gestern abend 11 Uhr 45 Min . wurde hier ein starker
Erdstoß  verspürt , der große Bestürzung hervorriek
aber keinen Schaden anrichtcte.

Ketzts SattdclsrrachriÄte » .
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 17. April . (Eigener Drahtbericht .)' Mittel,
dem Einfluß der aus der Türkei,  vorliegenden Nach,
richten sowie der Verstimmung über den ungünstigen
Verlauf der gestrigen Auslandsbörsen erfolgten bei Be¬
ginn auf allen  Gebieten Realisationen . Auf
dem Banken markt  erlitten 'Russenbank und Öster¬
reichische Kreditaktien die stärksten Einbußen . Aber-
auch Darmstädter Deutsche Bank urid Diskontokomman-
dite stellten sich um 1 Prozent niedriger . Erheblicher
waren teilweise die Rückgänge auf dem Montan-
markt,  namentlich in den jüngst wesentlich gestiege¬
nen Papieren . Deutsch-Luxemburger 3 Prozent niedri¬
ger . Bochnmer, Laurahütte und Nombacher gingen unr
mehr als lVz  Prozent zurück. Won Bahnen Orient¬
bahnen  1,70 Prozent nachgcvend; ebenso Amerikaner
und österreichische Werte niedriger , so Warschau-Wiencr --
Aktien auf die herrschende politische Verstimmung . Ans
dem Rcntenmarkt machte die Abwärtsbewegung gleich¬
falls Fortschritte . Wiederum waren namentlich Rüsten
und Türkenlose gedrückt. Nach der Aufnahme des ersten
Angebots , das namentlich aus der Provinz stammen
soll, wnr - e die Tendenz ruhiger . Die Spekulation be¬
obachtete strengste Zurückhaltung in Erwartung weiterer
Nachrichten über die Gestaltung der Dinge in der Türkei.
Vereinzelt kamen unbedeutende Besserungen gegen die
Anfangsnotierungen zustande infolge von Rückkäufen,
der Tagesspekulation . Große Berliner Stratzenbahn-
aktien erlangten nach anfänglicher Abschwächnng mehr
als 1 Prozent gegen den gestrigen Schlußstand wieder.
Tägliches Geld 2 Prozent , Privatdiskont 2 Prozent . Die
Börse schloß ans die beruhigenden Meldungen ans Kon¬
stantinopel befestigt. Jndustriewerte des Aaffarnarktcs
vorwiegend schwächer.

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wllhetmstraße 10. F328
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet : Nordamerika'

Schnelldampfer „Deutschland ", nach New Vor:, 16. Aprij
4 Uhr morgens Dover passiert . Dampfer „Patricia ", bar,
New Vork kommend, 16. April 5 Uhr 50 Min . morgens auf
der Elbe . „President Grant ", 1b. April 2 Uhr nachm, in
New Vork. — Westindien , Mexiko» Südamerika : Dampfer
„Fürst Bismarck", 15. April von Per « Cruz nach Havanna
„Ilmenau ", 15. April in Havanna . „König Wilhelm 1kg-'
von dem La Plata kommend, 15. April 7 Uhr 50 Min . abends
auf der Elbe . „Macedonia ", nach Mittelbrasilien . 15. April
9 Uhr morgens in Oporto . „Navarra ", 15. April von Buenos
Aires nach Montevideo . „Sachsenwald ", nach Wesündien
16. April St . Michaels passiert . — Oftafien : Dampfen
„Alesta", 13. April 4 Uhr nachm, von Vokohama nach Astoricr
(£ ).) . „Andcüusia", auf der Heimreise von Ostastrn , 14. April
2 Uhr 30 Min . nachm. Gibraltar passiert . „Belgravia"
16. April 7 Uhr morgens von Yokohama nach Moji. „Bris.
gavia ", 16. April 4 Uhr morgens von Kobe nach Moji
„Saxonia ", ans der Heimreise von Ostasien, 15. April (st
Suez . „Scarrdia ", aus der Ausreise nach, Ostasien, 15. April
5 Uhr nachm, in Penang . „Silesia "^ aus der Ausreise nach
Oftafien , 15. April in Hongkong. „Spezia ", auf der Heim,
reife von Ostasien, 15. April in ColomLo. — Verschiedene
Fahrten : Dampfer „Kamerun ". von Westafriia kommen»
16. April 6 Uhr 30 Min . nachm. Dover pa-siert . >ij cr ;
gnüqungsdampfer „Meteor ", auf der Mittclrncerreise , 15
April 11 Uhr abends von Syracus.
Red Star Line. Alleiniger Agent in Wiesbaden W. Bickel

Langgasse 20. , F 327
Bewegung der Dampfer : „Menomrnee ", am 7. April irr

Boston von Antwerpen angelommen . „Mobile " am 8. April
in Antwerpen von Baltimore angekommen. „Marqucite " a, n
8. April von Antwerpen nach Boston und Philadelphia abqe.
gangen . „Gothland " am 9. April in Antwerpen von New
York angekommen. „Zeeland " am 10. April von New Aork
nach Antwerpen abgegangen . „Lapland " am 10. April bau
Antwerpen nach New Vork abgegangen . „Maryland " a,,t
10. April in Antwerpen von Baltimore angekommen. „Meno,
minee" am 11. April in Philadelphia von Antwerpen «nae-
kommen. „Mobile " am 12. April von Antwerpen nach Batii-
morc abgegangen . „.Kroonland " am 13. April in Liew Vork
von Antwerpen angekommen. „Paderland " am 13. April in
Antwerpen von New Vork angekommen. „Manitou " <,n,
14 April in Antwerpen von Boston und Philadelphia arrge,
kommen. In Antwerpen erwartet : „Zeeland " gegen 20. April
von New Port via Dover . „Kroonland " gegen bk. April von
New Äork via  Dover . „Menominee " gegen 29. April von
Philadelphia . _ _ _

Geschäftliches.
Hautkrankheiteu

orttt Art ctüiJf. ürstl.
Autor . », hervor . Wirk. Ck  gi vfc „ (A , * ß . ^

Obermeyer's HF V K - K-Ts
Zu h I. alk.Apsth.. Drei». u.D«rl. v. kick. MVli .u.lMk . -̂ i

Vertreter : Thenilor Uom , Weinliandlmig , lf ' ie «badei)
Nest ersten : Biemarokriug 27, Kontor u. Verkauf : Z’rankenstr . In

'J'elephon 3763.
Verkaufsstellen zu Originalpreieen bei:

Ciirt ff.O'isUäwra » Delikatessen , Moritzstr . 16, Ecke Ade ’heiifstr
ü « „ ob Minor . Delikatessen , 8chwalbacherstri .s e 33,

Mauritiusstrasso . ' Hae . 2150 g)  F U 5
S. omIpi  lu ' odlc , Delikatessen , Stiftstrasse 13, 1,’cKe Kollerstr

' Dis Movgen -A« sgai »e umfaßt 30 Seiten
fnwie die BerlagsbeUngen „Der Roman" und „Illustriert,

Kinder-Zcitung" Nr. 8.
Lcitimg: W. Schult« vom Brühl.

Serantwortlichcr RedoNnir für Politik und Handel: A. Heaerhori) :
geulllctou, Svort und uuterh. Teil: A. KaiSler: für DtieSbaveeer Nachrichtrn-
I . B.: C. Losacker ; st.saat: tz. Dieseiidach. . ,'ämtllchi
Druck und Verlag derL. Schelleub erg scheu Hos'Buchdruckerei in Merbadeu.

: für Nassauische Nachrichten, Äns der Umgebung und Gerichikl.
ach; für die Änzeiaen und Neklameir: H. Dornaut-

'ämtlich in Wiesbaden. -»
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Hof-Möbelfabrik
DÄSMSTADT

Telephon 35

Grösst». Hess, Hoflieferant Kaiser!. Mwss. Hoflieferant

Ausstellmigshäi &ser:
Elisabethen-Sfr. 34 und
Zimmer-Strasse 2 u. 4.
FaforiKgeb. Kirschenallee 12

Ee  detail Export

Turin 1962: - . . Gslc?. MeäarDs
8t . -Lsüls 1984: . Gsld . Msüaiäs
kÄannherW 1967: Gv!d. Müdaihs

Oarmstaelr 1961: Plaltette
Daraistadt 1994: PlaMette
Darmstadt 1908: Plakette

Grösste und leistungsfähigste Möbelfabrik Deutschlands.
Konkurrenzlos in Bezug auf Preise , Schönheit der
Formen und ßualität der Arbeit . Reichhaltigste
und ständig wechselnde Ausstellung Kompletter
Wohnungseinrichtungen in allen Preislagen . Sämtliche
Räume , auch die einfachsten , von ersten Künstlern
entworfen . Eigenes Atelier für Innen - Architektur

FranKo - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen und Vorschläge Kostenlos

10»Muffige höhere MslmWllsWe
von Oberlehrerin Iatise 8pies,

Nheinftrafte 28.
Das neue Schuljahr beginnt Montag , der» LN. April . An

rneldungcn nimmt täglich entgegen von 22 —1 und 3 —4 Mr.
Die Borstoheriri.

«waw :̂-■..v,rrv  . ....,, ... -̂.. .. .
mssmm Xütbta»*US

Segen SyenSen fsr Uebrrsch«e»«le in Raffan
erhalten Gemittelte jederzeit kostenlos mündlich und schriftlich Ncchts-
rat aller Art Woetheftrafze 8 , L. *

Et-tF6NF686kLft
iä, an grause 4t.

Umarbeitung von ;üt . Schmuck, gowU
Reparaturen in btll. Berechnung.

SSuIiert SeSttl . Juwelier.

fiüKasj
Wie mest

wird joder mit l ’nuber ’i

Stpohlmt-Lack
ilberstrichener Hut.

In allen Farben vorrätig.

Hasso via■Drogerie Clir.Tan ber
JH.irCliga .sse ©.

Balton -Dlunlsnt -tsten stets fertig,
auch üngestrichen, zu billigsten Preisen;
besonders günstig für Gärtner. 06471
A.  ä '’tinli «i. Wiesbaden , Westendslr. LO,

Klstenfabrik mit Maschinenbetrieb.
Telephon 2245.

Chr.FIcchsel,
Schneidermeister,

,lalinitri ) 9 ) c JtÄ.

Grosses Stoff-Lagor.
Anfertigung

feiner

Herren-Garflerttlie
nach Maß.

Beeile Bedienung.
Bilige Preise.

Feinste Referenzon
zur Verfügung.

Bitte prüfe » üie
5'"reis vc. » siiitiitt .

Schöne Part.-Kegelbahn
zu vorm. HeUmundstraße 54.

Bier der Germanin- Brauerei und
guter felbstgekelterter Äpselwetn. B6282

Allerletzte Neuheiten
m

iiri . Prmzesi % BES

äeft a
ßh etv

sind in reicher Auswahl ein getroffen.
Wsr bitten um gefl 9 8S©@Ic !iftäfjuiag unseres * Läger2

&VO
*P6 afcot »«®

1 <& ** * * -

J
Langgasse , Ecke Bärenstrasse. 614
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ma

Haarschmuck
la blondem und rötlichem Schildpatt, in Imitation.

Echte üoralsasiiine
in grösster Auswahl zu billigsten Freisen.

Dr. MH. Albersheim,
Fabrik feiner Parfümerien.

Ilager amerikanischer, deutscher, englischer und französischer
Spezialitäten, sowie sämtlicher Toilette-Artikel. — OTasajBira für
Celluloid-, Ebenholz-, Elfenbein- und Schildpatt-Waren, sowie

aller Toilette-Artikel in echt englischem Silber.

Wiesbaden,
Wllhelmstrasse 30.

Tel . Nr . 3003.

Frankfurt a . 51.,
Haisentr . 1.

Versand gegen Nachnahme. — Illustr. Katalog kostenlos.
K 165

XXX xxx xxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxx:X
X Eine Partie •= =

nocli von meinem Vorgänger übernommener

Anzug-. Hosen- ond Paletot-Stoffex

X
X

gebe ich nocb mit dem

Rabatt von . ZG °/®ab.

Hch . Lugenbühl Nachf .,
3äi *effisti *aisse 4.

601,xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
5ÄÄÄ -SSSS?  Wilhelm 8. C. Kartmann,
BJB ®JE MJABJJJJJA 0 .ilHiBHÜiaiBiiill

©ranlensfr.u.
Fernspr. 3355.

iiü ^ sgsiii ^ aja jsliViiiiibViiiiii I m m iJJJJ,i a n a ü b & i ■ ■ « m

Für diese Tage haben wir 2 grosse Posten zu enorm billigen Preisen auf Extra -Tischen zum Verkauf ausgelegt.

Damen-Hemden Serie I
Einheitspreis

teils mit reich gestickter Madeira-Passe,
teils mit hübschen breiten Stickereien, nur
gute Stoffe.

Regulärer Wert bis 3 .25.

Beinkleider
Knie- und Bündchenform , Stickerei-Volant
und Stickerei-Einsatz.

Regulärer Wert bis 3 .25.

Untertanen
in den verschiedensten Ausführungen.

Regulärer Wert bedeutend höher.

Damen-Hemden
Serie II
Einheitspreis

moderne glatte Formen mit reicher
Handstickerei u. Banddurchzug , Battist
und mittelfädige Qualitäten.

Regulärer Wert bis 4 .50.

Beinkleider,
mit breitem Stickerei-Volant und Band¬
durchzug , in verschied . Ausführungen.

Regulärer Wert bis 4.50.

Untertaillen
in eleganten Ausführungen , gutsitzende
Fassons.

Regulärer Wert bedeutend höher.

1 Posten hochfeiner Seidenbatist-

Taschentüchermit bunter Kante,
reizende Dessins,

per Va Dtzd.

Kirchgasse 38 —41. Wiesbaden. Fernruf 188u. 950.



Vertreten F;
Jacob fiotttried , Wiesbaden,

Grabeustr . 26. Telepb . 3895.

Ich stelle mein gesamtes Lager zu enaori « toSSltg ©ß& 5 *reisea zum \ erkauf.

Insbesondere offeriere ich grosse B?©st ©w. ScidCBlstottG auf Tischen ausgelegt.

Serie I : II : III : _ I V:
1.50 . 2 .00 . 2 .5 ®.
== = = = Verkauf nur qepfen bar.

3 OO.

Fr . KappSePj Michelsberg 30,
Telephon 22 » V empfiehlt als Telephon 229V

Praffiscbes WialipcM
Taschenuhren,

bei welchen das Regulieren durch die Krone bewirkt wird
, - > ohne Oeffnen des Gehäuses. ■= MS

gggT» Alleinverkauf fair Wiesbaden and Umgebung ;.

Grösste Auswahl
am hiesigen Platze

Konfektion
Ausschliesslich nur beste Konfektion

hervorragender Neuheiten.

- ca . 10,000 Stttck =
Kostüme , Paletots,

Blusen , Kostümröcke.
Die Preise sind Infolge unseres grossen Bedarfs

konkurrenzlos t&Iiligf.

Kirchgasse 31, Ecke Friedrichstrasse. L7L

Nr. 179,

Morgen -Ausgabe.
2. Blatt» Wiesbadener Tagblatt

Sonntag,

18. April 1»0S.
57 . Jahr,an ».

Seiden - Haus

Wegen Umbait des Ladens grosser
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Georg Schwab , Hoflieferant.

Darmstadt, Heidelberger Strasse 129,Telephon 411.
Filiale : F rSIlkflirl 3 . IfL, Kaiser-Wilheim-Passage*

Grösstes u. bedeutendstes Hans der Branche.
Salons-, Wohn-, Speise-, FW ®-,

HK UM UM Herren- und Schlaf- MÄ  Ml ler
in allen Preislagen ausgestellt und stets lieferfertig.

Spezialität:
Kompl. Wohnungseinrichtungen von M.  1000— 25.000.

Lieferung nach allen Ländern. — Dauernde Garantie.
Freie unverbindliche Besichtigung.

Grösste Preisvorteile durch direkten Einkauf in der Fabrik.

lau verlange Abbildungen und Preislisten.

V ©» 'heute Ms HL . April

JE
Eil leis,

Langgasse 30.

ist

Rudolf Haase. Inh.Ludwig Rauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9 . Telefon No. 2618.
Beste KU jedem Preis . 2+0

Der neue, grotz«, in vier Farben gedruckte
StadtpLan mn  Wiesbaden,

welcher in keinem Ecschäftslokal oder Bur au schien darf, ist in der Größe da»
90x 70 cm iiu Verlag des HarrS- u . Gr »ndvesiher»riereins erschienen. De!
Plan ist auf Leinwand aufgezogenu. mit zwei Holzstäbcn zum Aufhänacn versek,»«

Preis Mk. 3.00, »n ? Papier Mk. 1.80. ^ n.
Zu beziehen durch die Gcsüläslssteüe des .Haus , Krundbesitr -«.

Vereins Cf, V., Luikeiistraste 10, sowie durch alle Buchhandlungen. F 393

ICirpIisiPr ^ Oo, A.-G.,
IVirLUlIur  Leipzig -Sellerli .,

grösste und renommierteste Spezial -Fabrik vo a

Sagemaschinen und
Holzbearbeitungs-Maschinen.

Heber iai »,UOft Oascliincn geliefert,
Chicago 1893: 7 Ehrendiplome, 2 Preismedaillen

Paris 1900: Grand Prix.
Lüttich 1905 und Mailand 1906: Grand Prix.

Ingenieurbureau r Cassel , Parkstrasso 42.
Ingenieur Ä*aisl Arnsl . F175

Hch. Lugenbühl Nachfolger,
Tttchhandlnng,

Bärenstrass © 4 . Bärenstrasse 4 ,
(Inh.: Willi . Deiminglioff .)

Hgichhaltiges Lager in jtag-, Taletot-
nnd Hosrastojfen.

Damen-Kostüiastoffei»grosser usmti.

Hebel̂Teilzahlung
Komplette Einrichtungen für
Salons, Wohnzimmer, Schlaf-
: : : : zimmer, Küchen : : : :

Einzelne Köhsl, Setten
Polsterwalen : : Teppiche ; : Gardinen.

Konfektion «k Teilzahlung
Herren-Anzüge : : Knaben-Anzüge

Bauten- Mäntel, Blusen
Kostüme, Kostümröeke, ünterröeke,
Kleiderstoffe : : Manufakturwaren,
: : : : Schuhwaren, Schirme: : : :

6105

Meine enorme I,ris <(in ? sfiiliig ]<cit,
beruhend auf einem Umsatz, welcher den anderer
Geschäfte gani toedesiten «! iilicrtrifiri,

ermöglicht es mir, zu wirklich billigen

Kassapreiscüa«[Teiizaii!nng
zu verkaufen.

Meine Auswahl ist konkurrenzlos , die
SSalilungsbcdintrnngi 'n sind weit
giin . tiger als Überall und richten sich

ganz nach den Wünschen des Käufers.

Marcus Berle N O
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr. 32

Gegründet 1829 . —> Telefon No , 26.

Äusfülirung aller in das Bankfach einscMagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrungu.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen-

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagen in
laufd. Rechnung . (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten ». Geldsorten.
Vorschüsse und Credite In

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.

Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u, Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.

bchAlbuchw
dauerhaft gehuude » und neueste Auflagen.

Moritz und Munzels
WUHelmstratze 52. IV173

lICredit ohne
.Anzahlung

für meine ver ehrlichenKunden und Beamte.)

Billigste Bezugsquelle für

Ta ©©t ©is
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Kotkendurg i.
Wer einen VOr'LMU'ZLKZiGM ICiffld © B*WSgCn

bei wirklicher IPrelswilrÄl ^ keit kaufen will, ent-
scbliesse sich zur mehrfach preisgekrönten Weltmarke:

ggllatii © iils &Brga gfiB
Für Wiesbaden und Umgegend 11111* erhältlich bei

BmKCTEEJ 5H

L Mm  Me ., u. : Mi Kam,
16  Neugasse 16. Telephon 2845, Heine Hrcligasse1,

Neuheit I
Mit Gummi

von Ulfe « IS «— an.

Fi . Opitz
Inh. Carl Fölöner Dachf ., Bruno Opitz

| Hofkürfchner

Sr . majertät öes Kairers und iS

«xd» Konlfl5- K i

I Ihrer König !. Hoheit ” S* r ° « mn‘
gj  äer Frau Herzogin Elirabeth W
Jgj fTlax « . Württemberg . zu Sthaumb .- Lippe.

UÜIE5 BRÜED
LUebergasse 17 und 19. b
Telephon 13Z. «a Begründet 1830 . W

Messerputzmaschinellr 6-50m
Reparaturen sofort und billig.

zleischhackmaschmen LW""""
aus Stabt sind die besten, ssragcn Sie Ihren Metzger, der weiß cs am besten.
Diese Maschinen finden Sie in größter Auswahl bei 5907

Philipp Uraemer,
NB. Reparaturen , Schleifen ü. Ersatzteile billig. Tel. 2079.

Pelzaufbeuuahrung
unter aufmerkrarnTter facbmänn-
irtber Behandlung gegen jeglirhe
mottenbefchääigung und uer-
firhert gegen Feuer und Diebftahl.

Sterberenten ansvezahtt
bis Ende 1908:

679,298 Mark
in

707 Sterbefällen.

Wiesbadener
Unierstützungr-Vund.

(Sterbekasse , gegr . 1876 . — Staatlich genehmigt .)

NeservesondS,
bezw. Vereins-Bermöge«

Ende 1908:
rund 200 .000 Mark.

Mitgtiederzahlr
rund 1800.

©

Wegen

Mitglied Weeden kann jede gesunde Person im RegieruugS-Bczirk Wiesbaden im Alter von 18 bis 15 Jahren.
AufnahmegebShe in KlasseS : 2 Mk, Klasse UL: 3 Mk.. «lasse- L- : 5 Mk. . . . ^ . ..
Monatsbeitrag in KlasseL von 65 Pf. bis 1.35 Mk, KlasseS, i Mk. bis 2.05 Mk, KlasseI » von 1.60 Mk. bi?

3.35 Dik, je nach dem Eintrittsalter in 6 Stufen.
Sterbrrentrur In Klasse» : 460 Mk, Klasse- L: 600 Mk, Klasse- - - : 1000 Mk. . ^ ^

Iß^ T'  Die neuer » Satzungen treten am 1. April 1909 in Kraft. Die Pflichten und Rechte der visyerrgen
Mitglieder bleiben unverändert und auf sie finden obige Sätze keinerlei Anwendung.

Anmeldungen nehmen an und näher «Auskunft erteilen die Vorstandsmitglieder: «7. «iktberUt , Bertram--
ftraße4. JE. Stc.Il . Neugasse 10, IPls. Hech , Drudcnstraße9, *\ Grümtiialer , Wcrderstraße5, A. »ruber,
Nettelbeckstraße 13, ä.  Solbacb , Gneisenaustraße 19, «I . Beraliardi , Hirschgraben6, Meclter , Platterstr. 65,
ji . Chnael , Wellritzstraße7, B . Htfni , Philippsbergstraße 27, tP.  lUcbt , Walramstraße 37, F . May , Blucherstr. is.
-u. Reniiiicb , Westendstraße1, Li. Seilberger , Seerobenstraßc 25, J . Walter , Schicrsteinerstraße 12, sowie der
Vereinsdiener 88areu »-7>»»a , Hirschgr aben 18._ _ _ ——S

♦rrr%
r
%rz
•r
z
z
%
%
♦

sollen nachstehende Artikel

i
SK

werden.

Hie UMWmde srlemM fit Bitte, Deaiionen« Broatlcute.

Kanshaltartikef , afs : WorZelfan, Kterngnt,
Gfas , Ginmachgtäfer ', SteinLö'pfe, Gmailfs-
waren . Gifenwaron , Ofenschirme , Messer,
Gaöefn , Löifef , Kokzwaren , Lampen , Wafch--
garnituren — Wasch ge stelle — Wickettische,
Gtageren , Werfen, Iiguren , gerakmie Wilder,

Wippsachen.

Se mW  Ulke spmi« k.
Kinderwagen — Sportwagen.

»sKWe.ÄWW.Z« m.SleiMMrl«VM
l  Müll . KM WM Si» « es.« SM.
: : MK-4MI ia SsrtrlW ms gri». : :

Sämtliche Artikel weit unter Wreis.
SS 22

« « ratze
22 .

K135
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Fernsprecher 6601.

Gleiche Firmen:

Krefeld
Düsseldorf
Hagen
Dortmund

Neu eröffnet! Fernsprecher 6601.

5
6
K

M . WITTGENSTEINER
3 Langgasse 8. ' ”^ 7*iGS "bS )d .GIl 3 Langgasse 3.

Gleiche Firmen:

Bonn
Duisburg
Essen
Strassburg.

Spezial-Geschäft in Seidenwaren  und Bes atzartikeln.
Sämtliche Zutaten flir Damen -Schneiderei.

&

Gegr. 1888. Wilhelmstrasse 12. Frequenz 1907/08:
334 Schüler.

Beginn des Unterrichts: Dienstag, den 20. April.
S. elii 'gesenstiintles Klavier, Violine, Cello, Gesang, Theorie etc.

Anfänger-, Mittel- und Oberklassen.
Orchesterübungen ; Kammermusik- u. Ensemblespiel ; öffentliche Vortragsabende

(von Ökt . 08 bis April 09 : 19). 30 Lehrer und Lehrerinnen.
Prospekt u. Jahresbericht gratis . Anmeldungen vom 13. bis 19. April:

vormittags von 10—12 Uhr ; vom 20. d. ab: vormittags von 10—1 Uhr und
nachmittags von 3—5 Uhr. 6031

Der Direktor : BI. Spangcnlicrg , Königl. Musikdirektor.

Möbel AMiUPflWes

GimiWWyM
272

100 AMkriiiimer. ©PE MnWttk«.

Wilhelm Baer,
lMe KHmilbsArilb, WdrIGrEe 48, mtze Wriie.

ÜWl!6r-Lrl!o!inig8̂ 6im Theodorshaii
bei Bad Kreuznach.

Angenehmer Landaufenthalt ; gute Verpflegung und Aufsicht, Solbäder
Im Hause ; schöner Spielplatz zwischen den Salinen. Geöffnet vom 1. April;
in den ersten Monaten ermässigte Preise , auch für junge , erholungsbedürftige
Mädchen. Beste Referenzen. Nähere Auskunft durch die Vorsteherinnen:
JfSas'i '» Wenzel und Uiirie Lipperi.

O V * [• O (. O (. ©

ranflf

Tadellos
gewaschen und
geplähel - in der

Berliner Spezial - 'Beu-Mslcberei
für feine Herren- nnd Damenwäsche

B4283
— Tel » ZZ 3 E-

Schonendste Behandlung und pünktliche Lieferung.
Fremdenwäsche : Eil- und Expresswäschc.

Erstes Spezial-Gescliätt am Platze.

St . Estephe,
franz. Kotwein, gar . rein,

Fl . 65 Pf., bei 10 Fl. 60 Pf. ohne Glas,
empfiehlt als sehr preiswert 415

«fae ©h J ?rey,
Erbacherstrasse 2, Ecke Walluferstrasse.

Telephon 3432.

Die sämtlichen

Neuheiten

sind eingetroffen.
tärösste Auswahl.

ES eiligste Preise.
= Beachten Sie die Schaufenster .;

V * 560
Spezialität:

Anfertigung nach Mass.

M . Lflise
Langgasse 29.

Sämtliche Lagerbestände iit
WVMt&i aller Art,kompl.IIIIwu Schlafzimmern,
ciuz. Betten , kompl. Küchen,
Sofas mit u. ohne Sessel, Ottomanen,
überzogen, von 24.— D,k. a», Büfett,
Bücher-, Kleider- und Spiegelschränke,
Schreibtische. Diplomaten, Vertikos, gr.
Trumeau - Spiegel, Wasdi- Kommoden,
Nachttische mit u. ohne Marmor, Tische,
Studie mit Leder- und Rohrsist. Sessel,
Flurioilctten . Kleiderständer, spanische
Wände ic. kommen von C1T heute
bis autn 25 . April ! zu jedem
nur annehmbaren Preis zum Verkauf.
ö . Izevitta , Friedrichftr . 13.

Telephon 21161. 441

SlüGEft
Nähmaschinen

kauft
man in
sämt¬
lichen
Läden,

die

Nähmaschinen Act.-Ges.,
Wiesbaden,Sssi

Eigene Reparatur -Werkstätte.

pallabona "SSS*
Haarentfettniigsmittel

macht die Haare locker und leicht zu frisieren, ver¬
hindert das Auslösen der -irisur , verleiht feinen Duft
reinigt die Kopfhaut. Ges. gesch., ärztl. empfohlen'
Zu haben bei hiesigen Coiffeuren u . Parfümerien
in Dosen zu 21,k. 1.50 und Mk. 2.50.

BalSEotis ...
UlKhSKK

Paletots

Ulsters

aus marengo Meltons,
modefarbigen Covercoats
od. gemusterten Cheviots
mit Serge- od. Seidenfutter
M.22.- bisM.68.-

aus gediegenen, englisch
gemusterten Cheviots, mit
od.ohne Futter ,eleganteste

Form,
M.28- msM.65.-

Für junge Herren
Reiche Auswahl

in

Paletots und Ulsters.

Mrlcli Wels
iiarktstrasse 34 ,

Katalog auf Wunsch gratis und franko.
K 3S

gewähre ich für meine anerkannt nur bestg-arbeitctcn

Nnsib.-Spiegelschränke von Mk. 70 . -̂- an
„ -Bücherschränke „ „ 54 .—

Kleiderschränkc, 1-tür.
dcsgl. 2-tür.

Eleg. Nusib.-BüfcttZ
Vertikos.

16. -
88 . —

125 .—
30 . —

Eichen-Flurtollcttcn von Mk. 15.—
Schreibtische . . . „ „ 32»— "
Waschkonfolcn . . „ „ 1». — "
Sofas . „ „ 36 . — "
Ottonmncn . . . „ „ 26 . — "
Eleg. Solongarnituren "

in Plüsch . . . „ „ 125*—
biS zur elegantesten Älnöfnlirung.

Schlafzimmer-Einrichtungen
i» eleganter AnSfnhrnng von Mk. 200 .— an.

Weise- und MohuMmr-. Aalou- und KAieneiurlAnngen.
AWW : M -MllM

ZM - Besichtigung meiner grosien Ansstellnngöräume in 3 Etage»
ohne Kaufzwang gern gestattet . - SP 395

Eigene Polsterwcrkstätte . Transport frei.

%nt  8 Kirchgasse8, nahe der

Gegründet
1378.

Telephon
3870.
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in bex  Kurrstgsweukficherr WevkstcrtLe

»-li lilSftCik-2-s
jpbjit IS . April bis 1. Mai er . verkaufe ich eine grobe Anzahl Gegen
stände zum Brennen , Schnitzen , wie zum Samtbrand zu bedeuten'

ermäßigten Preisen . 61

US ßkV « . A . AlWU t

AA

1

^Wiesbadener FITQzrmor- and FBaumaferialien -tJndasirie

(t/hig . Oester fing tüacßf)
ffründungsfahr lT5eIepßon 509.

L . " _
Sir

i. OKc

e.
cjö of}F,ehr>ersfr , 28.

- — — — 5

(Fabr/Jc.armorwaren  -
Anfertigung aller (Bau -, Ql ß̂bef- und
IKunstarbeiten in Ularmor -, Sranit und
clyenit . QI(pdernste maschinelle Gin-
richtung . Großes Jfagcr in ‘■Hßhmarmor,
sotoie in fertigen IKamincn , (Wasch-
fisch- efc. ‘Pfaffen, cTpülsteinen etc. QI'ber¬
nahme der einschlägigen ‘Reparaturen.

II . Fl} aum a ieria fien ßan dfung.

da

cfpezial *Abteilung für Ausführung von
Bodenbelägen in Wtosaik -, Hon - und
‘Cerraazopfatten . cWandbekleidungen
in glasierten (Wandplatten . UlyGc/ "U&'
(Vertretung undf &ager in fffafh , Zement,
(Verblendsteinen , cJchwemmsteinen, Gips,
Gips- und Zementdielen etc. USfUS/"

Verblüffend einfach! BeMofd„Donna". Blitzschnell vcrwandelbar!

Patentiert in allen Kultnrstaaten.
Silberne Medaille Wiesbaden 1908.

Schutzrechte GltsiiltN MsRüih ',Wiesbaden.
TagsÄvsv : KchSttes Kofa,

des Nachts: Keqrrrme« Kett. tWMSWWWWWL
Als Sofa geschloffen! Macht Fremdenzimmer entbehrlich. JP}*

Rückenlünge 160 Zentimeter. JMJII. rtl,» vs . . iegeftachr 80/19^ Zentimeter.
Alleinverkauf für Wiesbaden r gjiHllJßltW 'äuICv,  Möbel -Fabrik, Fricvrichstratzr 48. 531

ßnchksdlanf Arthur ScllWä6(it
verlegt nach

Rheinstrasse 37 (wSSK,, ),
empfiehlt

©s*€iss ©s Lage »* m ©©scfaeatfcL5feir ,afsjs' 0
Schulbücher für all© hiesigen Schulen.

Reichhaltige moderne Leihbibliothek,

411

Eis
wird in jedem Quantum zu jeder Tageszeit zu dem billigsten Preis frei ins
Haus geliefert von Eishandlung
^S 'rtSk Heinrich Rossbach;

Bureau : Friedlichste . 47 , Ecke Schwalbacherstr.
Eis schränke in jeder Größe stets auf Lager.

Polierte Spiegelschränke
Vertikos mit Spiegel

fijili CoRservaiorium für Musik,
Mkolasstrasse 23.

liehrgegeststSade : Klavier, Gesang, Violine, Cello, Theorie,
Kammermusik etc.

Beginn des neuen Trimesters : Dienstag ', den 20 . April*
Prospekte gratis. Anmeldungen jederzeit.

Amadeus Voigt.

SmÄag.Sonntag,Montag.
kommen in unserem Geschäft

ft iirta 2098 SM

und für jedes Alter passend

Möbel

zu ganz antzeeg-wöhnlich billigen Preisen zum Berkans»
darunter befinden sich Knaben -Anzüge in
blau und farbig in allen Fassous , Schul»
Anzüge aus nur dauerhaften Stoffen,
Sareo Anzüge für erwachsene Jungens.
sowie Palctotö , tllfterö , Pelerinen,
einzelne Blusen und Zoppen , kurze
und lange Hosen in jeder Größe.

«UU B 1180

Einrichtungen
Ein großer Teil dieser Waren ist von Freitag
an in unfern Schaufenstern ausgestellt»

.hSkKlll'kWiB bilitz.

Sie werden sicher für das eine oder andere Verwendung haben.
Der Berka»? dauert nur drei Tage«

vv

<5ebrü6er Börner
4 Mauritiusstrahe 4.

9

2-tür . pol. Kleiderschränke 48
Aaszugtische . . . . 19
Schreibtische . . . . 35
Kompl. Betten . . . 65
1-tür . Kleiderschränke . 15
2-tiir . Kleiderschrätike . 23
Büfetts . 130
Pfellerspiegel . . . . 24
Flurtoilette m.Fazettspicg. 15

Moderne Küchen-Einrichtungen
von 50 Mk. an.

mm
Neu eröffnet!

:9ä
mmi’nianaaa « f

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

! s®

Kelle u. dunkle Schlaf¬
zimmer mit Spiegelglas

u. weißem Warmsr
von 215 Wk. au.

Unerreichte Auswahl.
Eine Besichtigung überzeugt
v«n der Reellität des An¬

gebots.
Künftige Kinkanfsgelegenfteit.

fuy.  KrM'MMWkN.
Möbellager

SHüdjerpfßfcSiU
Zlth .: Bgrir». Etoaenbraaz.maim̂ sma^EssmmmsstmsissEa

empfehle mein

Spezial -Magazin
fUr komplette

{iCüelaes 'i - Einrichtungen«
Grosses Lager in aifen Küchenmöbe! in Preislagen von 140 Mark
bis 400 Mark ä Garnitur in  nur garantiert guten Ausführungen.

Ia extra schwere Aluminium-Kochgeschirre.
356 Delire ßarautie.

Bei kompletten
Einrichtungen gewähre

Nach auswärts frachtfreie Lieferung innerhalb Deutschland.

Extrsa-Ks&I&ati.
Conrad Ure! K131

LiLL .MK 'Z 'LLKGS 14. Ecke SchiifeetihoFstrasse. k
vmmwsm

Sdiuhwaren
für Herron, Damen und Kinder zu den billigsten Dreisen. Kur Ia Qualitäten.

jtoekleyante fcrasSkfe ! 8 .71,8 .10,10 . 58.

üteheiepife Damcnsticfel 5 . 53 — 10 .50 . _
—— j5C@niispmarafiBeEt«>Stief @S SsEBEig«——-
nur Schönfeld’s Mainzer Schuh-Bazar,

Markts tr . 23 , neben der Ilirscliapothekc. BBS

eieoi
„Vesol “ - Pastillen aus Fucus vcsiculosus u. a . Fucusarten unter Zusatz mild abführend,
kräuterextrakte frei von schädl . ChemikaUea . Nur echt im Kart . m . rot . Garantiestreif , u . Firma»
Laboratorium Leo , Dresden -A. ! . M . 2.—. Bei Einsend . v. M. 2 .25 fco . Bestandt . : F.xtr . fucl

fcvacuo , Ejttr . rhei epa , Th. Br . je ö,0 50 drajj . Faatill . Erhältlich in allen Apotneken.
In Wiesbaden : Löwen-Apotheke, Taunus-Apotheke u. Oranien-Apotheke. F7S

Direction 6or Iciti-SssellsM.
Errichtet 1851.

Attien-Kapital Mark 110,80010. Reserven runfl Mark 57.500.000.
BERLIN * BREMEN * FRANKFURT a. M. * LONDON.

HAMBURG: Norddeutsche Bank in Hamburg.

■ ESepasifenkass ® WSeslsaden
■Wilhelmstrasse ICa. — Telephon Nr. 899 und Nr. 900.

Besorg!! aller Mssscitliclieii Transaktionen,
insbesondere:

Eröffnung laufender Bechniingen und provisionsfreier
Cheekeonti.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Stahlfächern — Safes — unter eigenem

Mitvetsehluss des Mieters.
An- und Verkauf von fremden Koten und Sorten.
Ausstellung von Kreditbriefen und Reisecheeks.
Incasso von Wechseln auf das ln - und Ausland.

ia -



aller Lehranstalten.
Mw  neueste Auflagen. Beste Einbände.

taihhanälung Minr8sfl Staadt
Wiesbaden, Bahnhofstrasse6. 577

DMZ.

Modernstes Waschmittel
= Deutsches Rekhspaterit =

ist ein ganz neuartiges und eigentümliches
Waschmittel von überraschender Wir¬
kung, dabei garantiert frei von Chlor und
allen sonstigen schädlichen Bestandteilen,
Fabriken von Dr. Thompson's Seifenpulver
(Marke Schwan) G. m. b. 11. in Düsseldorf.

Meter

MLWMMM
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Waschstoffe.
Bauniwoll-Flanelle,

neueste Streifen in. ßoidfire , Meter 69 Pf»,
Teiinis-Flancü®,

■waschecht,hübsche hello Dessins,Meter 75 Pf.,

Zephir fiir Binsen und Kleider,
auch mit Borde, in fielen Farben , Meter 53 Pf.,

Zephir für Blasen und Kleider,
waschecht, prachtvolle Streifen, Meter 78 Pf .,

Kleidcr-Leincn für Binsen und Kleider, Fjg pf

pf.

pf.

Qi PL

Pf.

nur moderne Streifen . . . Meter 78 Pf.,

Klcider-Leinen für Binsen not! Kleider, || Q
mit Borde, in vielen Farben , Meter 95 Pf.,

ÜSMSseilrae«
Musselific-Imit., auchm. Borde, ^9 pf

v. 45«

Ia ausgewählt schöne Muster, Meter 78 PL,

Meter 1.45,

nur moderne Dessins . . . Meter 35 PL,
Musseline-lmit, waschecht, letzte Neuheiten,

mit schönen Borden . . . Meter 53 Pf
iHsseüne-tait.,

Musseline , reine Wolle,
Neuheiten der Saison . .

Musseline, reine Wolle,
in grosser Muster-Auswahl Meter 90 PL, » “ Pf.

Sliantnng, Ersatz für Rohseide,
ja vielen Farben

Weisse Batist © u. HZLZZZS-

Batist , hübsche Streifen, 0 (1
Meter 35 PL, V Pf.

Batist;i Jour, JQ
neueste Muster für Blusen, Meter 69 Pf., ‘tL Pf.

Mlltlo mit Tupfen, in allen Arten,
Meter von 1.20 bis U *l Pf.

Lochstickereien, Orig. Schweizerware, 105
prachtvolle Neuheiten , Meter 1.90 bis 1

Bips-Fikecs in vorzügl. Qual.,
Meter 1.10 bis

Seiden-Batist, ca. 1.20 cm  breit,
in vielen Farben . . . . Meter 88 PL,

! pf.

5 pf.
Wäsch-ResteU. "Abschnitte besonders preiswert!

oderne enorm billig.
ScBlOtt © H für Blusen u. Kinderkleider , doppeltbveit . . . Meter 1.00, 73 Pf.

ßluSGISStoffe modernster Art, hell u. dunkel, doppelbreit , Meter 1.75, iaOüÜ

ÜSIdiSCBlf iS3Bl © Sl © g gestreift , aparte Farbenstellungen . . Meier 1.65, l >4@

icostlimstoffe , englisch. Geschmack . . Meter 2.25, §«3©

In  der Kosifektions-Abteilung

lüUolS &SciltlS 'S!, HO cm breit , entzückende Neuheiten . Meter 2.75, 2 . 23

^ »Ö ’S© 8©g feines hoch geripptes Gowehe . Meter 3.00, 2si «©

ScEüWar ’Se Grersadiines , klare u. dichte Gewebe, Meter 1.75, 1. 23

ÄfS' EUBJES*© , feinfarh. Kammgarn, hochmodern . Meter 2.40, 1. 93

In der Putz-Abteilung.
besonder » Itüligerf 'erkauf dermodernstenJItiekeiililridcr , Ausstellniig 1 der nene «ten lllat -fiehSjifuDjcon nach Pariser und

Paletots , BSlsaseis , Bftüclte uutl Jupous . 1 Wiener Modellen, ttrüsste Auswahl in allen IPreislagen.
K29

Jiilims Bomsass.
wo3 » snaBHm ^ Ba

Rolf-Comptoir
der vereinigten Spediteure.

6 . m. 1). H.

Bureau:
im Siidbalmhof.

Telephon
Mo. 917 u. 1964.

teil bestelite RoiMruniemeiinerin
der König!. Pretsss. Staatsbahn. 591

Spedition . Z ©i§s&Sbffes*tiguwg a

F 72

iQatirarbetten,
i Scheitet , Zöpfe» Unter !, ufw. aus
! prima Schnitthaaren , werden unter
: Garantie u. vorzügl . Arbeit zu bill.

Pr . angcfert . Besonders empfehle
! für ält . Damen Arbeiten aus natur»
i grauen u . weih. Haaren , dies, behält,

im Tragen ihre schöne natürl . ^ arbeohne grünt , zu werden. C. Brodt-
mann , .Haarhand !., aus Wien , Rhein-

l stras-.c 80, 6k 1, nächst d. Nikolasitr.! Bon bellen Haaren! ^
Anfertigung von Scheiteln , Perlitken,

«offen » Unterlagen . 293
Feinste Ausführung. Billigste Preise.
__ M. Crklrti », Spieg claa ile 3.

Üepptare Misste,
schöne volle Körperioxm,
durch Busennährpulver

..LtfraLiarrl ^̂ .
Garantiert unschädlich, in
kurzer Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge, ärztlicher¬
seits cmpf. Machen Sie
ein. letzten Versuch, es wird
Ihnen nicht Wb tun . Kart.

2 Mk., 3 Kart. z. Kur erfordert., 5 Mk„
Porto extra. Diskret. Versand.

Apotheker Btt. Maller . Berlin » 18,
_Z orndorierstraße 9. F160

Bettnässen. F„
Befreiung sarantierä sofort. Aerztl.
empf.,glänzende Dankschreiben. AIter
u. Geschlecht ang. ! Broschüre umsonst
Institut „Sanitas“, Velburg H.66, Bayern

Wiesbadener Bank
8. Bielefeldk Söhne

WB ES BADE 33

Wilhelmstr . 13 , Alieeseite.
Telephon 633 , Ghefcablnet 3509.

Mm  aller bankgescliäftlicliei Transaktiönen,
insbesondere:

Eröffnung laufender Rechnungen und provisions¬
freier Checkconti.

Ausführung von Börsenaufträgen.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Safes. Coupons-Einlösung. 394

Maiskraftfutter 99 Hafssarin “ und Spezial-
lütter für Milchvieh

empfeblon die Westdeutschen Kraftfutterwerke , G. m.b. H., Bochunx.
Anerkannt vorziijliche erstklassige Ware.

Tadellose Zeugnisse und Analysen zur Verfügung.

Niederlage: V° J . Meyer 9 Kgl. Hoflieferant
Kircligasse SC. —: Telcjilion 413.

1 Drehstront -Gteichstrom -Umfovnter (mit Transformator)
und eine voilMrrdige Schaltanlage für Licht u. Kraft, 1 '.Hulaf ;«
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande, billig zu verkaufen. * *

f . Kchellenberg ' fche Hofinrchdruck - r 'ei.
Wiesbaden.
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wegen Aofgaoe
der hiesigen Filiale
Langgasse 37.
ispositioncnInbegriffen mit allen Meu

eröffnen wir bei täglicher Fortsetzung

Montag, den 19. April,«»»Total -Ausverkauf
sämtlicher Waren-Vorräte  unserer bekannt erstklassigen Sodellesu und Modellgenres in

Costimies-Tailleur, Princess- und garnierten Faillenkleidarn,
Paletots, Dolmans, Kimonos, Promenade- und Gesellschafts¬
kleidern und Mäntel, Blusen, Jupesu. seidene Jupons, Spitzen-
Konfektions, Seidenstoffe, Coupons diverver Seidenwaren etc.
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

hochfeine Waren
aussergewö h nl ich
billig einzukaufen.

Wegen grossen Andranges
an den Nachmittagen empfehlen wo

möglich schon

Vormittag-Besuche.

Verkauf nur gegen Bar. A

Verkauf der Gesamt-Laden- u. Atelier -Einrichtungen.
Die Ladenlokalitäten können zu baldigem Bezug

gemietet werden.

Günstige Gelegenheit zur Fortsetzung eines erst¬
klassigen Nass - und Konfektions - Geschäfts.

Die in Arbeit sich befindenden zahl¬
zahlreichen Aufträge werden mit fort¬
gesetzten Nass - Aufträgen nach den
extra reservierten Modellen des Züricher

: : Hauses bestens ausgeführt . :: : :

Filiale Wiesbaden
>d Laaggasse 37.

ptitiii für Mimst Kr WWMÄriMM
«d WstO'Wii.

>lu unterer, am Dienstag » den 27 . April d« A«, nachm » 5 llhr,
im Nothause, Zimmer Nr. LS, stattfindenden

Mitgliever -Beriammlung
laden wir unsere Piitglieder ergebenst ein.

Die Vorsitzende: Jf. /von Wilm.
Tagesordnung:

1. Jahresbericht : a) Wohlfahrts -, b) RechtSsälle.
2 Kassenbericht.
8. Entlastung der Kassiererin.
4. Wahl des Vorstandes.
5. Wahl der Kastenrevisoren

Aninge , Hosen u. Stiesel
kauft man gut und billig 6861

Nengasfo 28 , t . Ginge.

Hoflieferanten
Sr. Majestät des

Zur
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Ausstellung Wiesbaden 1909.
Betrifft : Dauerkarten.

Infolge vielfacher bei der Ausstellungsleitung eingegougencr Gesuche
von Vereinen um Gewährung von Rabatt auf den Preis der Dauerkarten
hat sich der Finanz -Slusschust in seiner Sitzung vom 16. d. Mts . mit dieser
?lraae beschäftigt. Mit Rücksicht darauf, bau rer Preis der Dauerkarten
von vornherein alleräutzerst billig gestellt ist . und da die Nachträge
nach Dauerkarten eine überaus große ist. ferner um etwaiger klebemillung
de« verhältmsmätzig kleinen. AusstcllungSgcländes vorzubeugen. ist der
Finanz -Auslchud zu dem Beschluß gekommen, keinerlei R .rvatL auf
Dauerkarten zu gewähr «» ; dahingegen soll ,edoch der letztste Preis
der Tauerkartin bis Mm 2« . d . MiS . bnbedalten werden. Bon dl-s-m
Tage ab kann sedoch die in Aussicht gestellte Erhöhung eintreten
vezm. der Verkauf der Dauerkarten ganz eingestellt werdet,.

Der Preis der Dauerkarten beträgt:
Mk. 10.— für die Hauptkarte,

r>— Nebenkarte

giisa
empfehle ich in

grösster Auswahl:

4$ii

ohne Kunstausstellung, ^

» " ;; iebenfaxU i kinschl. Kunstausstellung. €
<r>er Verkauf der Dauerkarten geschieht in der Karkenansgabestelle am ^

Haupteingang zur Ausstellung (SchlachthauSstrabc), die den ganzen Tag T

des Publikums folgende Verkaufs- ^
itcllcu ^ ^ Achtet̂ ^ Bei der Handwerkskammer. Adclhcidstr. 3. ^

° 2. Bei der Deutschen Bank. Wilhelmstr. 18. I
8. Bei dem Vorschuß-Verein, Friedrichs» . 20. ^
4. BeidemAllg.Vorschuhvercin.MauritiuSstr .ü. T
5. Beid. Bankh.OppenhclmerLCo.. Rheinstr.21. §
6. Bei der Wiesbadener Bank, S . Bielefeld a

& Söhne . Wilhelmstraße 11. ^
7. Bei der Weinbandl. A. Meier, Luisenstr. 14. t.
8. Bei d. Bankh. Martin Wiener, TaunuSstr . 9. ff

2. In Biebrich : Bei dem Vorschub-Verein.
8. In Mainz : l . Im Bureau deS Verkehrs-Vereins. *

2. In der Anuoncen-Expedttion D. Frenz. ^
In sämtlichen Verkaufsstellenkönnen die beantragte t Karten sofort §

in Empfang genommen werden , sofern dies möglich ist. Außerdem ä
liegen in verschiedenen durch Plakate crtennilichen Geschäften in WieS» ^
baden. Biebrich, Mainz u. s. w. Antragsformulare auf Ausstellung €
von Dauerkarten zur gefl. Benutzung au«. Es wrrd dringend ^
empfonlen , die Dauerkarten recht bald r" lösen , da bei dem ä
sonst entstehenden Ansrang es nicht ausgeschloffen ist , dost ^
die Dauerkarten nicht rechtzeitig bis zum 1. Mat ausgestellt T
werden können . F282  ©

Die (Ne ?chllftsftelle . q
© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ® © © © © @ ©

neueste moderne Muster,

Zelte,
Zeltbänlo,

Rciischutzwände
Eisschränke

von Mb. 20 .5 © an,
Eismaschinen,

Eisfo rmen,
Speisen -Schränke.

rins’
SAUGE

Liebt einen

köstlichen pikanten Geschmack
bei dem Genuss von

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH,
FLEISCHBRÜHEN , KÄSE, gebratenem

WILDPRET und GEFLÜGEL.
Die ursprüngliche und echte WQRQESTERSHIRE SAUCE

Im Engro3vei \kauf zu beziehen von den Eigenthümern , in
Worcester , England ; CKOSSE & BLiACKWELL , Limitcdi
in London und von Exportgeschäften,

47 Kirchgasse 47,
Spezial-Magazin

für K51
Haus- und Küchengeräte.

js

Depositenkasse Wiesbaden
Wilhelmstr . 18 (Ecke Friedrichstr.).

Fernsprecher 225 u. 226. Fernsprecher 225 u. 226.
Haupfsitisss Berlin,

Zweigniederlassungen:
Augsburg, Eremen, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,

° Leipzig, London, München, Nürnberg, Wiesbaden.

Kapital und Reserven: Mk. 301 Millionen.
Ausführung aller in das Bankfach einsehlagenden Geschäfte

an allen Hauptpiätzen der Erda. 6001
Stahlkammer,

Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer (Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

F101
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Frühjahrs - und Sommer-UIoden
zu bekannt billigen Preisen.

Kleider- und Seidenstoffe
erstklass . Fabrikate

in - und ausländischer
Industrie.

JßItlSBitffttitBH &f grosse Sortimente. . . per Mtr. 2.75 bis
Kammgarn-Serge in vielen Karben. . per Mtr.3.50 bis l 83
Fopeimes-iatne, uni und gestreift. . . per Mtr.3.75 bis
Popeimes-Travers in modernen Farben, per Mtr.4.75 bis ’lT''''
Satm-Direefoire, -weich fliessendes Gewebe, per Mtr.3.75 bis
Caehemtrsa SO16, sehr elegante Neuheit, per Mtr. 3.50 u.
Panfasie-Stoffe in mod.Bandstreif,u.Karos per Mtr. 4.50 bis "Id3

*«• as ® >>r, breit , moderne Streifen, 077»Ä OStlWtStOff6, per Meter6.75 bis &  “
. . 71 - klares  Gewebe, in mod. Farben, 0 ‘?.d>Jnarqmsetteu, uoue, perMtr.3.75  bis&

TT0IItaCUS,  Keubeit für Kleider. . per Mtr. 3.50 bis 8 S0

Zomsme in bellen und dunklen Streifen. . . per Mtr. 3.50 bis

Bastseide, Ia Qualität, uni und mit Streifen. per Mtr. 3.00 bis 2 50
jRadilimSeide, Ersatz für Crepe de Chine. . per Mtr. l 70

Buehesse-Bireetoire  » aii en  modernen Farben per Mtr. 3 30
MeSSüime in grossem Farben-Sortiment. . per Mtr. 2 30

Kaibfertige Koben in Batist, Bonge etc.
in grosser Auswahl.

Kinder- \ m %\tion
Rin der-Kleidch en,

Falten- u. Kussenkittel in IVoll- und
Waschstoffen . . . . . . . von

Mädchen -Kleider
für das Alter von 7 bis 14 Jahren in
heilen und. dunklen Stoffen . . von

Mädchen -Kleider
für das Alter von 7 bis 14 Jahren in
mod. Stoffen u. feinster Ausführ, von

in enorm grosser Auswahl su billigsten Preisen

2 »50
an.

6
12

oo
an.

oo
an.

F >yjaks
bis zu 4 Jahren

für das Alter
bis zu7 Jahren bis zu 10 Jahren

6 75 g 00 9so

Knaben - u. Mädchen -Capes
für das Alfcor von 3 bis 14 Jahren

von

Backfisch-Jfackenkostüme
in allen modernen Uni- Farben und
schönen gemustertenStoffen . . von

Mädchen-Jacketts u .Paletots,
moderne gestreifte und karierte Stoffe
für das Alter von 7 bis 13 Jahren, von

Mädchen - und PCnaben
Blusen

in grosser Auswahl.
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Kirchgasse S.’m 39/P- Co. Kirchgasse
39/41-

jH 13_ El.OSiSilBSSBIBi
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Karl Fischbach.
SM" Grosses Lager. - p|

Anfertigung -, Keberzielien u . alle Elteparaturen.

Kirchgasse 49,
-zunächst der Marktstraße. -

494

Ich helfe Ihnen auf die Beine!
Wenn Sie Bedarf in Schuhwerk haben,
besichtigen Sie, bitte, erst mein Lager von

Reform-Schuhe«.Stiefelnf.Damen,Herrenu. Kinder.
Kein Hanf zwang.

Für leidende und empfindlicheFüsse gibt es nichts besseres als meineReform-Flechtschuhe—Stiefel—Sandalen,
Vorrätig in den Grössen von 17—47. — Willigste Preise.
Reformkorsetts und Büstenhalter

in allen Ausführungenvon 3.50 Mk. an.
Reform-Korsett „Susana“ mit Hüftenformer

sieg., bequemstes, bestes Gesundheitskorsett, 8 *50 Mk.
PlUCtilf 44 bester Korsettersatz,

JJ® *S™2>Mti , grau oder weiss, 5.50 Mk.
Gesundheitswäsche(porös) für Damen und Herren. 6147

Reformhaus Ernst Dittrich, Friedriehstrasse 18.

Lauer in amerik.Schuhen.
BSerm . $ <kkdorn , Gr. Bürgst«. 41»

Alle Kurgäste
werdet "n S.lir Seliau-

fenster lSsc1wBa.sa.clw .Fai9
wenn sie zur Dekoration
desselben unsere Hfiilfs-

nitttel verwenden.
Verlangen Sie gratisu. franko

Katalog. F 73
Berliner Schaufenster-Industrie

C. FürstenhemiLCo.,
BerlinlV .ä , Taubenstr.10.

maammBumemtssssmsamsm
Nur für göetttf erntet!

In her„Wartburg", Schwalbacher-
stratzi 3ö, hervorragender

30 er und 35 er -« Glas
frisch in Zapf genommen. B 6375

aller Tysteure,
aus den renom¬
miertesten syabr.
Deutschlands, mit
den neuest. , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
-fc. empi. bestens

«„ifS SRa tcn s<t h(un ö»
LangWriqe_

DMW Garantie

"" -4

“ EM
K. du k Mechaniker. 318

Kirchgasse 24» Telephon 3764.
Eigene Reparatur «Werkstötte.

Verksrrj
ri «; ir,vr?

gebrauchter

Jfeli. Kraft,

- Umtausch
Schulbücher

Atlanten
Lexika

für
sämtlich©
Schulen.

i9 unoSS Mm  Bürger,
Marktstrasse6, neben der Kgl. Polizeidircktion.  *

# # # ## # # # # # # # # # # # # # ## # # §
t SalkotiseStfuuck

#
Franz Hoffmann, B6 455

Eläederljergstrasse 1.  Ufernrnf 185G u . 1857.

Br ! efi !iarfen =$ ammlung
gegen sofortig « Barzahlung zu kaufe» gesucht. Es werden nur fol* ,
Sammlungen berücksichtigt, irr denen die altdeutschen Kleostaate»
vertreten sind. Kleine unvollstänrige Sammlungen ohne Altdenrsckland finden
keine Brrückstchtigimg. Angeb, erb, an es. W«g« „ in Kölna. RH.,Bctthove ilftr. 22 i

:izmz

| 'WlIÜ . Lied , Bureau für Rechtssachen
Mauritiusstrasse 3 . Telephon 3.

Erteile Rat in allen Rechtsangelegenheiten
und fertige schriftliche Gesuche aller Art.  6172

Spredist .: Werktags 9—12 u. 3 —6 Uhr, Sonntags 10—12 Uhr.
_ __ _

1
Ihr.  1
-J
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Der neue Moltkr-Harüen-Urofeß.
8. & H. Berlin, 16. April.

Vor der 4. Strafkammer des hiesigen Landgerichts 1
beginnen nunmehr am kommenden Dienstag die erneuten
Verhandlungen im Moltke-Harden-Prozeß, dessen Ausgang
man diesmal angesichts der wechselnden Prozeßlage mit
ganz besonderer Spannung entgegensteht, zumal die Haupt¬
frage, ob Fürst Eulenburg  als Zeuge vor Gericht er¬
scheinen wird, zurzeit vielleicht noch nicht definitiv entschie¬
den ist. Den Vorsitz führt wieder Landgerichtsdirektor
Lehmann,  die Anklage vertritt Oberstaatsanwalt
Dr . Preuß.  Dem Beklagten Maximilian Harden steht
bekanntlich Justizrat Bernstein - München,  dem Neben¬
kläger Grafen Kuno Moltke Justizrat Sello  zur Seite.

Die Geschichte des Prozesses, dessen verschiedene Phasen
die Öffentlichkeit in Aufregung hielten, reicht bekanntlich bis
in das letzte Viertel des Jahres 1906 zurück. Damals ließ
der Herausgeber der „Zukunft" Maximilian Harden in
seinem Organ allerlei Andeutungen erscheinen, die schließlich
dahin verstanden wurden, daß er der „Liebenberger Tafel¬
runde " am Kaiserhofe, zu der der ehemalige Botschafter
Fürst Eulenburg , der Stadtkommandant von Berlin Graf
Kuno v. Moltke, der Generalleutnant Graf Wilhelm
Hohenau, Major Graf Lhnar und der frühere Botschaftsrat
der französischen Botschaft in Berlin Lecomte gerechnet wur¬
den, den Vorwurf der Homosexualität machte. Herr Lecomte
verschwand bald aus Berlin und vertritt jetzt die französische
Republik in Athen. Von den Grafen Hohenau und Lhnar
wurde kriegsgerichtlichfestgestellt, daß sie sich an Unter¬
gebenen sittlich vergangen haben. Graf Moltke forderte

Harden zum Zweikampf heraus, Harden nahm aber die
Forderung nicht an. Daraufhin gab Graf Moltke seinen
Abschied und stellte gegen Harden Strafantrag wegen öffent¬
licher Beleidigung. Staatsanwalt , Oberstaatsanwalt und
Justizminister lehnten jedoch die Erhebung der öffentlichen
Aistlage ab, so daß Graf Moltke gezwungen wurde, die
Privatbeleidigungsklage anzustrengcn. Diese endete nach
fünftägiger Schöfsengerichtsverhandlung, die reich an drama¬
tischen Zwischenfällen war, mit der Freisprechung Hardens.
Gegen dieses Urteil legte Gras Moltke Berufung ein. In
der Zwischenzeit entschloß sich aber plötzlich die Staats¬
anwaltschaft des Landgerichts 1 dazu, die öffentliche Klage
gegen Harden zu erheben. Das Privatklageverfahren wurde
eingestellt und Oberstaatsanwalt Dr. Jsenbiel nahm die
Sache in die Hand. Die Verhandlung fand Ende Dezember
1907 und Anfang Januar 1908 vor der 4. Strafkammer des
Landgerichts 1 statt und wurde teilweise unter Ausschluß
der Öffentlichkeit geführt. Harden wurde wegen öffentlicher
Beleidigung zu vier Monaten Gefängnis verurteilt. Gegen
dieses Urteil legte Hardens RechtsbeistandJustizrat Bern¬
stein rechtzeitig Berufung an das Reichsgericht ein. Er
bemängelte vor allem, daß der Zeuge Geritz, der Haushof¬
meister des Fürsten Eulenburg, obwohl seine Vernehmung
abgeschlossen und er als Zeuge entlassen war, nochmals ver¬
nommen wurde, ohne jedoch neuerdings den Zeugeneid zu
leisten. Das Reichsgerichtgab am 22. Mai v. I . der Be¬
rufung statt und verwies die Sache zur erneuten Verhand¬
lung in die Vorinstanz zurück. In der Zwischenzeit kamen
nun die Aufsehen erregenden Verhandlungen in München,
wo in einem Presse-Prozeß die Schiffer Riedel und Fischer
ihre den Grafen Eulenburg schwer belastenden Aussagen

machten. Die Verhandlung gegen Harden wurde daher
hinausgeschoben, bis das gegen Eulenburg eingelestete Ver¬
fahren wegen Anstiftung zum Meineid zum Abschluß ge¬
kommen war . Dies ist bekanntlich bisher nicht geschehen.
Die Verhandlung gegen den Fürsten Eulenburg mutzte
wegen dessen Gesundheitszustandes abgebrochen werden.
Aus diesem Grunde mußte auch der für den 23. November
v. I . angesetzte Verhandlungstermin in Sachen Morne-
Harden wieder ausgehoben werden.

In den dazwischen liegenden Monaten kamen Nach¬
richten aus dem Schlosse Liebenberg in der Mark, wo Fürst
Eulenburg sich zurzeit aufhält, daß sein Gesundheitszustand
sich erheblich gebessert habe. In der letzten Zest scheint aber
in dem Befinden des Fürsten ein Umschlag zum
Schlimmeren  eingetreten zu sein, denn sein langjähriger
Hausarzt wurde telegraphisch nach Schloß Liebenberg zitiert,
so daß also sein Erscheinen an Gerichtsstätte noch zweifel¬
haft ist. Unter den von den Parteien geladenen Zeugen
befinden sich fast alle die Persönlichkeiten, die schon in den
ersten Prozessen ausgesagt haben. Ein Entlastungs¬
zeuge,  den Gras Moltke  für sich geladen hatte, soll in¬
zwischen wegen Vergehens gegen § 175 rechtsgültig
verurteilt  worden sein.

* Weitere Vertagung des Moltke-Harden-Prozesses"
Einer Berliner Blättermeldung zufolge begab sich Gras
Kuno Moltke  zur Wiederherstellung seines erkrankten
Nervensystems nach Meran in ein Sanatorium . Es wird
an die Möglichkeit geglaubt, daß infolgedesseneine noch¬
malige Vertagung des Prozesses eintritt.

Telephon 3087.

Pilsner llrqneil,
Münchner Xiöwenbrän,

JKulmbaclier PetzV >rän 9
Crerni stta Iahrüii

(hell und dunkel),
in Flaschen und Siphons b. 5 und 10 Liter,

Cta'ätzerbier,
Berliner Welssbier 9

JMv . Mineralwässer u«
Brauselimonaden,
Prima Apfelwein

empfiehlt

Emil KZoenig *,
Bierhandlung — Herrnmühlgasse 7.

Gegründet 1879.

Aelteste Ffaschenbierhandlung am Platze.
Elektr . Betrieb . 269

•t«

77
Kaffee“

gemischt , macht diesen bekömmlich und bewirkt grosse
Ersparnis . Einfache Zubereitung . 10 gr „ Kosyr“
(1hg gestrichene Esslöffel voll) mit 1 Ltr . kalten Wassers
beisetzen , kurz aufkochen und mit dem siedend heissen
Absud 15 gr gemahlenen Kaffee (4 gestrichene Eslöffel)
voll) überbrühen , kurz stehen lassen und durchseihen.

Alleinige Fabrikanten : F183
Pfeiffer & Diiler, 6 . m. b. H., Horchheim b. Worms.

pflanzenkübel
Billigste Bezugsquelle.

Sollst. Brod, *“«.Ä **
Ellenbogengasse 5 . Telephon 2526.

Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten.
Größtes Lager am Platze . 472

mit ctom Kreuzstera

überragt
alle Nachahmungen!

K 78

WM

iHausbesitzern holier Rabatt.
ä Rolle von
3 PIg. an.
Sieg . Goldtapete

von 20 PIg. an.
Echte Lincrusta

von 40 Plg- an.
Lincrustaersatz

von 20 Pfg. an.
Verlang. Sie kostenlos
Karte I bis 50 Plg.

„ II über 50 Plg. _
fj.Kupch, TspS ; £itri«
Frankfurt a .M.. ai ,«sasse27/29

Schulbücher
Werteste Austagen1 Dauerhafte Kinvände!

Melters Auflagen , soweit vorhanden,
ü zur Hälfte des Ladenpreises ! El

Buchhandlung Larl Pfeil,
Kleine Murgstraße 4. Fernsprecher 3618.
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches ^ erfonak.

■ Verkäuferin gesucht.
v . Kiebold, Gem eindebadg asse 4.

Junges Mädchen,
welches sich als Verkäuferin eignet,
haaSuber gesucht. Bijouterie Dreher,
Alte Kolonnade 44._ _

Lehrmädchen aus achtb. Familie
MS. Vergüt, ges. H. Schweitzer, Hofl.

chewerbkich es Personal.
. Tücht. Jackettarbciterin

her hohem Lohn gesucht.
. _Frank & Marx.

Mädchen zum Taillenarbeiten
gesucht Schwalbacherstraße 36, 2 r.

Tücht. Taillen-Zuarbeiterinnen
für sofort gesucht. Geschw. Stein¬
be rg, Rhein straße 43._
Tlusenarbeiterinnen ins HauS gef.
Baum, Kivch gaffe 22.

Tüchtige Znärbeiterinncn gesucht
Babnhofstraße 1,  6374

Tüchtige Zuarbeiterinnen
bei gutem Lohn für dauernd gesucht.
Frau Obert, Herm annstratzê l ._ _

Zuarbeiterinnen 's. Röcken, TaiÄ.
gesuchtKirchgasse 29, 2. Etage ._

Ang. Arbeit, f. Dainenschncid.
sofort ge sucht Mo ritzstraße 20, 2._
I Z «arbü !erin f. D.-Schneiderer
gesu cht Grabe nstraße 14.

Mehrere tüchtige Näherinnen
gesucht Kir chgafsd7, 2. Etage.
- . Geübte NähmädchengesuchtGoldaaffe5. 2.
i Gewandte Gartttererin
prr sofort gesucht. E. u. A. Bin«,
Marktst raße 26.

Eine angehende Büglerin
gesuchtLehrstraße 9, Parterre .
Hers. Bügelmädch. f. Herrenhemd,

gesucht Sedan strane 10, 1. B6544
Suche zuv. mräb'h. Bügclmädchen

für Jghresstelle. Frau Spahn, Feld-
jtraße 22. Bord erh. 2. St ork,_
„ . Tüchtige Büglerin gesucht.
Rund, Ri ehlstraße 8. _̂ _
I Perfekte Büglerin
in Herrschaftshaus ges. Jahresstelle,
hoh. Lohn. Melo.  2—4 Ühr P arkstr, 7.
I Eine perfekte Büglerin
sofort ges. Sedanstraße 13, Mtb. 1 r.

TÜcht. Büglerin findet sof. 'd. B.
Clarentü alerstvaße3. _ B6164
i Angehende Büglerin
gesu cht Ste'ingasse J.

Angehende Büglerin gesucht
Castellstraße' 9, 1 rechts.

Lehrmädchen t.  Damenschnciberei
ges ucht Kirchga sse 17, 1 T reppe.
Lehrmädchen für Damenschneiderer
ges. Akad emie, Kirchaassê17. 2.

Lehrmädchen für TamenschnelhI
gefua;t Grabenstraße 14, 1. _
" Lehrmädchen für Damenfchnekd.
gesucht Ora nie nstraße 25, fl_
Bügeln f. Mdch. tt. Fr . in kurz. Zeit
grundl. erl ern. Bleichstraße 27, 1 St.

Lehrmädchen von cknsti Eltern
für Schönheitspflegeu. Frisieren re.
gesucht Rheinstr. 21. Frau ^Korwie.
!Suche an zwei Nachm, der Woche
junge Französin zur Gesellschaft
Meiner 14jährigen Tochter. Offerten
mit Honoraransprüchenunter G. 852
an den Tagbl.-Verlag erbeten. _
' Eniflsolibes Kinbersräulern,
das nähen kann, zu einem 2jähr.
Mädchen sofort gesucht. Künder,
Museumstraße 8._

Nettes gewissenhaftes Fräulein
oder besseres Mädchen mit guten
Empfehlungenwird gesuchtz. Pflege
und Gesellschaft der 14jähr. Tochter
und zur Stütze im Haushalt, nach
dem Ausland. Nachzufragen bei
Fr au Busch, Adelheidstraße 74, 1. ^

Angeh. Jungfer , welche frisieren
}t, nahen kann und a. bess. Hausarb.
versteht, für sofort gesucht. Zu er¬
tragen unter Nr. 6375 Tagbl.-H.-Ag.,
Wilhelmstraße 6. _ 6375
I Tücht. selbständige Köchin,
Evangelisch, möglichst bald od. sofort
gesucht Hain erweg7. ^ '

Gute Köchin,
Welche auch den Haushalt führen

-kann, zu einz. Dame sofort gesucht
Taunnsstra ße 9. 1 rechts._ __

Köchin gesucht
Eigenheim. Herrschaftsh., Waldlaae.
Meid. Mainzer straße 21, v. 4—6  Uhr.

Eine tüchtige Köchin
'ges. Alwin enstr. 17.  M eld. 3—5 Uhr.
t Junges Mädchen
gut Erlernung der feineren Küche
N. des Haushalts ohne gegenseitige
Vergütung in seine Pension für sof.
gesucht Nerotal 16. __
Tücht. Alleinmädchen per 1. Mai,

ev. früher, in kl. Haushalt gesucht
Heroerstraße 21, 1 r . B 6223
Tücht. Mädchen für bald gesucht

Frankfurterstraße 41, 6188

Tüchtiges Mädchen
ges. Dotzheimer straße 96, 1. B 6336

Junges Mädchen gesucht.
Bäckerei We llritzstraße 48. ^8  6431
T. Alleinmädch., d. ' selbst, koch, t,
z. 1. Mai od. früh. ges. Wäsche auß.
Mo natsfr . vo rh. DamLachtaI 12, 1.

Sauberes Mädchen fl alle Arbeit
gesucht  Bleichstraße 12, Par terre.

Ein sauberes Mädchen
per sofort gesucht. Bäckerei Minor,
Bcrhnbofstraße 18. _

Solid. bess. Alleinmädch. per sosi
gesucht  Walluferstraße 7, 3. II287

Ordentliches Mädchen
auf gleich oder später gesucht Blcich-
straße 16, Bäckerei Wirg es._

Mädchen mit gnten Zeugnissen
für 1. Mai ges. Vorstell. 9—4 Uhr
Neu bevg2, Part.

Reinliches zuverlässiges Mädchen
gesuchtS chlachthaukstraße 13._

Tüchtiges Mädchen,
das bürgert. kochen kann, per 1. Mai
ges. bei Dorner, Göbenstraße 12, 1.

Mädchen per sofort
gesucht  Dotzheimerstraße 28, 3 links.

Ein sauberes Mädchen
für h. Arbeit gesucht. Näh. Röder¬
straße  19 , Laden.

Tüchtiges Älleinmädchen,
d. etwas zu kochen verst., g. g. Lohn
gesu cht Rheinstr aße 42, 1 rechts ._

Suche ei» tücht. Küchennräbch.
für Saison, gute Behandl., h. Lohn.
Näh eres Aar straße 2l , 2 rechts.

Ein braves Mädchen für Küche
und Haus ges ucht Taunusstr . 44, 1.

Tüchtiges Mädchen sof. gesucht
Walramstr. 5, Rest, z. Ele fa nt. B6460

Ern braves Mädchen sofort
zu Kindern ges. M. Minor, Kon¬
ditorei Well enstein, Nh einstraße 37.

Älleinmädchen,d. kochen kann, z. 1. Mar ges. Gold.
gaffe 18, bei H. Giersch.

Küchenmäbchen,
sauberes tüchtiges, gegen hob. Lohngesucht. Näher es Diete nmühle.

Küchenmädchen
gesucht. Rö incrbad-Hotel.

Mädchen
gesucht Roonst ra he 6, Par te rre.

Für Küchen- u. Hausarbeit
o ûves fleißiges Mädchen g-est
Lohn 25 Mk. Fra nkfurterstratzi

Älleinmädchen,
das bürgerlich kochen kann, z. 1. Mai
gesucht. R. The is, Bah nhosstraßc 3.

Ein Mädchen
per sofort gesu cht Adlerstraße 6, 1.

Gesucht
wird auf gleich oder 1. Mai gut
empfohlenes Älleinmädchenf. kleinen
Haushalt. Näheres zu erfragen zw,
9 und 11 und 3% und 6 Uhr . Frau
Dr. Marckwort, Elisabethenstr. 31, 2.

Tüchtiges Älleinmädchen,
welches gutbürgerl. kocht, wird gegen
guten Lohn zu zwei Personen (alt.
Ehepaar) zum 1. Mar gesucht Goethe-
straße 3, P ari ._ _ _ _

Einfaches kräftiges Mädchen
gesucht Fri edrichstraße 13, O_

Mädchen gesucht,
das im Maschinenstopfen geübt ist.Hotel Ro se.

Tüchtiges Mädchen
gesucht Al exandrastraße 15, Part.

Sauberes Mädchen
für Kücheu. Haus aus sofort ges.
Vorzustellen- Bahnhofltraße 1, 1, von
9sh bis 3 und  7 bis 8 Uhr . 6863

Braves tüchtiges Mädchen
sofort  gesucht Moritzstraße56, Part.

Mädchen in kl. HuShalt
gesucht Aarst raße 15, P art . B6504

Älleinmädchen
mit guten Zeugnissen sofort gesucht
Abeggstraße 6._
Kräst. eins. Mädchenf. jede ArhelflgesuchtDotzheimerstraße 115, 1 r.

Braves Hausmädchen
mit guten Zeugnissen gesucht
Kapelle nstraße 19. _ _

Tüchtiges Hausmädchen
mit guten Zeugnissen zum 1. Mai
gesucht. Villa Hedwig, Schöne Aus¬
sicht 12. _ __ __

Tücht. Hausmädchen mit g. Zgn.
für Herrschaftshaus sofort geiucht.
Zu erfragen u. Nr. 6376 Dagbl.-H.-
Agent., Wilhelmstraße 6._ 6376

Erfahrenes Kindermädchen sucht
Frau  Ri eke,, J ahnstraße 17, 1. 60562

Ein tüchtiges Hausmädchen,
am liebsten vom Lande, das alle Ar¬
beiten gründl. verst., für 15. Mai in
ruhigen Haushalt gesucht. Näheres
Schenkendorfstraße5, 1 rechts. An¬
meldung v. 10—12 und 7—8 Uhr.

Aeltcres Mädchen»der Frau
zur Aushilfe für 4—6 Wochen ges.
Hellmun dstraße 8, 1,_ _ _
Jungvs Mädchen tagsüber gesucht.

Dasselbe k̂ann auch das Nähen er¬
lernen._ S charnh orststraße 38, 1 lks.

Mädchen tagsüber gesucht
Kiedricherstraße2, P art.  I . B6438

Ein jg. Mädchen zn Kindern
von nachm. 2 bis 7shUhr gesucht von
Rcinecke. Schiersteinerstr. 24. L6521

Jg . Mädchen in kinderl. Haushalt
gesucht Rauen thale rstraße 21, Par t.

Tüchtiges Mädchen,
welches bürgerlich kocht, gef. Schön-
seld,  Schuhgeschäft, Ma rktstr aße 23.

Zweites Hausmädchen gesucht
Sonnenbe rgxrstr. 50, 9— 11, 6—8.

Anst. Mädchen bis über mittag
sof. gesuchtS chwalba cherstraße 41,  1.

Monatsfrau z. sof. Eintritt
gesucht Herr nga rtenstr aße 7, 1._fran für vorm.1StundeGneisenau straße ,19, J2 lks.
Monatsmädchen vorm. 9—10 Uhr

gesüchk Dotzheimerstraße 82. 2._
Tücht. Monatsmädchen od. -Frau

stundenwei se ges. Mau ritiusstr. 3,2 r.
Unabh. ält. Monätsfr . o. Nlädchfl

gesu cht Scharnhorststr. 11, 2.  B 6546
Monatsfrau v. 8—11 u. 1—3

ges. Niede rwaldstr. 9, 2 re chts. II293
Tüchtige Putzfrau

sofort gesucht Langgaße 27, Tag-blatt-Konior. ^
Putzfrau sofort gesucht

Parkweg 2.̂ 2._ _ _ B6566
Alleinstell. Pers. erh. frei« Wohn.

geg. Hausaro. Kais.-Fr .-R. 60, P . !.
!aub. Frau zum Brötchcntragen

gesuchtTaunusstraße 17.
Lausmädchen gesucht!

Schuhgeschäft Sauerwein u. Kirch,
Ellenbogengaffe 17._
Schulmädch. f. leichte Arb. 2—3 Std.

wöcheml. ges. Albrechtstrahe5, 3 r.

Männtichr Psrsouen.
Aanfmänrrischeŝ ersonak-

Stabtreisender gesucht.
Mineralwasserfabrik sucht tüchtigen
Reisenden. Off. mit Gehaltsanspr.
u. Zeugn. u. H. 850  Tag bl.-Berlag.

Brov.-Reisenbe auf Fütterartikel
gesuchtBleichstr. 24, 2 rechts. B5947

Intelligenter junger Mann,
möglichst etwas kausm. Kenntnisse,
zur Mithilfe im Fabrikbetriebe ge¬sucht. Wegen Geheimverfahren wird
Sicherheit verlangt. Näheres im
Tagbl.-Veitlag. _ Bg

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. Me-
dizinal-Drogerie Cratz, Langgaffe 29.

Hzweröllches Personal.

Tüchtiger Mechaniker
für elektr. Installation sofort gesucht.
Autogavage, Büdingenstraße 2.

Tücht. Spengler u. Installateur
sofort ges._ C. Gasteier.

Ein tüchtiger Tapeziercrgehilfe,durchaus selbständig, gesucht. Adolf
Krauter,^Tav.-Mstr., Se erobenstr. 33.Tapezierer-Gehilfe ans dauernd
gesucht Ph ilippsbergstraße 15._

Junger Sattler
gesucht Bahnhofstraße14. 6365

Tüchtige Tüncher
u. Stuckateure gesucht für Rapitz-
arbeiten. Näh. Adolfsalles  3 8.

Zuschneider, der Perfekt
im Leistenchaussürenu. Schaftenmach.
ist, baldigst gesucht. Gelernt. Schuh¬
macher bevorzugt. Off. u. E. 851 an
den Ta gbl.-Verlag._ _ _

Erst?!. Däsnenschneider, 1. Tarif,sofort ges.  Maur itius straße 8, I r.
SchneidexgeseÄen

ge sucht  Ki rchga sse7, P .̂ Etage.
lücht . Schneidergehilfen

gesucht Lerrngartenstraße 7, 1.
Tücht. Schneider ans Woche ges.

Böhm,  Blücherstraße 7, 2._ B6574
Junger Schneider erhält

Jahresst elle Orariienstraße 16, Hth.
Junger 'Wochenschneider

gesucht Sedanstraße 1.
Tüchtiger Wochenschneider

für Röckeu. Westen auf dauernd ge-
sucht Herma nnstraße 18, 3.

TagsÄneider
für dauernde Beschäftigung gesucht.
Fr . Vollmer. 6385

Rock- und Tagschneiber ges.
I . Riegler, Lli arktstra tze  10.

Schneider erh. hellen Sitiplnb.
Frankenstraße 18, 1. St . ' B6538

Für Schuhmacher. Sitzplätze frei.
Blücherstraße 23, im Laden. B 6266

Gärtnergehilscnstfucht
Ehr. Lei tz, verläng._ Vik toriastraße.

Lehrling gesucht,
der die stZahntechnikerlernen will.
Selbstgeschriebene Offerten unter
D. 863 an den Tagbl.-Verlag._

Glaserlehrling
gesucht Adlerstraße 9._

Metalldreberlehrling g. sof. Berg.
gesucht Schwalba cherstr aße 65.

ng .
ge sucht Norkstraße 11, 1. B 6324

Maler-Lehrlinq
sucht  Jö s. Müller , Kleiststraße 13.

Tapezrererlehrling gesucht.
Balllng, Albrechtst raße 41.  _

Lehrling.
Söhn aus guter Familie kann die

Konditorei erlernen. Konditorei
Wellenstein, Rhei nstraße 37. ^

Junger Hausdiener
gesucht Rhein straße 56, Pari.

Einen Hausburschensucht
L. Becker, Ka iser-Friedr .-Ring 60.

Junger kräst. Hausburiche
bei freier Station sofort gesucht.
Schweine-Metzgerei Castl Harth,
Marktstraße ßl.

Jungen' 'Hausburschen sucht sof.
Curi  Loßkarn, Moritzstraße16. 6344

Jüngerer Laufbursche/
nicht über 18 Jahre , sofort gesucht.
Wilhelm Gasser u. Co., Friedrich»
itraße 40. Ecke Kirchoaise,

Kutscher
zum baldigen Eintritt gesucht. Kon¬
ditorei Wellenstein, Rheinstraße 37.

Junger Man»,
w. mit Pferden umg. k. u. Trompete
blasen ka nn, gesucht Adol fstraße 6.

Bursche zu Pferden
auf gleich  gesucht Sch wal bacher str. 24.

Landwirschaftlichcr Arbeiter
gesucht Schwalbacherstraße 89.

In diese Ruvril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorhcben cinzelner
Wortc im Text durch fette Schrift ist unstattdast.

Weibliche Personen.
KaufmännischesZkersonak.

Kontoristin.
I . Frl ., w. 1 Jahr die Handelsschule
mit Erfolg bes., engl. u. französ.
Kenntn. bes-, perfekt in Stenogr . u.
Schreibmasch., w. Anfangsst. per sof.
od. spät. Off. B. 842 Tagbl.-Verlag.

Fräulein
mit schöner flotter Handschrift, w.
schon in bersch. Branchen hier und
auswärts als Verk. tätig war, sucht
passende Stellung. Gefl. Offerten u.
G. 851 an den Tagbl.-Verlag erb.

Junges Fräulein
sucht Stelle als angeh. Verkäuferin
der Kolonsalwarenbranche oder alsStütze in ruhigem Hause. Offerten
unter T. 848 an den Tagbl.-Verlag.

Keweröliches Person «!.

Perfekte Schneiderin
n. n. Kund, an, Tag 3 Mk. Offerten
unter D. 845 an den Tagbl,-Verlag.

Weißzeugnäherin sucht Kunden
im Anscrt. u. Ausbess. v. Weißzeug.
Oranienstraße 25, H. P . r.

Perfekte Büglerin sucht Besch.
in Wäscherei. Walramstr. 13. B6535
Eine perfekte Büglerin s. Kunden.

Aarstraße 19, Part . l. B6568
Tcht. Büglerin s. dauernde Besch.

Römerberg 30, 1 rechts.
Büaelfrau s. Prioatk., 3 T. n.

Riehlstraße 4, S . Frontsp. B6529
Witwe,

28 Jahre , mit fünfjähr. Töchterchen,
sucht Stellung als Hausdame bei
älterem Herrn. Offerten u. S . 852
an den Tagbl.-Verlag.

Gebildete Dame sucht
Vertrauensposten in einem Sana¬
torium oder fein. Hotel oder zur
selbständ. Führung e. bess. Hansh.,
auch mit Kind., am liebst, in d. Nähe
von Wiesbaden. Beste Referenzen.
Offerten unt. V. 852 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Fräulein,
erfahrenes älteres , sucht znm
1. Mai Stellung in einem Pensionat
oder als Gesellschafterin oder als
Stütze, der Hausfrau während der
Saison. Die Bewerberin besitzt
Sprächkenntnisse und ist in der
Krankenpflege erfahren. Nähere
Auskunft erteilt Prof . Ruppersberg,Saarbrücken.

Jsr . geb. Fräul . mit gut. Empf.
sucht b. Dame z. Gesellsch. od. zu
Kind Beschäft. für nachm. Offerten
unter A. M. postlag. Bisamrckring.

Zwei Mädchen, Anfl der 20er,
im Näĥ Büg. u., Eerv. perf., sucht
St . als Kammerjungf. od. bess. Hans-mädch. per 1. Mai in Wiesbaden.
Off. u. A. 537 an den Tagbl.-Verlag.

Haushälterin (Mädchen),
ält ., eins., sucht für bald selbst. St.
Off. u. II 294 an Tagbl.-Zweigst. II,
Adelheidstraße 76. II 294

Alleinsteh. Witwe,
50 Jahre , evangel., gebild.. sucht St.
als Haushälterin bei altem feinem
Herrn. Offerten an E. H., Koblenz,
hauptpostlngernd.

Haushälterin
mit guten Zeugnissen sucht Stelle.
Gefl. Offerten unter I . 846 an den
Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen sucht Stelle
zur selbständ. Führung des Haush.Off. u. P . 844 an oen Tagbl.-Verlag.

Suche für meine Tochter,
19 I . alt , m. Töchterschulbild., musi-
kal., Stelle zur Erlern , der feineren
Küche u. d. Haush. in bess. kathol.
Privathause bei vollständ. Faini'lien-
anschl. ohne gegens. Vergütung. Kl.
Taschengeld erw., nicht Bedingung.
Off, u. A. 535 an den Tagbl.-Veblag.

Eins. Fräulein,
w. die gutbürgerl. Küche verst., sucht
Stelle als Stütze od. Alleinmädchen
zu ält. Dame. Offerten unt. A. 536
an den Tagbl.-Ver lag._

Gebild. junges Fräulein
sucht Aufnahme in besserem Hause
zur Unterstützung der Hausfrau , bei
Familienanschluß. Dasselbe ist im
Kochen und anderen häuslichen
Arbeiten durchaus bewandert und
geht eventuell auch zu Kindern.
Etwas Taschengeld erwünscht. Gefl.
Offerten unter A. 538 an den
Taabl.-Verlag,

Fräuleindurchaus tüchtig ' ~
bis 1. 5. Stelle c~.
oder auch zu einz.
unter  W . 845 an den Tagbl.-Verle><r

Suche für meine Tochre'rf .
21 Jahre alt, welche kinderlieb
ist, Kochkenntniffe und in aller
Hausarbeit Erfahrung hat, Stellung
in besserem Hause zum 1. Ma,Frau Stock, Marburg a. Lab «'
Marbgcherweg6._ ^

Mehr . jüng . gutbürg . Köchinnen^
suchen Stell, durch Fischers Steü -n-.
bureau, Nero stra tze 31, 2.  -

Zwei selbst. Köchinnen für
oder Restaurant suchen sofort Dt -»
Näh. Langgaffe 1Ü, l St . ’_

Besseres Mädchen suchtHelle
znm 1. Mai als erstes tzausmchdckie«
od. devgl. Offerten »rnter I,
an den Tagbl.-Verlag.

Aelteres Mädchen, Köchi
sucht in sein. Pens. od. Lote
Beikoch, zur weit. Ausbnd. t . «!,
Off. an BenJSerein für we?bt. Ĥ z.

' 2- B 6520angestellte, Wellritzstr. 41, 2.
Fräulein sucht für 1. Mas

Saisonstelle (Umgca. Wiesb.)
Servieren. Off. u. A. W. 96 Biebrich
am Rh ein, Wiesbadener All ee !hg "

Nettes fleißiges MädchcnT̂ - ^
20 Jahre , sucht Stell-- in anständia -i
Familie zur Mithilfe im Laden undHaushalt Angebots sind zu richf-»l,
an Clara Batze, Weimar,
gaffe 3.  _

Besseresj. Mädchen̂ cht^
Stelle im Haushalt bei einiieln.^
D. od. zu Kind. Off. u. C. 121 Dam ^
Zweigst-, Bismararin g 29. § 6570

14-jähriges Mädchen ~~~- "
aus „besserer Familie sucht Strsiunaragsüber per 1. Mm in fein«m
Hause; spricht auch Englisch. Aft
unter K. 120 an To-gbl.-Zweigst-cki'
Bismarckring 29._B 6393

Besseres Mädchen,I.J«'S'fclnÄÄ
Näh. Clarent halerstr. 10,8, b. Kemoi

^ Sauberes Mädchen, 21 Jahr «,wünscht Stellung im Ausland »v
als Hausmädchen. Gefl. Offen^ '
u. K. 88  postlag. Berliner Hôs,

Ehrliches junges Mädchen̂ ——
welches sch. gedient hat, sucht (At-n-
Off, u. S . 846 an den Taabt.-B^nsĥ '

Unablfl Frau sucht Monatsst.^
Sedanstra ße 15,  3 ._ _ £6539Junge Frau sucht
Laden oder Bureau zu putzen susn
Blücherstraße5, Mtb. 3 r. B65̂ ‘Junge zuverläflige FrächT'
rn d. gut bürg. Kücheu. Haush Py.c
s. Besch.  Näh, im To gbl.-V. 635^^ A''

Frau s. Waschbes» . «. NeubH,—3z. putz. L>eerobenstr. 9, M. D.

Männlich» Personen.
Kaufmännische» Personal.

Junger Mann,
w. m. sämtl. Buchführungsart., Korr,'
spond., Stenographie, SLreibmasch'

Körner, Wörthstr. 16, fl. erb̂ p^
Hewcrvkich«, Hkersonak.

>n
Junger selbst. Bautechniker kArck,^f. im Entwurf fl. Zeichner, zuveri !

Konstrukt.', Baufuhr. u.
Bang. m. Ausz. abs., m. Pr ., s. sOff, u, K. P . 101 bauptpostt.

Chauffeur
sucht Stellung. Offerten u. Z.an den Tagbll-Ver la g.  ^

Ein Schlosser
sucht als Heizer oder Maschinist
Stellung. Offerten unter B. 844den Tagbl.-Verlag.

- en
sucht zuverlässiger älterer
Kassierer oder ähnliche Stellung
unt er N. 352 an den Tagbl.-Vk^ pk'Solider Mann
sucht Stellung als KasI auchfür halbe Tage od. ähnlichen
G. Zeugnisse, sowie gute Referen- ^ l
stehen zu Diensten. Auf Wunsch
Kaution gestellt werden. Offerten^
F. 853 an den Tagbl.-Verla«. ^ n -

Solider flciß. kautionsf. —
sucht Stelle als Kassierer. Off<>rr„
unter B. 849 an den Tagbl.-Verk» n

Jg . verh. Mann, kautionsfähi»
sucht Stell , als Hausbursche, Kasf^
bote, Vertrauens- od. ähnl. Po ?i-
Off, u. K. 845 an den Tag-bfl-Ve rs^ 'Zuverl. ält. HerrschaftskutschiiS

Durchaus zuverl. Kutscher
(24 Jahre alt ), ledig, sucht baldin«.Stellung bei irgend einer Herrscs,̂ 1i
oder Loynkutscherei. Offerten
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Weidlich » Versauen.
Kaufmännisches Personal.

' Junges Fräulein
aus guter Familie für Laden u. .Kontor
oesuäit Offerten unter JE. 1553 an den
pagbl.-Verlag.

Tüchtige

Verkäuferin
Wäsche-n"Blyfett-vranche

gesucht.
Uaffauische

Keirrerr - IndnstLie
I . M. Kaum.

MMR

6333

Erste BerkSnserin
für feinen Putz,

durchaus tüchtig u. selbständig im Verk.
m. d. Kuudsch., p. 1. oder 15. Juni gef.
Off. m. Gchaltsanspr. u. Neierciizm mit.' ' ' ' ' ' '

Serliiiferiii
i>. Wifouterie -Bvariche , sehr tüchtig
und selbständig , sofort bei hobent
Salär verlangt . Off . u . «s. 856
«m den Tagbl -'B erlag.

Lehrmädchen
für lebhaftes Kolonialwaren-Geschäft ge¬
sucht bei freier Station u. sof. kl. Vera.
Off, u. 8 -»a mt den Tagbl.-Verlag.Mvöes.

Gesucht ein junges Mädchen aus
auter Familie , welches sich als Ver¬
täu ferin ausbildcn möchte, und eine
Dolontärin . M. Schräder , Moritz-
straffe 1, Ecke Rheinstratze.

Heweröliches Personal.

Zuschneiderin
für Damenwäsche gesucht für
dauernde Stelluug.

Theodor Werner,
Webergasse 50.

Schneiderin,
perfekt im Abändern von Damen
Konfektion, per sof. ges. Seidcnhaus
Süsp^ Langgasse 30.Ejnlgêuöiiiciteünncn
gesucht.  S cidc nlmns Sdsi , Langgasse30.

riinuige Wnglelinnei , per
l . Mai ad . früher ( Lohn 5 Marks
für do » er »r> actn -tn Nciiwascbcrei
Biel , Betramftrasie 9 . I) 6136Zm!Büfcttfräultlns,
für Hotel-Restaurant , welche sich
gleichzeitig dem Bedienen der (Säfte
unterziehen , per sofort nach dem
Rhcingau gesucht. Offerten unter
A. 533 an oen̂̂ Tagbl .-Verl ag, _

£E$f * Kndersräitlei»
für so ott gesucht vcn 3—8 Uhr. Bor-
juftoüftt nur von 3—4 Uhr BrenerS
Pribathotcl . Ne rotal._

eine große Anzahl Köchinnen für
Hotels , Restaurants , Pensionen und
Herrschaftshäuser , JahrcS - u. Saif .-
Stellcn , höchstes Gehalt , Küchcnhaus-
hälterinnen , kalte Mamsellen , Bei¬
köchinnen, Kaffeeköchinncrr, Kochlchr-
fräulein , Herdmädchen, eine perfekte
Herrschaftsköchin n. Amerika, Herr¬
schaft hier , eine Kindergärtnerin
1. Klasse nach Frankreich , Kinderfrl.
für hier , perfekte und angehende
Jungfer , feinere und eins. Stuben¬
mädchen. Hausmädchen in Hotel,
Zimmermädchen , Büfettfräulein,
Servierfräulein » gewandte adrette
Allcinmädchen, Fräulein zur Stütze
in Hotels und Privath ., Jungfern u.
Kinberfräulein zu Knrfremden zur
Aushilfe , tüchtige kräftige Küchen¬
mädchen usw.» 30—35 Mk. monatl.

Mterrraiitmales Zentral-
SletlcinrermiLtlrttrgs-Wureair

WÄrcktüsttin,
Bureau allerersten Ranges für

Herrschaftöhäuseeu. Hotels,

24  LangM 24, 1. Stage.
2555 Telephon 2555.

Frau Lina Wallrabcustelu»
Stellenvermittlenn.

Vers. CicrrföfaftBügt̂n
in vornehmes Haus nach auswärts
gesucht. Lohn 50 Mark . Offerten
unter  M . 851 an den Tagbl .-Verlag.

Anteilig . Fräulein
zur Abhaltung von tagewcisen Koch«
probe « gesucht. Persönlich zu melden
12—2 Schwalb ache rstraße 2 >, 3 r ._
"Für kleinen, herrschästllchen Haushalt- Mädchen
gesucht, welebes die bessere, bürgerliche
Küche versiebt und Handarbeit über¬
nimmt, und ein

Harrsmiwchen,
das in allen .Hausarbeiten erfahren und
näken kann, für gleich od. später. Nur
solche mit guten Zeugnissen wollen sich
melden Wilhelusinenstraße 31 (Nerotal).

In der Wieshädener Kr ppe wird
ein triftiges gut empfohlenes
Mädchen » welches bürgerlich kochen
kann, gesucht. Zu melden in der Krippe
Gustav-Adoifstrahe Ad_ F 220

TWiges AlleülkiDlyev.
aut empfohlen, bei hohem Lohn gesucht.
Walkm ü hlstraße 22 .

Engländerinnen u»
F ranzof . zu Kindern,
ferner zuverl. 51iuder-

pflegeriunenzu llciuen Kindern in erst-
llasiig HerrichastShäuser,Kinderfränlein.
eine tücht Zimmerhaushällcrin in erstes
Hole! am Rbein, eine durchaus pe fcfre
Ho elbüglerin, chalwesstelle, 1. Hotel, u.
cii’ besseres Fräul . als Stütze nach der
srnnzösifchen Schweiz , vorzust. hier.

Zentral »Burea«
frrmZinK WnürKbenstern,

Stellcuv rmittlerin,
erstes Bureau am Platze,

T~ Langgasse 24 , t . Et . , " Mi
2555 Telephon 8555.

Alitmobil-Branche.
Wir suchen für den Bezirik Wiesbaden (F .opt.1703) F118

' "'MH
~1PS^ solventen Untervertreter

-um Vertrieb der weltberübmteN Fabrikate unserer Firma ff3el »r ?ider
stoewer , Stettin . Gcfl. Offerten an „ Auto " -V «ekeürS <reseNschast
IHosbruKuer & von IVildemann . Frankfurt <l. 251., Emwr-
straße 30, General-Vertreter der Automobilwerke Gebrüder Stoewcr, Stcltin.

Auf gleich wird ein Küchenmädchen
gesucht. Pension Winter,

So nnenbe rgcrstraße 14._
In hiesiges cbaug. Psatrhaus tüchtiges,

christlich gesinntes
A « .eiNMäDchen

für sof. gesucht. M oritz stratz« 28,  2.

M ui  fit MW
w. durchaus perfekt in der Kinder¬
pflege ist u. nähen kann, z. 10. Mai
gesucht. Gute Behandlung . Off . u.
P . 852 an den^Tagbl -̂Berlag,
Tücht»AtteinmäÄch.,

Vertreter
für den Verkauf eines erstklassigen belg.
Porlland -Zcmentes gesucht. Refleki.
belieben Offerten unter sL. 851 an den
Taabl .-Verlag zu richten. _
"E n - der ältesten deutschen Lebens-
verstchernngs «Gesellschaften sucht
für Wiesbaden einen

tätigen WrdMrlteler
gegen hohe Provision und Diäten , event.
auch Fixum u. Bersorgungsberechtigung.

Offerten mit Lebenslauf u. 8SSO
an Haasenstein & Bögler
Frankfurt a . M .» erbeten. F '/4

§mmUt llch &mi
Einkommen 8000—10000 Mark m
jährlich bietet sich strebst Person U
ohne besond. Fachkenntuisseu. Zeit¬
verlust. Preis 1000 M. oder nur
500 M. u. bleibe mit 5;V» beteiligt.
Nicht zn vergleichen mit wert¬
lose » Angebote « . Off. unter

j a. die Änn.-Exp. F194
A, Bauin «arten , Barme «.

1 fifltlt ges. z. Cigarr .-Verk. a. Wirte
AMI kte. Verg. ev. 250 M. mon.

H. Jiirgens en & Co., Hamb urg 22. F71
' Siljj. loUnciitie ifflen?Ä,
Verkäufer sc. JDistr . Preisliste gratis.

Friedrich Maack , Bremen . 50
Herr oder ^ ämc

solid. Charakter , sofort oder baldigst
gesucht zum Besuch von Privat.
Kundschaft in Wiesbaden u. Um¬
gebung für

geSMle Musenn. Rüden.
Angebote unter N. K. 1680 an den
Taabl .-Nerlaa . ((5,5869 ) F11S

Lehrling gesucht,
event. gegen sofortige Vergütung. 06383

Setzb , Rheinstratze 89,
"Mir ein hiesig. Menw & re»t ges ch äst
wird ein Lehrling
mit guter Schwbildung gesucht,
fragen im Tagbl .-Verlag, _

Zu er.
Kf

HewerEches Personal.

ttdolf -,..^»» _ —. _
1 »eis; t«cd DieMdcheu,  welches

kinderfreuudlich ist, per sofort bei 20 bis
80 Mk. Lohn gesucht.

S . Stern » Blücherp latz 2, 1.

§tW  eine WirWaflerln
für einen Landhaushalt von 2 Damen
in der Nähe von WieSbavcn . Sie
muß perfekt im Kochen lein u. de ändert
in allen häuslichen Arbeiten. Haus¬
mädchen vorhanden Zeugnisse, GehaltS-
ansprüche und Photogravyie einzuscndcn
unter 8. «in deu Ta gbl.-Berlaa.

äm * » Köchinnen b. h. G., tüchtige
lVullii . HauS- u Mciumädchen.

grau Elise Lang , Mauergaffe 7, 2,
_Stellenn achwe is. _"Gut Mrg. Mchin

per fof. oder 1. War für kl. fesiren
Haushalt gesucht. Hoher Lohn. Haus¬
mädchen vorh. Meldung Norm, bis
11, nachm, bis AMs Uhr Dambach-
tal 23, Hochparterre.

Iv einerZWe \i  DerK ges.
ein Mädchen , w. selbstg. kochtu. die
Häusl. Arbeiten verricht t. 80 Pik. Ge¬
halt. Nur brieflich Hotel Metropole,
Zinumr 115.

Tüchtige Piitzfriln
fof. a s. Langgasse 27 , Taabl .'Konwr. *LaufWKdchen
per sofort gesucht. ^362

H o. Fried , Kn chgaffe m:.
Männlichr Personen.

Kaufmännisches Nersonak.
Aeußerst leistungSiähige Vkri.-Akt.-Gest

aller mod. Branchen, insbesondereHaftpfl.,
Unfall-, Wasser-, GlaS- »nd Einbruch-
Diebstahl-Verst sucht einen tüchtigenAußenbcamtcn.
nickt unter 25 Jahren gegen Fixum u.
Spes „-Vergütung. Gefl. Offerten unt.
Ich 8 1 an den Tagbl.-Verl. erb.
" ' Die

General - M ^ enLNr
einer alten hochangesehenen

F-euer-
Versich.-Gesellsch, ist neu zu ver¬
geben. Osferten von tücht. Herren
u. 32. 3058 an Haasenstein &, Bögler,
A.-G., Frankfurt n. M. F74

Plakatschreiber
für kl. Schaufenstcrplakategesucht

Langgasse 36, Eckladen.

InserüttN-AdPlisilem
für Bad Kreuznach per sof. gesucht.

Universal -Reiseburean
»Wiesbaden,

I . Schottensets & Co.

Tüchtige Malchmeninbeiter
für dauernd gesucht Schicrsteinerstr. 58.
Tüchtige Schrrinergkhilftn
ges ucht  Schiersteinerstr akie 58.

Tüchtige Dast -enfchneider
ans ersten Tarif b>i hohem Lohn, sowie
' «lfs ^ rbeiter sofort gesucht.
1. M rsäiek, Mainz , Pfaffeng asse 18.

Erstkl. Damenschneider
per sofort gesucht.

H . Ast mann , Wilhelmstr. 22.

WGige Uiüülldeiikl
(Lohntarif In) sucht

Jean Martin » Langgasse 47.

(gute UM-n. UMüMeider
in und außer dem Hause sucht

Spickermann , Kellerstr. 7.
jÄsraBasMESsaBaiM

Tüchtige Rscknrbeiter
gesucht. Fr . 'Vollmer . 6290

Tücht. Hosenschueider
soll ges. B.  MarxheU «er , Wi lhelmstr.26.

aüitdinev
für erste Häuser, große Anzahl flotte
Restaurantkelincr , mir und ohne
Sprachst für erste Geschäfte hier und
außerhalb, einige sprachst Restanrani-
keiince für r . Kl rflr au großem Bapn-
tzof, Kellnerledrlingc, Küchenchef, Aide,
jun «;e selbst. Köche, Holcldicner , Diener
für Pensionen und Herrschafrshäuser,
Lif !Zungen sucht sofort das
InrernaLignale Zentral-Wureau

WalirKheNfteiN»
Telephon 2588 . Langgaffe 24 , 1.

ßrstes Uureau am H'l'ake.
Fra» Lina WaNravenftei«,

SteUcuv-rmittlerm . _
WWflr MOMM

aus guter Familie m. zeichn. Talent sucht
H. Dörr , Architeit, Adoltsallce 45.IkjM.
_Karl Mätzfe r , Kir chggffe 6,  2._

Sohn ordentl. Ellern zur Erlernung
der ZaffnteÄirik gesucht bei

Zahnarz t Fun cke, Fr ied richsir. 3,2.
Mwhatterleüeliug

sucht Schans L Gretzmann , Philipps-
bergstraße 14.

BrrchhinÄerlehrlmg
gegen sofortige Vergütung gesucht.

Joseph Lin k, Walramstr. 2.
Ein Jrnrge

v. ehrbaren Eltern kann in die Lehre
treten bei F . Rudolph , Metzger-
meister , Biebrich a . Rh.

SchiWjrurgett
sof. ges. Gröhe n. unt . 1,54. Grfcibmtttel
f. Ausrüstung unbeb. erforderst Niäh.
Ölericktsstr. 9, 3 r ., v. 9—12 u. 2—7.

|Btt kröMer Innstatfüc
gesuchi._ Licrohr ->sre 'W, Laden._

Für nach Däd HorNburg gesucht in
eine Hotel -Pension -in14- ltHaiirhiei-Kmsltze.
Zu erfr. bei Debus , Villa Primavera,
^ran kfurterstraße 8._

Herrschaftskutscher
gesucht Sldolfstraße 6.

Mridlich » Porsonen.
Kaufmäumsches Personal.

n i
's

repiäs. Figur , mit «nigenehmen Um-
gangsformen, welche in ersten Eiesch.
tätig war u. das Absteckenu, Ab-
ändern fachmäßig versteht, im Ver¬
kauf u. Werk, m. ff. Kuudsch. ge¬
wandt. sucht Stelle sofort od. später.
Off, unt. &.  S 'SU an den Tagbst-
Verlag erbeten.

Schnddranche.
Erste Verkäuferin , engl. u. franz.

sprechend, sucht per 15. Mai Engag,
Gefl . Offert , unter S . 120 Tagbl .-
Zwei gst., Bis mar ck-Ring  29 ._ B 65 -2

Ẑum 26. d. Mts.
oder auch gleich sucht gebttdetes
Mädchen, das Buchführung und Steno¬
graphie versieht, nnch irr allen H «rns-
arbeiteu erfahren ist , Stellung.
Offerten unter A . 5945 an den Tagdst-
Berlag.

Hewervlichr» H'^rsonast

Für 1. Mai oder späier sucht eine
junge , gebildete Engländerin Stell,
als (Jns .-I«r . 1980 W.) F39GeseMchafterm^
in vornehmer Familie od. als Reife-
Begleiterin für die Sommermonate.
Deutsch und eiwaS Französisch. Gefl.
Offerten erbitte an G. M. Johnson,
Hohe Mark im Taunus . _

Jung , erfahr. SBute. sucht Engagrm.
zu Dame (wenn auch leidender) oder
einzelnem Herr » als (Nr. 6622) 1?193

Nkisehtßl§iLeriü oder
Borstchcrin des Hanfes»
Beste Res. Bri se erb. u. KL. itl an
A v ri. -Mped.  Rofieföky , Bonn ._ _
.EtnpfcUe Fungtern . Kmdeffraülein,
Köchinnen, Hau«»u.Alleinmädchen ni. g-Z-
Fran Mrfe Läng , Stellennachweis,
_Manccq nffe 7, 2, Lclepbm- 2363. _

Suche für meine Tochter, 18 Jahre alt,

WML präcrprlMit !,
mit guten Zeugnissen passende Stellung
für gleich oder ip-ter. Oiefl. Offerten an
I . Franz , Godernheim (Nahethal)
erbetm. _ _ _ _
■Gebildetes kathol.

Fräulein.
82 Jahre , im Bügeln , Nähen und
Sticken erfahren , sowie im Kochen u.
allen sonstigen Hausarbeiten perre-t,
sucht als Stütze der Hausfrau Stell,
in best. Hause bei Familien -An°
schluß. Offerten C. P .» Kondirorcr
Maul , Nikolas straße ._ _ _ _

Junges Mädchen.
Landwirtstöchter, im Bügeln, Nähen,
Koclien und allen Hausarbeiten gtri
ausgebildet, sucht Stellung als Stütze.
FamiUenansch!. und Gehalt erwünscht.
Offerten unter &•  524t an den
Tagbl.-Verlag. _ ,_ _

Wristl . HeimZ
Oranienstr . 22 , P . r., empfiehlt sofort
zwei jüngere Allcinmädchen.

Männtichr Personrn.
LansmännistKss Aerfonak.

Enche
per 1. Mai eine Stellung ^in einem
Engros -Gefchäft als Kassierer oder
Buchhalter , Offerten unrer N. 847
an den Tagbl, -Verlag.__

Kaufmann,
Mitte 30, sucht Stellung als
Verwalter oder sonstigenS êr«
tränenspostenmii Beschäftigung
ist Fro en, auch auf dem Lande.
Prima Referenzen. Off. u. 84. 352
an den Tagbl.-Verl.

Jüng . tücht. Verkäuferin sucht für

Ausstellung
event. auch für Stadt , Stelle als
Repräsentantin , Verkäuferin oder
ber«fl. Suchende ist gewandt und
stattlich, kann erfolgr . Tätigt , auf
Ausstell. Nachweisen, sowie prima
Referenzen aufgeben . Gefl . Off . n.
I . 850 an den Tagbl .-Berlag erbeten.

crU - MI
seither tu der K«nsil.»Br , tätig , i, Verk.
litt d. feinst. Publ . v«rtr ., perf. sranz.
sprech., sucht Stelle P. sof. oder 1. Mai.
Off. u. M. SIS an d. Tagbl .-Verlag.

Auternatioü »tler
Stellen -Nachweis

des

Genfer Verbandes,
Geschäftsstelle:

Webergasse 39 ,
Ecke Saalgasse, 6214
Telephon 352.

In Verbindung mit a. 40  Wureauö in Deutschland , 'Belgien , Eng¬
land « Frankreich » Holland , Oesterreich -nnkar » , Schweiz , Llmerika
und Südnsrikn.

Größter » nd leisinngsfähigster
Hotelangestellten « Vervanb der Welt,

empfiehlt sich zur Besorg-
Ulijsl von tüchtigen sach¬
kundigen männlichen n.
weiblichen Hotel - und
Restaurant -Angestellten.
Für die Herren Prinzipale
und Mitglieder kofterl-

freie Bermittlnng.

Junger RaufmKNU
mit Einlähr .-Freiwillig.-ZeugniS, 19 I.
alt . ifrael. Kaniession. sucht per 15. Mai
Stellung als Volontär zwecks Erlern¬
ung der Branche in Export- oder Bank¬
geschäft. Gefl. Offerten erbeten unter
V». u.  an Louis F . Langt , Nun.-
Exped., Gotha ._ Fl »3

Suche für meinen Sohn , 17 Jahr-
alt . mit Reiiezeugnis,

LehrLingstells
in Bank- oder Engrosgescdäft, Offerten
unt . 8 . » 4-8 an den Tagbl .-Verlag.

Zer WräÄ &i
des

MOMier IaoMaii§
erscheint allabendlich 6 Uhr und
enthält alle 'L-tellenangebote
und Stellengesuche, welche inder nächstveröfsentlichten Num¬
mer des Wiesbadener Tagblatts
zur Anzeige gelangen.

Die Abend-LIusgabe des
Arbeitsmarkts kostet5 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nach¬
mittags , ist freie Einsichtnahmedes Arbeitsmarkts in den
Schalter -Räumen gestattet.

S8d schriftlichen Offerten
von DienstsuchenLen empfiehlt
es sich, keine Original -Zeug,
nisse, sondern deren Abschriften
beiznfügen ; fiir die Wieder-
Erlangung beigelegter Ori¬
ginal -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernimmt der Ver¬
lag keinerlei Gewähr . Offerten,
weiche innerhalb 4 Wochen nicht
abgebolt worden sind, tverdenunerbffnet vernichtet.

Offertbriefe von Vermitt¬
lern befördert der Verlag nicht.

'« wanffiaa
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- Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts . -
L»ka!e Anzeigen im „Wohnungs -Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstraße 15 (neues Haus ), Vdh.,

1 Z. u. K. sof., nur an  sol . Leute.
Adlerstraße 53 1 Z., K. u. K. sofort'.
Bleichstraße 12 l -Zim .-Wohn. zum

1. -Mai zu verm ieten . Näh. Parst
Dotzheimerstraßc 26 1 sch. Zimmer

nt . Küche, int Abschluß, Mittelbau
Part ., p. 15. 6.  od . 1. 6. z. vm.  147P

Grabenstratze 9 W.  Frvnts 'pitzz., K. ui
K., an  einz . Person , 16^Mk.^ l423

Hestmamdstr. 34. D., 1 M .. M.J170
Kleiststraße 3, H., .1 Zim . u . K. sof.
Moritzstraße 10, P ., kl. Mans .-W.,

1 Zim . u . Küche, an einz. ruh.
Person - zu ver mieten ._

Nettelbeckstraße 11, 1 I., gr . Zim . u.
« . K. p. 1. 5, 18 Mk. ' 86553

Köderst». S. H.. 1 Z. ü. K. gl . '1395
Scharnhorststratze 17, 1 Z. u. K(

sof. zu verm . Näh. Vdh. 1. 8l619
Sedanstraße 5, H., 1 Zim . u. Küche
.auf g leich zu vermieten ._ _
Wellritzstraße 26, V. D ., ein Zimmer,

Küche u. K. zu vermieten ._ 1279
Zietenring 12, Hth., bei Fr . Schott,

1 Zim . u. gr . Küche, Keller 20 Mk.
- monatl . zu vermieten.

2 Zimmer.
Adlerstraße 15 (neues Haust , Vdh.

2. Stock, 2 Zim . u . K. sofort zu v.,
, nur an sol ide Leute ._
Bleichstraße 12 2 Zim ., int Hrnterh,,
_so fort zu vermieten ._ Näh. P art.
Blcichstraße 19 2-Zim .-Wohn. "sof.'
Blttch- rsträß - 48. BdL., 2 Km . mit

Balk ., sow. Stb . 2 Z. bill. N. Lad.
Blücherstr. 48 2-Z .-W. bill . p. 1. Juli

zu ve rm . Näh, im Laden . 06407
Bliicherstr'aße 2 Z., Küche, Balk . Ni

bei S teiß, Nettelbeckstr. 2^ J ^3695
Eleonorenstraße 7,' Vdh., 2 Z. u. K.
. sof. zu ve rm . Nah. Rr,_5, 1. 1560
Gcrmaniaplatz , Ecke Rüdesheimerstr .,

Fsp., 2 sch. Z., Küche, Keller, im
Abschl., Balk., schöne Aussicht, ver-

. setzim gsh. sof. an r . Miet . 86434
Gneisenaustraße 3, Stb ., schone 2-

Zimmer -Wohnung per 1. Mai bill.
zu vermieten .^ Näheres ^im Lad eit.

Grabenstraße 34 2 Zimmer u. Küche
per sof. zu verm . Pr . 280 Mk.
Nähe res im  Laden ._ !__ 1366

Kellerstraße 17, Roßbach, 2 Z. u . Ki
Kir chga sse 24, S ., 2 ~g„  S j .' t). 1183
Kirchgasse 49 schöne Mans .-Wohn .,
_2 Zim ., Küche, per 1. Mai . 1527
Klekststraße 15, Stb ., sch. 2=3 .723., im

1. u . 2. St ., p. 1. 7. N. das, r .1510
Mauritiusstraße 1, 3 l ./2 Z.. Küche,
.Keller , Gas , st. 1. Mai . NM>asDl488
Medgergassc 18 2—6-Z.-W., 25. 1.424.
Nerostraße 30 2=  u . 3-Z.-Wohnung.
Nettelbeck str. ' 10 2-Z.-W. in7 B. bill'.
Ecke Niederwald - u. Rüdesheimerstr .,

Neubau , schöne gr . 2-Zim .-Wohn.,
d, Neuz. entspr ., m, Z . N. das. 388

Oranienstraße 6 ^sch. h. 2-Zi'mmer-
_Wohnung zu vermieten . 1442
Rauenthalerstraße 8 2-Z.-Wohn. auf

sofort oder später zu verm. Näh.
dasel bst bei No rt man n. _ 1417

Römerberg 8,_ Hth._, 2-Zi ni.-Wöhn.
'Schachtstraß e 7 2, Zim . u.  K . zu  vm.
S chacht stratze 20 2 Ẑim ., 1 Ki
Schwalbacherstr. 65 Dachw.,_2 Z., Ki
Taunusstraße 17, Stb . 2, 2 Zim . u.

K. q,  k l. Fam ., 280 Mk.. sof. 1271
Walramstraße 27, Fsp.. 2 Z., K., K.,

P. sof.  od . D . N̂äh.,1 Sst ^ 86392
Walramstraße 31, Hth., 2 Z., Küche u.

Keller auf 1. Mai zu v„ Vr . 24 Mk.
man . Näh, bei Schmidt , Stb . 8 5646

Weilstrahe 12, H. P ., eine neu herg.
L-Zim .-Wohn. sofort oder-später zu
verm . Näh. Vdh. L__ _ 1662

Wellritzstraße 31 2 Dachzim. u. Küche
p. 1. Ma r zu verm.  Näh . 1^ Stock.

Werderstraße 5 sch. ruh . Dachst.-Whn/
2 Z. u. K., sos. od. sp. N. ds. P . 1379

Norkstraße 22. ' Vdchch 2-Ztm .-Wohn.
Zietenring 6, Hth., 2-Zim .-Wohn.

per sofort od. später zu vermieten.
Näheres im Laden ._ _

Frontspitz-Wohnung , besteht a. 2 Zst
- u. Küche, sof. zu v. Näh. Gerichts¬

str aße 5, P ar terre. _1421
278'tm . u . Küche zu vermieten . Zu

erfragen Karlstraße '8, Part.

3 Dimmer.
Albrechtstraße 41, Mtb „ .8-Z.-W. 1401

2 Zimmer.
Ncrostraste 24 neu hergcrickteic2 Zim.,

Kücheu. Zubeh. auf gleich zu v. 1336
3 Zimmer.

Mürche9. 1.
ssill gelegen, stur 1. Ju li zu ver mieten.

Schöne 8-3inr .°Wol !N. m. Zubehör
preisw. zu verm. Anzus. vormittags
Emscrstraßc 37, Bart , rechts.

Adolfsallee 17, Hth. D ., 3~ A Zim .,
Küche u. Keller sof. od. sp. an ruh.

_Mie ter . Näh. Vdh. Part ._ 1118
Dotzheimerstraße 04 schöne 3-Z'im.»

Wohn. (600 Mk.) auf gleich oder
später zu vermieten . 82858

Eckernfördestraße 6, n. Vdh., schon-'
3-Z.-Wohn. z. v. Näh. P . l. 82924

Kleiststraße 3, Vdh., 3 Ztm . u. K. sof.
Neitelbeckstratze 16, Ecke Westeltdstrf
_3 Z., Küche u . Zubehör ._ 86217
Riehlstraße 4 schöne 3- Zim .-Wohn.
Rüdesheimerstra 'ße 31 3 Z. u. Küche
_z u verm . Preis  600 Wa. _82925
Saalgasse 4/6 , 1. St ., 3 Zim ., Küche

u. Zbh. per sof. od. spat er.  1120
Scharnhorststraße 17, Part ., schöne

3-Z.-Wohn. mit Zubeh . p. 1. Juli
_verm . Näh,  im 1. Stock. B5797
Scheffelstraße 8 prachtv. Frontspitz-

Wohn., 3 Zim ., per sof. od. spät.
(Gas , Elektr ., 2 Blk.). N. 3 r . 1121

Schiersteinerstraße 25 sch. 3-Z.-Wohn.
m. K. u. Zub.  prs w. Näh, das. 6028

Westendstraße 18, 1 r ., 8-Hi-m.-Wöhn.
sof. od. 1. In « zu vermteten . 1561

Wietandstratze 21, Mtb ., schöne 3-Z.-
_Wohnung per  1 . Juli ._ 1422
Zietenring 6, Hth., 3-Ztm .-Wohn.

sofort oder später zu vermieten.
Näheres im Laden .̂

Zimmermannstraße 3 schöne 3-Z.-W.,
1 St ., p. sof. o. sp. N. P . B3940

4 Zimmer.

Karlstraßc 9,1 , ruh . 4-Zim .-Wohnung
mit Zubeh . zu verm . Näh. P . 14 73

Mauergasse 19 Wohnung , 4 Ztm ., sos.
_oder später z. verm. Näh.  L aden.
Moritzstraße 60 4 große Z., Küche u.
_Zub ., Balk. p. sos. od. sp äter. _1124
Rüdesheirnerstraße 36, 2. Et ., moderne

4-Zimmer -Woynung per 1. Juli
_zu verm. Näheres daselb st. ,̂B6730
Scharnhorststraße 22, am Blücherpl .,

Sonnens ., ohne Hinterh ., herrsch.
4—6-Zim .-Wohn., vollst. neu ber-
ger ., Bad , 8 Balk. u . reich!. Zbh.,
nur an ruh . hochanst. Mieter sof.
od. spät._ Näh ._ b̂cts. >b.__Hau svc rw.

Schwalüacherstraße 51, Lad ., 4-Zi'm.-
_Wohm , nahe Zentr ., per 1. Juli.
Yorkstr. 19, 2. sL 4-Z .-W., Sonnest/
_feite , per^ of. o. 1. Juli.  8 6387
4—6-Zimmcr -Wohnung m. Balki u.

Zubehör , 1. Etage , auch a. Bureau
per sotort oder svät . zu vm. Näb.
Wörthstraße 11, Laden. 677

Zimmer.

Adelheidstraße 21, Süds ., 2. Et ., 5 Z.
mit reich!. Zbh. p. 1. Okt. z. vm.
Besicht. 9—11 u. 4—6  Uhr ._

Adolfsallee 35, 3, 6-Zi-m.-Wohn. zum
_17 ($uli zu verm^ Zu^erfr . oaselb-st.
Albrechtstraße 6. 1, schöne 5-Z.-Woh'n.
( per 1. .Oktober zu^verm . _ 1331
B iehrlicher straße 3, Rondell , 1 St .,

6 Zimmer , 2 Mans ., 2 Keller u.
Garten für 1. Oktober zu verm.
Näh. Rheinbahnstraße 6,  1 . 1463

Damvachtni 14, Gartenh . Parterre,
6-Zim .-Wohnungen m. Balk. u. r.
Zbh. zu vm. Näh. bei C. Philippi.
Dambachtal 12, 1 St . _ _ 1466

Herder str. 12, Fr . n . d. Luxembürgplst
i pr . 5-Z.-W., B .-Et ., Erk., Blk., r .Z.,

_Jof ._pb1 . 111iz. v. N. das. III82
Kaiser -Frrcdrich -Riug 60, 1, eieg.

6-Z.-Wohn. ni. allem Zbh. p. sof.
oder 1. Juli . Näh. P . li nks. IV 88

'Karlstraße 18. 1, .6-Zim .-Wohn, mit
Balkon u . Zubehör , Mk. 850, per
1. Juli od. früh , mit Nachlaß. 6288

NtidcSheimerstraßc 1, 3, geräumige
6-Zim.-Wohnung sofort mit Nach-
laß zu vermieten.

Viktoriastraße 29 Etagen -Villa , 1. St .,
5 Zim ., gr . Badekabinct , Veranda
u . reich!. Zubehör , z. 1. Oktober zu
vermieten . Anzusehen von 11—1.214
und 3—5 Uhr . Näheres Schier-
stcinerstraßc 17, 1. 1467

Zimmer.
Abelbeidstraßr 21, Südseite , 1. Et ..

6 Z., gr . Veranda , Bad , Gas , elekt.
Licht, reich!. Zubeh., per 1. Oktober
zu vm. Besicht. 9—11 u. 4—6 Uhr,

7  Zimmer.

Wielandstraße 21, 1. Etage , hoch-
herrschaftliche Wohnung , 7— 8 Z.,
per 1. Oktober zu verm. 1516

Lüden und Grschüftsrän me.
Bismarckring 38 kl. Werkstatt sofort

zu verm . Näh. Mtb . Part . B470

Blücherplatz 4 ist ein großer Heller
Laden nebst Ladenzim . (auch, zu
Bureauzwecken geeignet ) sofort od.
später zu- verm . Näh . Blücher-
pla tz 5, Hth. Pa rt ., b. Hartmann.

Fnul brnnnenstr . 4 Laden sof. j / v.
Gneisenaustraße 3 schTbelle Werkstf

zweistöckigp er sof■Näh den.
Hellmundstr . 34jjr . Lad7m . Kab . 1311
Kirchgafle 24 II . W cr kst. z. vm. 1180
Sistarnhorststraßc ^22 La gerraum zs b.
Walluferstraße 10 Lad . m. 2-Z.-W) p.

sof. od. spät . Näh. Pa rt . I. B20 28
Walluferstr . 10 Werkst., a. a. Lagerr .,

auf Ap ril . Näh . Part , l . B2929
Waterloostraße 2, Ecke Zieten -Ring,

-großer Eckladen mit 2-, resp. 4-Z.-
Wohnung für 960 Mk., bczw.
1350 Mk. sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Blcichstraße 41,

_B ureau  im Hof. B 4181
Schöner Laden mit od. ohne Wohn. z.

1. Juli zu v. Nä h. Bleichstr. 12, P.
Bureau oder Lager, 3 große helle

Räume , sofort preiswert zu verm.
Wilhelm Gasser & Co., Ecke Fried-
richs traße und Kirchgasse._ 1337

Werkst, nt. Be- u. Entw . Aorkstr. 22.
Motzmurger ^ ölüre ^ immer^

Angabe.
Schwalbacherstraße 67 eine sch. Dach-

Wohnung billig zu vermieten.
Mödirerte Wsstnnnger ».

Herberstratze 21, n . Bahnhof , 2 mbl.
Wohn., je 3 Z., Küche, Bad , Balk.,

_zu tim. : mo ntal . 70 u. 80 Ml.
Luisenstraße 5, 1, gut möbl. Wohn.

Möbirerte Zimmer, Mansarden
etr.

Adelheidstraße , Ecke Moritzstraße 16,
2 St ., Salon , Schlafz ., 1—2 B., et>,
0. W. u. K„ Bad , T el., Balk., Gart.

Adlerstraß e 5, 2 r ., srdl . möbl. Zim.
Adlerstraße 7, 1 l., m . Zim . zu vm.
ÄdlerstraßeIü , fre unbst,m . Zim.
Adolfstrahe 3, 1, sein mbl . Z .' 6285
Ädolfstraße 8, 2. Etage , 2 gut mübst
- Zimmer mit Pianino git vermiet en.
Albrechtstraße 12, 1, schön mobst

Zimmer mit 1 oder 2 Betten.
Albrechtstraße 22, 1. St ., 2 möblierte

Zimmer zu vermieten . _
Albrechtstraße 31, 1, mbl7Z7 m. Pen ).
Albrechtstraße 32, P „ gut möbl. Zim.
Älbrech tstr . 43, V. 8, e.  r . ATSchlst.
Arndtstraß e 8,  P . r „ möblTZ 'im mer.
Bi smarck ring 25, 1, m. Z. _B6J39
Bi smar ckring 26, P . i .,~ gut mbl . Z.
Bismarckrurg 33, -2 stst̂ sch. m. Zim .
Blcichstraße 8, 1, m. Z. m. Penst
Bleichstr. 15 ,̂ 1. k!7m . Z. m. P . 8 6485
Bleichs tr . 20, 21 / m. Z. m. o. o. K. b.
Bleichstr. 2-7, 1 r ., .m. Z. 88. o. Mi
Blücherstr. 8, 8 l., möbl. Z. 86197'
Blücherstr^ 14, 2^ .^ s-cĥ mbI^ Z^ B6576
Älücherstrnße 24, 1, sch. mbl. I . 86532
B lücherstr.  36, 1J ., m . Z., W. 3i50'Mf
Dotzheimerstraße 69, Mtb . P . r ., ztvei

säubere möbl. Mans .-Zimmer mit
guten Betten , heizb., an anständ.

_Leute zu vermieten ._ Lippert.
Dotzheim erstr . 126, H. 2 I., mbl . g.
Droiweidenstraße 7, H. V.D., 1 oder
_ 2 s ch, mb-st Zim . m. Schreibt . 86665
Ellenbogengasse 7, H, 1 v.r m . sep. Z.
Ellenboncngassc 10, 1 (ä. Schkoßpl.st
_ gut mbst Zim. an so lid. Herrn z. v.
Emserstraße 69 möbliertes Zimmer
_billch bertm_Su ^erfra gen  Part.
Feldstraße 9/11, Vdh. 8 I., einfach
_jtto4L_Zimmer zu vermieten .

Fränk enstr. 3, 2, eins, tn. Zst 8649Z
Fran kenstraße 21, V. 2 L,  sch. Schlst.
Fränkenstr . 21, 1 L, g._nt. Z. "8 6204
Friedrich straße 21, 2, möbl. Zim ., 1

od. 2 Betten , mit ob.  ohn e Pen sion.
Fran ken str. 24, 1 r. , Logss in.' Kost.
Friebr ichstraße 30, 2, gr . fr . mbl . Zi
Friedrichstraße 36, 2 r ., nett möbl.

Zimm  er j,  u__bcrnt tctcn . _
Friedri chstraße 36. G. 3 r ., m. Z. z. v.
Friedrichstraße 43, 2 L, in. Z . rn. 'Pst
GeiSbergstr"aße' 18, 1 l .. g. m. Z. b. f
Gneisenaustraße 5, 1, sch, mbl. Zim.
Gneisenaustraße 11, P . r ., mListstMst
GLbenstraßO , Part , l., mbl. Z. bill.
Göbe'nsträße 20, 4 r, , m._Z., 4 'Mki
GLbenstraße 21, 1 st, möbl. Zunm -eri
Göbenstrnße 27, 2 r ., mbl. Balk.-Zim.
Go ethest raßc 24, 1 stststtbl . Zim. z, t>.
Häfnergasse 3, 2^ g,sitt.^Z., ^ p.̂ Efng.
Helcnensträße 1, 1 l., m. .3. mij . dl.
Helenenstraße 8, 1 links , sein möbli

Zimmer mit Schreibtisch zu verm.

Helenenstraße 29, 2, Lauer , srdl . mbl.
W.- u . S chlafz. Anz. v. 6(4 abds.

He llmu ndstraße 4, 2 "l., m. Z. § 6187
Hellm undstraße 15, 1, möbl/Zimmer.
Hellmu ndstraße 20, 2"St. , gr. mbstst7j.
Hellmün dstratze 32, 1, möbl. Zimmer.
Hellmundstraße"16, 1, sch. mm. Zim.,

sep., Klavier , g. Pens ., z . v. 86543
Hellmundstraße 39, 1 L, inobüstZ'im.
Hellmun ds tr. 40,  1 , g. mbst"Z., 20 M'.
Hellmundstraße 40, 2 r ., mbl . Zim ..

W. 3.50,1 , h. Sitzpl . f. SchmstB6569
Hellmündstratze 56, H. 2,  mbl . Z . so st
Herderstraße 9, P . L, moblstZim mer.
Herderstr . 27, 1 r ., trtBXT̂tm. 11291
Hermannstraße 24, P ., sckchn möbst

Part. -Zim . mit od. ohne Pens , bill.
Herrnmühlgass e 3, 3 r., m . Z. zu vm,
Hirsch graben 10, P „ eins, mbl. Zim.
Fahnstra ße 13, P ., gut möbst Maust
Jahnstraße 19, 2 r ., sch. mbkstAi-m. m.

Kaffee fstr 15 Mk. zu ver mtete n.
Kaiser -Friedrich -Ring 12, 3 r., schön
_m öbl. Zim. per 1. Ma i bill. zu vm.
Kaiser -Friedrich -Ring 45, H., m. Z.
Karl st raße 10, 2» eins. m. Zim . und

möbl . Mansarde sofort zu ver m.
.Karlstraße 18, 2, gut m. Wohn- und
_Schlafz ., m. 1— 2 B., au ch einzeln.
Karlsträße 30, 2 S t. r ., möbl. Z. fr,
Karlstraße 33, 2 r ., gr . g. möbl. Balk .-

Zim. an best. D. od. Hr n. preisw.
Kellerstraße 12, Part ., fein möbl.

Zimmer , sep arat , zu, vermieten ._
Kirchgasse 17, 2, gut mbl . Schlaf - u.

Woh nz im. mit Schreib t., ev. einz.
Kl eiststraße 6, P . r ., g. mH . Z.  z . b.
Klovstockstra ße 21, 4, sch, m. Fr .-Z. b.
Langgasse 28, §,' schön möbl. Zimnter.
Langgasse 33, Eingang Goldgasse 18,

2 St ., möbl. Zi mmer zu ve rmieten.
Lothringcrstraße 10, B. 1 llsth. gr . m.
_Zim . mit j . od. 2 Bette n. 85 740
Luisens!xaße 5,J j_  gut möbl. Zimmer.
Luxem burgstr aße 7, 2 r ., 2 mblstZ'im.
Märktstraße 12, 4 l ., bei Späth , mbl '.

Balkonzim . mit 1—2 Bei ten zu v.
Marktstraße , 1A 1, sep.  m . Z. Kn orr.
Mauergasse 8, 3 r ., mbl ."Zim . z. v.
Mauerg asse 14, 2 l ., m. Man s. zu v.
Michelsberg 1, 2, Ecke Langgasse, fchi

srdl . mbl . Wohn- u. Schlas zim. z. v.
Moriystratze 10, 1, schon möblstZim .,

separat , billig zu vermieten.
Moritzst raße 44, 1 r ., mb-Ii Zim.  z . v.
Nerostraße 23, 1, gut möbl. Zimmer

mi t 1—2 Betten fre i._
Oranienstraße 2, im 1. Stock, schön

möbl. Zimmer mit Pe nsion z. v.
Oranienstraße 4, P ., gr . möbl. Zim .,

even tl . mit Klavi er , zu verm ieten.
Oranienstraße 23» P- , gr . g. m. Zim .
Oranienstraße 23, Mtb . stchLog. frei.
Oranienstr . 25, H. 1 l., s. 2 A. Log.
Oraniens traße 29, 1, ein f. mbl . Ztm.
Or anie nstraße 36, 2, m. Z. a. H. o. D.
Oranienstraße 39, P ., fein mö§st" Z.

mit gut . Bedien , billig zu verm.
Oranien strah e,60,chi!.,P ., ni . Z . z uv.
Philippsbergstraße 37, 3"l. , m. Ztm.
Nheinsträße 26,"G. Pi r ., ni. Z.  z ü v.
Rheinstratze 51 mbllZim.  an Herrn.
Nheinsträße 82, 2, gut möblchZim .,

1—2 B etten , sep. E., m. od.
Riehlstraße 9,- 1, mö dl. heizb. Manst
Niehlstraße 20, 3 links , schön möbl.

Balkon-Zimmer zu verm . 8 6453
Richlstraße 25,,3 r ., mbl . Mb -Z. z. vi
'Röderstrahe^ 16  sch . mbl .ans.  sof.
Roonstratze 17, 3, f. a. j. M.  Logisi
Römerbera 36, H. 1, k. Mdch. Schl. e.
Ro onstr. 8, P.  l ., m. Z„ 2 B. 86135
Roonstratze 8, 2 lichSch-lasstelle. 86563
Romrstratze 15, Mtb . 2,  m -öbl. Ma ns.
Saalgassc 38, 3 l ., gut mbl . Zim . sof.

auf  Tage tu Wochen zucherm^
Schulbcrg 6, 2, erh. rl . Arb . K. u/chog.
Schulberg 21,,2 , r ., srdl . möbl. Zim.
Schulberg 27, 2 Id  srdl. jrtu &I. Zimm.
Schulgasse 6, 1, f. anst . Mann Kost

u. Log., pro Woche 10.50 Mk. __
Schulgasse 7, 3, erh. r . Leute' Schlä fst.
Schwalüachersiräße 10, 1, gr. möbl.

Zimmer ab 1Mai  z u vm. 8 64 35
Schwalbacherstraße chl, 1, 2 mbl. M i.
Schwalbacherstr. 63, P „ eins, m. Zf.
Seda nstra ße 8, 8 l., sch, mbl^ Z . bi ll.
Seerobenstr . 10, 1 I., g. m. Eckz., Blk.
Ste in gasse 3, 2 L , m. Z., 3 Mk. p.chLi
Steingassc 11 schön möbl. Pa rt .-Z.
Walramstr . 5, 1, m. ZDzu v.stch6477
Walramstr . 10, 3 r „ gut möbst Zinst
Wal 'ramstr . 12, 2 l., m. Zi m. 86403
Walr amstraß e 21 Logis m.  o . o^ Ki b'.
Weilstrasch 19 mbl. Zim ., wöch. 6̂ M.
Wellritzstraße 47, 3 I.. f. j.  M . Schisst

Westendstraße 13, 1 I„ mbl . Z., 2 B.
Westendsir . 44, 8 l., m. Z. mit 2 ch/'
Wilhelminenstraße 6, P ., mbl . gr . -P

an ruh , best. D. bill. 11—814 Uhrf
Wörthstraßc 1, 2/Me -.mer , iehrchchö^

mbl. Zim . mit vorz ügl. Pens , bill.
Borkstraße 4, H. 1, mbl. Zim . z. düst
Norkstraße 13, Mtbst2 st7hnbsch"mbst

Zimmer sofort zu verm . L gg^g

$eevt  Zi mmer«ud Mansarden etr.

Adlerstraße 31 1 sch, heizb. Mans.
He llmuiid str. 29, P/2 . 2 g. 'schchststM^
Hellmundstr . 29 pr . Ms., '8 M.', ä . Fst
Kellerstr aße 17, Rotzbach, 1 Z. p. sch
Kirchgasse 24, P„  lee re Mg ich U LM
Kranzplatz 1 ern schönes Frtsp .-Zinst

per 1. Mai od. spät. Näh . 2. Et '.
Moritzstraße 37, Kronenberger , 2" tru

einanderge heP e Mans ._ zu Perm.
Oranienstraße 25, L>th. u r ., tcorcs

Helles heizbares Zim . an anständ.
_Pers on sofort od. später zn dexnt!
Pagenstechcrstraße 2 große Mansasthi

zum Unterstellen Von Möbeln ch
_vermieten . Näh, i . St ., 9—5 l tQr
Nheingauerstraße 5 leer. Z., im Gib
_Par t ., zu verm. Keiper , Hochp̂ xst
Riehlstraße 1 .schöne l. M ansstfabchsiF-
Richlstraße 9 1 leere heizb. 'Mattst
Ri eh Istr . 19,chststchlsthzb M ails. I I Zg5
Röder straße 7 leere Mans . .zu verml
Roonstratze 20, 1. Ei ., leeres Ba'lköstzi

Remiftu » Stallungen ete.

Kellcrstraße 17, Roßbach, Stallung f
2—5 Pferde m. Wohn, p. sof.  z ( d.

Bicrkcllcr mit Stall . GöbenstraU -̂chni
sofort zu verm. Näh. Lours Blnrn,_Architekt , Göben stroße Ich 82 'ggg

Stallung s, 2 0. 4 Pferdchsofchztststgst
Näh. Moritzstraße 7.

Auto-Garage zu vm. WalkmühlflrstM

Jg . Ehepaar , e. Kind,
f. I -Z.-Wo-Hn. g. Berg . v. Hausarb
Off . û . R.  852 an den T agb-I.-Verln ^ '

2-Zim.-Wohnung nebst Zubeh . '
auf 1. Juli gesucht. Offert , nt . ' M-
unt . T . 852 an den Tagbl .-Verlags

Beamter mit einem Kind suckit—
?-L -W im 3. St . oder sch. Fsp.. >'um1. Oktober, die event. früh . bez. tn j
Beding , neues ruh . Haus , rnbige
Lage. Offerten mit Preis unter
W. 852  an den Tagbl .-Verla -g.

3-Zimmer -Wohnung
in ruh . Hause z. 1. Juli ge,. Off m
Preisangabe u . M . E. 100 hauptpx -stl'
Ohne Preisangabe zwecklos.

Aeltcr 'c Darnech " '
sucht zum 1. Oktober 4-Zim .-FJx,h^
1. Etage , mit Gas usw., in feinem
Hause im Zentrum der Stadt . Off
unter B. 69 an die Ta-gbl.-Hcruvt-
Agentur , Wilhelmstraße  6 . 635'J

5-Zimmer -Wohnung , gute Lage,
für kl. Pension geeignet, sofort oder
später gesucht. Offerten uni . W . guhauptpostlagernd.

K aiser -Fri cd ri ch-Rin g 14, 3 I , eleg.
Wohnung, 3 Z., Toilcttenz., iull . Bad,
Küche, 2 Mans., 8 Keller, wcgzngsh. zu
verm. Näh. Part , rechts. 6803

5  Zimmer ?.

Damhachtttl 25
hochherrsch. 5-Zlmmer-Wohn. p. 1. Juli

zu v. N. b. Archi 85euer . IV177

Emserstraße 28,
1. und 2. Etage, neu hcrger. 5-Zimmcr-

Wobnnng auf gleich oder später zu
vernl. Näheres daselbst Part , oder
Scharnhorststr. 2, 1, Viiristisn. 1834

BMoriastras ;e 31
(Etagen-Billa mit Garten)

1. Etage mit 5 Zimmern, großem Bade¬
zimmer, großer Veranda und reich¬
lichen Znbehörungcn per sof. od. spät,
zu vermieten. Näh. beim .Hausmeister
Virtoriastr . 19. 1131

WielnttSstratze 7,  Eae Kleiunraße.
1., 2. n. 3. St ., hochbcrrichaftl. aus-
gest. 5 -Zimmer- Wohn., Zcntralh .,
Vakuumrein., Gas , elektr. Licht, Bad,
per sofort zu vermieten. Näheres
iiarling -& Kain , Moritzstr. 5. F .273.

E Jimiirer.

Für Arzt, Rechtsanwalt oder
Zahnarzt.

Friedrichstrntze 40 , Ecke Kirchgasse,
eleg. 6-Z-im.-Wohnung Mit reicht.
Zubehör (setz. Mieter Dr. Dcrcum)
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
b. Will, . Gasser & Co., 1. Et . 14 41

WiHselmiiiensir . I « ,
Moclipart . , 6 Zimmer , Kiiohe,
Bad , Balkon , Gas , elektr . Licht
u. Zubehör sof. od . spät , zu verm.
Näh . Wilhelminenstr . 2, 3. 1221

Zu vermieten
herrschaftliche Wohnnn-g in neu

bauter Villa , nächst dem Kurh <,i?ie
Höhenlage, 11 Zimmer u . ZnbestiU-'
Näh . Bauburcau Euler , Rh .-uH
bahnstraße 4.

Hause daL Schild anzubrin « -/,
Adr. Maria v. Zcddclmann , Taunus^
straße 25.__
Z. m. Pst (45—50 M.) v. sol.

in kl. Fam . od bei Witwe ges. Oft'
B. 121 an den Tagbl .-Berlag . Bgstgg

Gut möbliertes Zimmer
für einige Wochen gesucht. Off.
Preisangabe unt . F. P . K. 906tz
Rudolf Moffe, F rankfurt a, M.  1 ?nH

Ruhige Mieter
suchen in feinem abgeschl. Hause „
1. Mai f. dauernd 2—3 mbl . a; n,'
Off , u . M. 848 an den T agbl .-Ä ^ ch

Acltere Tanie
sucht 2 unmöbl . Zim . im Lause d- -
Sommers , mögl. Kurviertel . Off ,,,
Preis u. E . F . postl. Schützenhofs^

Eleg . möbl . sonniges Balk .-Zf,,,
mit 1 od. 2 Betten , mit oder uh-nr
Pens , zu  verm . Rhei-nba hnstraße

Zwei Schüler ~
oder jg. Herren erh. gute Pens , in b -E
ruhiger Familie . Riehlstraße 17 ist

.LroßeAdolfsallee 2« , 1. Etage, 6
Zimmer. Küche, Badez. ti. reichst̂ ,.st
pr. 1. Oktober, evtl. 1. Juli , zu
mieten. Näh. 3. Etage._ 3

üöljc he§ SahnPss . ^ Destr.
eine schöne6-Zimmcr-Wohnung^
mit Garten ) snf. od. spät, zu verini - .
Näh. Kaiscr-Friedr .-Ring 68, P . 7 ,̂ ^

H Zimmer « nd mehr.
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Köder , « rrd Giefch-iftsränrne.

Laden Gneifenanstr. 19,
Näh- d.Zietcnschule, worin s. 5 Jahren
ein Papier - u. Kurzwarengesch. m. best.
Erfolg betrieben w.. ist auf 1. Okt.,
eventuell früher, zu verwirren. Näh.
im Eckladcn. ?. 3870

Fntmfir . 2 sch. tedlaben, worin lange
Kolonialw.-Gesch. bctr. wurde, event.
m. Einr ., zu  vm . Näh. 1 St . B 4222

Großer 'Mden
Kirchgasse 2t», Ecke Fricdrichstras -e,

erste Geschäftslage , sofort zu ver¬
mieten. Näheres Fricdrichstraße 40,
1. tetg. links._1563

Mchgasse 50
schöner SCltsCII,
zwei gr. Schaufenster, 1 großes Helles
Ladcrrzimmer. auf 1. Oktober d. I ..
eventuell auch früher, zu vermieten.
Nähe  res_bafei bst im l . Stock. 1326

Wehergasfe 49
Laden niit Wohnnng » sowie großer

Ke ller sofort zu vermieten._ 380
©roles Helles ^ oiilcrroin

(als Lagerraum geeignet) sofort billig
zu vermieten. 1184

tiT' ,1 !». <ÄaSS«T ■& 4 ' o .,
Ecke Fried richstraße u. Kirchgasse._

j?!ir IlErtstsoiiiiifiltt
besonders geeignete, schöne, geräumige

Bel -Etage , Gsrichtsstr . 5,
per April ganz oder geleilt zu
vermieten . AuSk. das. Justizrest.
H? . H59

Große rrSerkftäit « per sofort zu verl
nii te». Näh. Bto risstr aße 7. USb

Gä,one WerkWite niit Nevenranm
zu verm. Moriy str akje!!, 1. 11 36

Schöner llerazumg ^Lnden
mit Souterrain , im Zentrum der
Stadt , sofort oder später zu
vermieten . Näh . bei Singer 6 ».,

__Nahmr.-A.-G., Län gga sse  st _ 1254
Müden flir Metzgererl

Rarrrntllalerslrasie 19, der Neuzeit
entsvr., mit sämtl, Näuwe» u. Stall .,
».  so -ort . Näh. Möser. P art . 83 788

iLekia 'stl»!! Sedanvlätz , seither
lII0LII Molkerei, mit Einricht.,

für jedes Geschäft passend, mit 3-Zim.-
Wohnung, Etliche, auch für Möbelhdl.
oder Filiale sofort zu verm. 8 627l

84Patent.  Ofen ! per
IL L- -i. K sofort oder spater zu

verrnieten. Näh. Albrcchtstr. 5,3 . 1535

UHtl fljitter f& ii
in guter Geschäftslage, mit oder
Wohnung, nebst kompletter Ern-
richtrtng , für Delikatessen- ,
Butler- ec. Geschäft geeignet, so¬
fort od. später zu vermieten 1346

Wellritzstrafre 25.
RiUrn nnd Häuser.

ASelheidstr» -» 1365
Gartenhaus nebst groß. Hof u. Tor¬

fahrt , bes. g. f. Bureau , Engros-
Gcschäft, Filiale e.  Fabrikgeschäfts,
Druckerei 2c., ist sof. mit od. ohne
3-Z. -W. fi. v . N. Ad elhc id str . 16, P.

Klekre Billa
in Kurv., 8 Z., 6 M., Bad , zu verm. od.

zuverk. Ev.Zentral !). Mietpr. 2500M.
Off, u. 8 . «SB!»au d. Tagbl .-Berl. 1137

Haus
im Zentrum der Stadt,

für Hotel - Pension passend, mit
ca. 40 vermietbarenZimmern, Speise¬
saal ec., Lift, Zentralheizung, elekkr.
und Gaslicht billigst zrr vermieten.
Anträgen erbeten u. M , 1L. ES. ISS
hauptpostl. hier.

Möblierte Wohnungen.
Sldelheidftr .Ä eieg . niöbl . Wohn . ,

3 Zin ». st. Küche , per sofort ob.
1« Mai z.  V. N . ! . St . d. Strick.

©nt möbl. » oDn.,WWL
Part., 6 Zimmer, .Bad, Kücheu. Zub.
<5—6 Betten) sof. od. später preiswert
zu vermieten. Näh. 3. Stock.

Möbliert » Zinrmsv, Nlansarbr»
etc.

Adelheidsi .ratze 81 , Part , eleg. möbl.
Zimmer mit 1 oder 2 Betten, Balkon,
Vo rgarten, So nnenfcitc, zu iiermieten.

Bertramsststüv , 1 l.. sch, m. B6478

jjtftutifi.29,2Jg -.lSS
Lu isenstr. lS, Gth., 1 m. Z., m.l8Mk . 63 77
Wbrtystrnste 3, j , werden z. I. Mai

zwei schön möbl. Zimmer mit guter
Pension frei._

In feinst. Kurlage, stMinh^vom̂ öch-
brunnen, eleg. möbl. Zimmer mit zwei
Bet ten ab zng. Dawb acht al 14 ._

Br öMertes Himurer
michmit Pension zu vermieten (Piano)

Helenenstraße24, 3 rechts.  _
Ein elegant möbliertes

Balksu - Zimmer
an einen besseren Herrn, mit Frühstück
sofort oder auch etwas später zu ver¬
mieten. Näh. im Tagbl.-Verl. Qw

fteve  Zimmer mnd Mansarderr etr.
Frankensir . Ist gr. l. Z . z. vm. 85981

a»■smu'-■
Billa Concordin.

Bad Lg .-Dchwalbach , Rheinstr. 15,
i» freier Höhenlage und unmittelbar am
Walde gelegen, 1 Sommerwohn. (2Balk.)
mit herrlicher Aussicht und M itbeniltzung
des Gartens , für di- Saison zu vcr-
mteteit. Näh. durch Frau
daselbst im Hause. F39

Wohnung lioit3- 6Zim.
möbliert od. unmöbl., f. Pcnsionszwecke
von einzelner Dame gesucht. Off. erb.
unter WohnungsgesuchTI ». A. haupt-
ponlag ernd.__

*■T- Okt . von älr.
stW SL |44JJ  kinderlos. Ehepaar u.

emz. Dame eine 4- u. eine5-Zim.-Wohn.
in selbig . Hause » je 700—1000 Mark.
Wenn möglich Doppel-Etage. G-fi. Off.
unter V.  8 44 an den T agbl.-Verlag.

KrWsti . AgijUW
von 6 Zimmern mit reiebl. Zubehör im
l . oder 2. Stock, in sonniger gesiütztcr
Lage, für kt. Familie von zwei Personen
m. Bedienung, per Juli oder Oktober
zu mieten gesucht. Gefl. Offerten unter
.48. 849 an den Tagbl.-Verlag. _

Zum Herbst wird in Wiesbaden
eine gut

liMCl 'tf MchMg
v-sn 7 Zimmer «» und allem Zubehör
von einer Familie mit 4 Kindern auf
1 Jahr , eventl . länger , zu mieten gesucht.
Offerten unter 'S'1. » 553 an Haasen-
ftein & Bögler A . - G ., Stratz-
birrg i . Elf. _ _ F74

icfii© Slierle ginge
im Krrrviertel , 5 — 6 Zimmer , ab
Scpt . für dauernd. Off. unt . Nr. 880
an den Tagbl .-Verlag._ _ _
Möblierte Wohnung,
am liebsten Villa , sucht ausl . Familie,
ohne kl. Kinder, event. für längere Zeit.
Gefl. Offerten unter ©5® an Tagbl.-
Haupt-Agt., Wilhelmstraßc 6. 6372

Gel. 1- 2 gut Ml .Mmer,
Biebricher Allee, Adolfshöhe oder Nähe
derselben. Klavier erw. Off. u. » . 63
Tagbi.-Hauvt-2lg.. Wilhelmstr. 6. 6340

Urrgeuiert . einf.  tsr >;<».*5. Zimmer
mit sev. Eing. sucht Herr. Offerten u.
L". LSI an den Tagbl.-Vcrlag.

Aeltere gsv. Dame
sucht 2 unmöbl. Zimmer mit MittagSt.
als dauerndes .Heim , a. l. bei cinz.
geb. Dame o. dito Fam . Eb. Lage, Part,
o. 1 St . .Osf. I4 « iii« i', Jdsteinerstr.18,1.

Fräülein wünschst für die Dauer
der Ausstellung in der Nähe dcrs.
einfach msbl . Zimmsr
ohne jede Verköstigung. Off . unter
0). 134 an D. Frenz , Mainz . b' 30

2 behagl. möbl. Zimmer,
Wohn- u. Schlaf;., werd. v. zwei
Damen p. 1. Mai in bess. Hause
z. miet. ges. Preis , sowie Lage d.
Zimmer erb. a. Kaufm. uz
8cl,,v « e!k,s , (5ottVttk-, Schloß-
kirchplatz 7.

AegMt Ml . N« kr Fiis
ev. mit Pension , von best. Herrn für
läng . Zeit ges. Erwünscht Sonnen¬
berger -, Parkstraße od. Villenviertel.
Off . mit Pr . unter F. M. H. 8633
an Rudolf Mossc, Frankfurt a, M.

2 möbl . Zimmer mit 3 Betten für
mehrere Monate gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter A. ®. 6763 post-
la gcrnd Wiesbaden erbeten._ F .500
Schön MödL.'Zimmer
v. j. fremd . Ebep., monatl . m. Früh¬
stück 50 Mk., gesucht. Pianobenutz .,
Sonnenst , ev. Pens . Ausführl . Off.
unter kk. T. 3 hau ptpostlag ernd._

r̂eeres ZlMMer
, alsBureau
sofort zu mieteng' sucht. Mögl . Zentrum
der Stadt . Gcfl. Offerten unt. w» 8LL
an den.Tagbl.-Vcrlag, _

r
Laden

gu mieten gesucht
für die kommende Badc-Saison in
bester Llurlage für ein feines
Wäsche-Geschäft u. Handarbeiten.
Gefl. Offerten unter ,, «d. G« «"
an Vogler
A-G}.. Nürnberg.

MM ftßpetajltofe 35,
nahe Kochbr. u. Wald, möbl. n. unmöbl.
Zimmer, vorzugl. Verpfleg., maß. Preise.
Großer Garten. Pracht . Aufenth . für
Erholungsdedürst . u. Dauermteter.

FreMdeu -Pensiorr b»
Bill « MarierichtteLLe,

Nrrotal 37.
Gr. sonnige Zimmer, Balkon, Garten

mit großer Terrasse am Hause.
HamburgerJtürfic, jebc Xi;ii Verpflegung,

sehr schöne
Zimmer,

unmöbl . oder möbl., mit vorzüglicher
Pension u. Bedienung an feineren
Allein -Dauermieter abzugeb, Rheirv-
straße 64, 1. Etage.

Ueg.Mb!.AM §r. %\tVA
Lift, Zentralh, , Bad, el. Licht, erste
Kurl., 5 Person 2 Mk. an, zu verm.
Tauuusst ra tze 49, 3. Xanmann,
Alleinsteh. Herr findet eleg. gemütl

Heim
in vornehm. Hause b. emz. Dame. Off-
8 . 6» Tgbl.-Hpt.-Ag., Wilh-Str . 6. 6341

2 iunae Wichen,
welche eine höhere Schule besuchen wollen,
werden bei kinderlosem Ehepaar in Pension
ausgenommen, wo Gelegenheit zur franz.
u. engl. Konversation geboten ist. Off.
u. 851 an den Tagbl .-Verl. _

Pens . i. Sommersr .,
Umg. o. Wiesb. (4—5 Mon.) sucht alt.
Dame. Off. an HiisW«», Schillerpl. 3.

Pension . -
Schüler aus guter Familie findet vor¬

treffliche Pension u. sorgfältige Erzieh¬
ung. Näh. im Tagbl .-Verlag. Oz

Mler sind, pte iSenpn
in Lehrersfamilie am Ring. Zu erfr.
im Ta gbl.-Verlag._ _ Qz

Schülerpension
in geb. Familie, ev. Nachhilfe. Näh.
im Tagb l.-Verlag. QI

Ein bis zwei Schüler höh. Lehranstlt.
finden in Lehrerfamilie gute Aufnahme
und Beaufsichtigung. Näheres im
Tagbl.-Verlag. Pa

finden gute Pension
in gebildet. Familie.

Kirchgasse 11, 3 links . _

Wohnnngs -Rachwers-
Bureau

Lionk Lie.,
Friedrichstraste 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjckten jeder Art.

GM-und ZmmMken-NaM des MeMLen« TagUatts
—,—.—, ■— Lokale  Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. ------- - - ■■■

DleGMlmMyWers .- KAd
hat für 1. Ksip .-Gelder -, sofern es
sich u »n sofortige Abnahme für
sehr gute , nur in Wiesv . gelegene
ZinshLtiser handelt , den ZinSfns;
beveuterrd ermäßigt . RSH. Haupt«
ggcntnr srni -r , Rhein-
sirasie 6V« . (S- 12, 2- 4. )

ÖlPfeta =i «P!t(!l
zur ersten Stelle ist mir von
meinen Banken zu ermäßigten
Zinssätzen augebotcn. . Ich
offeriere für Wiesbaden,
Biebrich , Sonnenberg zu

<>/„ Architekten-Taxc.
V . ASierle sen . ,

Wallufcrstraße2. 6348
Sprichst.: 11—3 u. 6—8 Uhr.

Hypotheken-
Gelder an 1. stelle sind stets zu ver-
g-b n durch 5604

Wllliel ™ Fischer,
lkaiser-Friedrich-Ning 35. Teleph. 1938,

Genercl-Agcnt der „Nhcnania",
Vc rsicbe ri ngS-Akt. -Ges. 5köln  a . Rh.

^ Wothedettgeld ii  4%
zur 1. Stelle anszuleihen.

W.  ScliUfer . Hermanuftr. 9.

H
crststellig zu vergeben.

Anton B&i«el»ter , Frankfurt a. M.,
Grüneburgweg 94, 1. — Tel. 5549.

Vermittler erhalten Provision.

Erste Hypotheken— bis 60°/o der
Taxe — evtl, auch „Architekten-
Taxc",u. günst. Beding, besorgt der
Vertr f. d. Rg.-Bez.Wiesbaden der
Deutschen Hypolhekcnb. Meiningen
MitoSnsH , Adolistr. 3. 6278

L
Wegeni . syp)
wrudc mau sich gefall , brisfttch au
' e« Tagbl.-Verlag unter s . «-es.
'üustigfte Beding , werd . betvilligt.

1. ipotjtfien
auf Mohn- und Geschäftshäuser
zu sehr günstigem Zinsfüße ver¬
mittelt

.tss «•stü* Strauss,
Baukvertreter , Moxitzstr. 15.

. ilriuat-i
auf Hypotheken, teils p 4 ,f» und teils
zu 48,s"/o auszuleihen per sofort und
später. Nur Re »ttenhäuser in Wies-
baden kommen in Frage ; Angabe rer
Lage ist erwünscht. Offerten unter
LS. es . er.  s ;s hauptpostlaa . hier.

10,000 Mk. !“IfS
v. Privatm . auszul., auch f. Vororte.
Sclbstrefl. u. 8 . 48 hptpostl. 6345

' 11—12,000 Mark '
an erster Stelle sofort auszuleihen,
auch aufs Land . Offerten u. O . 838
an den Tagbl .-Verlag . 47 898

30,000 Mark
auf erste Hypothek per 1. Juli auszu-
leihen . Nur gute Wiesbadener Ob-
iekte kommen rn Betracht . Off . unter
R . 838 an d. Tagül .-Verl . erb. 398

80—100,000 Mark
auf erste Stelle chis 50 % der feld-
aerichtl . Taxe sofort unter kulanten
Bedingungen zu vergeben. Off . unter
P . 838 an den Ttgbl .-Verlag . 17 398

~ iMMi - ' MarL
als 2. Hypothek auszuleihen , a . get.
Off . u. D . 825 an den Tagbl .-Verlag,

190—200,000 Mt.
auf gute 1. Hypotheken auszuleihen^
Off , u . E. 825 an den Tagbl .-Verl.

14OFVO
an 2. Stelle auf gr. rentbl. Hans in
bester Lage mit 6 Läden -für sofort oder
später gesucht (100,000 Mk. unter der
Taxe). Off. u. US. « » an die Tagbl.-
Haupt-Agentur, Wil helmstr. 6. 6371

Mark
auf erste Hypothek— auch geteilt — zu
vergeben Kirchgasse5, Bureau . IT 239

300,000 bis 500,000 M.
ans ante 1. Hyp . zr»4 % ausntleih . ,
auch geteilt . Off. n . ,.na.  s « » "
p osilag ernS Berliner Hof.

Kapitatien -Gefuche.

HhW!Ake!i-KGi !i!
zur zweiten Stelle sind jetzt
gute Kapital- Anlagen. Ich
habe Verwendung in Posten
von Mk. 8000 bis 50,000 ä
5 °/o und erbitte Offerten.

D . « SN . ,
Walluferstraße 2.

Sprechst.: 11—3 u. 6—8 Uhr.

, - Hypoth.-Anlagen in jed. Höhe^
A u. guten Zinssätzen, werden stets
%.  kostenfrei nachgewiesend. Otto

kagsl,Bank-Kommiss.,Adolfstr. 3.

B6I!kaplt6l̂ ch?^ ff̂un?er
N . 648 an den  Tagbl .-Verlag.

8000 Mk» Hypothek von reellem
Selbstgeber zu 5 °/» gesucht. Offerten
unter V». 348 an den Tagbl. - Verlag.

MW ! Mk. 8- lsiMj
2.  Hypothek, 75 % der Taxe. Off.
unter U. 68 an die Tagm .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstraße 6. 6851

~ 10,000 Mark
zur Uebernahme eines sehr g,utcn
Pensionats von geb. tücht. D . geiucht.
Off . u. H. 848 an den Tagbl .-Berl.

10,000 Mk . 2 . Hupoth .» innerhalb
66 o/o der feldgerictztlichen Taxe, auf
Villa von reellem Selbstgeber zum
1. Mai gesucht. Offerten mit. SS. 850
an den Tagbl.-Verlag,_

Se « » . 10,000,2Jp . ,
bis 80 % der Taxe mit Nachlaß. Off,
unter B. 68 an die Tagbl .-Haupt-
?hgentur, Wilhelmstraße 6. 6352

12 - 15,000 Mark
2. Hypothek gesucht. Offerten unter
M. 846 an den Tagbl .-Verlag.

12—15,000 Mark

agbl .-
Auf eine Etagenvilla

werden als zweite Hypothek 13,000 M.
aesuebt. Sichere ruh . Anlage . Off . u.
B. 839 an den Tag bl.-Verla g. F 398

13—15,000 Mark per 1. Mai
zu 5 % gegen gute Hypothek von vcr-
mög. Geschäftsmann auf prima Ge¬
schäftshaies in bester Lage gesucht.
Off . u . W. 851 an den Tagbl .-Verlag.

15,000 Mark
auf 2. Hypothek innerhalb 75 % der
feldgerichtlichen Taxe zum 1. Juli
gesucht. Offerten unter Z. 119 an
den Tag bl.-Verlag ._ B 6216

" An zweiter Stelle
werden auf ein Wohnhaus 15,000 M.
per sofort gesucht. Doppelte Sicher¬
heit , da ev. vermögender Mann
Büraschaft leisten wird ." Offerten u.
N. 838 an den Tagbl .-Verlag . 17 398

Zweite Hypothek v. 15,000 Bkk.
auf ein Haus in der Emserstratze
sofort gesucht. Pünktlicher Zins¬
zahler . Offerten unter U. 338 an
den Tagbl .-Ve rlag ._ F 398
Hypotheken-Gelder.
18,000 Mk., 20,000 Mk., 25,000 Mk.

(prima Objekte) an 2. Stelle gesucht.
Jaeoü Strauß , Hypotheken-Bureau,

_ _ Mor itzstraße 15 ._

tl. 65- 85,000
suche ich auf rentables Geschäftshausin¬
mitten der Stadt als 2. Hypothek hinter
Mk. 170,000.— Bankhypothek z. Zins¬
fuß v. 4H-—4°/. "/« f. sofort od. Oktober.
Näheres erfahren Selbstdarleihcr unter
V . 85A an den Tagbl .-Verlag.

18-,20-,100-11.200,000$1
prima 1. Hypothek gesucht.

Uebersetzungeu, Vervielfältigungen u.
Abschriften mit der Maschine übernimmt
bei billiger, rascher und pünktlicher
Erledigung

ESise Henninger,
Hypotheken- u. Jinmobilienbureau,

__ Adelhciüstraße 25, P.
Von zwei vermög. Herren werden

Mk.
2. Hypotheken-Kapital aus Geschäfts¬
haus ges. Off . u. T . 68 Tagbl .-Haupt-
2lge nt ur , Wilholmstr aße 6._ 6350

Aus ein Herrschaft!. Wohnhaus
am Ring wird sofort hinter der
Landesb -ank eine Hypothek von 30,000
Mark gesucht. Die Gesamtbelastung
geht nur bis zu 71 % der Taxe . Vor¬
zügliche Anlage . Offerten u. B. 838
an den Tagbl .-Verlag ._ F 303

35- 40,000 Mk.
2. Hypothek für pr. Objekt, zentrale
Lage, von pünktlichem Zinszahler sofort
gesUtit. Offerten unter »ä. Mi© an
den Tagbl .-Verlag. _ B6325

Auf ein Anwesen
in der Bleichstraße wird eine zweite
Hypothek von 40—-50,000 Mk. zur Ab.
lösung gesucht. Pünktlicher Zins-
zahler . Vorzügliche u. sichere Kapital,
anlage . Offerten unter T. 838 an
den Tabl .-Verlag. ._ F 398

Auf ein Wohnhaus
werden 50,000 M. als zweite Hhpoth.
aiifzilnehmeu gesucht. Bis zu 75 % d.
feldgerichtlichen Taxe . Offerten unt.
Z. 888 an den Ta gbl.-Verlag . F898

Auf zwei wertvolle Häuser
am Kaiser -Friedrich -Ring wird sof.
eine 2. Hypothek von 70,000 Mk. ges.
Die Hypothek läuft mit der seid»
gerichtlichen Taxe aus . Offerten u.
W. 838 an den Taabl .-Verlag . F 398

100,000 Mark
zu 6 »io Zinse » auf 6 Jahre fest an
2. Stelle auf erstklassiges Objekt in best.
Geschäftslage inncrh. 75 °/o der feldger.
Taxe per sofort gesucht. Vcrmittl. ver¬
beten. Offerten unter 843 an den
Tagbl, -Verlag.
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^120—150,000» .
pttf best« 1. Hypothek für gleich oder
später gesuchtd. F500
> j , 'FFäfcoaxlet, Langgasse8, 1.

!Hypothckcll!
800,000 Wik. an erster Stelle,

5.0,000 „ „  zweiter „
2»,000 ,, », ,, ,,

(gesucht . .k, »Siir » Allsiadt,
Schiersteinerstratze 18.

Villen » Landhäuser,
Herrschastsgüter

habe stets zum Verkaufe an Händen.
Elite EBeignfnser,

Hypotheken- und Immobilien - Bureau,
Adelheidstr . 25 , Part.. Ecke Moritzstr,

Zu verkaufen!
Villa mit hübsch. Garten,

Rossnstr . , erdteilungshalber fof.
zu »erkaufen durch .r . s !»>'.
GlUchlldi , Wilhelmstk. 50.

Villa (Höhenlage) mit allem
modernen Komfort , hübschem
Garten ist zum festen Preis von
Mk. 100,000 zu verkaufen durch

«I . S S«r. (wlüicUIicli,
Wilhelmstraße 50.

3 « verkaufe » oder zu verm.
hübsche» gemütliche Villa
mit Garten , Saiunnbergerstraße,
Parkseite , Kaufpreis 90,000 Mk..
durch JS.  t 'Iir . «ÄSUcUSich,

Wilhelmstraße 50.
Billiger Bauplatz,

Stühe der Biebricherstratze
(Rondel) unter ungewöhnlich
günstige » Zahlungöbeding.
durch JS.  C !sr , Ölticlilicli,

Wilhelmstraße 60.
mmmmmmmmjmarnaKmmmmmm

Hvchilioderne Villa
mit 150 Ruten parkartigem Garten
;u verkaufen.

«RWLZMW Altstadt,
Schiersteinerstratze 13.  _

Die Dia
Nersbergstr.y
ist erbtcilungshaiber zu vev-
Laufcn . Näheres durch den
Machluß - Pfteger tstustizrat
3>r . Fleischer , Ornrrierr-
straß e 13. _ f 289

Ncu erb. Billa"
mit mod. Komfort, 9 Zimmer, Diele.
Heizung u. reich!. Zubeh., in Herr!. Lage,
k Min . vom Kochbr., nahe Wald, zu
berkaufeud. Besitzer
Clir . Blcrrmann , Wielandstr . 1»

Pilia liüjelntlncnftrap vi
billig zu verkaufen. Anzuseheu mittags
von 4 bis 0 Uhr

Eine schöne rentable
Drcifamttten -Btlka,

ganz nahe dein , Kurhaus , alles
gut vermietet « Familienverhättn.
halber fetz« billig zu verk. Nff. u.
„L . 8 . seo »postlag . Berliner Hof.

Zwei «stam .-Villa , Nerotal ' ft
i gcleg., weit u. Erbauungspr . zu
verk., ev. auf Etagenhaus re. zu Jp

' vert. O. Engel. Adolfstr.8. 6277
Meue hschblegKALe

dlM
ganz der Neuzeit ausgestattet , in
feiner Sage , sehe preiswert zu verk.

JJYiIbiis!* Altstadt,
S ch irrster« erstra tze 18«

Zwei WAeu,
hochmodern , Kurlage, wegzugs¬
halber wett unter Preis zu ver¬
kaufen durch 6873
J. Bruns, W. Reitmeser,

Bureau neben Hauptpost. Telephon648.
Große Auswahl in Immobilien
und Herrschaft!. Wohnungen.
Wohnung sna ch weis kostenlos.

direkt vom Besitzer vorzügl. gelegene
Billa , Stall f. 2 Pf . u. gr. Obstgart .,
desgl. 1 sch. Billen -Eckbauplatz mit
Rheinfernsicht . Zuschr. unter I . 852
an den Tagb l.-Ver lag erbete n.
fSömlmöitai—frefemusjtt. 11
Eiufamilieu -Villa zu verk. Näh. bei
ArchitektM« ,»« »-, DambachtalLL. IV168

Bord . Mainzerstr . rl. Villafrn.8Z.u.reich!.Nebenr.,bübsch."%Gart .. Zeutralh ., ei. L. re. s. bill. df
z. vk. O.Engel,Adolfstr.3. 6280 y>

ticfl. Müll fit WikÄtSrs
(nahe Hauptbahnhof ), cnth . 12 Zim .,
ist v. Erbauer f. d. bill. Preis von
100,008 Mk. zu verk. Näheres unter
r . 429 an Sensal P . Ä. Hcrman,
Wiesbaden , Rheinstratze  43 ._

in allcrfeinster Kurlage, ganz nahe Kur¬
haus, mit schönen großen Räumen, gr.
Karte », für Aerztc od. Pension, Zentral¬
heizung, elektr. Licht, vom Besitzer direkt

Moderne Peustousvilla
in schönster und bester Kurlage
Wiesbadens , L0 Zimmer , Salon,
Spersekaal , 6 Dachzimmer , ist mit
25,000 Mark Anzahlung zu ver¬
kaufen . Offerten erbeten unter
<K. saa an den Tagbl .-Berlag.

Villen zu verkaufen.
Mehrere schöne Villen, kleineu. große,

bester Lage Wiesbadens, sind zu ver¬
kaufen. Anfragen bricfl. an denTagbl .-
Verlag unter ES, 8 -LG zu richten.

W ßitlklll
mit gr. Park u. Stallung , ist wcg-
zugshalber für 175,000 Mk. verkäufl.
Herrschaft !. Villa in Wiesbaden , neu
erbaut , ist direkt vom Erbauer für
185,000 Mk. verkäuflich. Näh. kosten¬
los durch P . A. Hcrman , Wies-
bad en, Rheinstra he 43.

Mi inen
mit alten Gärten , unter günstigen Be¬
dingungen z:r verkaufen. 6297

ArchitektW«1. Ldl,ki,»„ ,
Biebrich , Tannhäuserstraße.

Hübsche Villa»
Eigenheim , Forftstraße, letztes Haus
rechts, Waldlage , 7 Zimm-r mit reich!.
Zubehör, schönem Garten , Gesamtgröße
za. 29. Ruten, preiswert zu verkaufen,
cvt. zu vermieten. Näh. Forststraße 17
o. Biebrich , Frankiurterstr . 47, Bureau .

Zu verkaufen
2 Villen , je 0 Zimmer , mit Zentral¬
heizung , in schönster Lage Heidel¬
bergs , Bergstraße . Preis 38 Will.
Zu erfragen Baubureau Dertinger,
Heidelberg. Telephon 1118._
Herrschaftliche Billa,

in Hon,bürg v . d. H.,
11 Zimmer nebst Zubehör und großem
Garten , am Hardtwald gelegen, zu ver¬
kaufen oder auf längere Jahre zu ver¬
mieten. Mietspreis Mk . 0500 . Näh.
bei dem Besitzer Emil ® rf % e,
Bureau : Frankfurt a. M., Krouprinzen-
straße 38. Tetcph. 6008. (8 ».5492) § 116

Zsmdhaxrs
fc,-tett  jY! tei -,e 14 t  WO Mark an Wlt  Garten , direkt am Wald nahe b.

zu..: teilen Prelle von 140,000 Mark zu Wiesbaden . 6 Zimmer . Küche, Gas,
elektr. Licht, für 20.000 Mk. zu verk.verkaufen. Offerten unter a>. § os an

bcn Tag bl.-Verlag crbe tc
5

m. 12
!Gele:„CUltClt'

. .immer u. kl. Garten (angenehme
Höhcnlage) ist weit unter Taxwert s. d.
billigen Preis von Mk. 73,060 zu verk.
? . A . HeriTian , Rtzcinstratze 43.

Berkarrse
meine Villa Tennelbochstrabe 2ö für
55,000 R-ark, Belastung 80,960 Mark,
»Mi nUeraauft. WIUMW.
ich tausche auch

gegen Hypothek, Grundstück in oder bei
Berlin, Automobil, Wein auch andere
Waren ec. x.  ip *ia«ai Ksag-eE,
_ z. Zt . Astoria -H otel.Wirtlicher
Gelegeuheitskaus.

Mit nur 10,000 Mk . Anzahlung
soll herrsch. Billa , aller mod. Komf.,
8 —10Zimmer , Garten , Gustav-Freytad-
straße gelegen, tzcs. Ilmstänsc halber weit
unter Änschaffuugswert»erkauft werden.
Off. unter T , 040 an den Tagbl .-Beck.

Elise Henninger » Hypotheken- und
Jmmobilien -Bureau , Adelheidstr. 25,
Par terre ._ _
Kleines Landhaus,

schönste Lage, 7 Räume , f. 21,000 Alk.
zu verkaufen Ruh bergstratze 9.

Bubricherstraße 7
zu verkaufen oderßüÄtzW

länger zu vermieten.-

Wdtzi «». NLVL
oder für länger zu vermieten. Off. u.
V. 8-LÄ an ßen Tagbl.-Verla.~.

Für Nerzie , Äechi - onWÄtte M
Af  od . feine Pension pass., schon.
-%  Haus , Süvvtertel , nt . Gart ., &

Ming -Haus.
Da auswärts wohne, will mein

6-Zimmer -HauZ verkaufen . Gut¬
haben Mk. 27,000.— . . Nehme eine
gute zweite Hypothek in Zahlung u.
gebe Mk. 10.0M— 15,000 bar heraus.
Off . nur von Selbstkäufern u. C. 69
Tagbl . - Haupt » Agentur , Wilhelm-
straß e 6. 6367

2 NertteuHäuser,
auch für jed. Geschäft geeignet , u.
eine Villa , pr . Lage , Stcrbfalls halb,
z. Sewstkostenpr . m. kl. Anzahl , zu
verk. Off , u . O . 849 a. d. Tagbl .-Vl.

Haus mit gr. WlrLsch.
... Lage, umsiändeh. mit kl. Anz. zu ver¬
kaufen oder auf Piivath . zu vert. Off.
unter 9». 848 an den Tagbl .-Verlag.

Amstz. 4-ffitfl8en-f)aM,
8 Zim . in der Etage , Adolfsallee , für
Arzt geeignet , ist unter der Taxe zu
verkaufen . Das Anwesen ist gänz¬
lich schuldenfrei. Offert , u . D. 841
an den Tagbl .-Verlag.
l-Magm-NiusLS-S

unter Taxe, zu verk. Anfragen unter
A . -SG % an den Tagbl .Berla _Eckhaus
mit altrenommierten Kolonialwarcn-
Geschüft ist erbteilungshalbcr f. den
bill. Preis von 55,000 Mk. einfchließl.
Geschäft bei 3008 Mk. Anzahl , zu
verk. Lieferungsabschlüfse mit Beh.
können mitübernommen werden . Off.
u, E. 841 an den Tagbl .-Ve rlag ._ _

Exssienz ohne Geschäft
d, Erk . e. Gesch.-Hauses m. 12,000 Mk.
Ueberscli. jähri . (Feste Verträge , wenig
Mieter.) Off. u. W. 180 a. Haasenstein
& Vogler, Frankfurt a. M. F74

Geschäftshaus
mit flott gehendem Weinrestaurant,
nahe Bahnhof in Großstadt a. Rhein,
ist unter günstig. Bedingungen bei
12— 15,000 Ml . Anzahl , zu verkaufen.
Hypotheken w. event. in Zahl , gcnom.
Off , n. F . 841  an den Ta gbl.-Verl.

ELKkeiMÄs,
sehr rentabel, direkt vom Erbauer zu
verkaufen. Offerten unter 8 . LLS au
den Tagbl .-Verlag. 0 6699

;v  Taxe , « 6,000 Mk ., zu verk,
kLmA-Sl , Adolssir. 9. 6279

pes. Lage bill.
z. verk. Hypotb.

w. i. Zahlg. gen. Verm. zwecklos. Off.
unter Et . 850 an best Tagbl .-Verlag.

MW.fiaits

ist ein schönes Elctgenhans in bester
Lage, zirka 20 Tausend Mark unter
Selbstkostenpreis, zu verkaufen oder gegen
kleines auswärtiges Haus zu vertauschen.
Off. u. S5. 850 an den Tagbl .-Verlag.

N« .solid ul ©töscnlinus,
beste Lage, Straßenbahnkreuzungs¬
punkt ; vollständig u . gut vermietet,
äußerst preisw . v. Erbauer zu verk.
Näh,  Ad . Wendle r, Aorkstraße 29, 2.

KLsiues HKNs
(6 kl. Zimmer u. Zubehör), mit ertrag¬
reichem Obstgarten, für 82,000 Mk«
zuverkaufen Emscrstraßc 61 ._
Hotel 2. Rang ., TL  sicheres Geschäft,

Inns mit« miMst
in der Altstadt Wiesbadens , neu ex.
baut , ist direkt vom Erbauer fst»
98,000 Mk. bei 8— 12,008 Mk. An¬
zahlung zu verk. Näh. durch Sensal
P . A. Her ma», Rhci nstraßo 43.
Prima Bäckerei zu verkaufend

In verkehrsreicher Stadt ist eine vorz.
geh. Bäckerei m. Haus wege>Rückz. des
Inh . v. Gcsch. zu verk. Selten günst.
Gel. zur Erricistnng einer sich. Existenz!
Nur Reflektantenmit Btk. 15—30,900
Kapiial wollen sich melden.

Sü. BBcei -lcIn , Jmmob.-Geschäft
_ Kirchgafie 26.

MtklMtsverkaich
Unterzeichnete Firma ist beauftragt,

der Proviu .tzessen-Nakran ein Ritter,
gut von einigen 1000 Morgen , hoch-
herrschafliich, für den Preis von zirka
1 Biillio» zu verkaufen. Desgleichen ein
Rittergut von 500 Morgen , nahe
Gnmnasialstavt , zum Preise Dort
Mk. 225 00 ».—.

Selvstreflektanten erhalten kosten¬
losen Nachweis durch: Lln -it
landw.-techn. Bureau , Frankfurt a . M.
Telephon 90M. (Fa .5998) F 117Bitten-Bäüplatzel

sowie Bauplätze,
geschlossene Bauweise , in
Vesten Lagen , zu verkaufen.

jiiliiu .Mlsiailt,
Schiersteinerstratze 13 .

Hubel. BliugrimMcke
in Sonnenberg zu vertauschen, mit
Herauszahlung . Offerten u. N. 851
an den Tagbl .-Verlag.

Ö . Engel . Adolfstraße 3. 6284

Ans roit lltiiirejtavaiit
tu .Stadt am Rhein ist f. d. billigen
Preis von 70,000 Mk. bei 8800 Mk.
Anzahlung zu verk. Der beauftragte
Sensal P . A. Herma », Rheinstr . ^43.

"Kl . Hotel SAZ, .« -"
u. A . a .aes> postlag . Berliner Hof.

"FLestKRrüut,
bürgerl-, im Zentrum der Stadt , sehr
gut gehend, mit 60>0 Wk. Anzahlung
zu verkaufen. Offerten unter M. tu»
an den Tagbl.-Verlag. 8 6097

Immodilien -K irnfgesnche.

Grundstücke , spekul . Terrains.
Bittetr , Aine » und GeschäftShü » stx
Kavriken , Gärtnereien , Ziegeleien.
Bäckereien , Gastüöse , Hotels , ar.
u. kl. Güter, sowie Weschä te ied. Art
werden ges. durch dir Zentral -Berkauss-
Börse Deutschlands, Frankfurt a . Nt . .
Tönaesgaste 38 . Besuch kostcnl. Barte
genügt u. uns. Vertr. svricht vor. Käufer
wollen uns. Verkäuferlisteverlang en. llz.gz

Rentable Gtagenvilla inHwäs
Garten >u kaufen ges. Off. u. * 2 Sttis
a.Tgb.-Zweigst.2, AdeIdeidstr. 7S. 11 293

RettteühäusH^
als Kapitalanlage zu kaufen cefu -»t
Off, u. »*. S StS an den Tagbl.-Vc rl ng.

B3a.5ss im Preise von 10—15,000
in der Uingegendi

von 'Wiesbaden, auch big Eltville , ge *»ea
har sofort zu kaufen gesucht. 8
38. i13eicr , Agentur , i ’ami ustr . 38.

2 - tu Z - Zim . - Haus"
mit Werkstatt , gut rentierend , sofort
zu kaufen gesucht. Offerten nnter
U. 84.9 an den .Ta gbl.-Verlag,^

Umgebung Wiesvaüen
Rtzeingan Gastwirtsch. od. Restaurant
zu kau!en gesucht, wenn mein schön aet
Orundst. m. fl. HauS in Zahlg. gcnom w
Off. 11. s-. 040  a n den Tagbl .-Ne rle^

mit Wasier» oder Dampfkraft zu kaufen
oder zu mieten gesucht. Preis -Offex cn
mit genauer Beschreibungu. 36». 8 , at » ®
hauptpoftlagcrud Wiesbaden.

IES«a®l £«^ W2EaS ^ ^

Kleiner Anzeiger U$  Wiesbadener Tagblattz.
fiofalc Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Snhform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen--0 Pfg . die Zeile.
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Metzgerei, prima Geschäft,
jährl . Umzatz 150,000 Mk.. wegen Zu-
rückz. zu verk. Refl . woll. sich unter
H.. M. 10  hauLtvostlaa ernd melden.

Geschäfts-Verkauf.
Zigarren - u . Schreibwarengeschäft,
Verb, mit einer guten Kohlenhandl .,
ist wegen anderweitiger unternehm,
billig zu verk. Offerten u . 25. 847
an den Tagbl .-Berlag

Ein Kolonialwarcn -Gcschäst
wegzugshalbcr zu verkaufen . Adresse
zu  erfr . imT̂agbl .-Berlag . _ Qy

Gutgeh . Kölouiälwären -Geschäft
umständeb. bill. zu verk. Off . P . 120
Tagb l.-Zweigstelle.  Bi sm arckring 29.

Ein in Biebrich
gutgeh. Kolonialw .-Geschäft u. Äart .-
Großhaudl . wegzugsh. unt . günstig.
Beding , sof. z. verk. N. b. Hrn . Wilh.
Lan g, Wies baden , Mauergassc 7._

Frifeurgcschäft iu vrima Lage
sofort zu verkaufen . Offerten unter
V. 843 an dcn Tagbl .-Ve rlag. _

Römerberg 38
ist die vollst. Schreinerei mit Hobelb.
u. Werkzeug für 2 bis 3 Mann sof.
zu verkaufen . _ _

Ein kömpl. Pony -Fuhrwerk
billig zu verk. und ein vierräd.
Röllchen, für Pony und Esel ge¬
eignet , chillig zu verkaufen Bülow-
straße 9,

7- u. 8-jähr . Pferd unter Garantie
10k. zu verk.^ Eleonorenstr . 0, V. P.

HochträchtineS Rind
zu verkaufen . Rambach, Kehrftr . 11.

Junger deutscher Schäferhund,
guter Wachhund, zu verk. Biebrich,
Ärme nruhstr aße 16, 3. _

Bernhardiner,
schönes Exemplar , treues Tier,
verk. Jahnstraße 20, 1 r.

zu

Schottischer Schäferhund (Colließ
schönes Tier , in gute Hände zu verk.
Schwalbacherstraße 28, Hth._ _

Schott . Schäferhund,
s. wachsam, rein , treu usw., zu verk.
Anzus. 'Sclnerste in erstraße 4, 1 l.

Hund, 1 I ., stubenrein,
Black and tan Terrier , f. 20 Mk. verk.
ühotzb eiiirerstr . 64. P . lks. 86631

Zucht- und Legehühner
zu  berkauf >en^2Lartturm -Alleê 6._

Verkauf von Tauban ,aller Art.
Dotzh etmerstraßc 13, G th. 1)6671

Kanärienhähne ' u. Weibchen,
gut crh. Sportwagen billig zu verk.
Blircherstraße 16, M.  P ._ B 6487

Keuarien -Hähne (St . Seifert)
bill. zu ve rk̂_ gileidlitra fec 39, 2 r.

Kirnarienhühne,
2 Hecken u . Gesangskäfiae zu verk.
Rheinbahnst raße 5, Dachst ock.

Kanärienhähne
u . Weibchen zur Zucht zü verkaufen.
Lenz, Rheingauerstraße 3^ L 6517

Gebe noch einen Borsänger
u. 1 Heckhahn (St . S .) bill. ab. (Pr.
in. gotd. M.) Bü ßg en, Göbenstr. 4,3 l.

Schwarzer H.-Änzüg (Gehrock)
n . Ueberzieher zu verk. Loreley-
ring - 6, Part , l., von 10—4 Uhr._

Elegb Geh ro ckanzl m. Seidenspieg .,
weiße u. Fantasie -Weste b. Schwal-
bachcrftraße 25, Mittelb . r . 1 r.

Kanaricnhähno u. Weibchen,
St . Seifert , bill._ Harting stra tze 8.

Kanarienhühne tt. Weiüch. z. vk.
Kais.-Frdr .-Ng. 2, Geiselhart . 86556

Elegantes Helles Tuchkleib,
Mad>eira -Stick.. w. Trauerf . zu verk.
Dam-bachtal 12. P .̂ Anzus. 1—4 Uh r.

Wegen Sterbefalis
mehrere herrsch. Kostüme, Mäntel ec.
billig zu verkaufen . Näheres Loth-
ringerstraße 12, 1 rechts. _ 86527
Granes Jackenkleid preiSw. zu vk.

Dotzheimerstraße 89, 3 r ._ _
ErLmcl-Ehiff .-Kl. mit acht. Spitz.

bill. zu verk. Moritzstraße 16,  2_
Neues dunkelb'l. Tucki-Bylerokostttm

u. verfch. Damenkleider 1 zu verk.
Rycinstraße 24, 1.

Mod. f. neuer JackcttMnzng b.
z. verk. Frankenftr . 18, 1 l.  8 6537
"4ßeste lein . Stehkragen , fehlerlos,
36, 37, 38, 6 Stück 2.50 Mk. Wo?
sagt ^ der Tagbl .-Berlag . _ _ K8
Pianino , sch. Ton , schw., bill. verk.

Scharnhorst straß e 12,  1 r . 86498
Biese-Piano , 285 Mk.,

zu verk. Köllig. Bis mar ckr. 4. 8  6 354
Phonola , ncu, billigst zu verk.

Näh, im Tagbl .-Verl . 8 6381 Du
Klavier

bill. zu verk. Göbenstr . 21, 1 l . 86371
Gute Violine filT25 Mk.

zu verk. Moritzstraße 41. Mtb . 1 r.

Schüler Geige
billig abzu geben Bleichst raße 29, 1 I.

Phonogravh,
85—40 Walzen . 40 Mk.. Diwan 40.
2 rote Plüschfeffel 30, sch. Küchenherd
(M-ess.-Schiff . Stang .), Vogelständ. 4,
Itür . Kletderschr. 15, alles sehr gut.
Scharnhorst st raße 40, 2 t .i 86528

Gclcgcnheitskauf.
Fast neue eleg. 3-Zimmer -Wohnungs-
Einrichtung ist wegen Wegzug ins
Ausland für den festen Preis von
1000 Mk. sof. zu verk. Freie Wohn .,
da zwei Zimmer abvermietet . Bis-
marckring 25, 2 links. 8 8490

Ein konipl, Schlafzimmer
(neu u. Hochs., in. Matr .) zu dem bill.
Preise von 485 Mt . räumungshalbcr
sofort zu verkaufen . Auf Wunsch
Teilzahlung . Offerten unter F . 847
an den Ta gbl.-Verlag.

Eleg. dnnklos Herrenzimmer,
Hochs. Vertiko, Oelgcm . wegzugsh. b.
zu Perk . Dotzheimerstr. 112, 1 links.

2 Muschelbettän, neu, a 55 Mk.,
Vertiko 32 Mk. Ra uent halerstraße 6.

Wenig gebt. Bett
11. Kücheneinr . zu verk. Ftanken-
straße 13, Schreiner wc rkstatt . 8 6430

Zwei vollsiänd. Betten a 35 Mk.
1 Kleiderschr. 24, Küchenschr. 20,
1 Kommode 18, Waschkommode mit
Marmor 86, amerik . Bücherschr. m.
Schreibtisch, Vertiko, Ottomane 16,
Diwan , neu. 45, versch. Deckbetten
Sch arnho rststr._ 46, K., Werkstätte.
Gut erh. Möbel , Betten , Schränke,

Tische rc. zu ve« . Rauentyalerstr . 6.

Gcbr . Möbel, Bettstellen 3—4 M»
Sprungr . 8 u. 10, Betten ni. Nabnien
u, Matr . 18 u. 25, er . Sofa 18 Me
Sessel 3 u . 8, Waschlom. m. Ddarm'
18 u. 26, Vertiko 18, Nachttisch

.. Küchenschr.Marin , v. 6 Mk. an . gr.
15, 3 gr . Kleiderschr. 18 u. 25 gM-
Regül . 8, Goldspieg. m. Trunr -nk'
2 span. Wände 5 u. 8, Staffeleie -r,^ '
kl. Kommode 10, Konsole 15, Koffp ’r
u. Sportwagen u. Verschiedorf- r
mehr (Än eiwnaustraße 10, Pcixj.

Kinder -Holzbett
zu verkaufen Blücherstr . 16^ 2 tcAt 4

Salvngarnitnr , Sessel, SofciUcbergardinen bill. abzugeben
straße 2, 1. Von 9—2 Uhr. ^ *1-

33 Chaiselongue? & 15 N!kl7— —
mit sch. Decke 22, Rauenthalerst -̂. ^
Weg. Umzugs antike ul fast

lNöbcl sor. sehr bill. zu verk. : g . 5,Möbel
mit Holz- u.
mit , auch ohne llnterfafe , rundo

tfel, mit

Marmorpl .»lTnrprinfc ^„ »tL lLßcl
u,

eckige Tische, Stuhle , Scs ^ „ Q .
ohne Sofa , eingelegtes Schreibu,,inSekr . Stnndi 'br . Tevv. SRnrliSekr ., Standuhr , Tepp., .Portier -st'
weißer Salon m. gr. Spiegeln,
neu , Schlafzim . u . Speiseziun -AoÄfe
Küchen-Einr . Adols ia llee  6 ^ JIYioq

Ein mittelgr . Kassenschrank
z. festen Preise v. 240 Mk. (HZls .̂
des Anschaffungspr .! sofort tv,coln* nifprt ^ - >« c nGeschäftSaufg. zu verkaufen.
unter G. 847 andrnTagbll -Varlg 'Bücherschrank, neu) ~—- ß:
zu verk. Nicderwaldstraß e 1, B.

Moderne Küch eneinrichtüngen "—
Nußb.-Schlaszim . zu verk. Frar ^ ,«
straße 13. Schreinerwerkstatt.
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Wrbr. Küchen Einricht ., sow. Sola

Ep Verl. NiederloaldstvaßeK , Pari . I.
"MssHrauk , 2tür ., verkäuflich^

N. 8— 10, 1—4 . Scharn horststr, 13, P.
Sofort zu verkaufen:

4 Eisschränke 80, Bett , 6— 50, Deck¬
betten 8, Kiffen 1.LO, Roßh .- , Woll-
u. Seegras -Matr . 0—40 , Kommoden,
Meiderschr ., Tische , Stühle , Nachtt.
Blücher straße 44, 1 re chts . B6548

Ein Schreibtisch zu verk.
Hermennstraße 4, 2 I, B 6503

Eins . Schreibtisch , Etagere,
,ndkoffer , silb. Uhr m. Kette , gold.
erren - Uhr, versch. Jahrg . Zeitschr.
A . zu vk. Adr , im Tagbl .-Berl . Qg

Eine Partie gut erh. Stuhle,
owie Tische und ein,Lüster zu ver¬

rufen , Hellmu ndstraße 42 , 1._
Neue Nähmaschinen,

in der Politur etwas beschädigt, mit
5 Jahren Garantie , bill ., neue Fahr,
rüder v. 85 Mk., alte von 20 Mi . an.
Jakob  Gott fried , G rabenstraße 26.

Guterh . Sinaer -Nähmirschine
Mtnaschiff u. Klapptisch ) zu verk.
«b -Mr aße 3, 2,  Kuhn,_

Gut erh. Wäschemangel
tt . großer Bügeltisch b. zu verkaufen
Lirfchgrab en 26, 3. Eifer t.  _

Zollstänbige Kontor -Einrichtung
verk. Rheinstraße 24, 1._ns ver

BH—1g
»r gut

_ jren * oder Drogengeschäft
zu Verk.  Zu ersr . Saatgasse 38.

Schöne Laden -EinrichtungKegut erhalten, f"'rr
für Kolonial-

billig

Dr^ ie Ausstellung!
Zwei schöne Glasschränke billig zu
Verk. Nied erwa ldstraß e 4, Part , r.

Markise , fast neu,
,u ha lb. Preis ._ Kirchgaffe 17, 2 St.

Landauer und Halbverdcck
zu Ve rkaufen Schwalbacherstra ße 63.

Neue n. "gebt . Federrolle
zu verk. Uorkstraße 13._B 6101

Großer Geschäftswagen für Eis,
Flaschen oder als Brotwagen , sowie
eine neue Rolle zu verkaufen . Daniel
Ackermann , H elenenstra ße 12._

Milchwagen,
1 neu , sehr preiswert zu bcrk.
f. u. E. 862  a n den  Tagbl .-Verlag.

Ein mit erh. Krankenwagen billi

straße 26, Frontspitze r. ' 3 tzöOg
Gut erb. weißet Kinderwagen

zu ve rk. Riehlstratze LZ, 3 t._
Guterh . Sitz - tt. Liegewagen

zu verk. R heing auerst raße 22, 3 l.
Ech7 Äinder -Sih - u. Liegesportw.

und Schlafwagen m. G .-R . b. zu ver¬
kaufen Lothringerstraße 7, 1 linE».
Weißer Kinderwagen m. Gummir.

dich zu verk̂ Walramsträße 13, H. P.
"Tebt . Sportwagen u. K.-Badew.
zu verk. Moritzstra ße 72, Hth. 2 r._

Gut erhalt , w. Sportwagen bill.
zu verkaufen Röme rberg 8/11,  3 r._

tZleganter Sportwagen zu verk.
Bertramstra ße_ 16, P . re chts. B6542

Wegen Abreise
beff. Herrsch, sind hochf. eleg ., f. neue
Sportwagen , hint . u. vorn , verstellb .,
u. G .-R ., u . s. m. Verdeck v. 10 M . an
ig., verk . El eon orenstr . 7, 2_r . 36557

Gr . Leiterwagen , Bogclkörb,
er. Fahnen , Musikwerk , Hundehütte,
Strandkorb f. Balkon , Gaskronen,
Petroleum -Hängelampe spottbillig zu
verk. Alwinen st ratze 4 _̂ _ _ _

Neues Tourenrad f. 90 Mk.
z. verk. Scharnhorststr . 13, 1 r. 36567

Motorrad , 3sch 38 .,
m. Doppelsitz , ohne Fehler , billig zu
vk. b. Lrebm, Wor tbstr. 10. B . 36 509

Fahrrad , gut erhalten , zu veitk.
Römerb crg 5, Laden. __

F. n. Fahrrad m. Freist w. Hlatzm.
preisw . Roonstr . 5, b. Weis . 1L182

Herrenrad , wenig gebrauchst
Freilauf , 70 Mk. Seerobenstraße 27,
Gartenha us 2. Schulz.  36561

Adler -Fahrrad , gut erhalten,
zu verk. Dotzheimerstra ße 126, H. 2 I.

G . Herten -Rad , Halbreuner,
bill . zu verk. Feldstratze 22, Hth. 2,

Gut erhalt . Herrenrad f. 35 Mk.
zu ver ka ufen R heingauerstr . 3, S . P.

Fahrrad mit Freilauf 30 Mk.
Wellritzstraße 27,  Part . l. 36032

Suche ein Pferd , Mittelschlag,
für Rolle . Ossi u. U. 120 an Taabl .»
Zweigstellc , Brsmarckr ing 29. 3 6519

Dame vom Theater
sucht von Herrschaften nur guterh.
Toiletten , für Bühne geeignet , billig
zu kaufen . Offerten unter O . 120 an
den Ta gbl .-Verl ag . _ B 6489

Kaufe ganze Mohnungeinrrcht .,
auch einz . Möbelst , u . Sonstiges bei
'»fort . Bezahlung . Offerten unter

. 842 an den Tagbl .-Verlag.

Neues H.-Rad , Mars,
Rücktrittbr . u. Freil ., dopp. Glockenl.,
75 Mk. Rau , Blücher str. 5 . 36 .349

Knabenrad,
für 7— lOjähr ., sehr gut , billig zu
Vers. Bismarckring  19 , 2 rechts.
"Drei - Rad , auchf . Gefchäftszweckest
bill . Wellr itzstraßc 27, Part . l. 36134

Kleines Automobil,
aut laufend , sehr billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Derläg . 3«

Kohleubabeofon , gcör ., 25 Mst
Seerobenstraße 81, V. P . r.  3 6484

1 kupf. Gasbadeofen , gefchl. Syst .,
u . 1 emaill . Badewanne , zs. f. 150 M.
zu ver k. Schwalbache rstraße 65, Part.

Gasbadeofen mit ^ IcherherMatt.
spottbi llig Fri edrich straße 21, Hof.

Gassparkocher neu eingetroffen.
1 Kochst. 1.20 , 4 Kochst. 12 Mk. Fried¬
ri chstraße 21, Hof . En gros -Prerse.

Wege » Umzugs 1 Gasherd , 3fstst
14 Mk., 1 Bett m. Spr . u. Keil 18.
1 Bett , Spr ., Matr . u. K. 88 (2fchl.) ,
1 . Bettstelle 5, 1 Mah .-Tisch 14 Mk.,
1 Waschkommode mit Marmorplatte
30 Mk., 1 Teppich 9 Mk., 1 Spiegel
3 Mk._ Pl atterstr aße S, P̂art ._

Mod . Lüster ü. Speisez .-Kronen
spottbillig zu verkaufen Friedrich-
stra ße 21. Engros -B reise. __

Gaszuglampcn , Schlafz .-Ampeln,
lende ! m. Grätzrnlicht , Gaskocher rc.
illig zu vk. Sch walbächerstr . 65 , P.
170 Zmir . gr . Badewannen 15 Mk.,

Gaslampen u. ,Gaskocher usw . enorm
bill. Heinr . Krause , Wcllritzstraße 10.

Badewanne,
Gußeisen , emaill . ' u. Zink , spottbillig
zu verk. F riedrichstraße 24 ._

Benzin -Motor
zu ve rkaufen Wartturm -Alle e 6.

Gut erh. Amboß billig zu verst
Hellmundstraß e 14, P art.

Sechs "Furnicrbisckr in. eis . Sp,
n . Schreinerkarrcn zu verkaufen.
im Tag bl .-Ver! ag^

Gartcn -Einfrirdraung
billig abzug . Nikolas str aße 12, Cafs.

Drahtgeflecht von Ä) Vf . an
zu verkaufen Hellmundstratz e 14.

Bohnenstangen z« verk.
Gneisenaustraße 5, Debus . 3 6483

Billig zu verkaufen
schöne große Pflanzen in Eichen¬
kübeln , Gartenbank , Tisch u. Stuhl,
Küchentis ch. Körnerstraße 7, ~

Drei Lorbeerbäume
zu verkaufen Schwalbacherstraße 28.

Elektromotor von M PS . zu k. gef.
Preisoff . u. V . 119 Tagbl .-V . 36163

Bett , Kleiderschrank , Vertiko,
Tisch, Waschkommode u. Stühle zu
kaufen gesucht. Off . unter M . G . 49
postlagernd  SchützenHofsiraße ._

Möbel aller Art,
sowie ganze Wohnunas -Einricht . geg.
Kassa zu kaufen gesucht Wolram-
straste 3, 1 St . rechts.

Cafs -Dkwän m. "HI Kuckenl. zu k.
gejucht . Off . u . E. M . 100 Haupt post!.

Gebrauchter Bücherschrank
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis-
angab e u. K. 851 a. d. T ag b'l.-Verlag.

KaufUren gebe . Schrank,
1 Sofa . 1 ff . Bett . 3 Stühle,
1 Spiegel . Michelsberg 26, 1 Tr .,
Hofmann.

Schöne Balkonmöbel "^
zu kaufen gesucht. Okf. mit Preis
unter L. 852 an d̂en Tagöl .-Derlag.

Knaben -Rad zu kaufen gesucht.
Mestendstraße 10. Mtb . 2 l. 3 6518

Grundstück,
60 Ruten , an der Frankfurterstraße,
zu verpachten . Rheinstraße 76, 1.

Ein Stück Garten,
in der .Nähe der Zietenschul -e oder der
Walkmühlstratze , gegen gute Be¬
zahlung zu pachten gesucht. Offerten
unter V . 120 an die Tagbl .-Zweig-
stelle, Msmarckring 29. 3 6516

Goldene Damen -Uhr
von Sonnenbergerstr . bis Bismarck-
ring verloren worden . Gegen gute
Bel , abz ug. Bismarckring 24 , Part.

Spitzen -Tafchentuch
am 1. Ostertag verloren . Gegen hohe
Belohn ., weil Andenken , aozngeben
Rüdesheimer stra tzeM , 2. _ _

e BoLsr -Hündin,
abh. gen Wisderbr . erh! gute Äelohn.
Rest , z. Adler , Bahnhof Dotzheim.
Graupapagei vor 3 Wochen entfl.

Auskunft zur Wiedererlang . 20 Mk.
Belohnung Philippsbergstraße 89.

Hauslehrer,
Phil ., m . Staatsex . u . prima Rest
hier , unt . liebeo ., leicht , gar . rasche
Fortschr . u . Selbst . Gefsi Offerten
unter T . 846 an den Tagbl .-Verlog.

Biolln - und Klavierunterricht
w. grdl . v. erf . Lehr . ert . Mt . 8 Mk.,
wöchentl. 2 Stund . Jahnstr . 17, P.

Gymnasial - u. Real - llnterricht.
In schwierigen Fällen wende man
sich in Bezug aus Nachhilfe , Examen.
Umschulungen unter W. 317 an den
Tagbl .-Verlag.

erbeten unter
Verla

KlaviernnterrW
ne .

. Fse120 an den Tagbl .,

ruht
ert . konf. geb . Lehrerin . Monatspreis
bei 2 Lekt. wöchentl . " ^6 Mk. Offerten

36547
Ärvllnfchüler nnnmt no

Heinemann , Müllcrstraße
an

Part.
Schülex -Mvline zu verkaufen ._

Eintritt z» Bügelkursen.
Frl . Michel , Eleonorenstr . 8. 3 6401

Gut bürgerlicher Mittagstisch.
Grabenstraße 6, 2. Etage.

Sämtliche Drucksachen lief . "Hill.
Druckerei Münch , Faukbvunnenst r. 8,

rn
Dame

lfserten unter
K. 852 an den Ta gbl .-Verlag.

Elektr . Klingel - u. Telcphon -Anf .7"
sow. Rep . w. pr . u. billig ausgeführt.
P hil . B echt, Meichstraße 18, St b. r.
Herren -Anzüge w. nnt . "Gar . angef .7

Hose 4, Ueberz . 11, Röcke gcwend . 7.50,
Rep ., Rein ., Anz .-Büg . 1.20 M . Must.
z . D . H. Kleber , Hellmundstr . 39 , 1.

Anzüge nach Maß
werden zum Preise von 24 Mk. ge¬
macht. Für guten Sitz wird garant.
Oranienstraße  2 7, 2 St. _

SchnelHerin,
h. fr ., s. n . Kunden . Off . D . 120 an
Tagb l.-Zweig stelle, Bismarckring 29.

Perfekte Schneiderin empf . sich
geehrten Herrschaften zu mäßigen
"reisen , Göbenst r. 11,  G . P . !. 38551

Kostüme , Tlüsen , Kinderkleider
w. elea . u. billig angefertigt . Näh.
Rüd esheimerstratze 84, Hth . P . r̂. _

Kostüme , Kleider und Blusen
werden elegant u. billig gearbeitet.
N Heins traße 87,J3 rechts.

Perfekte Schneiderin
sucht noch einige Kunden , Tag 2.50.
Weuritz straße 39 a,  4.

Modistin empfiehlt sich
in u. a. d. H. Aork str. 7.  F rtsp. 3 6508
Kleid ., Bküs., Herrenwäsche w. gew.

u. geb üg.  Seerobenstr.
TÜchtt"Kklseü ê empfiehlt sich

in Einzelfrtsur , sowie im Abonnem.
Franken straße 20, I I. 3  6265

Tüchtige Friseuse empfiehlt sich.
Bertramstraße 12,  Part . 8 6277

Perf . Büglerin
n. Bügelwäsche an . Frau H. Hahn,
Jahnstraße 19, 8 rech ts . _

Gardineu -Wasch. u. -Svannerei
C. Schmidt , R öder straße 20. _

Ncutväscherei mit Rasenbleiche,
Eleonorenstraße 8. Erst . Spez .-Eesch.
s. feine Herren - u. Fremden -Wäfche.
Langjährige Empfehl . Prompte
Bedien . Billige Preise » . 36400
Wäschercl ' u. Feinbügl . Blefchstu 27,
1 SO Svez .: Krag ., Mansch ., Hemd.

Arbeiterwäsche "wird "gewaschen.
Näh . Oranie nstraße 21, Hth. 8 l ._

Wäsche zum Bügeln wird äugen.
Röderstraße 22 , Frtsp ^ l.

Stärkwäsche zum Bügeln
w. ang . Dotzheimerstr . 66 , 2 I. 36588

"Wäsche z. Waschen u. Büg.
w. ang . Sedanstr . 11, B . Fr . 36560

Glänzende Existenz.
Ein i« bester Lage befind¬

liches , austerorventlich ren¬
tierendes Detail -Geschäft der
BUonteric - Bruno e kosort
größerer Unternehmungen
wegen z« verk . Ost . u . Chiffre
«tz. an den Tagbl . -Berl»

(gutes| olontaliD.-®Efti]äft,
jwte Brotstelte , bill. Miete, ist p. sof.
od. später umuändetialber z. Einkaufs¬
preise zu verk. Ostert. unter « . SLV an
den Tagbl .-Verlag._ _ B 6373

- unDr

buitili!orcii-®crd)Ifi|
2 am hiesigen Platze gut eingeführt , ^
Wzu verkaufen. Off. unt. 1», 852 A
U an den Tagblatt -Vcrlag . m

Me flat- n. ßallblumrt!
zur Hälfte des Preise ? zu verkaufen bei

Fräulein Wehrl »«-»» ,
Lehrinstitut für Putz- u. Damenschneiderei,

Sch walbache rstr . 2 9, 2 . _
Alte DelgemÄlde,

F . Werner (1835). Der Pracparator,
Ed. Hildebrandt , Auf dem Eantonfluß
(Ehina >, preiswert verkäuflich Kapellen-
straße 59. _ _ _Pianino
aus renomm . Fabrik , m feiner Bau¬
art , noch neu , ist unter Garantie
billig abzugeben . Schriftl . Anfragen
unter B. 540 an d. Tagbl .-Verlag.

Pianinos
au? der Miete neu hergcrichict, von
Bechstein, Blürhner, Arnold u. a. Bech-
stein- und Westcrmayer- Stutzflügel.

Preise von 200 bis 750 L!a »k.
» «- !>,rieh WoIkt,

Wilhlmstrane 12. 5837
Piano bill. zu verk. Eltville a. llth.,

Wörths.rage 82.
Piano

ur 800 Murk zu verkaufen Tauuus-
itratze 49, 3 rech ts _̂ _
Wege » Raummangel zu verkaufeli:
Ein Piano (gutes Juslrument ), ein Glas¬
prunkschrank, Mah ., ein Näbtisch. ein
rl n̂des Tischchen, 2 Pendulen , 1 Küchen-
tffch mit gr. Platts , t elektrische Steh¬
lampe, 1 schwarze Etagere , 1 kl. Golb-
spi gel Adelheidüraße 84, P ., von 2 bis
4 Uhr nachmittags. _ II288

Stutzflügel,
Steintveg -Bruunschweig , preiswert
abzugeben. An ragen u ter SS. 850
an den Tagbl -Verlag erberen.

Hochelegantes Büfett
(Eichenholz >, für Restaurateure , © er»
eilte geeignet, billig zu verkaufen. Näh.
Bicistadlerstraßc 2._

60Sm , =5-

GW NrrkMssgklkMeit
für Hausrat aller Art , Spiegel , Bilder.
Teppiche. Figuren . Klavier , Jnftrnm . rc.

bietet der Verkaufsraum im

st ResteBniayer'scheB Läprlans
(Wiesbadener Möbelhcin» . 6228

Derkaufsbcdingungen gratis und franko.

HlÄer-Wte
\ in versch. Größen zu verkaufen. Näh.
1 Morttzstraße 43, Schreinerei.

fHiip.-pl. Klk!dkrslhröi'.!'k.
innen halb Eichen, 44 Mk., moderne
Schlafzimmer-Einrichtungen 18«1 Mk .,
Vertiko mit Spiegel 28 Mk., Pfeiler¬
spiegel mit Konsole 24 Mk., nußb.-
polierte Schreibtische 35 Mk. Möbel»
langer Blücher -Platz 3 —4 . 3 6482

Kolonialwareneinrichtunsen,
Theken für alle Gcfch. paffend, sehr vill.

Marktstr 12 b i « --«it,,

3 Front;pltz-M r .chen,
87 breit, absteiiva , feiti. gefchl., fast neu,
zu vc>k. Kklopstockstraße 1, 2 l

Wegen Grsninstsanlgllbk
2 leichte geschl . Wage » und ein«
leichte Federrolle zu verk . .tos . sm.

Occassion.
Automobil , 24 38 ., 4 Zi !.', Opel,
i. tadellosem Zui and, hocheieg.
Doppcl -Pkaeton -K..roi1erie, amerk.
Verdeck, Umstände halber s-hr
billig zu verkaufen. Anfr. beim
Poriicr Dielenmühle.

„Mercedes ", 24/28 38 , Anschaff ..
Preis Mk. 18,000 , wenig gefahren , ist
wegen Anschaffung eines größeren
Wagens mit sämtlichen Zubehör¬
teilen zum Preise von Mk. 6500 zu
verkaufen . Näh . bei

Gustav Meyer , Langgasse 26.
Adler -Motorrad,

3—30 - 33 , mit Magnctzüud ., autom.
Vergaser, nachstellbar. Riemenscheibe,
24x2 ", Reisen, hint . extrasiark. Gleit¬
schutz, dopp. Bremsen, Kivpständ., r ichl.
Werkzeug u. Ersatzteile, für 450 Mk. zu
verk. Anzus. bei Herrn Becker, Mo  ritzstr. 2.

Eiserne Treppe, ’
leicht gewunden. 11 Steigungen , mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver-
kauten. Anzusehen in der Schlosserei
L4Ulr «° & Riinipfdi , Rdmerbekg 8.

ES werden

MkdkrwMühn-AktieN
zu kaufen gesucht. Offert, nnt. A , SS7
an den Tagbl .-Verlag.

IlWP" Stittiqnitstten , Bilder re»
kauft ßeorff Oliiclilirli , TaunuS-
stratze 31 , Wiesbaden.

^ran
Hochstätte 11 , Telephon 8490,

zahlt den böchs'en Preis
für gut erhaltene Herren » tt . Damen»
Kteidcr , Echnbe , Gold , Mö >el.

Den geehrten Herrschaften

empfiehlt p rm  stummer,
Hl , Wel >ei -” a «se St, 8 , kein Laden.
Sohle Me allerhöchstest Preise f. guterh.
Herr.-, Damen - u. Kinderkleid.. Schuhe,
Möbel , Gold . Silber . Nachl. Postk. gen.

Aräulein Hl. Heizßals,
Grabenstr . 24 , kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut erb. H.- u. Danien-
kleider, Ilnliormen , g. Nach!., Pfandich.,
Gold , Silber u. Brillanten . A. B . k. i. H.

S>f Kupfer, Messing,
»(41111 ) ginn , Blei kauft

stets u. nimmt in Tausch IV 82

Kufsierschmie' erei, Verziunerei,
37 Mctzaerqaste 37 , Ecke Goldg.

Wt MSslyMkü!
36093

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. ksi. u.
holt ab 8 . 8 !pper , Oranienstr. 54, Mtd.

fHcftCilirClHt f° f0rf ^ verpachten., Offerten unt. «1. A.

Wäsche zum Wasche«
und Bügeln wird angenommen , euch
zum Waschen ohne Bügeln , alles bim
Hand . Erg. Bleiche . Frau Ferdinand.
Sonnenberg , Platterstratze 4.

Wasche T
zum Waschen , Bleichen u Bügeln,
auch Gardinen werden angen . bet
H. Haibach , Frankenstraße 15, und
Nettelbeckstraße 13, bei Fuchs , B . P .

Wäsche wird aüfs Land
angen ., reell u. pünktlich besorgt.
Eigene Bleiche . Zu erfragen Bllhn-
hofstraße 5, Han dsch uhgeschäft.  ^

Wäsche
zum Waschen u. Bügeln wird angen.
Bierstadt , W ilh elmst ra tze 17, 2 St .

Phrennlsäl »,
geb. Dame . Albrechtstraße 11, 2. Et .,
von 8—8 Uhr. II 296

Teilhaber.
Suche tücht. Kaufmann als tätigen
Teilhaber zur Ausbcut . ein . Patents,
hoher Gewinn , 8— 4000 Mk. Einlage.
Off , u . W . 641  an den Tag bl .»Verl.

Ilnabh . aäeinsteh . Fra«
möchte hier oder auswärts Filiale
od. dergl . übernehmen . Kaution
kann gestellt werden . Offerten unter
D . 851 an den Tagbl .-Verlag. _

Wer würde
einer armen , lange krank Gewesenen
zu einer Existenz verhelfen ? Off.
u. D . 181 an oen Ta gbl .-Verl . 36575

Geld -Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
letzt Elberfelderstraße 19. F114

50 Mark
s. bcff. Persönlichk ., welche momentan
in Not geraten , von edeldenk. Herrn
od. Dame . Rückzahl, nach Uebereink.
Offerten erbeten unter B . 853 an
den  Tagbl .-Verlag . _ _

600 Mark zu leihen "gesucht"
gegen Ratenzahlung nebst 5 Proz.
Zinsen . Selbstgeber bevorzugt . Off.
unter 2.  H . 2690 hauptpostla gernd .

Welcher Edcldenkende
leiht Aemano in Not 150 Mk. gegen

tliche pünktliche Rückzahlung?
hauvtpostlagcrnd Mainz  zu ' ser

luonatliche pünktliche Rückzahlung?
Offerten bittet man unter M . H. 10

_ " uden.
Kleines Darlehen

von diskr , Hand gesucht. Gefl . Off.
u . H. K. 38 hauptpostlagernb.

Steinweh -Flügel
in nur gute Hände zu vermieten.
Yorkstraße  19 , 2. 3 6896

Junger Mann
w . e. gemütl . Mgelgefellsch . deizutr.
Off , u . Z . 851 an heu Ta gbl .-Verl ag.

Geschäfisdame
wünscht frisiert zu werden . Zu erfr.
Kl . Webergaffe 7, bei Rößler,_

Vornehme Ehevermitt !.,
streng diskr . Damen kosten!., Herren
ohnc 'Anzahl . Offerten unter G. 858
an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen,
25 I ., kath., h. i. Stellung , tüchtig i.
Haushalt u. Schneidern , w. m. solid,
ged . Herrn bekannt zu werden zweck?
spät . Heirat . Off . u . T . 120 an die
Tagbl .-Zw eigst ., Bismarckr . 29. 36522

Witwer , 40 Jahre,
b. hübsch, angen . Aeuß ., w . Heirat m.
ält . Mädchen od. Witwe . Dicnstmädch.
mit etwas Vermögen bevorzugt.
Rur ernst !. Offerten unter T . 851
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Institut Worbs,
ftaatl . kouz «,u . Aufs . d. Schnlbey . ,
höh . prlv . Lehr - u . Grzieft . -Anstatt,
Borvereitnngsanst . aus alle Ki ; si.
n . Schul - od . Militckreramtna,
des. Einj « U. Abitur . , a . s. Musch . !
Ltuvirnaitst . für Erwachs . , auch
Dam . ! ArbettSst . bis Prima inkl . k
Eorqf . Ueverw . . s. Odern , des . St»
Individuelle Behandlung » daher
beste Erfolge seit 15 I . » auch
ohne entsprechende Borvilvnng!
ES bestanden »uhlr . Adttnrieriten,
Fähtir . ,Prim . ,Eins . »Sekund . u . a.
Priv . -l n̂terrieht i . sckmtl . Fächern,
auch für Ausl . , Rachhilsekurse!
Besond . Kurse f. Damen ! Feisienk . !
Pensionat ! Viele vorzügl . Empf . k

Horbs,
Privatschulleiter m . Lberlebrerz . »

Luisenbr. 48 u. SÄwaldacherstr.

Professor Dr , Bruninick»

WM Mm 10-Me
«AMM.

Vorm. SK. Holzhäuser,
Müllerstraße 3.

Beginn de? SomwerhalbjahreSr
Dienstag , 9 Uhr.

Anmeldung neuer Schülerinnen
von 11—1 Uhr.

KBelisclicn äiitterrieht erteilt
Miss Mrnre , " Itrin . lr . .>?, S*..

Lehr- tt. Erziehungsanstalt
für Knasten

MlltLnberga.Marn
fOdenwald) 372

Realklasienv . Sexta an,
erteilt Hinjährtgen -Ieugni ».
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staati . konz. höhere Privatsshnls.
Grund!. nnd schnelle Vorbereitung kür
alle Schul- nnd Miiitärsvamma , bcsond.
kür die W'.ir».z.': l»rirrIf :«» « .
Arbeit- und Nachhilfestunden f. Schüler

sämtl, höherer Lehranstalten.
Die Schüler -werden -vom 9. Jahre aa
mitgenommen and in kleinen Klassen

streng individuell unterrichtet.
Die Anstalt -wird wegen ihrer hervor¬
ragenden Erfolge von den ersten Kreisen

bestens empfohlen.
Pr. F. loewentserg,

Institutsleiter m. Oberlehrerzeugnte,
Adcllieidstrasse 48»

i

UWömWIö
PriYalsctmle,Realschule.
(Kleines Pensionat.)

Der Unterriclit beginnt
Donnerstag , den 22 . April,

morgens 8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

außer an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die Schlußprüfung wird
an der Anstalt selbst abgehalten
und die Zeugnisse berechtigen
zum einj.-freiw. Dienst. Für die
4 unteren Klassen ist die Be¬
stimmung getroffen, daß Schüler,
die in den öffentlichen Schulen
sitzen geblieben sind, mit ent¬
sprechender Nachhilfe in die
folgende Klasse aufgenommen
werden.

Tägliche Arbeitsstunde.
C . Faber , Hofrat,

Adelheidstrasse 59.

Leir i  Erzietapatstalt
ör. Conrad Grimm,

Villa August Wilhelmy , Alumnat,
Hiebricli»

Wiesbadener Allee 30.

Beginn
des neuen Schuljahres:

Montag,
LN. April , vorm . N ttJSsr. .

Anmeldungen werden täglich v.
11—12 u.3—4 entgegengenommen.
Sonntags keine Sprechstunde.

torbereituaii ; für itie

Einjälir.-Freiw.-Prüiung,
bes. für niolitvfrsetaie Stilisier
tler mittleren Klassen Stiili.
jSheliranstalt . n , sowie für die Auf¬
nahmeprüfung in die Gymnasial).lassen.
Naehhiltestundei ) in den Gymnasial-
fächern, besonders i. BjatrinsBeJien
und SSrjeeliiscleen für Schüler der
oberen S» ; inninistüi Smeru.

Dr. phü. Franz Heimann,
SJebeiEStrnsss * 8 , St. B5684

~ Engländerin (London ) crt. Unter¬
richt. Kvnmrs. Elisabeth enstr. 1', . 3.

Miss i arme eit . engl. Unterricht.
Tau nwss tr . 'ln , Stb . 3. _

Shranzitsiu (dipl .) ert . grd!. Unterr.
u. Konv , BesteRef , Orani ens tr . 14,2.

Fraii ^ äise
npirituelle donne lecons de conversation.
Taunusstrasse 29, III ._ •
Französisch. Professor,

40er, ehemalig. Direktor, hier ansässig,
des Deutsch, u. Engl, mä ht-, mit
gut . » erb n I. u. Empfehlung. im
Ausl., tvttnselit eäniae Stirn ern
Sn Institut zu geben . Offerten
II. A. ^!i .> an den Ta ghl.-Vor lag._

Loqous  de frang. par uns
. institutrice parisienne l ' rii modere.

Meile. Mermoud de Poiiez, Karlstr . 5, II.
Offieter

eherche jeune Fran <;aise distingu<5e
our echanger. Ohres sous J151
la gbl.-Verlag.¥
jtalimito , Hip!.. SÄ *,';

Muttersprache nach neuester Methose.
di Valvasone, jetztD otz heimerstr.33, Part.1 taiienerin(Lehrerin)
anterrichtet in ihrer Muttersprache.Ä . %iriaelä , Adoi’sailee 33, 3.

Berlitz School, smunftv.  7.
Die außerordentliche Bedeutung,

welche die Beritz-Schulen für das
Sprachstudium Erwachsener er¬
langt haben , geht am besten aus
dem Umstande hervor , daß sich die
Anzahl dieser Schulen aus 350 er¬
höht hat , davon allein ca. 120 in
Deutschland . Der jährliche Be¬
such derselben ist auf ungefähr
150 000 Herren und Damen zu
berechnen. Die in unserer Schule
angewandte Methode erfüllt aber
auch in der Tat alles , was die
Pädagogik der neueren Zeit als
erstrebenswert bezeichnet hatte:
nur nationale Lehrer , Ausschluß
der Muttersprache , Schulung des
Gehörs und des Sprachgefühls
von Anfang an , anstatt trockner,
abstrakter Grammatik . Dabei
wird der Unterricht nur einzelnen
Personen oder kleinen Zirkeln u.
Klassen erteilt , so daß es ein voll¬
kommen individueller ist und sich
nach den Anlagen , Kenntnisien
und Bedürfnissen eines Jeden
richten kann. Freies Sprechen
wird von der ersten Stunde ab er¬
strebt und erzielt , und unter Weg¬
lassung aller seltenen Formen u.Ausdrücke werden die notwen¬
digen Regeln aus dem gegebenen
Sprachstofs praktisch abgeleitet.

Unterrichtszeit : Von morgens
8 bis abds . 10 Uhr. Anmeldungen
werden jederzeit angenommen.
Prospekte u. Probelektion kostenlos

Institut

Bein

themisch-l est{.
Handels- nnd Sclireib-

Lehranstalt
für

Minen
und

Kmen.
(Inhaber : Emil Strans ).

38 MMstG 38 . :
Ecke Moritzstr.

Diese Woche:
Beginn neuer

Hauptkurse.
Besondere

Damen-Avteilungen,
Nur erste Lehrkräfte.

Anrrriefdurrgen tciglicH

Br. Conrad Grimm
fl&irchgasse 19»

Beginn der nächsten Hauptkurse
Montag, den 19. April,

vorm . 9 Uhr.
Anmeldungen werden täglich im

Sekretariat der Anstalt entgegen-
genommen.

Telephon 341 Amt Biebrich.
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Wiesbadener Privat-

Handelsschule.
Höhere kaufm. Fachschule,

Rheinstrasse 1 €>I$
Teleplion 3080.

Moderne Handels-
<1 Schreib- und
prach lehr - An¬

stalt von bestem
Knf mit vorzüg¬
lichen, praktisch
erfahrenen Lehr¬

kräften.
Beginn neuer Haupt-Kurse

für Damen und Herren
am 1 , u . US . Aprilii . J.
Einst, depp., amerik. Buch¬
führung mit Monats- «.Jahres¬
bilanzen, Gew.- und Yerl.-
Kechnungen, Bücher - Ab¬

schlüssen, Wechsellehre.
Scheckkunde, Postscheck- n.
Giro-Verkehr, ■bürgerliches,
gewerbliches u. höheres kauf¬
männisches Rechnen, Steno¬
graphie , Stolze-Schrey oder
Gabelsberger nach Wahl,
Maschinenschreiben auf 15
Maschinen, —Korrespondenz-
Uebungsverkehr mit auswärt.
beiie <»t >i“«mJei » Handels-
sohulen.Seliiinseli reiben
Frauzesisr li,EnüIisc ]i
Bank- und Börsenwesen, all¬
gemeine Handelslehre. Ver¬

mögensverwaltung.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern dem Können
jedes Einzelnen angemessen
mit sicherem Erfolg nach
32-jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsch a*«-Msioni im

eigenen Hause.
Zeugnis u. kostenlose Stellen¬

vermittelung.
lässiges Honorar:

Monatliches Schulgeld
bei 4- u. 6-Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mk.

eisjselil . Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬
holungskurse unentgeltlich.

Gefl. Anmeldungen, der
Platzeinteilung wegen, recht
bald erbeten. IV105

Die Direktion:
Hermann

Bein
Mitglied des Vereins

Deutscher Handels ehrer.
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Gesucht für eine hiss. Musik¬
schule ein junger, koriiervcit. geb.
u. unabhängiger Klavierlehrer
für Unter- und Mittelklassen.
Sprachkenntn., sowie Aefer erw.
Ost. unter » . K« Tagbl.-Ha,pt-
Agentur, Wilhelmstr. 6. 6355

Akademische ZuschMeschule
v. Frl . Job . « tein , Kirchgasse 17. 2

(früher Luisenplatz).
Erste u . älteste Fachschule am

Platze,
f. d. sämtl. Damen- u. Kindergarobe u.
Wäsche theoret. u. prakt. Unterricht,
vorzüll ., Säiülerinnen - Aufn. täglich,
Schnittmuster a. Art n. Maß. Kostüms
w. zugesdmitten u. eingerichtet. Büsten
in a. Nummern vorrätig. Auch n. Maß.

MrinüMf .DllWensAejderel
Karle Wehrfeein,

Schwalbachcrstrnße 2N , 2,
Ecke Mauritiusftraße.

Unterricht im Maßnehmen, Muster-
zcichncn, Zuschneidcnu. Unfertigen von
Damen- und Kinderkleidern, Jacketts ec.
wird gründlich und sorgfältig erteilt.
Die Schülerinnen fertig n ihre cig.
Kostüme an, welche bei einiger Aufmerk¬
samkeit tadellos w. Die llsten Eriolge
können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewies. werden. Kursev. 10 Mi. an.

Rbeinisch«
Baiidelssclule

51arktstrasse iS) ai-
—— — Eingang Grabenstr . 2 .  — ■

Telepbou 3 : 66.
Im IvHttelpunkt der Stadt.
Inhaber: Heinrich Leicher

Bücherrevisor
und Kaufm. Sachverständiger.

Beginn neuer4-und6-iionats-Kurse
SO . April . ""WZ

Unterricht in
sämtlichen

HafideSsfächcro
nach bewähr 1 er langjähriger Methode,
durch erfahrene Praktiker

Sooderknrsc sliir WatiRcMte
in allen Buchführungsarten , Korrespon¬
denz, Stenographie und Maschinen¬
schreiben (auch abends von 8—10 Uhr ).
Massige Honorare. Kostenloser Stellennaciiweis.

Referenzen aus feinsten Kreisen.
Prospekte gern zu Diensten. 6273

Die Direktion.

Gesangs -Untsrricht
(Scl *"8l€*>lianlot |&rttjrc *» ) erteilt

Konzer - und Ora tori cn-Säi gerjn
äJerta KUckert ) Seerobenstr. ^

Konservatorium
für Wulik.

Klavier . Zoivgesang , Violine,
Ckll », Harmonium . Grgel , Chor-
geinnn , Enicmblr piel und Wnstk-
ttieorie . Mäßiges Hoi-orar . Anfänger
und Schüler der Elementstrstufcö Mk.
monatlich. Befähigte und gewissenhafte
stehrkräfre. —Proipckte u. Anmeldungen
jederzeit durch den Direktor K. Kecker.

Lchwatbacherstra tze 25 , ! .

€arl Foy, Pianist,
SSetS» KpS raiz ». 6.»_ B6341

Klavier -Unterricht wird grdl. u. bi 11.
er teilt. T crtrarustr . 2n , 11 , B 6475

fiesangBUterricht
auch in kränz , u . engl . Sprache.
Methode furico Delle Sedie, Paris.
ISeaeitirjiirii - von Stimmfehlern.

Qeorg Hittey,
früher am Kgl. Opernhaus, Berlin.
Brudenstr. 4, Part , Sprach.e:t3 - 4

KrnMcsM-Mimil
erteilt

Kouzertskinger itolf - iranda,
Blücherplatz3, 1 rechts._ _

L

Unmittelbar nach den Oster¬
ferien beginnt ein
im« »? für Mer

(Schüler höherer Lehranstalten»im
Alter v. 9—14 Jahr . Untcrrichts-
zett: Mittwochs und Saa >Sia.is o.
4>/r—6Uhr. Ferner ein Separat-

SmsiisM MuMMei,
sowie ein Abendkurfusfür Llauf-
leute re. Der Unterricht im Kinder-
kursns erstreckt sich vorwiegend auf
kallistheiusdie Uebungen. Privat-
Tanzunterrickt erte len wir zu jeder
Zeit. Der ünt rriebt sinder in
unserem eigenn Saale i. tz. der
Loge Plato , Friedrichstraße 27
statt. Nnineldestells Adelheid-
stratze 73. Telephon 8142.

Wv » «. Ml.
Lehrer u. Lebrerin f. GescllschaftS-

nnd Kunfltänsc.

Am Mutwcch, den 21. April, er-
öllnea wir unsere

Rinderkm 'se fiir Kallisthenie
(rythmische Gymnastik), verbunden
mit dem Lehren der einfachen Tanz-
fovmen. Dar Unterricht findet in
unserem allen hygienischen Anforde¬
rungen entsprechenden neuerbauten
Unterrichssaal im eigenen Hause
Aiä.' lbeiiistrasse 8 ! statt.

Fritz Sauer und Fran,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

21 Adelheidstraße 21.

Mftigcr guter«Uttagstifd!
tu unb außer b. HauS von 12'/^—2 Uhr
Bismarckring 87, 1.  B 3160

Architekt,
vielfach in öffentl . Preisbewerbungen
prämiert , empf. sich z. Anfert . von
Bauentwürfen und Zeichnungen,
Kostenanschlägen, sowie Bauleitung
u. Garantie v. Einhalt , d. Kosten-
anschlagssumme . Schnellste Bedien,
bei bescheid. Honorar zugesichert^
Off . u . I . 840 an den Tagbl .-Verlag

Vermiigensverwaltling
f. alleinst. Damen, Neoisioun u . Burlp
führung besorgt tücht. j. Bankbeamter
Off. unter F . U50 au den Tagbl .-Verl.

KolyettsliHgeMG . Iüelümer
ausaebildet von Frau
lt illielm j , erteil Gesautunterricht
an Institute » und Koniervatorien.
sow. Einzelunterricht. Sie ist längere Zeit
au einem der größten Konservatnrtcn
Englands tät g gewes en. Adolfstr . 18j, 1.

Schnell Gesangsunterricht
Jbrdernd . "
ert Frau Aloff , Gesangsmeijterin
(Ia Referenzen :. Kapellen -r r . 12.

3-

Fachwiffe -is-hoftl . teurer und
Trrcktor einer UnwrrichtLaustalt, zur
Kur hier, erteilt
akad. Zul'chneide-Rirti'rrichr
privat für Dam n und Herren. Off.
unter IA. V. 30 ! hauptpojilag. B6572

Lehman« s
Schreibstube.

WmWr. ir. 1. »SST

Maschinenschreiben.
Vervielfältigungen.
Entwürfe besorgt

Helene Horn
Luisenstraße 41 , Pt,

Am - SttelMel
von M. itlol !, -,

jetzt Michelßberg l,  2. it»,
empf. sich im Anfert. feiner Heere « .
Kleider nach Matz , auch wenn die
Herren den Gtoff selbst stellen . —
Anzüge aufvügeln nur ! .4l> Mk . ,
Ueberziehcr l »20 Mk ., Ho'en 60 Pf.
Um ändern , Ausbest . » . Reinige « .

ßprsnOMlM ^ MMW.
führt geschmackvollst und billigst n . eig.
u. geg. Entwürfen aus. Prima Referenz.

Pßax GulSich,
Wiesbaden, Gust.-Adolfstr.  4 2,

DMkil-MMerlil
empfiehlt ihr Atelier zur Anfertia.
eleganter Kostüme. Kleiststr. 15. 8 1

VerfelNeü̂inetDenn,
hier zugezogcn, sucht b-ff. Kundschaft
in und außer dem Hause, letzteres
bevorzugt. Wörthstraße 3. 2 rechts.

Frau fflUller , Luisenstr. 48,2.
empfiehlt sich zum

Anfcrtigcn nnd
Garnieren von Hüten.

«i«y - und KipcfaEi
ittanstalt IxiSblCll,

ma\
Ptätta

ClarentNalerstr . 3. Teleph. 4074
Pariser Neuwäschcrei für Kragen
Manschctt.. Bor- 11. Oberhemd., Herrschs
u. Hotel- Fremdenwäll )e. Kardiueü.
spanne rei . Eigene Bleiche. Trock i » r
Wäsch- u. Plätt -AnsMt

„Ganymed",
Gardine -, ° Lpanncrei.

Lel. 4310. « . URolti-i-, Oranienstr . 3d
Schone nde Behandlung, bi ll. Preik)

GebleiÄtLst 'K -'E
Wellritztal. Telephon 3500.

Bleiche.
Von jetzt ab wird wieder nachts

gebleicht. Wasch- u. Bleich-Anstglt
von W. Spiü , vorm. L. Dauer , Atzel.
berg. Dortselbst wird noch Wäsch?
z. Was chen u. Bü ge ln angen . 116507

ilarns ernpfiehlr sieh für

Maniküre- Massage,
amerik. Methode. On parle francaig.

Albrrchtstr 35, II , Haltest, der Kte tr
Kochbr.- Bahnhof. 10- 12, 2 - 6 I hr!

O . »iranse , gevr . Ülinstc>.tc,
Telephon 1815. Sibwaibacherstr 59

Hump empf- ’ M clletriviafsagenDU Int Mich elSverg 13, 1.
sichI. Hstüd.

uns Staa lpstegx.
_ Nc ro straße 43 , I rechts .

Frau Merger, Wwr . , ^
Phrenologin,

Frie dri chstratze st, Mtb . 1, 2 —9.

Wmliigiii
bis Dienötah » den
20 . Stprrl , noch zu
sprechen. N. f. D. Helenen-
straße 12, 1.

Avschristen , Verr'ielfüitignnacn,
Uever 'etznngen

fehlerfrei, schtt. stens, billigst.

LKlwschastsgä rtrterei,
Anlage u. Ilnterhaltung von Gärt -,n ' u.
Parks, Bepflanzung von Balkonkostcn.

1^5’s*k3ä  Uolftmatsn,
Riederbergsiratze 7 , B4928

pg "* Fernruf 1856 und lt -57. **̂ S^

Phrenologisr
Kcllmnndstr . 1ä» Bordertzar -s 1
j _ frftticc Langgasse 5. __
Berühmte Phrcnolmsm

Hcchstättenstr. 16.V.2I. (Herr. u. Dam '
PhmioloWst'

Wissenjd ältliche Beur
teiluug des Slopfes unp
Hand. Täglich nur für
Damen zu sprechen. V lerck,»
ftra ?;e 17,1 , früher Bleim-

gesetzl.ges ch. siraße 12._ _ _ ' ,a)Phreiwlogln
Schachtstraße 23, 1 St . Frau
Sprechst. vorm. 10—1, na chm. 4_

PhrcuoloM
_ H elenen stratze 3, 2 . «tag e.

dhreuologiu
Blüch er straße  4 0, Vdh. P . l. Essig

lljiroiMHtin , PiepU27rt

!3?teili0UUa
reritab!. Fabrikat .-Ärsch. geboten.
11. »87 postlog._ L § 10
®tiü 5 - 6 °/o SSbraucht sch^

in 5 hiah.
rückzahlbar, au Jedertrmnn, strenn
diskr zahlr. Darkschi. .r.
Berlin 86, Dcnnewibstr. 32.

lFortsetzung auf -« eite 28.)
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Morgen -Ausgabe

Sonntag,

18 . Apri ! 1809.
57 . Jahrgang.

Kurhaus Wiesbaden.
Besonder® Veranstaltungen vom 19. bis 25. April 1909.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Täglich 11—12' /-, Sonntags 11' , —12" , Uhr:
Honzert in der Eioctiiiriinnä ' Ei- TrinbJialle.

Dienstag , den 20 . April.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Kammermusik -Abend,
hlaestro Paei (Klavier).

Mitwirkung:
Herr «3. Eiai £tut ;aIIEl, Konzertmeister des städtischen Kurorchesters.
Herr 1». Srliildbarli , Cello-Solist des städtischen Kurorchesters.
Vortragsordnung.  1 . Zum ersten Male: Sonate, D-dur, op. 4, für

Klavier und Violine von Volkmar Andreas. (Allegro molto. — Lento. —
P-esto.) 2. Sonate, C-dur (Waldstein ), op. 53, für Klavier, von Beethoven.
(Allegro con brio. — Adagio molto. — Rondo: Allegretto moderato.)
3 a) Impromptu , Fis-dur, op. 36, b) Prelude , Des-dur (Regentropfen), aus
cp 28, c) Scherzo, Cis-moll, op. 39, für Klavier, von Chopin. 4. Zum ersten
Maie: ’Trio. A-moll, für Violine, Cello und Klavier von Giuseppe Frugatta.
(Allegro. — Intermezzo. — Adagio. — Finale: Presto .)

Hie Hamen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Mittwoch , den 21. April.
Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:

Tee -Konzert.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Fest -Konzert.
Leitung : Herr 8J« o AßVrmi , städtischer Kurkapellmeister.

Solistin: Fräulein £,. de Stilint aus Paris Sopran).
Orchester : Städtisches Si «irorciiester.

Vortragsordnung.  1 . Jubel -Ouvertüre von C. M, v. Weber.
2 L’Absence von II . Berlioz. (Fräulein de Klint .) 3 . Vorspiel und
Liobestod aus der Oper „Tristan und Isolde“ von R. Wagner. 4. Lieder mit
Orchester'ucgleitung: a) Solveygs Lied von E. Grieg. b) Chanson populaire.
(Fräulein de K1 i nt .) 5. Rhapsodie Nr . 1 (F-dur) von F. Liszt . 6. Lieder
mit Klavierbegleitung: a) Hey*. Visa von Melchers; b) Romane« von A. Söder-
mann; cl Titania von W. Petteräon -Berger. (Fräulein de Kl i nt .)

Zusein agskarte 25 Pfg., mit der Abonnements- oder Tageskarte vorzuzeigen.

Donnerstag , den 22 . April.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

17* Wortrag
der  IO Vortrag :»-Abend © SelbstscIsaflFendcr.

(Diohter und Schriftsteller.)

Herr Heezog.
Thema: Eigene Blirhtiingcn.

I55ntrlttsprei*e : 1.50, 8 und i  Mk . Die Abounementskarten können von
verschiedenen Familien- .Mitgliedern benutzt werden.

Hie Hamen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Freitag , den 23 . April.
Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:

Tee -Konzert.
Abends 8 Uhr im grossen Saale:

Konzert.
Leitung : Herr (Lao ABFerni , städtischer Knrkapellmeister.

ßolisten : Frau Kammersängerin EfSH H © S1 SßÜ ' SCtl WCitZOf
vom Opernhause in Frankfurt a. M. (Sopran .

Herr HöillFICSl Königlicher Opernsänger vom Königl.
Hoftheater in Wiesbaden (Tenor).

Orchester : Städtisches Eiurorclirster,
Eintrittspreise : 2, 2.50, 3, 4, 5 und 7 Mk.
Die Hamen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Samstag , den 24 . April,
Abends 8 Uhr im Abonnement im kleinen Saale:

Yitographisclie Yorführungen
in Verbindung mit

Ämueetopfoosn - ifoiizert«
Herr Werter von hier.

Zuschlagkarte 50 Pfg., mit der Abonixemiemts- oder Tageskarte vorzuzeigen.

Sonntag den 25 . April.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Yokal- und Instrumental-Konzert
unter Mitwirkung des

Höchstes - BUSännergesanfg - Weg' eins
und des städtische « ÜAororchcsters,

I eitung der " höre : Herr ütilhelm  8Sv-is von hier.
Orohesterleimng : Herr i 'to  tfferni , städtischer Kurkapellmeister.

Solist: Herr SiarS Genfner , lyrischer Tenor
am Opernhause in Frankfurt a. M.

Sonn tagskarte : 2 51k. — Zuschlagskarte 50 Pfg., mit der Abonnements¬
oder Sonntagskarte vorzuzeigen. F270

Städtische Knrvenvaltnng.

Damm und Herten aller Bcrufsstände werden hiermit zur Teil¬
nahme an einer vom 27 . JnU bis 13. Angns » 1909 staltfindcnden

MiLtelmeerfahrL
nach Genua — Monte b»arlo — Nizza — Marseille — Barce¬
lona — Palm -» — Algier — Tu »»iS (Karthago ) — Malta —
Syriens » — Taormina — Messina — Neapel ( Pompeji ) —

Sorrent — Vapri — Rom — Genua
höflichst eingeladcn. Die T ' iinehmerzahl soll eine beschränkte bleiben.
Nennungsschluß 1. Juni , daher Anmeldungen schleunigst crmü >scbt. Preis
cinschlieisiich voller Verpflegung (inkl. Wein! an Lord und Land und
inkl. Eisenbahn-, elektrische und Wagenfahrten ». s. w. F74

Ulk . 330 . !
Man verlange ausführlichen Prospekt vom Studien -Reise-

Klttd „ Tranks » »»" , Fr -nes « rt a. M . » Oirotze Frie-bergerur. 25.

Für 5 Pfg. eine kräftige Bouillon
bereitet man sich in wenigen Sekunden mit dem
beliebten „Rotti - Würfel“, bekanntlich eine hoeb-
konzentrierte Fleischbrühe in Würfelform. Der

verleibt auch allen Suppen, Saucen, Gemüsen, Speisen
aller Art  Geschmack und Kraft ; nur muss man beim
Einkauf darauf achten, dass man keine Nachahmungen
erhält . (Ma.1599) F118

Lager und Vertretung : S*» s»I BUlime , Wiesbaden, Sohwalbacheratr. 29. Tel. 4303.

im

Saaloau ,»Lü>rtvnrg " , Su walbachcrnraüe 15.. — Mittwoch , 2 1. , u,
Donnerstag , 22 . April , aoerrds ß Uhr (2. Tag Wiederholung):

A ftxononnfd )ex  Ausffatturtgs -D>ortrag
des Physikers CJerluai -d. Heitmann aus Hamburg.Ein Änsflng in den WeLteuranm,

illustriert durch zirka 150 5x5 qm große Lichtbilder, teils beweglich.
Wcltkatastrophen.

Die Phänomene der Sonn «.
Die Sonnenfinsternis am 80 . AttgNst 1805.

Im Kelche des WeltentodcS.
Ein Tag ans dem Monde.

Die Kinder dev Sonne.
Der Mars in » Frühling 1907.

Ist der Mars bewohnt?
Der Ban der Milchstraße nnd de8 Himmel - .

Num. Billetts ö 8 Mk. nnd 2 Mk.. nichtnum. 1.25 Mk. in der,
Hofmusikalienhandlung i-s«--i-ri >b Id <»1il . Wilhclmstraße 12.

Sonntag, den 18. April:

AöW F380

allsgeführt von der Kapelle des ?füs .-
Regtö . n. Gerodorff (Kurü. Nr. 8i>>,
unter Leitung ihres Herr» Obermusik-

meisters E. Gcitscha'k.
Eintritt 20 Pf.  Anf ang 4 Uhr.

Sport -Ges eil schaft„Germama"
Veranstaltet am Weisen Sonrrtag
im Saalvau „ Zur Germania ",
Platterstratze » ihre

GMuW-Mkr.
verbündet » mit Unterhaltung und
Tanz , wozu freundlichK rinladet

Der Borstand.
Anfang 4 Uhr. __

Zinn WgerljMs,
Schierlteiuerstraße 62.

Sonntag:

Tanzbelustiglmg.
Eintritt frei.

WWUZMM
Inh.: LSn&crt Izill,

Spiegelgasse 5. Wiesbaden , Spiegelgasse 5.
Sonntag , den 18 . April 1909 :

Diner Mit . ».—>«,
im Abon. 1.10.

StI -JlrtüträiliPrinzeaa,
Salm, Butter u. Kartoffeln.

Ged. Ochsenrücken, Blumenkohl.
Schokoladen-Eis.

Kn Mäti, 1 .SS als III . Gang.
Metzer Masthuhn mit Kompott.

Souper MU. 1 .2S,
im Abonn. Mk. 1.10.
Kraftbrühe , Prinzess.

Heilbutt , Kapernsauce u. Kart.
Lendenbraten , jardinieres.

Schokoladen-Eis.

Km  Mb . 1 .25 als I . Gang.
Schwedische Vorspeise.

HM

DDDDOAOG

Zuv Sriffsmftsf
der beliebten neu renovierten Gartenrestauration

des JIotel-Bestaurants„frledrictesliof 66»
S?äucr . ä 1.20 Mb.

Abonnement B.OII 53b.
Krebs-Suppe.

Rheinsalm, See. Hollandaise.

Kalbsrücken mit Blumenkohl
oder

Damhirschkeule m. Salat od. Kompott.
Frucht -Eis

oder
Käse und Butter.

Soupers a 3.2N Mb.
Krebs-Suppe.

Filetbraten , garniert.

Kapaun mit Salat
oder Kompott.

Eis
oder

Käse und Butter.

Inhaber:

li . Stet teil in ay er 9
Ilofspeditenr Sr. Majestät,

Großfiirstl. Russ. Hofspediteur.
Np «*4 :t >-si « r«. .YnKhcliransport.

5 Burer.u: Nikolasstrassek
A u f bo wa tir u »g von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck,  I n s t r um  en *t en,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Inigerriiuine nncii sa —en « «mt.

iirlclsyslein , Sicheriieits-
kainmern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor «Hit eisernen ichmnle
1'äciteri « für Wertkolfer , Silber¬
kasten ete. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möb el etc. und Kosten-
Voranschläge. " Wi'j 1859

Abends 67«ülir: ßvosses Militär-Konzert.
Eüntriit frei!

1. V.-. K . Hawltr piis.

Detektiv - Centrale
Privat -Auskunftei

TcltpSicn 3043. — Kelnglass , Kircligasse 60.
Infolge bedeutender Vergrösserung meines Institutes verlegte

ich meine Bureaus nach
gtirpcliijcsssse SO , II

und empfehle dieselben für Feo iJlclltlin^öllj LnillttolllllgPDj
llesclitiJInag von Bowflisni&tc ' i *1 i11 Klic - und ^tnifprozcsscn
usw., sowie lür Frivilt -Auskülltt © in allen Städten aller Lander.

Viele Dank- und Anerkennungsschreibenerster Gesellschafts¬
und Juristenkreise. In Anspruch genommen von Kgl. Behörden,
hohem Fürstenhaus usw.

HSfa*etl ^ elsigias©
Detektiv-Centrale — Privat-Auskunftei.

Kircligasse GO.
Telephon 3013. Telegr.-Adr. Reinglass Wiesbaden,
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Mit 3000  Mark
bietet sich eine nachweisb. 10-fache
reelle Gewinnchance . Zeit u. Fach-
kenntn . nicht nötig . Offerten unter
„Existenz" hauxLpost lagernd.

BetelltzmU..
Mit 10—12,000 Mk. wünscht sich junger

Architekt an gutem Unternehmen (auch
Fabrik) tätig zu beteiligen. Offerten
unter J>. 849 an den  T agbl.-Verl.

Für gut erngeführte, in flottem Be¬
trieb befindliche Fabrik wird zu Er-
weiterungszwecken ein

stiller Teilhaber
mit einigen Tausend Mark Einlage ' bei
hoher Verzinsung gesucht. Gefl. Offerten
un ter A . 53 « an den Tagbl . -Verlag.

Dame oder Herr als stiller Teil¬
haber für feine Kunstartikel gesucht.
Erforderlich 3 —6000 Mark . .Hoher
Verdienst. Offerten unter Z . 852 an
den T agbl .-Verlag . , _ _

föftr fCSf. lh reekft" i>i?kret” und
ivlUl 0 ) 1111̂ schnell verleiht an

Jedermann : mäßige Zinsen. Prousion
vom Darlehn . Glänzende Dankschreiben,
i . firüiiiUer , Berlin W . 94,
Fried rlchstr: 196. Hand Asg. ein getr. iss72M ,Darlehmsttatenr>ukz7 Sclbstg.J» aesj»« er , Berlin 45,
Welle-Alliancestr. 67. Rückporto. F161

Geld

Rmeni>es Söiigs!
In der Privatklagesache des Gast

Wirts Friedrich ' Schmitzer in
Biebrich, Waldstraße 55,

Privatklägers,
gegen denMetzgermeistcrSiegmnnd
Gristel zu Biebrich, Waldstraße 55,

Angeklagten,
wegen Beleidigung,

hat das Königliche Schöffengericht
in Wiesbaden in der Sitzung vom
27 . März 1909 , an welcher teil¬
genommen haben:

Gerichtsassessor Spengler,
als Vorsitzender,

Maler Schnalle,
Landwirt Gosimann,

als Schöffen,
AmtsgerichlssekretärMaronde,

als Gerichtsschreiber,
für Recht erkannt:

Der Angeklagte wird wegen
Beleidigung zu einer Geldstrafe
von zwanzig Mark , eventuell vier
Tage Haft , und in die Kosten des
Verfahrens , einschließlich der dem
Privatkläger erwachsenen not¬
wendigen Auslagen verurteilt.

Zugleich wird dem Privatklüger
die Befugnis zugesprocheu, den
entscheidenden Teil des Urteils
binnen 4 Wochen nach Zustellung
einer Ausfertigung desselben ein¬
mal im Wiesbadener Tag¬
blatt auf Kosten des Angeklagten
bekannt zu machen.

pp.
gez. Spengler . ■

Ausgefertigt.
Wiesbaden , den8. April 1909.

gez. Maronde,
Gcrichtsschreiber des Königlichen

Amtsgerichts . Abt . 3 c. F239
Los 6: Schmiedel- und ^ SUlosser-

Arbeiten,
Los 7: Dachdecker-Arbeiten , rd.

145,0 Quadratmeter Klebepapp-
dächer, rd . 3850,0 Quadratmeter
Ziegeldächer, für den Neubau einer
Munitionsanstalt in Mainz sollen
öffentlich in je einem Lose ver¬
dungen werden.

Die Eröffnung der verschlossen
einzureichenben und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehenen Angebote
findet am 24. April d. I ., vormittags
-—■für Los 6 um 10.30 Uhr und für
Los 7 um 11 Uhr — im Geschäfts¬
zimmer des Militär -Bauamts 4 in
Mainz , Karser-Wilhelm -Ring 17,
statt.

Die auf die Verdingung bezüg¬
lichen Unterlagen können dort ein-
pesehen und die Verdingungs -An¬
schläge gegen Erstattung der Selbst¬
kosten von dort bezogen werden.

“ F284

ev. ohne Bürgen, schnell
diskret v. Selbstaeb.

Iie r ste » , B erl in 23, Uorkstr. 17. F74

'Die Irkttai zu
2 Neubauten

an Unternehmer zu vergeben, die
Bairp lätzr in Zahlung nehmen. Off.
unter  L -, 840 an den Tagbl.-Verlag,

One Schenlaulme^
für sofort gesucht. Lohn monatlich
20 Mk. und freie Station f. Mutter
und Kind . F'2S9
_ _ Städtisch es Kr ankcnhaus ._

Irr all « Dam - ttangetegenh . erteilt
zuverläss. und diskr. Rat erfahrene
Hebamme. 10 Pf . Rückv. erb. Offerten
unter A . 541 an  den Tag bl.-Verl.

In jeglicher
DaMermrrgeleKetthe ; t

diskr. vornehme Verbindung; zuverläss.
Rat d. erfahr. Heb. Off. unt. 1 . Sä©
an den Tag bl.-Verlag ._

nnv fichere Hilfe in allen
rITlTT diskr. Frauenangelegenheiten

durch erfahrene Dame hier am Orte.
Offerten unter W. IS # an die Tagbl .-
Zweigste lle, BiSmarckring 29. 1!6494

Bei Braneuleikü“SS **
man sich vertrauensvoll an gewissenhatie,
erfahr. Heb. Rückvorto erb. Offerten
unter A . »L»  an den Tagbl .-Ver lag.

Damen find, diskrete liebreiche Auf¬
nahme. Sfinsfer , Hebamme,
Asth eim bet Ma inz, P ost Trebur.

Diskrete Privat - F74
Entbindung , sorgsam, gewissenh.Vflege,
man. Preese. Frau sr.
Hebamme,Frankfurta M.,Jardanstr .52,2. !

fSiäwi
Am IN. «. 20 . April d. I .»

und erforderlichen Falles die
folgenden Tage , vormittags
S Uhr u. nachmittags 2 Mit
anfangend , werde » im Leih¬
hause , Nenga 'se Oa ( Ein¬
gang Schnlgafse ), die dem
städtischen Äeihhause bis
15 . März 1300 einschließ¬
lich verfallenen Pfänder , be¬
stehend in Brillanten , Gold,
Silber , Kupfer , Kleidnngs-
ftürken, Leinen , Betten usw.,
versteigert . § 289

Wiesbaden,
den 10. April IVO» .

Städt . Leihhansdepntation.

sanier » finden diskrete Aufnahme,
IIIUUI Pension m. Entbind ., kein

Hcimatbcr., bei älterer cr'a ren. Heb.
wwe . acbc' iin « . Berlin w„
Eisenacherstraste 7. F117

■hingt  es an den >

De tekt i v -B sirea 11
Marktstr.12,1,TeÄ °“

AnisSiiissfte , rmitteS un gen,
Bleobaclttünäfen

_ _ diskret und  ge wissenhaft.

Welche energiiclie Dame
^ möchte mit jungem, ge¬

bildetem Herrn >n Briefwechsel teeren?
Offert, u. 845 an den Tagbl .-Verl.

' „Pöiir corripr la yie“
juckt Künstlernatur-Partner n in einer
gebildeien jungen u. int ress. Dame.
Betreffender ist weit gereist, jung u. w iß
Frauen wohl zu v rächen. Gefl. Korrew.
u^ bte trotlleet 3S8 13 P ost amt IY. 6368

Herr, dem es an geeignetem Damcn-
verkehr fehlt, sucht

^ll ^ schttestungerr,rechtsgültige, in
Profp. grat., verschloss.50 Pf. BrockLCo.,
Oueenstr. 80  u . 91, London E. C. F163

Ein Witwer
mit 5 Kindern, im besten Mannesalter,
Meister einer Fabrik, sucht behufs Wieder¬
verheiratung eine passende Frau , event.
Witwe mit einem Kind, im Alter von
3 >—40 Jahren . Vermögen nicht unbe¬
dingt erwünscht. Off. u. .t . S » L an Leu
Tagbl.-Verlag zur W fiterbef. erbeten.

Fein . Dr. jur ., ausländ . Rentier, 37 Zf,
disting.. wünscht Heirat mit fein. Dame
mit za. 600c>Mk. Einkommen pro Jahr.
Vermittl. zweckl. Off. u. «-L.. 74 yarrkt-
vostlag . Fra -ik' -ivr a . M . F39

Briefwechsel mit netter vermögend, kath.
Dame. — Suchender ist Inhaber eines
alren . fein. Ladengeschäfts mit gr. Umsaz,
29 Jahre alt vermag, kath., mit:!. Figur,
v. gut, Charakter u. angcn. Arabern.
Direkte Off. mögl. mit Bild , auch
von Eltern u. Berw., befördert unt.
KW. s; . 24. 8 *rJ5 Rudolf «Bosse.
Frankfurt a. M . tFa.6213) F118

Agentvenn. vero. Anon. Zuschr.
zwecklos. Diskret, geg eb. u. pe rl ._

Jinlljer Mllnn,
in besten Jahren , angenehme Erscke nung,
guter Charakter, wünscht sich mit er¬
fahrener Dame (Witwe mit Kind nicht
ausgeschlossen) zu verheiraten . Offert,
unter M. 850 an den Tagbl.-Verlag.
(Ano nym zwecklos.)

Junger solid. Mann,
später Erbe eines väterlichen Ber.
rnögens von mindestens 100,000 Mk.
in Grundstücken und bar , sucht, da
momentan in unanaen . Situarion
gebracht, von Selbstgeber unter
strengster Diskretion 200 Mark zm
leihen . Rückzahlung 25. September,
nebst 6 Prozent Zinsen und 20 Mf.
Extravergütung . Offerten unter
A. 542 an den Tagbl .-Verlag.

Suche
f. Verwandt ., tücht. intell . Techniker,
sehr solide, 27 I ., ev., statt !, hübsche
Erschein., die Bekanntschaft cvanycl.
häuslich erzog, j. Dame zwecks Hei¬
rat . Vermögen v. za. 30,000 Mark
erforderl . z. Uebernahme des alt-
renomm ., gut reut, , väterl . Geschäfts
(Eisenkonstruktion ) i, schön. Taunus,
bad. Agent. Verb., dag. Vermittel . v.
Verwandt , erwünscht. Strengste
Diskretion . Gefl . Off. mit genauer
Angabe der Verhält », erbeten unter
F. 852 an den Tagbl .-Verlag.

an 'vngs 3 er Jahre
sucht die Bekanntst ait

e. älteren gMfituierten Herrn zwecks
Hürat . Offerten unter A.  548 an
dm Tagbl -Verla g. _ __
Biebrich - Wiesbaden

ELeLtrische. ^
Dame in gestreiftem ltleid wird, falls

ehrenhafte Annäherung erwünscht, um
Niederleg'.mg ihrer Adresseu. Ml. § ss
an den Tagbl.-Verlag gcberen._ _

Gebild . Fräulein , 32 Jahre,
große Erscheinung , sparsam ü. haust,
erzogen, aus guter Familie , mrt sch.
Ausst . u. spät . Vermög.. wünscht zw.
Heirat mit solid. Herrn mit sicherem!
Eink ., am liebsten Beamten , bekannt
zu werden . Anonym zwecklos. Ernst,
gem. Off . u. S . 851 a. d. Tagbl .-Verl.

Witwe

BriMila Cmsaiioii Cni
Jeden Mittwoch abend Hotel Tann-

hliuser. Anfr. an Mr. SS. Browne,
Kikolasstrasse 33.

des
Tarrzschüler
errrr H » Schwab.

Heute große«

Ausflug
nach Rambach , Saal Zur Waldlull
(1. Saal ), hinter der Stickelmühie, Bes.
W « liiD S ,-r. Eintritt frei.

für die Stift. ffiif&ÄK
billig verkauft Nettgasfe 2 '1,  i . 63v0

Messer rr. GaheLn-
bestes Solinger Fabrikat,

Britt . -Eßlöffrl v. Mk. 2.50 an p. Dtzd.,
„ Kaffeelöffel „ 1.20 „ „

empfiehlt 611
Fran * Flössner , Wellritzstr. 6.

Ulf fff onslonf ere 115
Mittwoch » den 21. Mpril 1909 , im Vereinshaus , Plalterstraße 2.

tO'li  Uh « vorm . r Morgenandacht von Pchrrer ßrein hier.
Vortrag von Professor Br . 8al »s. ill—Friedberg:
„Winzelbekehruug nnd Bölkergen -irrunrig".

4 Uhr nachm. : Vortrag von Misst. nssekretär Pfarrer Basel:
„Bilder aus Westafrika ".

8-ft Uhr abends präzis : MiMous - BersammlUNg.
Ansprachen von Misstonsserrctär und Missionar
SpaaicI «. F 470

Jedermann ist herzlich eingeladen!
De« Vorstand des  Ev . Miff.-Ver. für Bafel.

SsurlsilurlN
von Kindern

zwecks Schul- und Berufswahl, Feststellung ihrer geistigen und körperlichen
Leistungsfähigkeit und Charakteranlagen . Unterteilung bei allen schwierigen
Erziehungsträger!, wie nervösen Kindern oder stark hervortretenden Individua¬

litäten . Behandlung nervöser Störungen und schlechter Angewohnheiten.

E. Kampmann, Heiipädagoge,
Ambulatorium , Frankfurt a. U .,

läaäSias - ÜBUsage I,
(Eingang Gutlautstrasse ). F74

Teleplion 11808. Sprechzeit3—6Uhr.
Aerztl. Leitun ixB̂ r . ]ysra,x^ roSg»-f:<>Spezialarzt; für l'h s. diätet Therapig^

®elj. ilttfqe WM.
musik., mit voll?, aleg. Einricht . und
nicht ohne Vermögen , wünscht nur
geb., gut situierten , auch ält . Herrn
zwecks Ehe kennen zu lernen . Off.
unter H. 852 an den Tagbl .-Verlag.

Personen, welche Ansprüche an die unter dem
13. April d. I . ZU Biebrich , Jägerstraße 13,
verstorbene ledige

Antsnie verinAi
haben, werden aufgefordert, dieselben bis zum
1. Mai 1909 bei dem Unterzeichneten anzumelden.

Wieshüden , den 16. April 1909. '
Der Testamentsvollstrecker:

V . Eeela » Rechtsanwalt,
Adelheidstraße 34, 1.

Naturwein-Versteigerung.
Donnerstag , den 22 . Ahkll l. I . , morgens 11 Uhr, in: Saale der

Konzerthanses , Große Bleiche 56, läßt
JSLarf © -«mderloclR in Mainz , © ntsbesitaei»

in Dackenheim

39  Halöstiick j !907er  Nackenheimer Naturweine
aus den besseren und besten Lagen Nachenheim 'S, darunter seine SluSles «,,
öffentlidi versteigern. Die Weine lagern in, Gutshause de« Versteigerers in Nackenheim

Prooetage an den FSster « in Siackenheim für die Herren
Kommissionäre am 29 . ttnd 30 . März.

AUgemeine Probetage am 16., 17., 19. bis 21. April in NaSenheim
und am Versteigrrunastage von 9 11hr ab im Bersteioerirnaslokal . Fli2

ersteigerma
Morgen Montag , den 19. April, vormittags 10 Ubr beginnend

versteigere ich im Aufträge des Herrn Frita Seyboth wegen
Geschäftsaufgabe im Laden,

4 Faulbrunuenstratze 4.
die noch vorhandenen Waren und Laden -Einrichtung:

Oelsardinen , Krabben , Bismarckheringe, Bratheringe, Hering
in Gelee, Rollmöpse, Sardinen , Salzheringe , Gurken , Bratschellfisch
Bücksenfleisch, Theke mit Marmorplatte , groher
kästen, Eisschrank , Tisch mit Zinkplatte, Regal, Dezimal¬
wage , Baikenwage , 2  Marmorplatten , Reklainefisxh
1 Mtr lang , Papierrolle, 2 Lüster, Aquarium, za. 40 Fiskb!
körbe, Tragkorb , Schreibtisch, Küchenschrank

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Auktionator u . Taxator . IV
Geschäftslokal : Schwalbacherftrasie 28.

auf Teilzahlung
in unerreicht grosser
Auswahl , zu fabelhaft
billigen Preisen , zu
nie gekannt günstigen

Bedingungen.

Herren - u .warnen - — ' '
Konfektion,

das Neueste der Saison.
Teppiche,

Gardinen,Portieren efo. .. . . .. . „
Gegen Baru. auf Kredit Voraclimstesu. grösstes krc'Jithaiis.

iarx &Co.,
terj 22.

sämm
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Viele Hundert vorjährige

werden zum Einheitspreis von abgegeben,

muss seiiarf
asiiterssiieiclen s

„Margarine“ und „Margarine“ ist zweierlei. Durch das Erscheinen der
heute schon so bekannten und beliebten Delikaless - Margarine - Marken
Neusser Stolz und Viola hat das Wort „Margarine“ für die moderne
Hausfrau und sogar auch für jeden Feinschmecker einen vollkommen
neuen Klang und Sinn erhalten. Es bezeichnet jetzt , wenn man
dabei an Ncusser Stolz oder Viola denkt,  ein köstlich schmecken¬
des, ganz hervorragend appetitliches Nahrungsmittel, das alle Vorzüge
guter Süssrahmbutter besitzt, dabei aber viel weniger kostet. Man hüte
sich vor minderwertigen Konkurrenz-Produkten. BIG

tasser Klargarine-Werks, Neuss a, Rh.
(Genei'. -Vertretg . : Heinr . Eich , Wiesbaden , Schwalbacherstr.  30.)

Vach-Verein Wiesbaden . E. V.
Sonntag , den 25 . April , in der Marktkirche:

NatlMs -Passion mn 3. S. Vach.
I. Teil von 4—6 Uhr nachmittags, 2. Teil von 8- 10 Uhr abends, unter Mit-
wi-kuna erstklassiger Künstler von auswärts und Heer, 2 Chore, Soll , 2 Orchester.
2 Orgeln , Cembalo, Jugnrdcbor. Alt : Frau « «-» *-«<lm *SclH «m ». nt . -8Seink.
li. jtuViö- Herr eb. <K . « erharii . Karten zu 2, 3 und 4 Da. far einen cmzel
Teil, zu 3,BO, 5 und 7 Mk. für beide Steile in allen hiesigen Musikalienhandlungen.

Alles nähere stehe Plakate . F 470

Ia Rotwein
la Pciifflciu 15 Mk.u.16.50 Mk..

30 Liter
15 Mk. u. 16.50 Mk.,

Ia Apfelwein , flaschcnretf, 30 Liter
9 Mk. ab hier, gcg. Nachn. (Fast leihw.
u. franko Rucks. » cmpfieilt Pt 15
J.Baye rsüörfer , Bellh eiu»a/R h» 37.

HcMatltliiit IMFls ffi
Bürgen an jeb. auf Schuldschein, Wechsel,
Hypotheken rc., auch Ratcnabzahlung gibt
Ä . Antrop , SSCtUtt NS. 4d»L8 . Rnckp.

sind eine

anatomisch richtige Fusshekleidung.

Chasalla - Stiefel
stellen alle Erzeugnisse orthopädischer Massarbsit in den Schatten,

verhüten Senkung und Plattfnsebildungen
und sind von ersten ärztlichen Autoritäten,
wie Professor v. Estnaroh etc., empfonlen.

Niederlage in Wiesbaden nur bei:

Ferdinand . Herzog *,
Hoflieferant Sr. Hoheit des Prinzen Ed. v. Anhalt,

Langgasse 50 , Ecke Webergasse.

Telephon Nr. 626. Verlangen Sie gratis Bioschüre.

K109

Langgasse 30.

|| Erste und grösste

Beerdipngs-Anstalten an Platze
„Friede “ und „Pietät “,

Inhaber : Adolf Xilmbartli,
8 ISllenbogengasse 8 und Manergasse 15,

seniündet 1965 . Zelrp ou 3415.

empfehlen alle Arten Hots - und OTetalSsärgre nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung. Aufütrluias von Biata alle
«ioOst B andelabern bei Leiehenfeiern, sowie Dekoration derselben.
Uebernabme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen. 1195
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

QtFersbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten -Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen.

jpSjP"“ Telegramm-Adresse: „ Friede “ oder „ Pietät “ .

1
1

I

EMÜttt 1 "tNbeiguten' Rassen u. er¬
probt. Zuchtgeräle n kkatalog über alles
Wissenswerte gratis . Gefiügelpark i.
Nnerva« h 350 (Hessen). F 105

Straussfedern-Manufaktur
X Blanck

toi i

x

| Friedriclistrassc 29, 2. Stock
M gegenüber dem Heil . Geisthospiz.

-. _

| Frühjahrs- x |
'x Neuheiten\

Strauss- u. Fantasiefedern,
Reiher, Flügel,

Strohhüte und Blumen,
Borten, Hutbesätze etc. etc.

Boas und Stolas. ff
— I

Detail zu Engrospreisen . | |

Phrenologe!!!
Wissenschaftlicher gebildeter Phrenologe

und Astrologe wohnt
Langgasss L. Et»
Zu sprechen morgens v. 9—1 Uhr.
nachm, o. 3—8 Uhr.

<jljm % i*r« -s.

eHchaut-Ham-
u. Blasenleiden . VorzüglicheErfolge.
Kein Quecksilber. DiSkr. Beh. B 5704

Lodvi 't Vr688l6r,
Kur-Institut für Naturheikkunde,

Kaiser-Friedrich-Rtug 4,10 —12 u. 4—b.

Für die Beweise herz¬
licher Teilnahme an dem
mich betroffenen herben
Verluste meines innigst-
geliebten Mannes sage ich
auf diesem Wege allen
meinen herzlichsten Dank.

Frau Ulli  fenttfilCß,
geb. Kirrdhavdt.

Statt ürsonderrr Anzeige.
Gestern abend entschlief sonst nach kurzem Leiden unsere liebe M

gute Mutter , Großmutter und Schwester,

jui Mtlehrn
im 78. Lebenchahre.

g-b. Mahr.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Mae- R- th.
Gwil Koth.

Mirshaden . den 17. April 4909.
Die Einäscherung findet am Montag , den 19. April , nach¬

mittags 3lh, Uhr , in Main ? statt. - Kranzspenden werden im Sinne
der Verstorbenen dankend abgelehnt.

Fritz Saiomon
Anna Saiomon

geb. Baer
Vermählte.

(37t. 7010) F 39
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Kleid © » Binsen
Weisse Batistkleider , Rock und Bluse, mit reichen Spitzen und Einsatz-

garnierungen , in enormer Auswahl,
4.50 , 5 .75 , 7 .25 , 9.50 , 12 .50 , 16 .75 , 19 .50 Mk.

Weisse Prinzesskleider aus Batist und Leinen, vorzüglich sitzende Formen
9.50 , 14 .50 , 18.50 , 24 .— , 32 .— , 38 .— , 45 .— Mk.

Leinene Jackenkleider , weiss und farbig, mit eleganter Soutache und
Einsatzgarnierung , 22 .50 , 28 .— , 36 .— , 48 .—, 55 .—, 68 .— Mk.

Weisse Cheviot -K «stume , neueste Schnitte, solide Stoffe,
36 .- , 45 .— , 55 .— , 68 .— Mk.

Farbige Kattun - ti. Zephyr -Kleider , waschechte Stoffe, hübsch garniert,
12.—, 16 .— , 19 .50 , 24 .— Mk.

Mitsselm -IOeider , neueste Streifen und Bordürenmuster,
10 .50 , 12 .75, 18.— , 24 .—, 35 .— Mk.

Prinzess - Kleider aus Wollmusselin, in neuester und geschmackvollster
Verarbeitung , 28 .— , 35 .—, 42 .— , 48 .— Mk.

Prinzess -Kleider aus Wollbatist, Voile und Popeline, Modellkopien,
48 .— , 56 .— , 68 — , 85 .— 120 Mk.

Stanbmäntel mit moderner Kragen- und Rückengarnierung
8.50 , 11.50^ 14.50 , 18.— Mk.

Stanbiffläntel aus feinen Batiststoffen in den neuesten Modefarben
19 .50 , 24 .— , 28 .50 , 32 — , 35 .— Mk.

Paletots aus engl, gemusterten und Homspunstoffen, aparte Farben,
4 .75, 6 .50 , 9.50 , 16 .50, 24 .- • Mk.

Weisse Batistbinsen in unerreichter Auswahl
95 Pf ., 1.25 , 1.45 , 1.75 , 2.25 , 2 .75 , 3.25 , 3 .50 Mk.

Weisse Batistbinsen in eleganter reicher Ausführung
3 .75 , 4.25 , 4 .75 , 5 .25 , 5.75 , 6 .75 , 7.50, 8 .25 Mk.

Weisse llull -, Leinen - and Spitzenblusen , geschmackvoll und reich
garniert , 6.25 , 8 .50 , 10 .75 , 12 .50 , 16 .50 Mk.

Wascbblnsen aus bedrucktem Kattun und Zephyrstoffen in riesiger Auswahl
75 Pf ., 95 Pf ., 1.45 , 1.75 , 2.25 , 2.90 , 3.50 Mk.

Müisselinblmsen , reizende Tupfen- und Streifenmuster,
3 .90 , 4 .75 , 6.50, 8 .75, 10 .50 , 12 .50 Mk.

Seidene Binsen , neueste Modefarben und Stoffe,
9.50 , 12 .50 , 16 .50 , 18 .50 , 24 .— Mk.

Kostümrocke aus Cheviot - und Kammgarnstoffen , Miederform,
6 .50 , 8 .25 , 10 .50 , 13 .—, 17 .50 , 22 .50 Mk.

Prfnzessroeke mit feiner Ausstattung und tadellosem Sitz
22 .50 , 28 .50, 35 .—, 42 .— Mk

Waschrücke aus Ripspikee , Leinen u . Satin , Knopf - u . Blendengarnierungeu
grosse Auswahl , 4 .25 , 6 .50 , 7.75 , 9.50 , 12 .—, 16 .50 Mk.

ITnterrSeke aus gestreiften Waschstoffen mit plissiertem Volant
1 .95, 2.50 , 3 .25 , 4 .50 , 5 .75 Mk.

IJnterrScke aus Lüster und Moiree, in hellen Sommerfarben,
3 .90 , 4.80 , 5.75 , 7.50, 9 .50 Mk.

Kattune , Tupfen - und Streifenmuster . . . . per Mtr . 25 , 35 , 48 , 55 Pf.
Musselin - Imitat , weiches Gewebe , Bordürenmusterung

per Mtr . 22 , 28 , 38 , 45 , 55 Pf.
Zephyrs , neue freundliche Streifenmuster . . per Mtr . 35 , 45 , 58 , 65 , 75 Pf.
Satins in. hellen und dunklen Farben , seidenglänzende Qualitäten

per Mtr . 38 , 48 , 55 , 65 , 75, 85 Pf.
Clientises und Pereals für Herrenhemden und Hemdenblusen , aparte Muster,

per Mtr . 48 , 65 , 85 , 95 Pf.

Bedruckte Batiste mit feinen Blumen- und Fantasiemustern,
per Mtr . 48 , 65 , 75 , 95 P£

Woll «msselin e, riesiges Sortiment neuer Tupfen-, Bordüren- und Fantasie-
muster , per Mtr . 68 , 75 , 95 , Pf ., 1.25 , 1.45 Mk.

Rips -Pikees „Saisoa -Jfenlieit “, weiss und bedruckt,
per Mtr . 65 , 85 , 95 , Pf ., 1.25 Mk.

Einfarbige Zephyrs und Leinen in feinen Modefarben,
per Mtr . 58 , 65 , 78 , 95 pf,

Weisse Klefderleinen , stark- und feinfädig, für Jacken-Kostmne, Röcke
und Paletots per Mtr . 75 , 85 , Pf ., 1 .10, 1.50, 1.75 Mk.

Weiss © Hülle und Batiste ^ unübertroffene Auswahl reizender Muster,
per Mtr . 38 Pf ., 48 Pf ., C © Pf ., 75 Pf ., 95 Pf ., 1 .25 Mk ., 1. 75 Mk.

Ml-

Knaben-Jteägg,
Wascli -Anzüge , Matrosenform od. hochgeschlossen , hell und dunkel

für das Alter von 2—9 Jahren , 3.
Kieler Anzüge , aus prima gestreiften Regattastoffen mit glatten

Hosen , für das Alter von 3 Jahren , 5 .— M
Jede weitere Grösse 25 Pf . steigend.

Eleganter Faltenanzng , aus Ia gestreiften Waschstoffen, für das
Alter von 2—5 Jahren , 6 .5 © Ml

Weisser Satinanzug , Matrosenform, blau garniert, für das Alter
.. . von 2—3 Jahren , 5 .50 Ml

Jede weitere Grosse oO Pf . steigend.

Htädeheil'Kleider.
Waselihanger mit Volant, blau oder rosa Bordüre,

für das Alter von 2— 5 Jahren 2 .5 © Mk.
Matrosen- Waschkleid , blau-weiss gestreift,

für das Alter von 2— 3 Jahren 3 .5 © Mk.
Jede weitere Grösse 50 Pf . steigend.

Weiss gestreiftes Batistkleid mit Volant und Stickerei
für das Alter von 2—3 Jahren 7 .— Mk

Jede weitere Grösse 50 Pf . steigend.
Leinen -Faltenkleid m. weiss. Batist-Unterblusef.d. Alterv. 2—3 J. 7 .5 © Mk-

Jede weitere Grösse 50 Pf . steigend . Kl58

Besonders preiswert!
leiseidener 12-ieiliger

Sonnenschirm
in allen / & 75
F arben ÜMk.

grösstes Mamsfakiur- und Modehaus Wiesbadens, Kirchgasse 35/37.

r. »

moderne Formen
in allen Preislagen

«
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Sehrelber’s Honsereforiti®,

Hdclfsirasse 6, II. (Neues Wiesbadener ). Adcil.’sirasse 6, II-
lieliranstnlt T. Ranjes für « Sie Fächer
der TffiMsilt , incS . Oper in.Eid @chsm 5£iiiel.

= Von ersten Kreisen vorzüglich empfohlen.=
Anmeldungen täglich 10 bis 1 Uhr. — Prospekte gratis*

Der Unterricht beginnt
Dienstag , den ZO.  April.

Künstliche Glieder*§a
Fuss- und Stützmaschinen für Lähmungen, X- und O-Beine, Platt-

Klump-, Hacken-, Spitzfuss u. s. w.

IsrseStsu.(Serafeballer für seMefe SdmUern,
UUgleiehe ${Üft6R un^ an<*ero  Abweichungen der normalenFigur werden zweckmässig und gut

sitzend in meiner eigenen Werkstätte bii % «t an gefertigt.
(War 5 Jahre für die Universitätsklinik Heidelberg tätig .)

JSax Symank, bS3«;Wiesbaden,
Telephon 3086. Webergasse SS . Telephon 3086.

Prima Ref. Kein Laden , nur Spezialwerkstätte . Yorzügl. Eesultate.

Sonntag, 18 . Mprrl rou ». Seite

uu
CJfllil AüSS , Itanggasse SO.

aller Lehranstalten; neueste Auflagen; schöne dauerhafte Einbände.

M ocliraudjtc §U]tx;u heradgeWev Preisen.
WWMilNg Heinrich Heoss,

Kirchgasss 26 .

Tan k̂ränzchen.
Heute Sonntag » i « . Llpril:

Nachfeierv. Dsterkrünrchen
Zur Klostcrmnlile b.  Hrn . Jürgens.

Tie Tanzschüler
__ des H errn v»a x S4aj )Sat «.

Tanzschüier
ses Herrn
Heute : GrosteS Tanzkränzchcn

KrozieZchrrrg.
Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.

Waldlilst, Platterstraße.
Heute Sonntag:

^Tanz-Kränzchen.
Es laden frdl. ein R6525

D.L Tanzschüler
des Herrn säerrniiinn.

akulatür wkisiMttbvptz.
—- . — der Zentner Mir.4.—

■JL M baäsa im Tagblatt-Yerlaä.

munnnnnunnnnnunnnnnnnnnnnnnnnnnunnnn
*t€M

'Wou  meiner IPariser CUnkaufsreise ||
zurückgekelirt , zeige  ich den &Jngang der 8

allerletzten Neuheiten in beiden* ||
stoffen 9 französischen Besätzen , §
handgestickten IBlusen und Hoben *

n
R
IInun

Rn
r§

zu ganz aussergeutöltnHch billigen K
IPreisen an * | |:

NUMM KUKRRUNRUUARKHerrrtrLrrUWMU^ ^ ^ ^ esr«
@

IKdniyl.Bayerisch.Einers badIEisenbahn!.Elm-CemündosiSaison 1. Wlai bis Mitte Sept . | Lokalbahn  ab Jossa.
fcpezialbad für iliunleid., seit Jahrhumi.medizin.bek.Stahl- n.Moorbad.$'fiPH3r7fir ftnpllp hervorrag.heilkr.bei karnsaui er Diatlic.se,

WS JUCU&C1 IfUvUC b.Gicht,Nieren-,Stein-,Gries-u.BIasenleid.
SafZqucIie erprobt geg. Blutaimut, Frauen- u. Nervenkrankheiten.
Sinnberger Quelle bewährt bei chronischen >,. akuten Katarrhen

des Kaehens, Kehlkopfes etc — Berühmte Soezialärzte
Prächtige, waldreiche Umgeb. — Vorzug. Kapelle. — Rdunions.

_ , Prospekte grati - <i ych Verwalt uni; des KSnigliehen

Neues modernes Hotel
mit weiteren 9 im kgl . Kurpark
gelegenen , vorzüglich ausge-
statteten Logierhäusern . Elek¬
trische Beleuchtung . Vorzüg¬
liche Verpflegung . Pension —

, Sehr solde Preise.
IWlneralbades Brückenau . *_

Urima
MKstttkk HskllgM

von -Rot ». ffweorg - KacSiles.Bel«SaUlQctränltâJIiobolarm*
Von einem

leidsten Tischwein kaum zu unterscheiden.
General - B ertreter:

KuberL Schuh,
Telephon 364 » Asolfsrr . 6.

In allen einschlägigen Geschäften zu haben.
Durch JUakate erkenuilich . 6035

WegenD ;llg>klü« seD MMrMseil
noch za. 300 Herren -Anzüge , za. 250 Burschen -Anzüge , über 400 Hosen.
Reizende Neuheiten in Knaben -Nnzslgen » noch alle Gröst.n am Lager, werden
z»r jedem annehmbaren Preise au?verkauft. Leibchenhosen von 65 Pi - an.
Sämtl . Slrueiterbekleidttna spottbillig . Knaben -LSaschvlnsen von 50 Pf.
an, sowie Waschanzüge von 1. 5Y Mk. an.pH. Neuster, Znh.

i. . kiflflk-giiok Wwe. fruitilttit 12.
Beteiligung offen — still ober tätig , an der Ausbeute eines

patent. Gebrauchs -Artikels . Grosser Gewinn nachweisbar. Kapital
Mk. 6000 . Off. n. SS. BK an die Tagbl.-Hpt.-Agt., Wilhelmstr. 6. 6869

TagLZ-Nerüirpastuflgen. « NergnSguiMN
Sonntag , den 18 . Apri !.

Kurhaus . 1114—12% Uhr : Konzert
in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
4 Uhr : Konzert . 8 Uhr : Konzert.

Königliche Ê Kchanipiele.
Sonntag , den 18. April.

104. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Die Afrrkanerm.
Große Oper in 5 Akten von E. Scribe.
Deutsch von Ferdinand ©umbett.

Musik von Giacomo Meherbeer.
(Wiesbadener Neueinrichtung .)

Personen:
Don Pedro , Vorsitzen¬

der im Ralc des
Königs v. Portugal * * *

Don Diego, Admiral Herr Engelmann.
Ines , dessen Tochter Frl . ssrirdfeldt»
Anna, ihre Dienerin Frl . Heßkvhl.
Paseo de Gama, Offi¬

zier in der Expedi¬
tion unter Diaz . Herr Kalisch.

Don Alvar, Mitglied
des Rates . st . Herr Henkt.

Der Gross-Inquisitor
von Lissabon . . Herr Säswcgler.

Pelnsko. Sklave Basco
de Gainas . . Herr Gcissc-Wiukel.

Selika,Sk !avinVasco '
de (Mamas . Frau Leffler-Burckard.

Der Obcrpriester des
Brahma . . . . Herr Rehkops.

Tin Priester d Brahma Herr KerkartS.
Lin Huissier . . . 5perr Schuh.
Tin Matrose . . . Herr Schmidt.
Granden , Edclleutc , Ordensritter,
Bischöfe, Ordcnsgeiftliche , Räte , Ge¬
lehrte , Offiziere , Soldaten , Matrosen
Priester und Priesterinncn des

Brahma , Madagassen usw. usw.
Zeit : 1499.

Ort der Handlung : Lissabon, das
Admiralschiff , Madagascar.

* * * Don Pedro : Herr Walter Schneider
vom Opernhäuse in Frankfurt
als Gast.

Nach dem 2. und 3. Akte finden
Pausen van je 15 Minuten statt.

Anfana 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
' Erhöhte Preise.

Königliche dschau !pir!e.
Montag , den 19. April.

105. Vorstellung.
45. Vorteilung im AbonnementA.

KerrZes Erwache » .
Ballett in 1 Akt bon Annetta Balbv.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9Y2 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Diensttg , den 20, April , Ab, B : Fra
Diavo lo.

Melidens-Thkutkr-.
Direktion: Dr. phil. H. Manch«

Sonntag , den 18. April.
Kümmere dich um Amelie.

(Oconpe-toi d’Amelie.)
Schwank in 3 Akten (4 Bilder ) von

Georges Feyoeau.
Anfang st-4 Uhr. Ende nach >/,6 Uhr.

^Halbe Preise.

Sonntag , den 18. April.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Irr Geld Kiste.

Personen:
Gregor ^ Stankv,,

Maschinenhändler . Ernst Bertram.
Lisa, de' " ' Tochter . Margot Bijchoff.
Egon B andenbcrg,

Masclstn nfabrikant Rudolf Mi !tn?r-
. SÄönau.

Moser, dessen Prokurist Theo Tachauer.
Georg von Drygalskc Friede. Degcncr.
Rita , dessen Gattin . Else Noorman.
Hauptmannsivitwe

Klara v. Gaal , geb.
Moser, Ritas Mutter Söffe Schenk.

Herbert Fliege, Bild¬
hauer . . . . . Walter Tautz.

Bankier Brömel . . Rcintzold Hager.
Misvel. Agent . . . Rudolf Bartak.
Kleitke. Schmieröl-

fabrikant . . . .
Susnnna , dess. Gattin
Pinchen, derenTochter
Buchfink, Börsenmakler Willy Schäfer.
Dr. Hansel, Reraktcur Max Ludwig. .
Pens , Kunstkritiker . Ludwig Kepper.
Milli , Dienstmädchen

bei Stankoff . . Liddy Waldow.
>Ein Kriminalbeamter Willy Langer.

Karl Feistmantel.
Clara Kranse.
Selma Wuttke.

Montag, den 19. April.
Dutzendkarten gültig , Fünfziger-

kartcn gültig.
Moral.

Komödie in 3 Akten von Ludwig
Thoma,

Anfang  7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.
Molks-Theater.

(Dotzyeimerstratzs 15, „Kaisersaal ".)
Direktion: Hans Wilhelmy.

Sonntag , den 18. April.
Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen:

Rrerloso.
Sonntag , den 18. April.

Abends 8.15 Uhr:
Die Passrousspreler «um

Gderammergarr.
Volksschauspiel mit Gesang in vier

Akren von Richard Manz.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmh.

Montag , den 19. April.
Abends 8.15 Ubr:

Drx Usrschmendrr.
Original -Volksstück mit Gesang in
7 Bildern von Ferdinand Raimund.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmh.
Musikal. Leit . : Kapellm. W. Clement.
Dienstag , den 20. April : Preciosa.

IWalliälä
CABARET CHAT NOIR.

I m IO Illirt

Hellere liestler-Atale.
StürmtsGlier Erfolg!

Jules Boesßach,
der grossartige französische Humorist

am Flügel.

Heinzins
mit seinen zündenden Voi-trägen, u. a.

Ber Ellaberg -,
Dazu das sensationelle Programm.

Bäeitea -ikeit ! Jubel!
Stimmung!

Maii'aUa- Ttzeater.
Direktion: H. Uarbert.
Sonntag , den 18. April.

Nadimittags 3‘/2 und abends 8 Uhr:
Zum ersten. Male:

Die ftißen Gri sotten.
Operette in 1 Akt von Jul . Wilhelm.
. Musik von Heinrich Reinhardt.

Vorher:

SpopaliLaten - Uorstelürttg

iisMTW-
Tkestsr,

Wilbelmstraise K,
Elotel Monopole.

bei Sennenunterqang—
Düinnierung— Moniilicht.

BüSer aus KaöylM
(Algier).

G«Ift grab er im wilden
Westen Amerikas.

WiMaiMZmM
19nett asa « «Icr Oper

„Die verkaufte Braut“.
(Lola Artot de Padilla —

Peter Krouder.)
„Auf der Radrennbahn“,
humor. Soloszenov. Robert Steidl.

Auf allgemeinen Wunsch:
Nochmals: „tflarka Freya“

in ihrer kestiiehen Original-
Parodie einer Tirolerin.

m Duett aus «Ser Operette «ja
*5 „ Der Mikado 4*. ™

Hnmoreaken:
Weine nicht, mein Kind!
Klempnerlehvling. 6033

Kurhaus m  Wiesbaden.
Sonntag, den 18. April,

vormittags von II—12J/a Uhr:
Konzert

der Kapelle Hans Birckenbach in dei
Kochbnmnen-Trinkh alle.

1. Handicap-Marsch von Rosey.
2. Effierment, Valse von L. Ganne.
3. Madrigal von A. Simonetti.
4. Potpourri aus der Operette „I)Is

lustige Wlitwe“ von Fr . LehAr.
5. Komm , komm Held meiner Träume,

aus der Operette „Der tapfere Sol¬
dat“ von Oskar Strauss.

6. Mohnblumen, japanisches Inter¬
mezzo von N. Moret.

Eintritt gegen Brunnen-Abonnements¬
karten für Fremde und Kockbrunne»*

Konzertkarten.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorehostsrs.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Ivapellmstr. H. Jrmer,
1. Ouvertüre zur Op. „Die Rose vor

Eric “ von J . Benedict.
2. Erinnerung an A. Lortzmg von

A. Rosenkranz.
3. Csärdäs Nr . 3 von G. Michiels.
4. Einleitung zum 3. Akt aus der Op.

„Tannhäuser“ von R. Wagner.
5. Bei uns z’ Haus, Walzer von floh,

Strauss.
6. Ouvertüre zur Op. „Die Stumme

von Portici“ von D. P. Auber.
7. O komm mit mir in die Frühling»

nacht, Lied von F. v. d. Stucken.
Abends 8 Uhr:

Leitung: Herr Ugo Afferai, städr.
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Die Entfüh¬
rung aus dem Serail“ von Mozart.

2. Aufforderung zum Tanz von Carl
M. v. Weber.

3. Glocken- und Gralsszene ans „Par-
sifal“ von R. Wagner.

4. Entr ’acte aus der Oper „Mignon“
von A. Thomas.

5. Zwei Sätze aus der symphonischen
Suite . „Impression« d'Italie“ von
G. Charpentier.
a.) Auf dem Maultierpfade,
b) Auf den Höhen.

6. La Siräne, Walzer eapriee für
Streichorchester von Ugo Afferni.

7. Scänes napolitaines, Suite von
fl. hlassenet.
a) La danse b) La procearion et
rimproviEateur, cl . La fete, „



ZNosdaderrss TayklnLt. 911,  17S.

Staats - Papiere.
ZU <0 Deutsche . Iss

i 4.! D.-Reichs -Anleihe OS.//
Sl/r!D. R .-Sch atz-Anw. »
81/2D. Reichs -Anleihe
S.
I, . Preuss . Consols 08

' Pr . Sch atz-An weis.
Preuss . Consols

«
31/2
3 . .
4.
4 . .
31/2
31/2
31/z
3V;
31/2
31/2
31/2
3.
4. .
4.
4.
3»/a
3. .
3V2

Bad . Anleihe 08 *
Bad . A. v. 1901 uk . 09 »

« Anl . (abg .) s. fl.
» » » va
» Anl . v. tf>36abg . »
» * * 1392u. 94»
» » v. 1900 kb . 05 >
» A. 1002uk.b .1910»
» » 1004 » » 1912»
» » •* v. 1396 »

Bayr , Abi .-Rente s. fl.
» E.-8 .-A.uk . b . 06 J6

» E.-B. u . A. A. »
« E .-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
34/21 Brem . St.-A. v. 1888 Jh
3 .1 » » > 92,90»
3. . » v. 1305, 1002 »
Z. .1Elsass -Lothr . Rente »
4. . Hamb .StA .1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
» * 91,93,90,04 »
» » » » 1886*
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St .-R.
» » Anl . (v. 09) »
» » » (abg .) »

103 .50
101 .50

96 .30
83 .80

103 .15
101 .75

98 .30
102,40

86 .90
101 .60

96 .50
95 .70

31/2
31/2
31/2
3. .
». .
4. .
4. .
31/2
31/2
3. .
31/2 Meckl .-Schw .C .00/94»
3. . Sächsische Rente
31/2 Waklcck -Pyrm . abg.
4. . Württemb . v. 1007
31/2 Württ .v.1875-80,abg.
31/2 » » 1881-83 »
31/2 » » 1885n .87»
31/2 » 2 1888u . 1889
31/2 » » 1303
Zi/r » » 1894
31/2 » » 1895
31/2 > » 19<X)
31/2 » » 1903
3. . » » 1296

95 .70
95 .70
95 .50

100 .60
108 .20
102 .25

95 .65

93.

83 .90
86 .10

101 .20
96.
96 .10
96.
87.
87.

102.
95.
96.
84 .05
84 .20
86 .70

102 .90
97 .30
96 .15
96 .50

96 70
96 .70

96 .60
96 .15
88.

d) Ausländische,
I . Europäische.

#. f Belgische Rente8 . Bern . St.-Anl .v.1895»
4>/2j Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.«V:
4.
5. .
3.
4i. ,
4. .

u. Herz .02uk.I9I3t
> u . Herzegovina »

B'.Og. Tabak v. 1902
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination »ö . fl.
l «/io Griech . E.-fL stfr .90 Fr.
VU

s.
4.

€.
3%
4
M10

4
4.

Mon.-AnL v. 87 »
> » 87 2500r»

HoltSnd . An!, v.96 h .fl.
» Kircligtit .Obl .abg .»
» 5000r »

Ital . Rente i . O . Le
» » 10- 20,000 »
» » 100-4000 »
» » stfr . I. G . »
» » i. G , »
» » 30,000 »

—- » amrt .v.89S.III,lV»
IV2! Luxenib . Anl . v. 04 Fr.
SVij Norvv. Anl . v 1894 .H
3- . « ev. »v. 1538 ^ »
tVr Hst . Papierrente 6. fl.

' » Ottidrente ö . kl. O.
» Silberreute ö . fl.
» cihhcitl . Rte .,cv. Kr.
. » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » » 20,000r»

Pöring . Tab .-Aul. Ji
» unif . 1902S.T410»
, » » S. III »
. » » S.TII(S.) »

Runi . amort .Rte.1903 »

» amort . Rte. 1890 »
> » * 1891 »
» inn . Rte. (*/©80) LEi
. Lus«. Rie . (i/a 89) »
» amort . » v. 1894.45
» » » » 189b »
t> > » » 1398 »
» > » » 1905 »

Russ . Cons . von 1905»
Russ ,Cons . von 1880 »

» üold -A. » 1389 »
» C.E.B. S.Iu .TI89 »
» » S. illstf .91 »
» GoldanI .Em.il 90 »
» > » III90 »
, » » IV 90 *
» » » VI94 »
» St.-R. v . 94a .K. Rbl.
> > » 1902 stfr . M
» Conv . A. v. 98stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 90 » »

SVj  Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » » 1886 »
31/2 » » 1890 *
3. . . »
3'« Schweiz . Eidg . unk.

1911 Er.
Serb . amort . v. 1895 Ji
Span . v . 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . i

» cons . » v. 1890 M
. (Adininistr .11903»
»con . unif .v.I903Fr.
» An!, von 1905 Jt

Ung . Gold -R . 2025r *
. » Iül2,ä0r .

. Staats -Rente Kr.
, . lO.OOOr»
, St .-R .v.l897s1f. >
. Eia . Tor Gold > Ji
» Qrundtt . v. 89 »dfl.
» 5000r » •
» » 5ü0r »

95 .50
87 .50

100 .50

100 .50
37.
92.
97 .50
43 .50
50 .60
50 .60
91 .20

203 .20
JOl .50
J04 .E0
f 04 .50
a 04 .50

4V#
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
3. .
3. .
» .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
<41/2
4. .
4. .
4e .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3*/i»
3V2I
3. . 1

4. .
4. .
S'-/2
4. .
4. .

«? :
t . .

4-\
3Vj
3. .
«. .

1 <>3.

DS.-30
99 .30
8 .3.60

96 .30

59 .85
62 .50

’o7 .53
90.

SO.
90 .20
89 .80
89 .80
98 .00
85 .50

85.

SO.
84 .80
79 .90
77 .70

97 .25
96 .40

89 .30
78 .25

SS.
87.
87 .20
93 .50
84 .90
94 .75
96 .30
92 .80
93 .05
83 .60
79.
94 .50
94 .50
94 .50

SI. AuasereuropSUsch ».
S .1arg .i.G .-A.v .1807 Pes 100 .50

» » » 500 » ’ n "
^ , » * » abgest . »
5. . » äuss . E .-B. i .G. 90£
«1/r » innere von 1838 Ji
*1/2 » äuss .O .-An1.1888 L
4 .1 , , - v. 1897.A
41/2!Chile Gold -Ar,!. v. 89 .
»l/jl do . von 1906 > -
I . .i Chin . St.-Anl . v. 1895 L 105 .80
! i , » * 1S96 > 1102 .90

. , » 1898 ' 99 .10
* \ CnbaSi .-A. 04stf .i.G . Ji  103 .88
r ' iEgvD' unificirte Fr . :103 .50
j :/2 LSPprivilc girte » I 95 .80
». . » garantirie>r»‘A* Ai*L S » II

Japan , von 1905 Ji
Mex . am . inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . K
» Gold v. 1994 stfr .„Ä

, » cons . inn .SOOOrPes.
» » 75C/125ÜT *

.1Tamaul .(25i.mex .Z.) » loo.

Provinzial - « . Communat*
zt.  Obligationen , in o/0

101,404. .! Rheinpr .Ag,20,21,31 M
33/4! do . » 22 u .23 »
3ft/io do . » 30 »
31/2 do .10,12-16,24-27,29»
31/2 do . Ausg . 19uk . 09s
Zl/2 do . »28uk.b .l9i6»
31/3 do . » 18 *
3. . do . » 9, 11 u . 14 »
1 . Frkk. a . M. v. 06u . 14 »
V/2 do . Lit . Nu .Q(abg -) *
SJ/2 do . Lit . R (abg .) »
51/2 do . » Sv . 1886 »
5>/2 do . * T » 1891 »
3*/2 do . » H »93,99»
3V2 do . » V » 1896 »
31/2 do . L.Wv . 93u .08 »
SV2 do . Str .-B. » 1899 »
Zl/2 do . v. 1901 Abt . I -
3'/2 do . » >A.II,III»
Z'/z! do . » 1906A. !, H»
3Vr! do . » 1963 »
3l/2; do . v. Bockenheim »
4. .1Aitgsb . v.lOOluk.b OS»
3V2i Bad .-B.v. 98 kb . ab03 *
3Vr! do. * 05 » * 10»
3. .! do . * 18S6 »
s'/r- Bamberg , von 1904 »
51/2

S: :l
ZV,
3V2
3. .
4. .
3V2
SV,
3V,
Z'/r
5Vr
3V,
4. .
31/2
31/2
4. .
3V,
4. .
ZV,
SV,
3Va
3V2
3V2
31/2
4. .
4. .
Zl/r
ZV,
31/2
Z'/r
4.
3Vr
3V-
Zl/2
z. .
3. .
3. .
Z. .
2-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
Z-/2
3V*
3-/2
4. .
SV,
3V21

Berlin von 1886/92
Bingen v. 01 uk . b-06»

do . » 07 * » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 uk . b 1910*
do . » 1895

Darmstadt v. 97 u . 14 »
do . abg . v. 79 »

d,o. v. 1888u. 1894 .
do . coiiv .v.91L.H . »
do . » 1897 .
do . v. 02 am.ab 07 »
do . v. 05 »abl910 »

Freib .i .B.1900k.1905 »
do . v. 81u.84abg . »
do . » 03 uk. b. 08 »

Fuldav .GlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 >

Giessenv .I907u.1Qn »
do . v. 1890 »
do . v. 1393 »
do . v.1896 kb .abO! »
do . »1897 > » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 03 uk.b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . V.1907U.1913 *
do » 1894 »
do . 1903 .
do . v.05uk.b .l9U»

Kaisers !. v.OTuk. b.OS*
Karisr . v. 1907u,1913 »

do . » 02 uk . b . 07 »
do . » 06 (abgest .) »

v.lC03uk.b.ü8»
» 1886

* 1839 »
»1896 »
» 1897 »

(abg .) »
Köhl von 1900 »
do . * 1906 »

Landau. (Pf .) 99 u. 04 *
do . v. 1901u. 06»
do . v. lSSöu . 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsli . v. 190.1 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b . 08

95,80
94 .60
94 .60
94 .60
89 .10
88.

9G .20
96.
95 .10
95 .10
95 .10
95 .10

95 .20
95 .20
95 .40
95 .40
95 .40
95 .40

do.
do
do.
do.
do.

4 . . Magdeburg vom 1891»
4. .
4. .
4.
ZV
3V2]
3-/2;
3Vz!
3-/2!
3' /2!
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2?
3-/2
3V2
4. .
4. .
4. .
3V2

Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.l, .1910*
do . R.  1907 uk . 1916 *
do . (abg .)1878 u, 83 ;
do . * L.J. v. 1384»
do . von 1836u. SS<
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .1915>

Mannh . v. 1901 uk. C6 >
1906 uk. 11

» 1907 uk . 12 .
» 1868 »
» 1895»

v . 1898 k. 03 '
« 1904/05 j

Münch . 1900/01u.lOT!
do . v. 1906u . 1912 »
do . » 1907u. 1913 '
do . » 03/04u.08/09:

do.
do.
do.
do.
do.
do.

93 .GO

03 .80
94 .40

IOI.
84.

o7.
89 .50
00.
86//0
37 .80

94.
94.
94 .50

Iqo .sq

Z-/2 Nauheim v. 02 u. 191.2 >
4. .
4 .
4. .
4. .
3 -/2
3-/2
3. .

Nürnberg v. 1899-01 -
do . v. 1902u. 13

1904u. 14do.
do.
do.
do. 1906u. 16 »

1903u. OS<

100.
100 .50
101 .50

98 .50
96.
89.

91 .95

L
»i 95 .50

4-/2! Offeubach von 1677
4-/2 do . * 1379 •
4. .1do . v. 1900 k . 1926 .
3Vr! do . v. 189t/92abg .»
31/2 do . von 1898 >
31/2 do . v. 1902 u. 1908 »
31/2! do . v. 1905 u. 1915 *
4. . Pfoi r.lt. v. 1899 k. 04 »
4, . do . v. 1901k . a. 06 »
4. . do . v. 1907 uk. 13 *
31/2 do . » 83(abg .)u.05 »
4. . St . lohann von 1901»
4. . Stuttgart v.1895k.a .OS»
4. . dö . » 1906u. 13 »
3-/r do . » 19Ö2u. 08 »
3-/2 do . » 1904 u. 12»
4. . Trier v. 1901 uk . b .06 *
3Vr do . » 1899 »
4. . Hirn. u. 1912 »
3-/2 do . abgest . *
3-/2' do . v. 05uk . b . 1910 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk . 1916 >
4. . do . v. 1903S..IVU. 12»
31/2 do . (abg .) *
31/2, do . v. 1887,96, 93,02 »
3-/2! do . v. 1903 S. I, II »
4. . ! Worms v. 1961 u. 07 »
3-/2 do . » 1837/39

93 .70
101 .20
101 .10

D4 .30
G4AS

3W
3V:

! do . » 1896k.l901
! do . » 1903k.1914:

31/2! do . « 1905u. 1910'
4 i Würzb . v . 1899«. 1910-
31/2! do . v. 1903 u . 1910:
4. .! Zweibrück , uk .b.1910*

101 .40
95.
95.

94 .60
94 .50

101 .60
101,80
101 .30

96 .20

Lissabon » 1888
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . garStockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1893
do . Invest . Anl.

Zürich von 1869
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

,(? 80 .70
Rbl.
Lire 103 .50

Ji 100 .30

A. fi
Kr. 96 .70
.£ 07 .30

Fr. oe .öo
Pe. 103 .80

L

3-/2 Amsterdam h .fl. | 96 .50
4' /2 Buk. V. 1888(conv .) Ji\  36 .40
4V2 do . * 1895 4050r » . —
4V2 do . » 1898 » ! —
4. . 1Christiania von 1894 » 1 —
4 . Kopenhg . v. öl u . 11 » 100 .50
3-/r do . von 1886 » j 92 .30
A. . 1 do . » 1395 » I 83 .50

Div.
Vorl
6. .
5-/2
4Vr

8. .
80ä.

12«5
7-/2

8V2
9. .
41/2
4V2
7.
6-/2
8. .
8. .

12. .
11. .
5. .
7. .
6. .
9. .
81/2
6. .
7. .
8V2
9. .
7-/2
8. .
4-/2
6V2
7 . J
5V,|

10. . |
5770
6. .
83/4
4-/2
9. .
7-/2
5. .
822
7. .
y. .
8-/2
6. .
8. .
5. .
5. .
7-/2
7. .
? . .
5-/4
7. .
6. .

Vollbez . Bank -Aktien.
. Ltzt . Ir <
6Vj!A.  Eisass . Bankges . il 21
6V2 Badische Bank R. 132
4Vr
5. .

.50
SO

.50

80
80
80
70

B. f. ind . U.S. A-D. ^ j « S
» f. Handel u.Ind .» 16 -&
» Bod .-C .-A.,W . » |l37

805 » Handelsbanks .fk |163*
1295 » Hyp . u.Wechs . » 291.
7-/2 Banner Bank-V » 1129
6. . Berg-u . Metall-Bk .Ji  119
81/2 Berg .-Märk . Bank » 127.
9. . Beil . Handelsg . » 168.
*1/2 » Hyp .-B. L. A. » —
5-/2 > » Lit . B > 1137.
6. . Breslauer D.-Bk, » 110.
6V,fComm. u. Disc.-B. » 112 .50
6. .1Darmstädter Bk. s.fl. —
8. » * Jt  130 .70

12. . Deutsche B. S. I-X - 239
9. . » Asiat . B.Taels 147 .50
5, . » Eff . u. W. Th !. 104 25
7. . » Hypot .-Bk. > 147 .50
6. > Ver .-Bank Ji  128 .10
9. . Diskonto -Ges . * 186 .75
8-/2 Dresdener Bank * 148 60
6. . > Bankver . « 100.
7-/r Eiseubahn -R.-Bk. » 120 .40
9. . Frankfurter Rank » 201,25
Y. . do . H .-Bk. » 1206.
8. . do . Hyp .C.-V. » 159 .20
8. . GothaerO .-C.-B.Thl . 163.
43A Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji  9 » -SO
6-/2 do . Cr .-Bank » 120 .60
7-/2 Natlbk . f. Dtschl . * 120 .50
6. . Nürnberger Bank » jl07 .130

10. . do . Vereinsb . » j230,
632bo 0 #st .-Ungar . Bk. Kr .il 28.
6-/2 Oest . Länderb . * 109 .40
93/3 do . Cred .-A. ö . fl- 1Ö6 .G5
5. . Pfalz. Bank .S  101 .70
9. . do . Hypot .-Bk. » 196 .50
7V, Preuss . B.-C.-B. Thk 164.
5V, do . Hyp .-A.-B, Ji  124 .70
9»? i/eichsbank » i 14 -7 .50
7, . Rhein . Credit .-B. » ;13S .70
9. . do . Hypot .-ßk . » 200.
7. . Schaaffli . Bankver . » 1132 .10
6. . Südd . Bk., Mannh, » 113 .30
8. . do . Bodenkr .-B. - 170 .25
51/2 ichwarzb . Hyp .-B. » 117.
5. . Schwarzvv. Bk.-V. » 97.
71/2 Wiener Bank-V. * 130 .60
7. . Wnrttbg .Bankanst . » 151.
5. ’ do . Landesbank » IC3 .70
6. . do . Notenb . s. fl. 116.
7. ] do . Vereinsbk . » 131 .80
6. . Würzb . Volksb . JI  —

Djv  Nicht voübezahltc
Vorl .Llzt . Bank -Aktien . in Qt%
8. , |9. . ]Banq . Ottom .50 % Fr . | 140.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges . ,Vorl .Uzt . ln 01».

I JOstafr . Eisenb .-Ges . I
| 3. . | (Eerl .) Ant . gar , M. J DO.

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehiuungen.

Vorl . Ltzt.
22. . >26.
10. .
9. -
7. -

11. »
15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2
1. .
9. .
5. .
8. .
4. .

15. .
8. .
9. -
6. .
6. .
7. .
8. .
5. .

13. .
6. .

14.
10.
s . .
s . .
K. .
7. .
7.
9.

12-/2

ln •*>
A.1uru.N euh .{50o/o)Fr . ;237 .ß 0

14.

y.
12. .

I §| 8. .
[10.7Vz

27. .>30.
3. . ; 9.

22. . 30.
10. . 10
12. . 12.
24. /30.
4. . 4.

19. . 20.
6. . 10.

22-/2 32.
9. . 6.
8. . 10. .

Asch ffbg Buntpap .JI
‘ Vlasch.-Pap . >

Bad. fvtkf . Wagh . fl.
BaugSüdd ,I.60°/aE.
Blcist.Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding »

» Duisburger -
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningcrFrkf .*
9 » Pr . -Akt . »
* Hofbr . Nicol . »
» Kempff , »» Löwenbr . Sin . »
* Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.)Vz. »
* Stamm-A. *
» Schüfferhof »
» Sonne , Speiet *
» Stern , Oberraa »
» Storch , Speier >
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger •»

Bronzef . Schlenk »
Cein. Heidelb . >

» F. Karlst . >
» Lothr . Metz »

‘Cham. u.Th .-W.A. »
em.A.-C. Guano»
Bad . A u .Sodaf . >
Rlei.Silb.Braub . »
D.GoId -.SI.-Sch .»
Fahr . Goidbg . »

» Griesh . Ei . »
Farbw . Höchst »

» Mühlheim»
Fabr .,V.Mannh .»
Weiler-ter -Meer»
Werke Albert »
Holzverkohlgs . >
Ult .-Fahr . Ver . »

. 12J/a 12*/2 EL Accum. Berlin»
9. . 9-/2 » Deut . Ucberses »

» Ges . Allg .,Berl . »
» W.Homb .v.d .H.
» Lahmeyer >

Licht u. Kraft

11. . 12.
3-/2 4. .
7*• 7. .
7. . 1
y. . 10.
5. .

10. .in.
5V2|6»/2 7.
y. . 10.
5. .!10. . 10.

174.
1134 .25
138 .90

1 96 .20
275.
179 .50

;200.
>101 .50

129 .50
133.

| 87.
120.

64.
186 .50

1123.

I 39 .30
| 90.
I 90.

66 .50
134.

63.
226.
112.

75 .50
123.
155.
141.
123 .00
150,

261 .75
83 .50

446.
10O.
241 .50
3 &3 .5Q

7 ^..
303 .75

403 .50
161.
131.
201.
135 .20
227 .60

117.
124 .50

Lief .-Ges .,Berl . » 173.

35. .
10. .
10. .
25. .
12. .
25. .
11. .
6. .

14. .
10. .
15».

20. .
10. .
0. .

12. .

10. .

14. .
14. .
16. •

Schlickert
* Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr. »
» Tel .-G .Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkk. »
Ledert . N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kley er »

» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u . Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Moer us ^

Vor !. Ltzt. In V-
6. . 5. . » Mot . Oberurs . at 78 .50

11. . 12,, »Schn.Frankenth .» 190.
23. . 25. . » Witten . St. » SIS.
4Va 4,  . Mehl- u . Br. Hans .» 78.

12. . 12. . MetallGeb .Bing .N. » 175 .50
7. . 7-/2 Ölfab . Ver . D'. » 130.

12. . 10. . Photogr . G ., Ste? l . » 71 .50
1V/2 25. . Pinselt ., V.’Nriib . » 255.
7. . 6. . Prz . Stg . Wessel »5. . Pressh .,Spirit , abg . » 248.
y. . 9. , Pulvert ., Pf„ 8t .i . . 137.

11. . 12. . Schuhf . Vr . Frank . » 159.
17. . 7. do . Frankf .,Herz» 116 .50
10 .. 10. . Schuhst . V.  Fulda » 132.
5. . 16. . Glasind . Siemens » 244.
7. . 7-/2 Spinn . Tire ., Bes. » 1X5 .50
8. . 8. . » Westd . lute * 122 .50

20. . 25. . Zel!«tnff. F.WaM)i . ■ :29t ?.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt
15. . 162/8 ßoeh . Bb . u . Ö . Ji 222,23

6. . 8. . Suderus Einenw. , 109 .80
12. . 22. . Conc . Bergb .-G . »10. . Deutsch -Luxembg . * 17S60
14. . 14. . Eschweilcr Bergw . > 190 .50
10. . 16. . Fricdrichsh . Brgb . » 133 .50
ii . . 11. . Gelsenkirchen » • » 187.

12. . Harpener Bergb . » 190 .40
11. J 14. . Hibernia Bergw . »10. . 10. . Kaliw. Aschersl . »
15. . 15 .. do. Westereg . » ISO.
4-/2 4-/2 do . do . P .-A. » 102 .50
8. . 8. . Massen er Bergbau *5-/2 6. . Obcrschl . Eis.-In . » 95 .50

17. . 11. . Phönix Bergbau » 168 .15
12. . 9.  . Riebeck . Montan » 193 .50
12. 12. . V.Kön .-u.L .-H .Thlr. 192 .25
12. . |15. . >str. Air». M. ö . ft —

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben . —

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vor!. Ltzt. In -/«.
10. . Y2/ZLudwigsh .Bexb . s.fl 150.
SV, 6-/2 Pfalz. Maxb . s. fl X83 .20
5. . 5. . do . Nordb . » 136 .70
41/2 5i/a AUg. D. Kleiub . Ji73/4 73/4 c'o . Lok .-u.Str .-B.»
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. »4. . Cass . gr . Str .-B. » 102.
6. . ä>/2 Danzig EL Str .-B. » 37 .60
51/2 5-/2 D. Fis .-Betr .-Ges . » IOO.
6. . 51/2 Südd. Eisenb .-Ges . » 115,50

11. . 10. . damb . Am. Pack . » 116 .65
71/2j 8 -/2 '•Jordd . Llovd » 85 30

b) Ausländisch « .
6. . 6. V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. 1 -

. 6. do . St.-A. »
5'/3 52/3 60hm . Nordb . »

. 2*7713«72. iuschtehr . Lit . A. »
*2V? 13. . do . Lit . B. »
»/IO iu |m ^zäkath-Agram »
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G .) » 101.
5. . 5. , “’ünfkirchen -Barcs »
6. . 63/5 >st.-Ung . St.-B. Fr. 147 .50
0. . 0. . do. Sb . (Lomb .) » 18 .15
5-/4 51/4 .do. Nordw ö. fl.
5-/4 5-/5 do. Lit . B. »
4.  . 4. . ’rag-Dux Pr .-Act. »
4-/5 5. . do . St .-Act. »
4. . 13/7 taaböd .-Ebenfurt» 24.
5. . 5.  . ötuhlw. R. Grz . »
7% 72/5 *ott iiard bahn Fr. 173.
«. . 6. . Baltim. u . Ohio Dell, X11 .05
ö. . 7. . Pehnsylv . R. R. Doli. 128.
6. . 6. . Anatol . E .-B. „ä | —
GVsj6. . Prince Henri \ Fr. —
9. . 9-/, jGrazcrTraniway ö .fl. 182 .20

122 .10
205 .50
HO.
118 .30
153 .50

37 .50
129.
283.
186.
149 .40
311 .20
191 .50
303.

203.
1103 .50
£43.

Pr .-'
Zf.

3vä|3‘/d

Obligat , v. Transp
si Oeutscha*

pfälzische Ji
do . »

do . (convert .) *
3. .! AI lg . D. Kl einb. abg . M
4. . [ Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98 »
4-/2 Bad. A.-G . f. Schifff. »
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G. 8 . 1 «
4. . ! D. Eisenb .-G . S. 1u. III »
4Vr do . Ser . II »
4-/si Nordd . Lloyd uk. b . 06 *
4. . j do , V. 02 » » 07 »
3-/2' Sudd . Eisenbahn »

.-Aust
1»
93 .50
93 .40
95J85

100 .80
100.

! 99.
102 .20
101 .30

L»Z Äusiändiacho ;.
4» Böhm . Nord stf . i. G. Ji

do.
do.
do.
do.
do.

4.

4.
i. .{4. . :
4. . :
4. .
4. .
4. .
5

do . stf. i. G . »
Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . » i. S. »
do . » in ö . Ji
do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .32stf.G . M
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fi
Fiinfkirch .-Baresstf .S. * 1

4. . Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. *
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kt
4. . Ksch . O. 39 stf. i. S. ö. fl.
4. . do . v. 89 » L G. Ji
4. . do . v, 91 * i. G. »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfi .S.ö .fl
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr
4. . do . Schles . Centr . »
4. . Ost . Lokb . stf . i. G, J
4. . do . do . stfr . j. G. -

' E>. . do . Nvvb. sf . i. G . v. 74 »
V-ii  do . do . conv . v. 74 » i
31/2 do . do . v. 1903 Lit.C. * I
5. . do . Lit. A. stf. i . S. ö. fl.
3Vr do . Nwc . conv .L.A. Kr.
3-/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do , do . L.B. stfr .S.ö .fl.
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr.
3ya do . do . v.1903L.B. >
5. . do . Süd (lornb.)sf. i.G. M
4. . do . do . *

2 /̂10 do . do . Fr.
£6/io do . E. v. 137! i . G . »
5. do . Stsb . 73/74sf.i.G . .H
5. J do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.
4., do . Stsb . v.83stf , i .G . ..*

3. . do . I.-VIII .Em.stf .G . Fr.
3. . do . IX. E111. stf . i. G . »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N .) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf . i. G. Ji
4, . Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fl.
3. . do . v. 1896 stfr . i. G . »
3. . 1R. Öd. Eb . stf . i . G. >
3. . do . v. 91 stf. i- G. »
3. . do . v. 97 stf. i G . »
4. . Reichenb .-PLrd.sf.8. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf . i. S. »
4. . ! do . Salzkg . stf. i. G . M
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. 5._ »
2-Vio Ital . stg . E.B. S. Ä-E. Le
4. . do . Mittelm . stf. i.G . *
2Via Livorno Lit .C»D u. D/2 »

93 .50
95 .20

97 .30
100 .20
100 .80

97 .70
101 .30

93,

35 .80

96.

96 .70

104 .20

104 .50
87 .60
89 .50

87 .60
89 .25

102 .40
83 .25
58 .95
58 .85

106 .80
104 .50

99 .50

84 .10

79 .80

76 .40

68 .70

97.
100.
101.

75 .65
76 .05

Sardin .Sec . stf. g . I u .HLe 1
Sicilian . v. 89 stf. i. G . »

do . v. 91 » i . G . »
Süd .-Ital . 8 . A.-H. *
Toscanische Central »
Westsizilian . v 79 Fr.

do . v. 1889 Lei
Gotthardbahn Fr . |
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schweiz -Centr , v. 1880»
lvvang .-Dombr . stf. g . Ji
Kursk .-Kiew.stfr .gar . >
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . •
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v . 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G. stt . *
Russ . Sdo . v . 97 stf . g.
do . Süd west stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . *
do . do . v. 97 stfr . *

Wladikawkas stfr . g . ©
co . v. 1893uk. 09»

5. . 1Anatolische i. G . Ji
41/2I Port . E.-B. v. 89I . Rg . »
3. . ! Salonik -Monastir »
a. . ! Türk . Bagd .-B. 8. I ,
5. / Tehuantepecrckz .1914»

102 .40

83.
33 .60

84 .50

82 .25

33 .50
83 .40

Pfandbr . u. Scbuldverschr,
v. Hypotheken -Banken.

Z£. Ir. »/#.
31/2 Alle . R.-A., stufte . Ji
4. , | Bay.V.-B.M.,S.i6u .l7*
BV2
4. .
4. .
3-/2
4
3-/2
4. .
4. .
3»/a
3V2i
4. . 1
4. .
4. .
3-/2
8-/2
4. .
3-/2
4.
«.
4,
4.
4.
4.
SV,
3-/2
4
3-/2
4
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
3>/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3Vi
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
i.  .
3-/2
t
3-/2
t ..
4. .
S-/2
1-/2
4.
t.
1.
4.
S-/2
5-/2!
S-/2!
4. .
4. .
SV2
4. .
4. .
4. .
4. .
L. .
4. .
4. .
3V«
ZV:
3-/2!
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4. .
4.
4,
4.
3-/2
3Vr

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . do.
do . B.-C . V. Nürnb .»
do . do . 8 .21 uk . 1910»
do . do . Ser . 16u . 19 »
do . H.-S . S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk, »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do,Bd .-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S.9u . 10 »
do . do . S. 11,12,14 *
do . do . Ser . 1, 3-6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 8OO/0»
do . » 80% »

D. Gr . Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . * 9 u. 9a *
do . S.IO. lOa uk .1913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Scr . 3 u. 4 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 •
do . do . do . »

Eis . B. u . C.-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Scr . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .1910»
do . do . S. 31U. 34»

do . Ser . 40u .41»
do . S.43ulc. l913»
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.l915*
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »

Hambjr . H . S. 141-340*
do .S.341-40öuk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 * 1916 *
do . Ser . 1-190 *
do . » 301-310 »
do .S.311*330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 -
do . do . Ser . 6 u. 7 »
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . 8.9 » 1914 »

do . kb . ab 05»
unkb . b . 1907 »
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2»
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 *

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .B!-Cr .-Act.-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. S9»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12»

v. 05 uk. b . 16 »
v. 07 uk. b . 17»

v. 1894/96 »
v. 1904 >

do . C.-O.06uk .b.l6»
do . do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% .
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b.1913*
do . v. 07 uk. b. 17 >

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do . » 1912-
do . » 1914
do . » 1915*
do . » 1917
do . » 1914
do . » 1912 -

Comm .-Obl . » 1912
do . » 1917

Rhein . H .-B.kb .ab02
do . uk. b . 1907
do . » * 1912>
do . r
do . * > 1914

Rh.-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »
do . » 8u . 8a »
do . » 9 u . 9a *
do . » 10 »

2 u . 4 »
6uk .b .08

do.
do.
do.

do.
do.

do.
do.

do.
do.

4. . Südd .B.-C.31/32,34,43
3-/2 do . bis inkl . S. 52 »
4. . ! W .B.-C .H .,CölnS .7>
4. . do . do . S. 8 »
31/2! do . do . S. 4-
4. . Württ .H .-B.Ein.b .92=
3-/r do . do . '

In
93 .80
93 .80
95 .50

100 .80
100 .80

95 .80
101 .40

95 .20
101 .70
101 .70

SS 80
95 .60
93 .90
98 .90
38 .90
92 .10
92 . 50

102 . 25
90 .60

100 .20
100 .20
100 .20

99 .80
100.
100 .30
100 .50

95.
90 .70
93 .50

101 .20
95.

100 .50
101 .50
101.
100 .50

94 .50
94 .30
95 .50
99 .80

IOO.
100 .20
IOO.
100 .80

96.
95.
95.

100 .20
100 .20
100 .30
100 .50

94.
94.
94.
93 .30

100.
100.
100.
100.

94 .40
94 .60
94.
99 .20
93 .50
98 .50
92.

101 .40
95 .30

100 .40
100 .25

94.
92 .30

100 .20
100 .40
101.
111 .10

93 .60
94 .20
95 .30

.101.
98 75
92 .80
93.

1 00 .40
97 .50

100 .10
100 .30
100 .10
iQl.

96 .60
95.

| 93 .30

100 .50
100 -30
100 .50

93 .50
93 .50
99 .80
99 .80

IOO.
100 .20
100 .30

I 93 .80
! 93 .80
1X01.30
j 95 .30> 99 .20
100 .50

! 91 .30
1100 .20

95 .20

Staatlich od . proviuzial -garani
4. .1 Ld .Hess ;-H .~B . S . 12-13 I

j
4. .1
3-/2
3V21
3-/2
L .t

Ld .-Hess .Coir. Ser.7-5»
do . do . » 1u. 2 *
do . Ser .3 verl .icdb. »
do . S. 4 vi. uk. 1915»

L.-K.(Cass .)S .22u.l9I4*
S.21  u.1917»

Nass . L.-B. L. Vu . 15»
do . Lit . I »
do . » F, G , H, K,I- »
do . * M, N, P, Q »
do . » S, R >
do . » T »

O

ln ®/t»
101 .70
i 34 .50
I 94 .00

94 .00
101 .30

85 .80
102.

85 .50
95 .50
95 .50
95 .80
95 .80
89.

33/4 do . » U » ÖS Ö̂O*

Zl . Amerik . Eisen b .-Bond»
4* i Centr . Pacif . I Ref. M. 93 .60
3-/2* do. SO io
6. Chic .Milw.St.P., P.D.5* do . do . do.
r. do do
** . North . Pac .Prior Lien
3*. do . do . Gen . Lien 74 .3t
5* . San Fr . u . Nrtb . P.IM.
4* . South . Pac . S. B. I M. 95 30

do . Incoine -Bond‘-

Diverse Obligationen.
Zf I» 5*

i .. Ascbaffb .Bnntp . Hyp . .41 S4, .ec
i . . Bank für indnstr . U. » 97.
4. . Brauerei Binding H. *
i.  . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Man. »4. . do . Mainzer ßr . » 102 .30
4-/- do . Rhein ., Alteb. » IOI.
4-/2 do . do .Mainz r.103 * 98 .30
4-/2 do . Storch Speyer * 100 .2^
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . Briixcr Kohlenbgb . H . » 103.
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .8Q
4, . Cementw . Keideibg . » IOO.
4-/2 Ch . B. A.- u. Soda:. » 102 .30
4-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb. » 98.
4-/2 Fahr . Griesheim El. » 104.
4-/2 Farbwerke Höchst * 102 .70
4-/2 C/iem . Ind . Mannh . » 102.
i.  . do . Kalle & Co. H. » 93.
4. . Concord . Bergb ., H. » 98,50
s. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf k. M. » 08 .30
3-/2 do . do . - 3 01 .60
4-/2 Eisenb .-Renfen -Blc. »
4. . do . do . » 97 .70
4-/2 EL Accumulat , Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » loa .eo
4. . do . Serie 1-1V » 93 .80
5. . El .Dtsch . Ueber ?eeg. > 103 .90
4-/2 G . f. elektr . U . Berlin » 103
2-/2 do . Helios » ee .so
2-/4 do . do . » SG .SO
r. . do . do . rckz . 102 » 6G SO
t-/2 El.Werk Homb .v.d .H. * 101 .70«>/- do . Ges . Lahmeyer » 101 .404. . do . do , de . »
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
4-/2 do . Lief.-Oes .,Berl . * 103.
4-/2 do . Schlickert > 101 .50
4. . 97 .50
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. » 98 .50
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 98,40
4. . do . Cont . Nürnberg » 95.
4-/2 do . Werke Berlin » loa .eo
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler » 99.
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . » 100 2o
4. . Frankfurter Hof Hvpt . * 98.
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl * —
4. . HarpenerBergb .-Hypt .> —
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102
4-/2 Hödel Nassau , Wiesb. 100 .5t
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges. xoo.
4. . Oelfabr . Verein Dtsch. IOO.
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp. 104.
4-/2 Ver . Speier .ZiegclwK. » 99.
4-/2 do . do . do. 39.
4-/2 Zellst Waldhof Mannh. —

Zf. Verzins !. Lose.
i. .. Badische Prämien Th1 157.
3. . Belg.Cr .-Com . v. 58 Fr5. . Donau -Regulierung ö . fl
?>/2 Goth . Pr .-Pidbr . 1. Thlr
31/2 do . do . II . »

Hamburger von 1866 »
Holl . Koiii. v. 1371 h .fl 105 .51

Z-/2 Köln -Mindener Thlr 137.
5-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr
3. , Madrider , abgest . *
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thli 134 .5t1. .1Oesterreich , v. 1860 ö . f 158.
3. . Oldenburger Tltli 137 .23
5.. Russ . v. 1S64a. Kr. Rbl
5. . do . v. 1866a. Kr. »
71/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in »tzL

—! Augsburger fl. 7
—I Braun Schweiger Th!: . 20
—I Finländisch . Thlr . 3C

Mailänder Lc 45
do . * 10

Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1854 ö. fl. 301)

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7 54 .80
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40CM. 320.
Türkische Fr . 400 14L 80
Ung . Staats!, ö. fl. IOC 340.
Venetianer Le 30 33.

37 .90
107 .3o

lOS .so

39 .50
49S.

uk . 1913 Ji  101 .40
dO. S.14-15uk .lQ!4» 101 .30
do . Ser . 1—5 . 1 94 .50
do . » n-- S reri . » j 94 .90
do , *9-nuk .l915v I 94 .60
do . Com c..*f - 101 .40

Celdsorten.
ngl . Sovereig . p. St.

.0 Francs -St. » i
»esterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »
iold -Dollars p. Doll
''leue Russ .Imp . p .St.
iold al marco p . Ko.
ianzf . Scheideg . »
lochhalt . Silber »
\merikanische Noten

Doll .5—1000) n . D
amerikanische Noten
Doll . 1—2) p. Doll

-eig. Noten p . lOOFr
.ngl . Noten p . 1Lstr
v/.. Noten p . 100 Fr
foll . Noten p . 100 fl
tal . Noten p . 100 Le.

Oest.-U. N. p . 100Kr.
vuss.Not .Gr .p.lOOR
io . (1u.3R.) p.lOOR.

-c ’n v **:7 n . lOO^ “

Brief I
20 .40
16 .31
16 .24
17.

4 .19

2800
2804
71.

4 .173/4

4 .183A
81 . 15
20 .46
81 .50

169 .4 .5
81 .00
32 .45

4 .15

4 .1 S
8X,Oe
20 .42
3 1 .4 c

1SS .3S
30 .8«
83 .35

214.
81 .40 31 .30

Kapital und Zinsen in Gold.

eichsbank-Diakonto 3*/a%• Wechsel. In Mark.
\msierclaiu . ti. UX
Anhv. Brüssel Fr . IOC
Italien . . Lire 101
London . . Lstr . '
Madrid . . Ps. 100
H.-York (3TS .)D. 1001

169.40
8 L07V2
30.80
20.43-/4

3-/2 0/0
3 -/2 0/S

5 %
3 %

42/2%

ans . . . Fr . 100 81.25
chweiz . ßkpl . Fr . IOC: 81.25

4t. Petersb . S.-R. 100 —
rriest . Kr . 100 —
Wien . . Kr. lOu 85.30
do . . . Kr. m. &. —

3
3l/J

4
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Ä P &

Co

p ^
srs
er co
cs* tr
s ^

7 to• er

&*

er p
Ä»

2 . 2 « (9
<yft 3■ P PP .

- P co

« -ZA5 & ro

g 25 <£ »
- re  S 3

Siaa®cro P rro »ft- e?

B ^ <ro RÖ » H o
5 P M»2
■2 ^P O _

Elfter
Ko ^ 33 —»

er P cro

2 . « 2  "
co*o *~ »
P 55 P crocro w  er
«“ ^ ss 25
f , G 3  SS
92 ® Fs,

l ^ s* 50
s F & 3
8 » « 8“ » o a

2 »?
ss - ss

Z3

33 Cft

« . . .
2 * pP co
P CTO
cro 55
P "

« 3
3 -e
er 3
ro 2 .
33 Ko

(?) er
ft : 2

O 'PW

| » © 3

•s 2. 3  Ä
g « > ft

02 f
F " 25
Vgr 2,8

P ^*TO P-
P o ^

J5: <3 cro .
T tp P a

- fTO__P Ä * <TO
5 * 3

CX) g p p

| S >OW M
B ^ P t p^
TO G , » " ft

H TO 5 ^
2 . 2  L«ft- P CTO}£  CTOftft rt
*-t p p

gg . ro 3

5?

ro g,
3  CG

' » ÄG2
p ^

o
ST &
er f

§ :
co JP
“ P
w 3
52 . =**

Pto

g
3

gfjera ' S Src
ft G « ■2 . »
^ ° K3- 2  TO 3
S CO CoCO

5 . 3  s , 3  Z
— to 3
33 5? 3  ft

2 34 —ft
28 3 3  g
rro r«. 'S,
Z « *— ! « . ft
3 25 ss « ?s<

a " 8
ft » ss 2  «
3 :3 3  to "
3 ® ft 3  3
rc C7 ^
a >Wo p 4̂ tr» P ft:«tsa s
WO*-ft O: P

8 * 3
L«

” s

@§

ss c??-s : e ® « ; © » s
s « -As 3  S 3  Z 2 -
rogft 2 «g 33455 P 77 — >P Wo P —

g cg ." —

p
:

CTOCTO7? P
: « rr P

to
»2

O : ö * ö

£ - § p § pSäp&
S 5 «/ rt  S Ä ö  «
P CTO . w- - « ‘'S Z s -F** Q *-« W« \£3'

P
cs p ' 2  ^
§I S &

* O'
ft, Pft . p

11 3 * § >5 * t?«-*• P 77* /-/i cc cro ro
G 3 er a 25 S5 - to -to»
2 3

, 3 CTO

55 8
rro 55
33 S

— "g 3
3 « „

0
O ,
cp er
c§ <ro

3  ss

-« «
S=! 5»

3 3 H cro rro cto

Wo o : 5 . CP
H 2  HO 5tr 55 <TO <TOp
o ro er
55 Wo rro * ,

WoosCX)
2 .7S *- »» 0  5
P* 4̂ CTÔ CTO
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